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Oie voppelkrlsis in der
Donaumonarchie.

Das Kabinett Lukacs ist berufen worden — die
neue Krisis in Ungarn hat begonnen! Mit diesem
Satz ist die Aufgabe, die der bisherige Finanzminister
im Kabinett Khuen-Hedervary Herr d. Lukacs als
Ministerpräsident übernommen hat , wohl am treffend¬
sten gekennzeichnet. Als Khuen-Hedervary nach seinem
Temissionsgesuch vom Kaiser Franz Joseph aber¬
mals  mit der Leitung der Geschäfts in der tranS-
leithanischsn Hälfte der Toppelmonarchie betraut
wurde, betonten wir , daß es sich hierbei eben nicht um
eine Kabinettskrisis gewöhnlichen Stils , sondern um
eine Staats  krisis handele, und daß die Mission des
Ministerpräsidenten schon an der Unvereinbarkeit der
magyarischen Machtansprüche mit den Staatsnot¬
wendigkeiten der Gesamtmonarchie scheitern müsse,
nachdem Khuen-Hedervary sich durch sein Hin - und
Herlavieren zwischen der nationalen Arbeiterpartei
und der Justhpartei zwischen zwei Stühle gesetzt hatte.
Es liegt eine gewisse Targikomik der Geschichte darin,
daß Khuen-Hedervary , der einst als Banns von
Kroatien die Rolle des starken Mannes  ge¬
spielt hatte , setzt in einem Augenblick geschieden ist, wo
die verworrene Lage in Kroatien zur Aufhebung der
Verfassung geführt hat. »

Ist Lukacs der Mann dazu, den von Khuen-Heder-
vary verfahrenen Staatskarren wieder ins rechte Ge¬
leise zu bringen , die Justhpartei , die nach dem Rück¬
zug der ungarischen Regierung in der Frage des Kron-
rechts zur Einberufung der Ersatzreserve ihre erneute
Obstruktion gegen die Wehrvorlage angekündigt hatte,
zur parlamentarischen Mitarbeit heranzuzrehen? Alles
wiederholt sich nur im Leben. Zn , der Aufgabe, die
Herr v. Lukacs jetzt übernommen hat , war er schon in
den Jahren 1909 und 1910 nach dem Zerfall der Koali¬
tion ansersehen, aber der erste Versuch scheiterte an
dem Widerstand der Justhpartei , der zwei!» an dem der
Tiszagruppe . Heute hat freilich Herr v. Lukacs von
der Krone stärkere Mittel an die Hand bekommen, uin
wenigstens wie obstruierende Justhpartei zu beschwören.
Die eine Beschwörungsformel scheint leider in dem
für früher oder später in Aussicht gestellten Rück¬
tritt  des den Ungarn besonders verhaßten Kriegs¬
ministers v. A u sche n b e r g zu bestehen, den man als
die Seele des Widerstandes der Krone gegen die
magyarischen Forderungen in der Frage der Ersatz¬
reserve anzieht oder — ausgiebt , denn zum Schluß ist
es ja ein offenes Geheimnis , daß hinter dem Kriegs-
sikinister der Thronfolger  Franz Ferdinand steht,
den die Magyaren nun freilich nicht zur Tsmission
Zwingen können. Den Kriegsminister schlägt man , den
Erben der Krone meinte man.

Aber der neue Ministerpräsident verfügt noch über
Si

NächdruS «erb- leu.

Vor der Einweihung des
Campanile.

vriedensfeste. <— Krieg und Pestilenz. — E vietato di sputare.
*— Karabinieri . — Der Kapuziner. — Vorbereitungen. —

Serenata.
Venedig, 18. April.

Man muß die Feste feiern, wie sie fallen. Die Richtig¬
keit dieses Satzes zu beobachten, gibt es wohl selten bessere
Gelegenheit als hier . Da cs den Italienern bisher versagt
ist, in rauschenden Siegesfesten zu schwelgen, so begnügen sie
sich notgedrungen , wenigstens jene Feste, die eben fällig sind.
Mit all jener Pracht zu begehen, die dem seit altersher durch
die Glanzleistungen seiner Kunst und die Pompentfaltung
der Kirche verwöhnten Volke geradezu zum Bedürfnis gewor¬
den ist. Und während vielleicht manch einer bei uns in
Deutschland zurzeit nur mit dem Hintergedanken bon Italien
sprechen hört, als sei es das Land, wo Krieg und Pestilenz
herrschen, hat die stolze Venezia kaum Zeit, die Feste, die
eben „fallen ", ganz auszukosten, da schon die Vorbereitungen
für das nächste, das „fällt " zur Vollendung gebracht werden
müssen.

Jene Schwarzseher aber, die etwa meinen sollten, der
Gedanke oder gar die Furcht vor Pestilenz und Krieg würden
damit nur unbewußt oder gar absichtlich übertäubt , sind im
Unrecht. Oder wollen sie vielleicht so weit gehen und be¬
haupten , daß unser deutscher Kaiser, dessen Zusammenkunft am
23. März mit Vittorio Emmanuele hier in Venedig sozusagen
den Auftakt bildete für alles noch Bevorstehende, zum Werk¬
zeug für derartiges hätte gewonnen werden können?

Daß die Cholera im letzten Sommer im Lande manches
Opfer gefordert hat , ist nicht zu leugnen . Indessen gerade
Oberitalien und speziell Venedig;, blieben nach glaubhaften.
Versicherungen fast gänzlich von ihr verschont, und Todesfälle

ems . zweite Beschwörungsformel, und diese heißt:
Wahlreform.  Angekündigt ist die Ersetzung des
ungarischen Privilegienparlaments durch eine auf
Grund eines wenigstens annähdernd allgemeinen
und g l e i che n Wahlrechtes gewählte Volksvertretung
schon seit Jahren , und die Krone hofft auf diese Weise
die Herrschaft der ungarischen Oligarchie durch ein
weniger ausgeprägt magyarisches und mehr die
R e i chs intexessen berücksichtigendes, arbeitsfähiges
Parlament zu ersetzen. Herr v. Lukacs galt von jeher
bei der Justhpartei , welche die entschiedenste Anhänge¬
rin der Wahlreform ist, als der geeignetste Mann zur
Durchführung dieser Reform auf demokratischer Grund -.
läge , und so ivricbt die Mabrschl>inlidiki>ii dosiii- dobläge, und so spricht die Wahrscheinlichkeit dafür , das,
es ihm gelingen wird , diese Partei zur Aufgabe ihrer
Obstruktion gegen die Wehrvorlage zu bewegen. Aber
er dürfte dabei leicht von der Scylla in die Charybdis
geraten , da die Tiszagruppe in der Erkenntnis , daß
dw Herrschaft der nickt ganz 10 Millionen
Magyaren über die 11 Millionen Rumänen.
Deutsche, Slowaken Kroaten , Serben usw.
eben nur durch das bisherige Privilegienparlamenr
aufrecht zu erhalten ist, sW gegen jede Demokrati¬
sierung des Wahlrechts sträubt.

Tie so geschaffene politische Lage wird dadurch noch
iveiter erschwert, daß dieser transleithanischen Reichs¬
hälfte , in der die majore magyarische Minorität wenig¬
stens in dem Widerstand gegen die andere Reichshälste
einig ist, kein starkes, sondern ein durch Rational !-
täten - und Parteihader zerrissenes  Österreich
gegenübersteht. Tie Versuche des Ministerpräsidenten
Grafen Stürgkh , im österreichischen  Abgeord¬
netenhause aus den mehr als 30 Fraktionen und Fruk-
iwnchen eine Mehrheit zu bilden, auch nur eine Mehr¬
heit zur Turchbrmgung der Wehi.oorla .ie und der da¬
mit verbundenen Stsuergc >ep.'., sind bisher gescheitert,
und es vervollständigt das Bild , wenn ' von den 17
österreichischen Landtagen , deren Sessionen jetzt ge¬
schlossen worden sind, 9 durch die obstruierenden M i n-
d e r h e i t e n arbeitsunfähig ■gemacht worden waren
Hängt doch auch die Unmöglichkeit, im böhmischen Land¬
tag den Ausgleich zwischen Deutschen und Tschechen
zustande zu bringen , eng zusammen mit der Stockung
der Parlamentsmaschine im Abgeordnetenhaus-' , wo
noch dazu die Polen  als Extratrinkgeld für loyales
Verhalten die umfassende Kanalvorlage  ver¬
langen . In dieser Toppelkrisis oder eigentlich sogar
Tripelkrisis — denn zu der i n Österreich und i n Un¬
garn gesellt sich als dritte der tiefgehende Konflikt
zwischen  den beiden Reichshälften, die magyarische
Los-Von-Österreich-Bewegung — liegt die ernste Gefahr
der Vorgänge , die sich zurzeit in der T - naumonarchie
abspielen. Vorgänge , deren weitere heute noch nicht zu.
übersehende Entwicklung zum Schluß nicht ohne Ein¬
fluß auf die Großmachtstellung des österreichisch-ungari¬
schen Staatswesens bleiben kann!

sind hier dank der ergriffenen vorzüglichen Maßregeln über¬
haupt nicht vorgekommen. Ja , man kann versucht sein, zu
glauben , das; die S -Uch-ngefahr des vorigen Jahres mehr
Gutes als Unheil gebracht hat. So kann ich mir kaum vor¬
stellen, daß die unglücklicheDesdemona mit derart behaglich-
reinlichem Komfort umgeben war , wie er uns zurzeit in dem
mit dem „Hotel Britannia " vereinigten vorzüglichen „Hotel
de Milan et Bristol " überall entgegentritt . Bewohnen wir
doch damit den Palazzo der durch unbegründete Eifersucht
hingemordeten Reinen, möglicherweise sogar das Schlafge¬
mach.. dessen hohe Wände mir den gotischen Spitzbogen ihre
letzten röchelnden Seufzer zurückhallten.

Und der Krieg ? Untereinander hört man die Italiener
nur selten und dann .in leidenschaftsloser Weise darüber
sprechen. Sucht man aber selbst das Gespräch auf ihn zu
lenken, so kann cs geschehen, daß das Eingehen auf dieses
Thema mit einem nicht unliebenswürdigen , aber immerhin
bestimmten „glissons de ca " — „lassen wir das " — abge-
lehnt wird. Eh bien , glissons . Um so leichter, als sich nir¬
gends Spuren eines in seinem Frieden gestörten Landes be¬
merkbar machen. Eigentümlich berührt nur die strenge Über¬
wachung der Eisenbahnzüge. Während der ganzen Fahrt
patrouillieren zivei Karabinieri in den Gängen der Q-Wagen
und beobachten die Insassen der einzelnen Abteile. Ihre
Uniformen mit den geladenen Iicvolvern stechen eigentümlich
ab von den meist aus Vergnügungsreisenden bestehenden In¬
sassen. Selbst für uns Deutsche, die wir uns doch wirklich
nicht über eine vernachlässigte Aussicht durch unsere Polizei zu
beklagen haben, berührt cs unangenehm , sich fortwährend von
zwei Gendarmen beargwöhnt zu sehen. Der letzte Zweck, die¬
ser scharfen Maßregeln läßt sich indessen nicht erfahren . Be¬
steh: überhaupt ein Zusammenhang mit dem Krieg ? GillKrieg?
kö, Spione abzusangen , Anarchisten zu entlarven ? Oder
aber, um harmlose Taschendiebstähle zu verhindern und den
Reisenden selbst das unbedingte Gefühl der Sicherheit zu ge¬
währen ? Fast drängt sich auch die Vermutung auf , als sei

Deutsches Reich.
* Zinn Hinscheidcn deS Grafen Douglas hat der Kaiser

an dessen Sohn , Graf August Douglas , aus Korfu folgendes
Telegramm gesandt: „Aufs schmerzlichste berührt durch Ihre
Meldung von dem Hinscheiden Ihres Vaters spreche ich Ihnen
und den übrigen Hinterbliebenen mein wärmstes Beileid
au§. Ich werde des Verewigten und seiner hervorragenden
Verdienste aus gemeinnützigem Gebiete  stets mit
besonderer Dankbarkeit gedenken. Wichelm."

* Doch noch ein prensnsch-bayerischer Lotterievertrag?
Wie dem „Hann . Courier " aus München geschrieben wird,
sind Anzeichen vorhanden, daß das . Zentrum auf seiner bis¬
herigen schroff ablehnenden Haltung gegen den Vertrag aus
die Dauer nicht beharren wird . Die bayerische Finanzlage
ist keineswegs so rosig, daß man ein paar sichere Millionen
leichten Herzens fahren lassen kann. Man lenkt also lang¬
sam und allmählich ein. Der „Bayerische Kurier " veröffent¬
licht gegenwärtig eine Artikelserie, die offenbar bestimmt ist,
diesem Einlenken vorzuarbeiteu . Er sieht die ganze Ange¬
legenheit jetzt als eine „reine Ermessensfrage " an und hat es
deshalb für angezeigt erachtet, die ihm „von sehr bemerkens¬
werter Seite " zugegangencn Ausführungen , die sich für den
Lotierievertrag aussprechen, Raum zu geben. Der Artikel¬
schreiber kommt zu dem Ergebnis , daß der Vertrag für
Bayern äußerst günstig sei und daß Preußen  kein finan¬
zielles Interesse daran habe, daß der Vertrag zustande
komme. Jnreresseant ist die Schlutzbemerkung im zweiten
Artikel, „daß zwar die neue bayerische Regierung den Staats¬
vertrag mit Preußen nicht abgeschlossenhat, daß es aber
ihrem Ansehen im Reich kaum besonders förderlich sein wird,
wenn sie nicht, in der Lage ist, die Zustimmung des Land¬
tags zu diesem Bayern zweifellos vorteilhaften Vertrag zu
erreichen". Mit anderen Worten , der jetzigen ultramontanen
Regierung gibt das Zentrum gern, was es der vorigen, nicht
ultramontanen Regierung versagte.

* Weitere Widersprüche gegen die Aushebung der Liebes¬
gabe. Eine auf vorgestern vom Verband sächsischer In¬
dustrieller cinberufene und von Delegierten vom Verband
der Spiritus verarbeitenden Industrien besuchte Versamm¬
lung in Dresden , die in dem Entwurf zur Aufhebung der
Liebesgabe eine erhebliche Verteuerung des Verbrauchs er¬
blickte, sprach die Erwartung aus , daß der Reichstag dem
Entwurf nicht zustimmen und dafür sorgen werde, daß den
dauernden Preistreibereien und der Vormachtstellung der
Spirituszentrale in Berlin ein Riegel vorgeschoben wird . —
Eine Versammlung der lvürttembergisch - hohcnzollernschen
Branntweinbrenner , die am Sonntag in Stuttgart stattfand,
bezeichnete den Entwurf , betreffend die ?kushcbung der
Liebesgabe, als eine Vergewaltigung  Süddeutschlands.
Der Entwurf würde das süddeutsche Brcnnergetverbe
ruinieren . Es handle sich um eine verschleierte Konsum-
ireuer. Abänderung oder radikale Umgestaltung des Ent¬
wurfs sei nötig.

* Die ttürttcmbergischcn Nationalliberalen für die
Basscrmannsche Politik . Auf einem außerordentlichen Ver-
trctertacL der nationalliberalen Partei Württembergs in
Stuttgart wurde eine Resolution einstimmig angenommen,
worin das Vertrauen ausgesprochen wird, daß die national-
liberale Reichstagsfraktion unter der bewährten Führung
Bassermanns die durch Tradition bewährte Haltung in.

die beivaffncte Macht nur aufgevoten, um eine strikte Durch¬
führung des Verbots E ’ vietato di sputare “ — Aus-»
spucken verboten — zu erreichen. Sollte dies wirklich der
Zweck der Maßregel sein, so muß anerkannt würden, daß er
im allgemeinen erreicht ist. Im besonderen allerdings kann
man merkwürdige Dinge erleben. In einer kleinen Dorf¬
kirche am Gardasee predigte ein noch junger Lkapuzinermönch
mit aufgeregten Gesten und dröhnender Stimme zur vollver¬
sammelten Gemeinde. Und jedesmal , wenn er eine beson¬
ders wirkungsvolle Phrase herausgerollt , spuckte er, wie zur
Bekräftigung , aus voller Lunge auf den Boden der Kanzel.
Der Inhalt seiner Predigt war im übrigen nicht schlecht; er
betete für die glückliche Beendigung des Kriegs . Doch dar¬
über darf ja nicht gesprochen werden. Also gut — glissons.

-Nachdem die Tage des Kaiserbesuchs bereits seit über
drei Wochen verrauscht sind, drängt jetzt alles zum Feste der
Eröffnung der 10. Internationalen Kunstausstellung am
23. d. M. und weiter zum Glanzpunkt , dem Tage des Schutz«heiiiüen von Venedig. Kmi Marco , dein 25. Avril an Som Wheiligen von Venedig, San Marco , dem 28. April , an dem der
wiedc.rerstandene Campanile von San Marco , der große, das
Wahrzeichen Venedigs bildende Glockenturm auf dem Mar¬
kusplatz, enthüllt wird . Noch steht das Programm nicht ge-t
näu fest, da viele Emzelherten davon abhängen werden, ob
unser deutscher Kaiser auf der Rückreise von Korfu nochmals
Venedig besuchen und dem Feste beiwohnen wird . So viel ist
aber sicher, daß die Einweihung eines der glänzendsten
Schauspiele werden ioird, das je aufgeführt ' worden ist.
Werden sich doch die weltliche und die geistliche Atacht der-
einigen und einander zu überbieten versuchen. Ein feier¬
liches Tedeum in der Markuskirche, eine Prozession zum
Campanile , dessen Weihung und erstes Glockenläuten hat sich
der Klerus zur Ausgabe gestellt. Die Welt wird einen Jube !»
chor von Tausenden von Sängern auf dem Platze selbst er¬
schallen hören, und abends gesellt sich dem geistlichen da§
profane Fest hinzu . Bereits sind alle Fassaden des großen
Platzes mit Hunderttausendcn von Glühbirnen überzogen, die
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^nationalen Fragen einnehmen werde. Ferner “Virb bedauert,
daß die Erbschaftssteuer  von der Regierung nicht
wieder eingebracht worden sei und eine Verständigung mit
dem Reichsverbaud der nationalliberalen Jugend für durch¬
aus möglich erachtet.

* Eine gute AnÄvort für Herrn v. Hertling . Eine Krank¬
heit am Volkskörper nannte Herr v. Hertling die Sozial¬
demokratie. Darob eröffneten 'ihm die „Münch. N. 91," die
folgende Ansicht über das Zentrum : „Ist die Sozialdemo¬
kratie, wie Frhr . v. Hertling glaubt , eine Krankheit, die nach
einer gewissen Zeit ihren Höhepunkt erreichen und dann ab¬
nehmen und erlöschen wird, so ist der Ultramontanis-
jMUs mit seinem Anhängsel, dem Jesuitismus , eine viel
-schlimmere Krankheit,  denn sie frißt schon viele
Jahrhunderte am Mark des deutschen Volkes, ohne daß ihr
Höhepunkt und ihr Erlöschen abzuschen wären ." Auch hatte
Herr v. Hertling der Sozialdemokratie ihren internationaler:
Charakter zum Vorwurf gemacht, worauf die „M, 91. N."
treffend bemerken, daß auch das Zentrum  eine - i n t e r -
nationale  Partei ist, die, wie erst die jüngsten Kämpfe
zwischen der „Cölner " und der „Berliner Richtung" auch dem
Ferrrerstehenden wieder deutlich vor Augen geführt haben,
ihre Weisungen von einer außerdeutschen Instanz
erhält , von der römischen Kurie , die sich dabei durchaus nicht
von Rücksichten auf die nationalen Interessen Deutschlands
leiten läßt , sondern lediglich ihre internationalen Machtbe¬
strebungen verfolgt.

* Kein Schleppmonopol auf dem Dortmund -Cms -Kanal?
-Der Finanzbeirat für den Rhein -Weser-Kanal hat sich in
seiner Sitzung am SamStag unter dem Vorsitz des Oberprä¬
sidenten Prinzen von Ratibor einstimmig für die Freilassung
des Dortmund -Erns-Kanals vom Schleppmonopol ausge¬
sprochen. Er beantragte deshalb entsprechende Abänderung
des § 1 des Entwurfes zum Schleppmonopolgesetz.

* Die Einladung zum diesjährige « Katholikentag, der
bekanntlich vom 11. bis 15. August in Aachen stattfinden
wird , wird jetzt von der Zentrumspresse veröffentlicht. Es
heißt in ihr u . er.: „Wir wollen tagen, wir wollen raten und
taten in alter katholischer Treue . Stürme brausen und um¬
toben Altar und Thron ; in Hellen Scharen drängen die
Gegner heran , um die Axt anzulegen an die Wurzeln von
Autorität , Ordnung und Religion . Kritiksucht, Spott und
Hohn in Wort , Schrift und Bild unter dem trügerischen
Deckmantel wissenschaftlicherGebarung sind die Waffen, mit
denen der Kampf geführt wird. Da ist die Mahnung nicht
überflüssig, uns immer fester zusammenzuscharen und das
Gelöbnis unwandelbarer , kindlicher Liebe zu unserem
Heiligen Vater in Rorn und unerschütterlicher Treue zu
unserem angestaurmten Herrscherhaus zu erneuern . Der
Aachener Katholikentag soll wieder ein Jungbrunnen
sein, an dem wir neue Kraft schöpfen, um den drohenden
Stürmen Trotz zu bieten und mutig und kraftvoll cinzutreten
für daZ Wohl unserer heiligen Kirche und für das Heil
unseres geliebten Vaterlandes ."

* 2. Deutscher Kolonial -Miffionstag zu Cassel vom 18.
bis 18, Juni . Das Protektorat über den vom 16. bis 18.
Juni in Cassel stattfirrdenden 2. Kolonial -Miffionstag hat
Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg, Regent von Braun-
fchweig und Präsident der Deutschen Kolonial -Gesellschaft,übernommen.

* Judentum und Deutschtum. Von der Bevölkerung
Rußlands sind etwa 2 Millionen deutscher Abstammung. Der
Einfluß des Deutschtums ist indes viel größer , als die Zahl,
von 2 Millionen unter 126 Millionen Reichseinwohnern an
und für sich vermuten lassen könnte. Nichts ist (wie wir
einem Artikel der „Köln. Ztg." entnehmen ) ja bezeichnender,
als daß das Deutsche  im Zentrum de? Großrussentums,
in Moskau , die Sprache der Börse  ist . — Ähnlich liegen
oder lagen bis jetzt die Verhältnisse in Galizien . Die letzte
Volkszählung brachte jedoch insofern eine Veränderung , als
die Zahl der sich zur deutschen Umgangssprache Bekennenden
von 212 237 im Jahre 1600 aus 60 416 im Jahre 1910 ge¬
fallen ist. Dieses Ergebnis kann, wie den „Alldeutschen Bl."
aus Lemberg geschrieben wird , nicht wundernehmen ; denn
gerade bei dieser letzten Volkszählung wurde auf die Juden
ein sehr starker Druck ausgeübt , sich ausschließlich zur polni-

in einem Abstand von etwa 15 Zentimeter allen, auch den
feinsten Einzelheiten der Architektur mit ihren Säulen,
Bogen und Kapitalen sich anschmiegen. Schon die Vorstellung,
all das Licht erstrahlen zu sehen, benimmt die Sinne , und doch
wird sie von der Wirklichkeit noch sicherlich wert überflügelt
werden. Da aber bis dahin immerhin noch einige Tage ver¬
streichen, so mutz man sich einstweilen mit den „kleinen Lich¬
tern ", die von den Gondeln der „Serenata " leuchten, begün-
tzen. Hell klingen die Stimmen der Sänger durch die Strllc
des abendlichen Canal grande . Und ist es auch immer wieder
der Prolog aus „Bajazzo ",,den dort ein Maestro hervortrenro-
liert , oder das liebliche „Funrculr , Furricula ", das nicht garrz
einwandsfrere Stimmen ältlicher Signorinnen singen, mehr
Eindruck macht dieses auch auf den Blasiertesten , als was ich
am Gardasee mit Schaudern hören mußte von sechs bier-
rauhen deutschen Apothekerkehlen, das schöne Lied:

Älemm' mer noch e Priesche,
Nemm' nrer noch e Priesche
Aus dem kleine TabakSdiesche. . .

Dr . b. Herwarth.

Nus Kunst und Trdyn.
* Airs den Frankfurter Theatern . Im hiesigen Schau¬

spielhaus ging John Valentrnis Komödie „Das starke Ge¬
schlecht", deutsch von A. Bertelli , in Szene . Der Inhalt des
Stückes ist in einer zu drastischen Form abgefatzt, die Iveit
besser für ein Krnematographentheater geeignet gewesen wäre.
Warren Barrington , ein verarmter , englischer Edelmanrr,
heiratet eine reiche Amerikanerin , natürlich nur um rhres
Geldes willen, denn in Wirklichkeit liebt er Joan Forsythe, die
er aber wegen pekuniärer Rücksichten nicht zu seiner Frau
machen kann. Ebenso natürlich ist es, daß die reiche Ameri¬
kanerin bald alles erfährt und ihren Gatten nun bei jeder
Gelegenheit fühlen läßt , daß er finanziell von ihr abhängig
ist. Der dritte Mt bringt die übliche Lösrrrrg, Warren
Barrington verliebt sich in seine Frau , und seine frühere Ge¬
liebte Joan Forsythe heiratet den Vetter der reichen Ameri¬
kanerin . Die Darstellung war gut, besonders Frl . Jrmen
als Barringtons Gattin vermied geschickt das allzu über¬
triebene ihrer Rolle durch natürliches Spiel und natürliche
Anmut , die auch die brutalsten Szenen milderte . — Im
Neuen Theater fand das lustige Vaudeville „Mamgelle
Nitouche" von Meilhac und Milland , welches schon vor
Jabren seine Vremiere im hiesigen Schauspielhaus feierte.

DrssvaLsrrxN Usgblarr.
schen Umgangssprache zu bekennen. Die Polen verfügten
über den ganzen Apparat der Volkszählung und hatten dies¬
mal gegenüber den Juden durch die Neuregelung des Schank¬
wesens eine ganz besonders starke Schraube in Händen.

Assr und Motts.
SchiffSüewegungsn. S . M. S . „Geier" ist am 18. April

in Piräus , Ei. M. S . „Scharnhorst" mit dem Chef des Kreuzer-
geschwaders am 19. April in Uokohama eingetroffen. S . M. S.
„Zieten" ist am 17. Aiml in Brake i . O. eimkstroffen und am
19. April wieder in See gegangen. S . M. « . „Grille" ist am
17. April in Hamburg eingetroffen, am 18. April nach Cux-
baven und am 16. April wieder in See gegangen. Die argen¬
tinischen Torpedoboote „Cordoba" und „La Plata " sind am
18. April in Kiel eingetroffen.

Kuslauö»
G§tsrreich -Ungarn.

Der kroatische Warenboykott. Die „N. Fr . Pr ." meldet
aus Belgrad : Die seit der Proklamation des Kommissariats
in Kroatien begonnene Boykottagitation gegen die ungarische
Industrie führte zur Bildung eines besonderen Boykott¬
komitees, das es als seine Aufgabe betrachtet, den Boykott
gegen alle  Waren ans Österreich - Ungarn  ins Werk
zu setzerr. Bisher richtete sich die Bewegung nur gegen die
rn Belgrad stattfindende Warenausstellung des ungarischen
Handelsmuseums.

Frankreich.
Bon der Flotte . Eine offizielle Mitteilung besagt: Vom

1. Mai wird Admiral Lapehröre  unter seinem Befehl
eine Kriegsflotte bereinigen , die aus 12 Panzerschiffen , dar¬
unter 6 Dreadnoughts , einem leichten Geschwader und sechs
großen Panzerkreuzern , 30 Torpedojägern , % Sprengminen-
schiffen, 5 großen Arrgrisfsunterseebooten und einem Begleit¬
kreuzer für Flugzeuge und Unterseeboote bestehen wird. Unter
dem Befehl Lapeyröres werden bann 2 Vizeadmirale,
2 Konteradmirale sowie 600 andere Offiziere und 18 000
Mann stehen. Es ist dies das erstemal, daß in Frankreich
eine solche Streitmacht ständig einem  Admiral anvertraut
wird.

Ein neuer Panzer für Kürassiere. DaS französische
Kriegsministerium beschloß die Einführung eines neuen
Panzers für die Kürassiere. Derselbe ist nicht aus Metall,
nicht glänzend und wiegt nur halb so viel wie der jetzige.
Entsprechend der Durchschlagskraft der modernen Geschosse
soll er nur gegen Hiebwaffen und Revolverschüsse schützen,
Flintenkugeln aber ohne Veränderung ihrer Form durchlassen.

Ägypten.
Eine deutsch-evarrgelime Kirche in Kairo . Am Sonntag

wurde die evangelische Kirche der deutschen Gemeinde in
Kairo erngeweiht. Die Kaiserin ließ durch den Kammer¬
herrn v. Hardt eine Altarbibel überreichen. Der Khedive war
durch .den Oberzeremonienmeister Said Zulficar -Pascha
vertreten.

Der Krieg um Tripolis«
Die DardansEensperre.

Dis Antwort auf das Mannheimer Börsentelegramm.
hd . Berlin , 22. April . Ans das Telegramm , welches die

Mannheimer  Börse über die wirtschaftlichen schädigen¬
den Folgen der Dardanellen -Sperrung an den Reichskanzler
gesandt hatte , ist ihr folgende Antwort zugegangen : Auf Ihr
Telegramm , betreffend Sperrung der Dardanellen , erwidere
ich Ihnen , daß Deutschland als neutrale Macht sich nicht in
einen Krieg zwischen zwei Großmächten einmr schen kann.
Die kaiserliche Regierung wird sich indessen angelegen sein
lassen, zum Schutz der deutschen Interessen die nach Lage der
Verhältnisse geeigneten Schritte zu tun . (gez.) K i d e r l c n.

Besetzung mehrerer Inseln.
Jid. Konstantinopel , 22. April . Die in werten Haupt,

städtischen Kreisen verbreitete Befürchtung, der Beschießung
der Dardanellcn -FortS werde ein Forcierungsversuch
der Italiener folgen, hat sich bisher nicht erfüllt . Man nimmt

statt . Frl . Sangora in der Titelrolle und Herr Direktor
Reimann als CLlestin sicherten der Posse durch ihre spru¬
delnde Laune einen großen Erfolg . — Im Opernhaus be¬
ginnt mit dem heutigen Tage der Wagner -Zyklus „Der
Ring des Nibelungen " unter der musikalischen Leitung des
Herrn Kapellmeisters Schilling-Ziemssen. H.

Rleine Csironik.
Theater und Literatur . Artur P i n e r o s neuestes

Stück wird von Professor vir . Sir Felix S e m o n überseht
und für die deutsche Bühne übertragen und bearbeitet . Das
Stück heißt „DaS Madel ohne Heil 'genschein". Professor
Semon ist Deutscher von Geburt und war Leibarzt König
Eduards VII . Für die deutsche Bearbeitung hat Professor
Semon auch eine neue Musik komponiert. — Marie Tolstoi,
eine Schwester des Dichters, ist rm Schamordrn -Kloster als
Nonne gestorben, Tolstoi hatte sie, wie erinnerlich , kurz vor
seinem Tode nach seiner Flucht aus Jaßnasa -Poljana im
Kloster ausgesucht. — Die Krankheit August Strindbergs
ist sehr ernst. Er bekommt Morphiumeinspritzungen . Eine
neue Operation der Bauchhöhle ist wahrscheinlich in den
nächsterr Tagen notwendig. — In Berlin  ist das Theater
der Sozietäre vorgestern unter dem Namen „Deutsches
Theater " mit einem Stammkapital von 800 000 Mark ge-
gründcs worden.

Bildende Kunst und Musik. Die bekannte Gemälde¬
galerie vr . R i t t m a n n - U r e ch (Basel)  gelangt am
80. April bei dem Cölner Kunstauktiorrshausc Math . Lern-
pertz (P . Haustein ) zrrr Versteigerung . Der reich illustrierte
Katalog mit 18 Lichtdrucktafeln verzeichnet etwa 200 Ge¬
mälde, meistens niederländischer und italienischer Meister des
16. und 17. Jahrhunderts , unter denen qualitativ die Nieder¬
länder die erste Stelle einnehmen. Auch zwei erste Meister¬
namen der neuzeitlichen französischen Malerei sind neben
hervorragenden italienischen Meistern im Katalog vertreten:
I . F . Millet (Orangenverkäüferrn ), ein anscheinend früheres
voll bezerchnetes Werk des Meisters , ferner : I . B. C. Corot
(Landschaft mit Weiher ). — Das Konzert - Taschen-
b u ch, 5. Jahrgang , für die Saison 1912/13, herausgegeben
vom Konzert -Bureau Emil G u t m a n n (Berlin -Müncheni,
ist soeben erschienen. Aus dem reichhaltigen Inhalt . des
Kalenders , der als übersichtliches und vollständiges Tabellen-
werk des Konzertlebens gut eingeführt ist, seren erwähnt : der
Führer durch die Musikliteratur von Dr . Rudolf Louis , die
Geburtsdatenliste der zeitgenössischenKonrponisten und Diri-
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an, daß nicht nur die militärischen Schwierigkeiten, sonderri
in noch höherem Maße die unabsehbaren diplomatischen
Konsequenzen eines solchen Versuches die Italiener ab-
schrecken dürste. Dagegen rechnet man hier mit ziemlicher
Bestimmtheit damit , daß eine energische Aktion der Italiener
im Archipel  bevorstehe. Die feindliche Flotte , die in den
letzten Tagen häufig Erkundungsfahrten  in den
Archipel-Gewässern unternommen hat , dürfte , so glaubt man
hier, demnächst die Inseln Chios, Lemnos, Jmbros und Tene-
dos besetzen. Als Operationsbasis  dürfte Chios ge^
wählt werden. Da alle diese Inseln hauptsächlich von
Griechen bewohnt sind, sieht man der bevorstehenden Aktion
mit beträchtlichem Gleichmut entgegen.

Der § ichErhEiL§öienft auf deutschen
Dampfern.

Tie Erklärung des Staatssekretärs vr . Delbrück
in der Samstagssitzung entspricht gewiß dem allgemein
geteilten Wunsch, zu erfahren , wie es mit der Sicherheit
auf unseren Passagierschiffen steht. Auf Grund einer
40jährigen Seefahrt soll hser in allgemeinen Umrissen
in streng objektiver Weise ein Bild über die auf deut¬
schen Schiffen vorhandenen Sicherheitseinrichtungen
und deren Handhabung gegeben werden:

In Übereinstimmung mit den staatlichen Vorschrif¬
ten hoben die Reedereien Anweisungen erlassen, in
welcherWeise die „Verschlußrolle, die Bootsrolle und
die Verhaltungsmaßregeln bei Feuersgefahr ", an Bord
eines jeden Schiffes zur Ausführung gelangen sollen.
Auf die gründliche Ausbildung der Mannschaft im
Sicherheitsdienst wird überall der größte Wert gelegt,
und zur Kontrolle der Durchführung ist von einer
jeden vorgenommenen Übung mit den wasserdichten
Schotenverschlüssen, den wasserdichten Schiebe-, Fall-
und Klapptüren , Schleusenschiebern und Lchleusen-
Hähnen, sowie über die vorgenommenen Bootsübungen
in den verschiedenenHäfen — namentlich auch vor An¬
tritt der Reise — sowie über die Proben der sicheren
Gangbarreit der sämtlichen Löschvorrichtungen eine ge¬
naue Eintragung in das Schiffjournal zu machen und
am Ende der Reise speziell noch hierüber zu berichten-
Tie Regierung aber begnügt sich nicht bloß mit Erlaß
von Vorschriften über die vorzunehmenden Sicherheits-
einrichtungen, sondern sie kontrolliert auch die Turch¬
führung derselben in der schärfsten Weise. In den
verschiedenen Hafenplätzen sind Reichskommissare
Marineoffiziere — angestellt und diese haben jedesmal
vor Abgang des Passagierdampfers in eingehendster
Weise zu prüfen , ob die bestehenden Vorschriften auch
ausgeführt werden können.

Ich bitte den Leser, den Reichskommisfar aus einer
solchen Jnspizierungstour zu begleiten, um ein an¬
schauliches und klares Bild von den an Bord der deut¬
schen Passagierdampfer vorhandenen Sicherheitsvor-
richtungen zu gewinnen:

Emen Tag vor Abfahrt des betreffenden Tampfers
erscheint der Reichskommissar an Bord . Ter Kapitän
überreicht ihm den Rapport über Anzahl der Mann¬
schaften und der zu erwartenden Passagiere . Im übri¬
gen hat sich der Inspizierende über Größe und Bestim¬
mungsort des Dampfers bereits informiert . Es fol¬
gen nun praktische Proben über die Verschlutzrollc.
Von der Kommandobrücke aus könneu die sämtlichen
Türen der verschiedenen wasserdichten Lchiffsabteilu «-
gen geschlossen werden, so daß bei einem plötzlich ein¬
tretenden Ünglücksfall ohne jeden Zeitverlust alle Ab¬
teilungen des Schiffes geschlossen werden können und
eindringendes Wasser immer nur aus eine Abteilung
beschränkt bleibt. Ter Reichskommissar gibt die Order

genten, und endlich die musrtliterarrsch sehr interessarrten und
Ivertvollen Beiträge von Hermann Bahr , Arnold Schönberg,
Dfc Leopold Schmidt und Dr - Walter Niemann . — A»S
Wien  wird uns geschrieben: Die am 21. Juni d. I . be¬
ginnende Wiener Musikfestwoche  wird durch die d-
Sinfonie von Beethoven, durch die neunte Sinfonie von
Bruckner, durch die bisher noch nicht veröffentlichte neunte
Sinsorrie gus dem Nachlasse von Gustav Mahler eingelertet
werden. Außerdem wird man in der Hofburgkapelle die ©§*
Dur -Messe von Schubert und die Krönungsmesse von Liszt
hören. Festausführungen in der Hofoper (Mozart und
Smetana ), im Hofburgtheater (Grillparzer und Anzengruber)
und eine Festausführung des Raimundschen „Verschwenders'
mit Alexander Girardi , Hansi Riese, Mitgliedern des Hofi
burgtheaters und der Hofoper, werden der Musikfestwoche ein-
gereiht. Als Festdirigenten an der Spitze der weltberühmten
Philharmoniker werden Artur Rikisch, Felix von Weingart¬
ner , Bruno Walter und Franz Schalk erscheinen. Das Pro¬
gramm gibt von Gluck bis Mahler ein Bild der musikalischere
Entwicklung in Österreich. — Bei dem Wettbewerb um Ent¬
würfe für das Schillerdenkmal für Leipzig  wurde,
wie die „Leipz. N. N." melden, der erste Preis von 1000
dem Bildhauer Johannes Hartmann zugesprochen. Die
Sunrmen von 600 M. für einen zweiten, von 500 991. für eilte«
dritten und von 900 M. für drei vierte Preise wrrrden zu-
sammengeworfen und die 2000 M. in fünf gleichen Teilen ou
die Herren Professor Werner -Stein und Architekt Quint,
Bildhauer Saudek und Bauinspektor Strobl , Artur Heinrich,
Moritz Frrtzsche und Bruno Wollstaedter vergeben. — Unter
dem Namen „Frankfurter Tonkünstler-
Orchester"  hat sich in Frankfurt eine Vereinigung gebil¬
det, die unter Leitung des Musikdirektors Herrn
Kaempsert  steht . Derr Stamm dieses Orchesters bildet
die Palmengarien -Kapelle, die durch Hinzuziehung weiterer
Kräfte ans 78 Musiker verstärkt wird . Die Aufgabe de§
Orchesters soll sein, in erster Linie klassische Musik zu pflegen.
— Am Königlichen Theater in Hannover  erlebte
d'Alberts Oper «Tiefland"  das seltene Jubiläum der 50-
Ausführung innerhalb vier Jahren . Gewiß ein schöner Er¬
folg! — Die von der Stadt Neapel  preisgekrönte Ope*
„Hoffmann " von Guido L a z z c t t i rvurde am Theater San
Carlo in Neapel mit großem Erfolge zum ersten Male aufgr-
führt . Das Werk behandelt eine Epijode aus dem Leben de9
Dichters E. T . A. Hoffman ».
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Zum Schließen und vermerkt, in wecher Zeit die Order
ausgeführt ist, und ob die Türen auch wirklich ivasser-
dicht schließen. Sodann prüft der Reichskommissar, ob
die Zahl der Mannschaft zur Größe des Schiffes und,
zur Zahl der Passagiere im richtigen Verhältnis steht
und geht zur Prüfung der Bootsrolle über. Diese gibr
die Verteilung der Besatzung für die einzelnen Boote.
Es wird nun geprüft , ob die Zahl der Mannschaft für
die Besatzung der Boote ausreichend und ob die Boote
für die an Bord zu nehmende Passagierzahl genügen. Ta
Heizer, Stewards , Köche usw. nicht Seeleute sind, so
muß geprüft werden, ob die Zahl der Seeleute in je¬
dem Boote im richtigen Verhältnis zu dersenigen der
dafür abgeteilten Nichtseeleutxe steht, dabei aber genug
Seeleute im Boote sind. Aber auch die Nichtseeleute
Müssen ausreichend mit der Handhabung der Boote,
Zuwasserführen derselben und Rudern vertraut sein.
Um dies durchführen zu können, erhält jeder Mann der
Schiffsbesatzung, sobald er an Bord komnit, seine Num¬
mer für die Sicherheitsrolle , für das Boot , dem er zu¬
geteilt ist und seinen Posten int Fall der Zenersgefchr.
Noch vor dem Verlassen des Hafens werden praktische
Übungen vorgenonimen, so daß jeder Mann bei Be¬
ginn der Fahrt mit seiner ihm zugewiesenen Rolle für
den Sicherheitsdienst vertraut ist. Aufgabe des Reichs¬
kommissars ist es, sich vou der an Bord erfolgten
Durchführung dieser Anordnungen zu überzeugen. Er
gibt daher Befehl, daß irgend ein von ihm bestiurmtes
Boot als Rettungsboot bemannt und zu Wasser geführt
wird . Tie Zeit vom Erteilen dieses Befehls bis zum
Verlassen des Bootes längsseits des Schiffes wird ge¬
nau festgestellt und notiert , und es hält nicht schwer, sich
zu überzeugen, ob die Mannschaften wissen, zu welchem
Boote sie gehören, wo dieses steht, wie es befestigt ist
und welche Maßregeln erforderlich sind, es selbst auf
See bei einem Schlingern oder Stampfen des Schiffes
herunterzuführen . Jedes Boot wird sodann genau
darauf inspiziert , ob es in gutem feefeffctt und brauch¬
baren Zustande ist, ob die vorgeschriebenen Utensilien
(Riemen, Haken, Segel usw.) darin vorhanden sind und
lu8t not laust , ob auch ausreichend Proviant (Brot,
d. h. Schiffszwieback, und Rum in Flaschen) sowie ge¬
füllte Wasserfässer in frischem Zustande sich im Boote
befinden.

Nach Prüfung der Bootsrolle lverden die Vorrich¬
tungen gegen Feuersgefahr einer genauen Besichtigung
unterzogen und auch hier praktische Proben gemacht.
Unerwartet erklingt das Feuersignal , das , ie nachdem
die Glocke langsam in einzelnen Schlägen oder je zwei
zusammen oder rasch hintereinander angeschlagen
wird, der Besatzung anzeigt, ob das Feuer vorn im
Schiffe, mittschiffs oder achter ausgebrochen ift- So¬
fort eilt ein jeder auf den ihm angewiesenen Platz,
und unter Aufsicht des Reichskommissars werden die
Übungen vorgeführt . Tiefer prüft , ob genügend Lösch¬
vorrichtungen vorhanden sind, ob sie gut funktionieren,
und ob an den verschiedenen Stellen im Schiffe auch
Handspritzen und andere Feuerlöschapparate vorhanden
sind.

Nach beendeter Löschprobe gilt es, die für Passagiere
bestimmten Räume zu prüfen . Tie mit großem Luxus
ausgestatteten Kajütsräume : entsprechen natürlich auch
den staatlichen Anforderungen und denen der' KajütS-
reifenden. Einmal sind diese Passagiere schon öfters
an Bord gewesen, wissen also, was ihnen zusteht, und
dann sind sie mit ihren Ansprüchen nie zurückhaltend.
Anders bei ben Zwischendeckreisenden. _Ter ^ größte
Teil von ihnen macht zum ersten Male eine Seereise,
sie wissen nicht, was .sie zu beanspruchen haben und
geben sich mit allein zufrieden. Hier ist die staatliche
Aufsicht von besonderem Werte und eine Kontrolle , daß
alle vorgeschriebenen Einrichtungen auch getroffen und
beachtet werden, durchaus am Platz : Der Retchskom-
ruissar prüft , daß die einzelnen Cornpartments nicht
mit mehr Betten belegt werden, als gesetzlich zulässig,
daß also der erforderliche Raum für jeden Passagier
und genügend gute Luft vorhanden ist, daß die Treppen
in den Niedergängen breit und sicher sind, daß bte
Betten die vorgeschricbene Größe haben, dieselben mit
Matratze und Decken versehen sind, daß die Passagiere,
eingeteilt nach einzelnen Männern , Familien und ein¬
zeln reisenden Frauen und Mädchen, in den getrennt zu
haftenden Abteilungen untergebracht werden, und daß
genügende Anzahl von Aufwärtern (in den Frauen-
ubteilungen natürlich weibliche Aufwärter ) an Bord
lind. Das Gesetz schreibt ferner Größe und Einrichtung
van Hospitälern mit Krankenwärtern vor, auch Isolier¬
zelle!? für Kranke mit ansteckenden Krankheiten, Ein-
richtung von Apotheken usw.

Der Schluß der umfangreichen Inspizierung gilt
den Provianträumen . Tie Proviantliste wird vorge»
legt und dargetan , daß für die vorgeschrtebene Zeit aus-
reichender Vorrat an Bord ist, also für eine weil län¬
gere Zeitdauer , als die gewöhnlicheReise währt , so daß
(m Havariefalle niemals Mangel an Proviant ein-
ireten kann. Aber mit dieser Durchsicht begnügt sich
der Reichsrammissar nicht, er prüft praktisch den Pro¬
viant , überzeugt sich, daß die Artikel frisch und von cm*
Wcmdfreier Beschaffenheit sind, läßt diesen oder jenen
Artikel kochen, schmeckt die Butter , riecht das Mehl usw.
Erst nachdem' die Inspizierung in allen Teilen ein zu¬
friedenstellendes Resultat ergeben hat , erhalt das Schiff
die Erlaubnis , die Passagiere an Bord zu nehmen und
in See zu gehen. Etwaigen Ausstellungen ist vor
Abgang des Schiffes abzuhelfen.

Gesellt sich zu solchen Sicherheitsvorrichtungen noch
Während der Reise die sichere Navigierung , waltet
während der Fahrt die in erster Linie zu beachtende

fit? die Sicherheit des Schiffes ob. wie wir
dies vertrauensvoll und der Tatsache entsprechend von
de,l deutschen Schiffsführern lagen nnen , dann. ist
eine sichere Reise, soweit dfts in menschlichem Vermögen
steht, gewährleistet. Rach dem traurigen Unfall der

„Titanic " haben mich in Wiesbaden Ausländer , welche
über See heimkehren wollen, und Deutsche, die eiue
Seereise anzutteten beabsichtigen, wiederholt gefragt,
ob sie sich einem deutschen Schiffe . unbedingt anver¬
trauen können, und ich habe ihnen in aller Objektivi¬
tät und aus voller Überzeugung antworten können, daß
sie auf deutschen Schiffen so sicher sind, wie es nur
irgend denkbar. Die deutschen Schisfsführer und
Schisfsoffiziere kennen nicht nur die Vorschriften, son¬
dern sie führen sie auch praktisch durch, sie alle (oder
doch nahezu alle) habeir in der Kaiserlichen Marine ge¬
dient und bringen das Bewußtsein der, strengen
Pflichterfüllung und der eisernen Disziplin mit , welche
um alle an Bord , vom Kapitän bis zum Schiffsjungen,
ein festes Band der Gemeinsamkeit schmiedet. Das ist
es, was an Bord der englischen Schiffe fehlt , da dort
die allgemeine Wehrpflicht nicht gilt . Infolgedessen
findet man daselbst das Personal an Bord aus Elemen¬
ten aller Nationen zusammengesetzt, so daß ein gemein-
sames Arbeiten der Schiffsführung ungemein erschwert,
wenn nicht gar irmnöglich gemacht wird.

Hus Staöt und Land.
Wiesbadener ' Nachrichten.

Gemeinsame GriskrankenLasse.
Der Geschäftsberichtder Gemeinsamen Ortskrankenkasse über

das Jahr 1911, der soeben zur Ausgabe gelangt , spricht im
allgemeinen von etwas günstigeren Resultaten als in den
Voriahren , wenngleich, wie ausdrücklich hervorgehoben wird,
die Geschäftslage, vornehmlich im Handwerk, eine höchst un¬
günstige gewesen ist. Diese Besserung sei vornehmlich auf
den Rückgang der Erkrankungsziffer zurückzuführen. Die
Mitgliederzahl im Jahresdurchschnitt ist um 622 gegen das
Vorjahr gestiegen, was eine Erhöhung der Beitragseinnahme
zur Folge hatte . Dadurch war es möglich, dem Reservefonds
den Betrag von 35 400 M. zuführen zu können. Letzterer
hat die Höhe von 375 000 M. erreicht, eS fehlen ihm noch
291888 M. bis zur gesetzmäßigen Höhe. Im abgelaufenen
Jahre fanden zwei Generalversammlungen statt . Der Vor¬
stand trat zu 19 Sitzungen zusammen ; außerdem fanden 82
Ausschußsihungen statt . Zur Anmeldung gelangten 26 198,
zur Abmeldung 24 705, im ganzen 49 903 Personen . Erkran-
kungsfälle, verbunden mit Erwerbsunfähigkeit , waren 9116
zu verzeichnen, das . sind 49,4 Prozent der durchschnittlichen
Mitgliederzahl . Die Dauer der Unterstützung erstreckte sich
in sämtlichen Fällen auf - 217 639 Tage, mithin im Durch¬
schnitt 23,9 Tage auf einen Fall . Von den Erkrankungstagen
entfallen 180 772 auf häusliche Verpflegung und 36 867 auf
KrankenhauSpslege. Eingewiesen in die Walderholungs-
stättcn wurden 143 Männer und 206 Frauen , zusammen 349
Personen . Die Verpflegungsdauer erstreckte sich auf 7273
Tage , von denen 2884 auf Männer und 4389 auf Frauen ent¬
fallen . Gezahlt wurden an die Walderholungsstätten 10 216
Mark. Da die Kasse hierfür 2638 M. 54 Pf . den Mitgliedern
am Krankengeld in Abzug brachte, so beträgt der tatsächliche
Aufwand für Walderholungspflege 7576 M. 46 Pf . Die Zahl
der gemeldeten Betriebsunfälle beläuft sich auf 712. In 893
Fällen wurden Wochenbettsgelder und in 152 Fällen Sterbe¬
gelder gewährt . Der Krankenkontrolle waren unterstellt 7185
hier wohnhafte und 1375 auswärts wohnende Patienten . Aus¬
geführt wurden 22100 hiesige und 2656 auswärtige Besuche.
Gewährt wurden u. a. 1313 Spezialbehandlungen , 1776
Mässagen und Einreibungen , 9201 Thermalbäder , 462 son¬
stige Bäder , 7544 Liter Milch, 1102 Brillen , 1247 Bandagen
und sonstige Heilmittel . Aus dem Verbandstoffdepot der
Kasse wurden 9160 Gegenstände verabfolgt . In 65 Fällen
wurde seitens der Landesversicherungsanstalt Hessen-Nassau
das Heilverfahren übernommen , welches sich auf zusammen
4407 Verpflegungstage erstreckte. Die Einnahmen betragen
999 050 M. 58 Pf . Hiervon entfallen 651116 M. 79 Pf . aus
Beiträge . Diese Beitragseinnahme ift um rund 20 000 M.
gegen das Vorjahr gestiegen. Die Ausgaben belaufen sich auf
957 080 M. 89 Pf . Es wurden gezahlt : 102 417 M. 47 Pf.
für ärztliche Behandlung , 75 313 M. 74 Pf . für Arznei - und
Heilmittel , 278 124 M. 61 Pf . an Krankengelder, 16110 M.
28 Pf . an Wochenbcttsgelder, 12123 M. 15 Pf . an Sterbe¬
gelder, 79 676 M. 13 Pf . Pflegekosten an Krankenhäuser,
3111 M. 60 Pf . Ersatzleistungen an dritte , 53 476 M. 6 Pf.
an persönlichen und 15 143 M. 65 Pf . sachlichen Verwaltungs¬
kosten, 4219 M. 93 Pf . an sonstigen Ausgaben . Der Titel
Kapitalanlagen und Bankverkebr weist 316 749 M. 8 Pf . auf.
Der Kassenbestand für den Schluß des Rechnungsjahres be¬
trägt 41 969 M. 69 Pf . In den reinen Titeln betragen die
Einnahmen 698 994 M. 7 Pf ., die Ausgaben 639 935 M.
17 Pf ., mithin ein Überschuß von 59 058 M . 00 Pf . Das Gc-
samtvermögen, einschließlich 193 666 M. 01 Pf . Buchwert des
Hausgrundstücks, Blücherstraße 12, betrug beim Abschluß der
Bücher 470 609 M. gegeis, 428 803 M. 30 Pf . im Vorjahr . Das
Hausverwaltungskonto schließt ab mit einer Einnahme von
6523 M. 96 Pf . und ein-b Ausgabe von 8643 Dt. 59 Pf ., mit¬
hin ein Verlust von 8113 M. 63 Pf ., den die Kasse als Miete
für ihre eigenen Geschäftsräume zu verzeichnen hat . In
ihren Gesamtsummen zur durchschnittlichen Mitgliederzahl
(18 459) berechnet, sind die Einnahmen gegen das Vorjahr
pro Mitglied von 37,85 M. auf 37,87 M., also um 2 Pf ., ge¬
stiegen, die Ausgaben dagegen von 36,21 M. auf 34,67 M.,
mithin um 1.54 M. pro Mitglied zurückgcgangcn. Für Heil¬
zwecke wurden 13,94 M. und an Barunterstützung 16,60 M.
pro Mitglied aufgewendet. Die Familienversicherung schließt
ab mit einem Verlust von 89,57 M. Einnahmen betragen
82 825 M. 46 Pf ., Ausgaben 82 915 M. 3 Pf . Gezahlt wurden
17 186 M. 40 Pf . für ärztliche Behandlung , 9935 M. 8 Pf . für
Arznei - und Heilmittel , 729 M. 75 Pf . Wochenbettsgelder,
2966 M. 25 Pf . Zuschüsse für Anstaltspflegekosten, 369 M.
Zuschüsse für Operationen , 263 M. Sterbegelder , 1370 M.
25 Pf . an Verwaltungskosten und 95,30 M. an sonstigen Aus¬
gaben. Erkrankungsfälle wurden 1676 gegen 2097 im Jahre
1910 gemeldet. Der Familienversicherung gehören an 1751
Haushaltungen . Die am 29. d. M. stattfindende 2. ordent¬
liche Generalversammlung hat sich u. a. mit der Abnahme
der Jahvesrcchnung zu beschäftigen. In dieser Versammlung
soll gleichzeitig über den Antrag des Vorstandes auf Ausge¬
staltung der Kasse zur Allgemeinen Ortskrankenkasse nach der
Reichsvcrsicherungsordnung beschlossen werden.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 9. April angemeldeten
Fremden : 35 815 Personen , davon zu längerem Aufenthalt:
13 504 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 22 311 Personen;
Zugang bis einschließlich 16. April : 4719 Personen , davon zu
längerem Aufenthalt : 1942 Personen , zu kürzerem Aufent¬
halt : 2777 Personen ; zusammen : 40 534 Personen , davon zu
längerem Aufenthalt : 15 446 Personen , zu kürzerem Aufent¬
halt : 25 088 Personen.

— Die Frage der völligen Sonntagsruhe dürfte im
Magistrat aus nachdrücklichen Widerstand stoßen. Nament¬
lich wird Stadtrat Kalkbrenner , der Vorsitzende des „Haus-
besitzervereins", sich entschieden für die Beibehaltung be¬
schränkter Verkaufszeit verwenden.

— Gegen die Briefstempclmaschiucn, wie sie bei den Post¬
ämtern in den Großstädten vielfach in Gebrauch sind, wenden
sich neuerdings die Kaufleute und besonders die Papier¬
industrie . Die Briefstempelmaschincn Überdrucken häufig die
oben auf dem Couvert stehende Firma ^ nd schlagen so stark
durch, daß auch auf dem Briefbogen der Abdruck genau zu
sehen ist. Dadurch wird das Aussehen eines Briefes nicht
verschönert. Den Klagen aus kaufmännischen Kreisen konn¬
te die Papierindustrie nicht abhclfen, denn auch die besten
und feinsten Papiere werden durch das starke Stempeln un.
ansehnlich. Daher haben sich die Papierindustriellen jetzt au
die Postverwaltung mit der Bitte gewendet, dafür zu sorgen,
das; die Stempelung der Briefmarken in wenig durchschlagen¬
der Weise, eventuell durch Verbesserung der Stempcl-
maschinen, erfolgt . (Auch bei Postkarten werden durch die
Stempelmaschinen nicht selten Mißstände hervorgerufen , in-
dein der auf der Vorderseite befindliche Inhalt überstempelt
und zum Teil undeutlich, wenn nicht ganz unleserlich gemacht
wird . Die Red.)

gebilfen. Der „Deutschuationale Handlungsgchilferiverband"
bittet auch in diesem Jahre die Herren Prinzipale , ihren An¬
gestellten einen angemessenen Urlaub zu getvähren. Der
Verband will aber nicht nur zur Gewährung dieses Urlaubs
anregen , er betrachtet es vielmehr auch als seine Aufgabe,
den Angestellten zu zeigen, wie sie ihren Urlaub richtig der-
werten können. Neben den billigen Fußwanderungen seines
über das ganze Reich verbreiteten Bundes für Wanderpflegc
veranstaltet der Verband bereits seit dem Jahre 1909 Fahrten
nach dem In - und Ausland , die neben der Erholung auch dem
Studium geividmct sind. Für diesen Sommer hat er sieben
Fahrten vorgesehen. Sie führen nach der Schweiz, an den
Rhein, nach Cöln, Brüssel, Paris , London, München, Salz¬
burg, Wien, nach Dänemark und au die Wasserkante nach
Bremen , Hamburg , Helgoland, Lübeck, Kiel, über diese Fahr¬
ten, an denen auch Nichtmitglieder tcilnehmen können, gibt
die Verwaltung des Verbandes in Hamburg , Holsteuwall 4,
wie auch die hiesige Geschäftsstelle des Verbands , Helenen-
straße 1, 1, gern kostenfrei Auskunft.

— Eine Apfelwemkonkurrenz ist dieser Tage ganz im
stillen von einer Anzahl erprobter „Apselweingeschworener"
vorgenommen worden. Dieselbe hatte, wie man uns mit-
tcilt , das Ergebnis , daß dem „Hohenastheimer" in Wiesbaden
überhaupt eine sehr gute Stätte bereitet ist, daß aber die
„Palme " der bekannten Apfelweinkclterei „Zur Erholung"
von Krohmann in der Äarstraßc zuzuerkennen sei.

— Brand . Gestern mittag entstand in dem Hause Große
Burgstraße 9 ein Kaminbrand . Die Feuerwache hatte in
einer halben Stunde den Brand gelöscht.

— Konkursverfahren, über den Nachlaß des verstorbenen
Kaufmanns Artur Baer  ist das Konkursverfahren eröffnet
und Kaufmann C. Broot zum Konkursverwalter ernannt
Konkursforderungen sind bis zum 1. Juni 1912 bei dem Gerichtanzumelden.

— Sommersprossen. Wer zu Sommersprossen geneigt
oder damit schon behaftet ist. der mache einmal einen Versuch
mit ObermetzcrS Medizinal-Herba-Seife.

tHieater, tlunkt, NortrLge.

haus.  Dienstag , den 23. April : „Die Hugenotten". Mitt¬
wochs den 24.: „Alt-Wien". Donnerstag , den 25.: „Die
Walküre". Freitag , den 26.: „Boccaccio". Samstag , den 27.:
„Stcgfrred . L-onntag, den 28. : „Alessandro Stradella ".
Hierauf „Flotte Bursche". Montag , den 29.: „Ein Walzer-
traum ". Dienstag , den 30. : „Götterdämmerung ". — Schau¬
spiel  h au  s . Dienstag , den 28. April : „Die Stützen ver
Gesellschaft . Mittwoch, den 24.: „DaS starke Geschleckt".
Donnerstag , den 25.: „Othello". Freitag , den 26.: „Der Raub
der Sabinernmen ". Samstag , den 27.: „Di - Stützen der Ge¬
sellschaft". Sonntag , den 28., nachmittags 1Ä4 Uhr: „Schöne
Frauen ". Abends 7 Uhr: „Dr . Klaus". Montag , den 29.:
„Das starke Geschlecht". Dienstag , den 30. : „Elektra". Vor¬
her : „Der Tartüff ". Mittwoch, den 1. Mai : „TorquatoTasto".

* Kurhaus . Am Donnerstag dieser Woche wird Herr
Schriftsteller Wilhelm 'Tlobes  im kleinen Saale des Kur¬
hauses einen Lichrbilder-Vortrag , betitelt : „Das weibliche
Schönheitsideal", halten . —. Das im April-Programm für den
26. d. M. cmgekündigte große Konzert muß leider infolge Ab¬
sage des Herrn Battistini ausfallen . Dafür findet an diesem
Tage auf vielseitigen Wunsch eine Wiederholung der mit so
großer Begeisterung am Doirnerstag aufgenormnencn 9 Sin¬
fonie von Beethoven mit derselben Besetzung und derselben
Chorstärke statt . ,

* Wiesbadener Künstler auswärts . Frau Sofie Raupe-
A b l e r , Lehrerin des Sologesanges am hiesigen Beetboven-
Konscrvatorium, sang verflossene Woche in einem Konzert des
Liederkranz in Heidelberg mit großem Erfolg.

Voreins -Zeste. '
(Aufnahme frei tis z» 20 Zeilen.)

* Der „Wiesbadener Fechtklub,  E . V.", ge-
gründet 1879, veranstaltete . am vergangenen: Sonntag einen
Frühlnrgsausslug nach Hochheima , M. Die zahlreichen Teil¬
nehmer, die zum Teil per peäes von Erbenheim über
Mschtildshäuserhof nach Hochhcim a. M. geivanderl waren
trafen sich im „Hotel Kaiserhof" (Besitzer Th.„ Patzer) deffen'
Saal durch Girlanden und Blumen geschmückt war . Bor Be¬
ginn der Feier hieß des Wirtes Töchterlein, Reni Patzer, die
Gäste in einem allerliebst gesprochenen Bcgrüßungsgedicht im
Hause ihres Vaters willkommen. Nach einer Begrüßungs¬
ansprache des Herrn Richard Kauffmann fand das geschickt aus¬
gestellte Programm Erledigung. Herr Lothar Bohnert unb
Frl . Käthe Schugt erfreuten durch ihreir Gesang. Herr Otto
Müller durch humoristischen Vortrag und Herr Richard Kauff-
tnarnt durch Rezitationen . Den Schluß des Programms
bildete die von Frl . Käthe Otto , Herren Lothar Bohnert und
Richard Kauffmann gespielte Satire „Der Unverschämte" von
Raoul Aucrnheimer. die großen Beifall fand. Zwischen ven
einzelnen Programmnummern wurde eifrig getanzt. Nur zu
schnell entschwanden die Stunden.

Nus dem Landkreis Wiesbaden.
— Konvwllverfkmmlirngen. Von den Äontrollpflichtigen

des Kreises Wiesbaden - Land  haben zu erscheinen wie
folgt: In Hochüeim  a M (Platz am Schulhof) : Am Miti-
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Woch, den 24. April 1912, vormittags 9.30 Uhr, die sämtlichen
Mannschaften (Jahresklassen 1899 bis 1911) aller Waffen aus
Hochbeim. Am Mittwoch, den 24. April 1912, vormittags
11 Uhr, die sämtlichen Mannschaften (Jahresklassen 1899 bis
1911) aller Waffen aus Delkenheim, Masscnhetm und Wallau.

= Biebrich, 24. April. Postinspekior Franz Braun,
zurzeit in Bremerhaven, der früher als Postsekretär beim
hiesigen Postamt beschäftigt war , ist zum Postdirektor in Elt¬
ville ernannt worden.

Nsffauische Nachrichten.
kc. Kloster Ebrrbach, 20. April. Die ehemalige Abtei Eber,

kach, die bekanntlich zu einem Genesungsheim für
.Unteroffiziere  und Mannschaften des Heeres hergc-
.richtet wird, wird für 80 Mannschaften und Unteroffiziere
Unterkunfj bieten, außerdem Wohnungen für einen leitenden
'Offizier , für einen Militärarzt , einen Zahlmeister und Rech-
imngsführer . einen Militärapotheker enthalten und Wohnungs-
.gelegenheit für eine Köchin und mehrere Kochfrauen. Durch dir
Errichtung des Genesungsheimes in Eberbach tvicd eine Neu¬
regelung der Kostendeckung für die Seelsorge,
Kirche und Schule,  die seither von seiten der Anstalt Eis¬
berg und des Strafgefängnisses in Sberbach gemeinschaftlich ge¬
schah, notwendig. Die Verhandlungen sind noch nicht abge¬
schlossen, jedoch hat der Bezirksverband in dem Voranschlag für
das Rechnungsjahr 1912 die Kosten: Remuneration für . die
Seelsorge und sonstige persönliche Ausgaben für die Kirche
und Schule (für die Geistlichen, für den Organisten- und Küster-
dienst sowie für den Religrons-, Schul- und Handarbeitsunter¬
richt) 3452.60 M. vorgesehen.

Kus dsv Umgebung.
5. Deutscher BolkShochschultag.

ht . Frankfurt a. M., 21. April . Die weiteren Verhand-
kungen des Kongresses brachten neben einigen fachwissenschaft¬
lichen Vorträgen von Professor Joseph (Wien ) über „Dte
Statistik bei den volkstümlichen Hochschulkursen" und von vr.
Cwiklitzer (Wien ) über „Die Wiener Hochschulkurse" ein
fesselndes Referat von Stadtrat Dr . F l e s ch (Frankfurt)
über „Den Frankfurter Ausschuß für Volksvorlesungen uns
fein Verhältnis zu den Bolkshochschnlkursen". Der Redner
wies in überzeugender Weise nach, daß beide Faktoren '.n
engster, sich gegenseitig befruchtender Wechselwirkung zu
einander stehen und daß die neue Universität die Arbeit des
Ausschusses nur stärken wird, daß aber ferner Lehr- und
Forschnngsuniversitäten niemals getrennt werden dürfen. Dem
mit lebhaftem Danke entgegen genommenen Vorkrag folgte ein
reicher Gedankenaustausch, an dem sich Dr . Hartman»
(Wien), Professor Re hm (Straßburg ), Professor Reich
.(Wien) , Eh-. Epstein (Frankfurt ) und Geheimrat Enzl er
(Karlsruhe ) beteiligten. Peinliches Aufsehen erregre es. al»
Dr . Poensgen - Alberty (Frankfurt ) in die friedliche
Debatte scharfe politische Töne hineintrug und den gesamten
Bestrebungen, sobald sie aus der Neutralität heraustreten,
seitens der Sozialdemokratie den Kampf bis zum Tode an¬
kündigte. „Die Sozialdemokratie will den Arbeitern nicht den
Frieden geben, sondern ihnen Waffen des Kampfes gegen jedes
Bürgertum schmieden". Der Redner mußte es sich darauf ge¬
fallen lassen, von seinen eigenen österreichischen Genossen zwar
in vornehmer, aber in scharfer, trefflicher Art abgef-rtigt zu
werden. — Abends sprach in der überfüllten - Stadthalle Dr.
.Hartmann (Wien ) über „Die Grenzen der Volksbildung".
Als Ort der nächsten Tagung wurde München  bestimmt.
Eine gemeinsame Fahrt der Kongreßteilnehmer nach Homburg
i'.nd der Saalburg schloß heute den VolkShochschultag.

v . Frankfurt ft. M.. 21. April . Gestern ».acht gegen 1 Uhr
versuchte sich in der Hamburger Straße 28 der 43 Jahre alte
Tapezierer August Bertram  das Leben zu nehmen. Er
legte sich ins Bett , nahm ein scharfes Küchenmeflsr und durch-
fchnitt sich die ganze Gurgel , beide Pulsadern und brachte sich
drei Stiche in den Unterleib  bei . Seine Frau , die
kurz danach auffcmd. bemerkte ihren Mann im Blute schwim¬
mend und benachrichtigte die Rettungswache. An dem Aus¬
kommen Bertrams lvird gezweifelt. Das Motiv zur Tat ist
unbekannt.

r, Homburq v. d. H.. 21. April . Heute nachyiittag tagte
dahier der Frühjahrspcrbandstag des Kreis - Krieger-
Verbandes Obertaunus,  der sich eines guten Be¬
suches zu erfreuen hatte. Es waren Vertreter aus fast allen
Orten des Oberlaunus erschienen. Als Vertreter des Regie¬
rungspräsidenten v. Meister erschien der Land rat des. Kreises
Obertaunus . Ritter v. Marx . Die Versammlung wurde Vom
erste« Vorsitzenden des Verbandes. Professor Dr . « pranck
(Homburg) , mit einem Hoch auf den Kaiser' eröffnet. Die aus.
scheidenden Mitglieder , der erste Schriftführer und der zweite
Kasscnführer, wurden einstimmig wiedergewählt. Hierauf er¬
stattete der erste Schriftführer , der KreiSobstbauinipcktor tzotop,
den Jahresbericht Der Verband zählt jetzt 1086 Mitglieder
mit 26 Vereinen, davon find:Sk Ehrenmitglieder und 268; SWe*
rntten. ■Das Verbandsvermögen beträgt 47 534 M. Die Ein¬
nahmen betrugen 2146.84 M., denen 1598 68 M. AUSgaven
gogcnüberstehen, somit ein Überschuß von 551.10 M. Als 'Orr
des HerbstverbandStages wurde Kelkheim  i T. gewählt. '

ö. Mainz . 22. April . Der Deutsche Weinbau ver¬
ein  hielt gestern im großen Saale der „Liedertafel" im Ver¬
ein mit dem Rhein-Hessischen Weinbauverein unter dem Vorsitz
des Herrn Reichsrat Buhl eine zahlreich besuchte Versammlung
ab. Der Vorsitzende begrüßte die Versammelten , insbesondere
den Vertreter der hessischen Regierung, Herrn Ministerialrat
Dr . Götzinger, den Vertreter der Stadt Mainz Herrn Beige¬
ordneten Kommerzienrat Haffner , den Regierungspräsidenten
der Pfalz und die Vertreter der Mainzer Handelskammer und
den Vorsitzenden des. Rheinhessischen Weinhändlerverbandes
Herrn Kommerzienrat Garth . Herr Sittmann (Oppenheim)
wurde als Vorsitzender des Rheinhessischen Weindauvereins aks
zweiter .Vorsitzender in das Bureair berufen. Herr Professor
Dm Müller (Thurgau ) . Direktor der schrveizerischen Lehr- und
Versuchsstation in Wädenswil , .hielt einen interessanten Vor¬
trag über „Tie Bekämpfung der Peronospora auf Grund neuer
Forschungen". Zum Schluß seines cingehendttr Vorträgs kam
der Redner zu dem Resultat , daß auf Grund wissenschaftlicher
Forschungen die Peronospora nur wirksam und intensiv be¬
kämpft werden könne, wenn die Bespritzung der Rcbenblättec
mit Kupfervitriol nicht wie bisher nur des äußeren , sondern auch
des inneren Blattes stattfände. Der Pilz trete durch die Rück¬
seite durch Borelr und Spalten in das Innere des Mastes ein.
In der anschließenden Debatte wurde von Rednern aus Ostrich,
Deidesheim, van der Mosel. Baden usw. und von Herrn Si 't-
mann (Oppenheim) auf Grund praktischer Erfahrungen be¬
stätigt . daß auch das Bespritzen des inneren Blattes van
außerordentlicher Wirkung sei. Es wurde von dem Vortragen¬
den in seinem Schlußwort nach betont, daß die Bekämpfung
der Peronospora recht frühzeitig, wenn der Stück kaum Blätter
Rabe, begannen werden müsse. Der ''Vorsitzende sprach dem
.Vortragenden besten Dank für seinen instruktiven Vortrag aus.
Die Versammlung währte 2tst Stunden.

m. Bon der Ralle. 21. April. In K i r n ist das K a u f -
baus  von F . Mettel durch Feuer  vollkommen zerstört
worden. — In Wicke n r o t h Hai sich die bereits mehrere
Jahre lang kranke Frau  des Försters in den B r u n n c n
des Forsthmlses gestürzt.  Trotzdem die Tat gleich bemerkt
wurde, konnte nur die Leiche ans dem Brunnen herausgcholt
worden.

Eerichtliches.
Kur den Wiesbadener Gerichtsfälsn.

v «. Arme Hausbesitzer. Ein hiesiger Harr war früher
der Eigentümer eines größeren Hauses an der Herderftratzc.
Wollte man sein Vermögen nach dem Schätzungswert dessel¬
ben berechnen, so war er ein wohlhabender Mann , das
Grundstück aber brachte nichts ein . und wett er cinsah, daß er «

es auf die Dauer doch nicht behalten konnte, bemühte er sich,
lange Zeit vergebens, um die Ausfindigmachung eines
Käufers . Endlich brachte irgend eine Bekannte eine
Reftektantin . Es war zwar nicht eine Käuferin , wie er sie
sich wohl gewünscht hätte . Das Haus war feldgerichtlich zu
90 000 M. taxiert , die Käuferin aber verfügte nur über ein
Kapital von 3000 M.. und bei ihrer Stellung als Dienstmagd
war wenig Aussicht vorhanden, daß sie jemals in die Lage
kommen werde, iveitere Abzahlungen zu machen. Not aber
lehrt beten. Nach ganz kurzer Zeit schon war das Dienstmäd¬
chen wohlbestallte Hausbesitzerin. Sic blieb weiter in ihrer
Stellung , beauftragte den Vorbesitzer mit der Wahrung ihrer
Interessen im Hause und wartete nun auf die Verzinsung
des von ihr angelegten Kapitals . Leider fiel dieselbe aber
nicht allzu reichlich aus . Nach drei Fahren Dauer ihrer Haus-
bcsitzerherrlichkeithatte sie ganze 24 Di. aus ihrem Eigentum
gezogen. Alle weiteren Eingänge an Hausgins waren glatt
für Zinsen und Unterhaltungskosten draufgegangen , doch das
nicht allein . Die Einnahmen hatten nicht einmal zur Deckung
der allernotwendigsten Ausgaben ausgcreicht. 8 M.. welche
der Stadt für die Kehrichtabfuhr zu bezahlen gewesen waren,
hatte der Verwalter weder aus den Mitteln der Hauseigen-
tümerin noch aus eigenen aufbringen können, und die Folge
war zunächst die Einstellung der Abfuhr gewesen. Mit der
polizeilichen Strafverfügung , die ihm wegen Lagerung des
Kehrichts und Mülls im Hofe zuging, begab er sich zwar als¬
bald zur Stadtverwaltung und schilderte ihr die außerordent¬
lich prekäre Lage, in der er sich befinde, er erreichte aber nur
die einmalige Abfuhr ans Kosten der Stadt , während die
Strafverfügung bestehen blieb. Er rief die gerichtliche Ent¬
scheidung an. hatte damit aber vor dem Schöffengericht keinen
Erfolg . Bor dem Berufungsgericht lamentierten Hausver¬
walter und Hauseigentümerin unisono, sie seien absolut nicht
imstande, die Abfuhrkosten zu entrichten, noch viel weniger
die Geldstrafe zu bezahlen. Das Gericht war indessen zu
seinem großen Bedauern nicht in der Lage, die Polizeiver-
ordnnng , welche das Lagern von Kehricht usw. im Hofe ver¬
bietet. im gegebenen Falle außer Wirksamkeit zu setzen. Es
riet im wohlgemeinten Interesse des Verurteilten ihm zur
Zurücknahme seiner Berufung , und der Mann folgte denn
auch diesem Rat.

wc. Bierüank-Politiker . Am 22. Januar , kurz nach der
letzten Reichstagswahl , saßen in einer Wirtschaft in Bieb¬
rich  einige junge Leute beisammen und unterhielten sich
über die Wahlen. Der Arbeiter W. Sch. von Wiesbaden ver¬
teidigte den Standpunkt der Sozialdemokratie und geriet mit
einem anderen jungen Mann , der sich zur Nationalliberalen
Partei bekannte, bald recht scharf hintereinander . Spitze
Redensarten , wie „Bartlrngsbrüder ", fielen schon gleich von
Anfang an. immerhin beruhigte sich Sch. bald wieder. Erst
beim Weggehen kollidierte er ernstlich mit seinem politischen
Gegner , mißhandelte ihn mit seinem Stock, widersetztc sich
einen: ihn zur Ordnung rufenden Pplizeisergecmten. und be¬
leidigte und bedrohte zu guter Letzt den Lokalinhaber, welcher
im Interesse des Mißhandelten intervenierte . Das
Schöffengericht  schickte ihn auf 1 Monat ins Gefäng¬
nis und sprach gleichzeitig dem Beleidigten Publikationsbe-
fugnis in der „Biebricher Tagespost" zu.

wc. Gestohlene Handkarren . In den Jahren 1910 und
1012 sind hier in Wiesbaden Tapezierern,  Hoteliers
u::d anderen Geschäftsleuten nach Anmeldungen bei der
Polizei mehr als 30 Handkarrnchen entwendet worden. Gleich
zu Anfang schöpfte man Verdacht auf den Gärtner Philipp O.
von 'Wiesbaden, der mit gestohlenen .Karrnchen einen schwung¬
vollen Handel zu betreiben schien; cS gelang jedoch nicht, ihn
zu überführen , er mußte daher vorn Gericht frei gesprochen
werden. ' Neuerdings haben sich besonders Anhaltspunkte da¬
für ergeben, daß zwei in der letzten Zeit vorgekommene
Karrendiebstähle tatsächlich von O. verübt worden sind. Es
konnte sestgestellt werdeir, daß er. vier verschiedene Fahrzeuge,
darunter einen einem hiesigen Hotelier gehörigen, in Mainz
einem Schmied verkauft hat . Das Schöffengericht nahm den
Mann wegen Diebstahls in einem Fall in 5 Monate Ge¬
fängnis.

wc. Das Sonnenvergcr ' Gemeindehaus . Etwa ein hal¬
bes Jahr ist es her. da begann der Giebel eines der Gemeinde
S o n n e n b e r g gehörigen, von drei armen Familien be¬
wohnten Hauses .sich bedenklich nach der einen Seite zu
neigen, so daß zunächst die an dem Hanse vorbei führende
Straße im Interesse der Sicherheit des Verkehrs abgesperrt
und später das ganze Haus niedergelegt werden müßte . Die
Baufälligkeit war . den angestellten Nachforschungen gemäß,
eine Folge des HeHauSsägens mehrerer Stütz - und Trage¬
balken aus dem Dachstuhl, und der Schreiner Gustav B.. wel¬
ch:r seit etwa acht Jahren in dem Hause wohnte, sollte der
Täter sein. Er hatte , wie man annahm , das herausgesägte
Holz als Brennmaterial benutzt. Das Schöffengericht hat
ihn von der Anklage des Diebstahls und der Sachbeschädigung
frclgesprvchen, die Strafkammer erkannte wegen rechts¬
widriger Zerstörung eines Gebäudes  auf zwei
Monate Gefängnis.

Aus aristvkrttgen GsrkchlssSIsn.
sh. Eine scheußliche Tierquälerei .» Vor dem Schöffengericht

AN Görlitz hatten fitz ein Reitschullehrer  und zwei
Musketiere  des dortigen Jnfanierie -R ' giments wegen
einer Tierquälerei  zu verantworten , in der sich ein«
Brutali .ät offenbar»?. wie man sie .selten findet. Der Rütschul-
lehver besaß einen T a üben schlag,  und als hin und wieder
Tauben daraus/verschwanden , legte er sitz auf die Lauer, um
den offenbar vierbeinigen Dieb abzufassen. Dies gelang ihm
auch; es war eine Katze Aus Wut darüber nahm er eine
lange spitze Stange und stach die Katze damit derart in die
Seite , daß die Eingeweide herausquollen. DaS gequälte Tier
lief in eine Müllgrube und der Angeklagte hinterher , nachdem
er die beiden Soldaten mit Mistgabeln ausgerüstet hatte, uw.
auch sie an der Jagd teilnehmen zu lassen. Nachdem man in
der rohesten Weise auf das Tier eingeschlagen hatte, machte
der Reitlehrer den Grubendeckel zu und überließ das Tier
seinem Schicksal. Bekanntlich haben die Katzen aber ein außer¬
ordentlich zähes Leben, und so lebte das Tier auch am anderen
Tage nach, worauf der Angeklagte durch ein klägliches Wimmern
aus der Grube aufmerksam gemacht wurde. Als er das Tier
weiter mißhandeln wollte, gelang es dem armen Wesen, zu
flüchten, jedoch der Angeklagte jagte ihm nach, um ihm den
Garaus zu machen, was ihm glücklicherweise nicht gelang, da
bas Tier auf ein Nachbargrundstück flüchtete. Wie brutal der
R ätlehrer sitz Katzen gegenüber verhielt, wenn sie ihm in die
Finger gerieten, gebt da"aus , hervor, daß er einmal eine Katze
mit einer Mistaabss aufsvießte und sie dann verkehrt in die
Ecke des PferLeftakieS stellte. Das Gericht sprach die beiden
Soldaten frei , verurteilte dagegen den Hauptübeltäter — man
höre und staune — zu , 20 M. Geldstrafe! Die Entrüstung
über die rohe Schinderei wird vielleicht noch von dem Unmut
über die merkwürdig milde Strafe übertroffen.

Bande), Siidnstrie, Verkehr.
Banken und Börse.

— Berliner Börse. Berlin,  22 . April. (Drahtbericht,)
Die Börse  nahm beim Wochenbeginn eine ruhige Hal¬
tung  an und nur für einige Werte war eine feste Tendenz zu
beobachten. Obwohl politische Momente nicht zu beachten
waren, nahm die Spekulation doch eine abwartende Stellung
ein. Der Verkehr war wenig belebt. Großes Interesse bestand
für Hansaaktien, die bei lebhaften Umsätzen eine lebhafte
Steigerung zu verzeichnen hatten . Norddeutscher Lloyd lasten
gleichfalls fest. Industrieaktien fest. Bankaktien konnten ihre
behauptete Haltung weiterhin erhalten . Der Markt für Montan¬
werte war lustlos. Im weiteren Verlaufe traten politische Be¬
sorgnisse wieder stärker hervor und trugen zur Schwäche bei.
Inländische Renten fast unverändert . Tägliches Geld 3%, Pro"
und darunter . Uiiimogeld 46/s Proz . Privatdiskont 35/a Proz-

Industrie und Handel.
* Der Wert des deutschen Spezialhandels im reinen

Warenverkehr belief sich im März 1912 auf 914.6 Mill. M. w
der Einfuhr und 753.7 Mill. M. in der Ausfuhr, in dem aögo-
laufenen Jahresteil auf 2580.6 Mill. M. in der Einfuhr gegen
2282.1 Mill. M. im Vorjahr , in der Ausfuhr auf 2067.3 Mill. M.
gegen 1965.8 Mill. M. im Vorjahr. Außerdem erreichte die
Einfuhr von Gold und Silber im März 1012 einen Wert vor.
27.7 Mill. M., im abgelaufenen Jahresteil einen solchen von
58.3 gegen 66.6 Mill. M. im Vorjahr, die gleichzeitige Ausfuhr
von Gold und Silber einen Wert von 17.7 und von 45.1 gegen
.14.7 Mill. M. im Vorjahr.

h. Vom XalisyntUkai. In der vorgestrigen Sitzung des
Aufsichtsrats des Kalisyndikats in Frankfurt a. M. teilte der
Verstand mit, daß der Absatz des Syndikats im. ersten Quarta’
des Jahres 1912 um mehr als 9 Mill. M. gegen die gleiche Zeit
des Vorjahres sich vermehrte.

h. Die Erhöhung der Spiritnspreise. Die Spirituszentrale
beschloß, den Preis für Trinkbranntwein um 6 M. zu erhöhen.
Im weiteren kam man zu der Überzeugung, daß die Rücksicht
auf den Brennspiritus , der im laufenden Jahre bis auf eir’
einmalige Erhöhung von einer Verteuerung verschont blich,
sich nicht mehr in gleichem Maße aufrecht erhalten läßt-
Der Preis dafür wurde deshalb um 3 Pf. pro Liter gesteigert.
Bei der Beschlußfassung über die Preise brachte der Gesamt-
ausschuß gemeinsam mit der Geschäflsleitung noch besonders
zum Ausdruck, daß die Entschließungen einzig und allein
durch die Erzeugungs- und Absatzverhältnisse des laufenden
Geschäftsjahres bestimmt wurden und die Annahme andere!
Beweggründe nachdrücklich zurückzuweisen wären.

h. Asbest- und Gnmmifabisk Aiired Calmon, A.-G!., Ham¬
burg. In der Generalversammlung wurde nach längerer Behacke
die Abrechnung und die Bilanz mit allen gegen 25 Stimmen
des Herrn Konsul Heymann (Berlin) genehmigt. Aus den Mit¬
teilungen der Verwaltung ist hervorzuheben , daß das Geschäft
sich in relativ günstigen Bahnen bewegte. Die Verwaltung
hofft, auch in diesem Jahre eine Dividende für die Stamm¬
aktien verteilen zu können.

* Dividenden. Die Gebrüder Goedhart A.-G. in Düssel¬
dorf  verteilt aus einem Überschuß von 1 112 752 M.
(829 572 M.) wieder 11 Proz. Dividende auf das von 4% Miss-
Mark auf 6 Mill. M. erhöhte Aktienkapital. — Die DeutseüC
Hypotheken-Rentenbank in Manniiei  m verteilt aus einem
Reingewinn von 689 605 M. (218 759 M.) wieder G Proz. Divi¬
dende. — Die -Bremen-Hannoversche Lebensverricherungsbanid
A.-G., verteilt aus einem Überschuß von 1613 606 M. (>. V.
1435 146 M.) 25 M. (22.50 M.) Dividende auf die Aktie.
— 10 Proz. (9 Proz.).

GenöSsenschaffswes «m.
w. Der 3. internationale laadwiitscliafffidis Genosse«'

schafe -Kongreß wird am 21. und 22.  Mai d. ,!. erstmals R
Deutschland, und zwar in Baden-Baden, abgehaiten . Der erste
Kongreß des im Januar 1907 errichteten Internationalen
Bundes der landwirtschaftlichen Genossenschaften fand 190/
in Wien, der zweite 1908 in Piacenza statt. Der Internationale
Bund steht mit den ländlichen Genossenschaftsorgamsationeu
aller Kulturländer in Verbindung, ihm gehören die groß *'1
ländlichen Genossenschaftsverbände zahlreicher Länder als
Mitglieder an . Die Einladung und Tagesordnung des Bundes¬
tages Baden-Baden, welche der Bundesvorsitzende General-
anwalt Geheimrat Haas-Darmstadt (in Darmstadt befindet sic*1
auch der Sitz des Internationalen Bundes) soeben zur Ver¬
sendung bringt, ist außerordentlich reichhaltig ; sie enthält u. »■
folgende wichtige Verhandlungsgegenstände : Geschäftsbericht
des Bundesvorsitzenden . — Abänderung der Satzungen , uw
auch die Aufnahme außereuropäischer Genossenschafts>ver¬
bände zu ermöglichen. — Genossenschaftliches Revision®'
wesen. — Genossenschaftliches Unterrichts- und Ausbildung®'
wesen. —- Entwickelung und Erfahrungen auf dem Gebiete dci
genossenschaftlichen Zentralkreditorganisationen . — Die Pacht-
genossenschaflen in der Landwirtschaft. — Die Versorgung
des platten Landes mit Elektrizität unter genossenschaftlicher
Mitwirkung. — Entschuldung des Landbesitzes ' durch Mithilf®
der Genossenschaften. — Nutzbarmachung der neueren Est
fahrungen der Kälte-Industrie für den Kleinproduzenten. Ai*
Referenten sind bekannte Genossenschafter des In-, insbe¬
sondere aber des Auslandes, gewonnen. Eine Reibe von fest¬
lichen Veranstaltungen ist in Verbindung mit dem Kongreß tzi
Aussicht genommen.

Die Titanie-Nataftrophe.
Die Untersuchung des Unglücks,

wb- New Aork. 20. April . Vor der Spnatskommissiou
erklärte der erste Telegraphist der „Carpathia ". daß die nd*
richtige Meldung , daß die Passagiere der „Titanic " alle
gerettet  seien und die „Titanic " in Schlepptau genonnnen
werde, nicht von ihm gesandt worden sei. Er habe dev
„Baltic " gemeldet, etwa um 10.30 Uhr Mantagvormittag , daß
die „Carpathia " auf dem Schauplatz des Unglücks gewesen
sei. die überlebenden an Bord genommen hätte und nach
New Aork ginge. Er habe keinen einzigen Versuch gematzt
irgendwelche Tatsachen vorzuenthalten. — Der zweite
Telegraphist der „Titanic ". Bride, sagt aus . er habe aM
Sonntagnachmittag eine Meldung der „Carpathia " aufgch
fangen , die für die „Baltic"  bestimmt gewesen sei, daß
sich in der Nähe des Schiffes drei große Eisberge  be¬
fänden . Er habe diese Meldung dem Kapitän  persönlich
gegeben.

Das Ende drS Kapitäns.
■wb- London. 22. April . Der „Daily Telegraph " meldet

aus New Dort vom 21. April : Ein Heizer,  der mit dein
Kapitän Smith in dem Augenblick des Untergangs des
Schiffes auf dem Brückendeck war . berichtet: Als das letzte
Boot flott gemacht wurde, brach das Wasser über die Brücke.
Der Kapitän , der schon bis an die Knie im Wasser stand/
rief aus : „Jungens , Ihr habt eure Pflicht getan . Ich ver¬
lange nichts mehr von euch, ich entlasse euch. Ihr kennt das
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Gesetz der See , jedermann steht für sich selbst. Gott segne
euch!" Dann nahm er ein weinendes Kind, das auf der
Brücke neben ihm stand, auf den Arm und sprang  hinab.
Ein geretteter Passagier bestätigt die Aussage des Heizers.
Er sagte, er habe den Kapitän mit einem Kind unter dem
Arm schwimmen sehen. Smith habe das Kind in ein Boot
gebracht, sich aber geweigert, selbst in das Boot zu gehen.

*
vri». New Dorf, 22. April . Das zur Bergung der

Leichen  ausgesandte Kabelschiss „Makay Bennett " hat
leiste früh mit der Bergungsarbeit begonnen.

Deutscher ReichZtGg.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tngblatts ".

-ff- Berlin , 22. April.
Qm BundcSratsiisch : Reichskanzler v. Bethmann -Holl-

weg, Staatssekretäre v. Tirpitz, Kriegsminister v. Heeringen,
Staatssekretär I)r . Kühn und I )r . Lisco, sowie viele Bundes»
ratsbevollmächtigte.

HanZ und Tribünen sind sehr gut besucht.
Präsident Br . Kacmpf eröffnet die Sitzung um 2 llhr 20.
Auf der Tagesordnung sieht zunächst schleuniger Antrag

der Freisinnigen auf Einstellung eines gegen den Abgeord¬
neten Gothein  schwebenden Betfahrens . Das Haus be¬
schließt ohne Debatte dem Anträge.

Es folgt
die erste VeraiAng Äer wehrvorlage.

ReichManZlsr v . Nsthmernn -Hokmeg:
Keine Herren ! Die ' Verbündeten Regierungen haben

einen Gesetzentwurf vorgclegt, welcher eine Stärkung unserer
Wehrmittel zu Wasser und zu Lande bezweckt. Die Vorlagen
bereiten, wie Sie aus dem Inhalt ersehen, zum Teil eine
allmählich sich steigernde Vermehrung unserer Kriegs - und
Verteidigungsbereitschaft hör. Beide Vorlagen sind das Er¬
gebnis eingehender Prüfungen und Arbeiten der Anstehenden
Ressorts. Der Schwerpunkt liegt in den organisato¬
rischen Neuerungeu,  die sie bringen . Ihre Begrün¬
dung im einzelnen ist den Leitern in den Ressorts Vorbe¬
halten . Ich selbst will mich auf einige Allgemeine Gesichtspunkte
beschränken. -Zunächst möchte ich hervorheben, dass wir die
Vorlage nicht eingebracht haben im Hinblick auf eine un¬
mittelbar drohende Gefahr.

In der augenblicklichen europäischen Situation liegt
für uuS kein Grund zur Beunruhigung.

Trotzdem würden wir gewissenlos handeln , wenn wir nicht
unsere Rüstungen auf einem unseren Mitteln und unseren
Kräften entsprechenden Stand erhalten und stets wieder
bringen würden . Tun wir daS nicht, so sind unsere Aufwen¬
dungen für Wehrzwecke überhaupt im letzten Grunde z w e ck»
l o s. (Zustimmung rechts.) Das; diese Ansicht immer mehr
Gemeingut der Nation wird, dafür zeugen di: vielfachen
Stimmen , die gerade aus dem Volke selbst heraus eine Ver¬
stärkung und Vervollkommnung unserer Machtmittel fordern.
(28 i d c r s p r u ch und L a chc n bei den Soz . Sehr rich¬
tig  bei den übrigen Parteien , Glocke des Präsidenten .)
Diese Stimmung ruht in ihrem Kern nicht auf kriege¬
risch  c n Gelüsten, nicht auf dem Wunsch, andere M be¬
drohen. Deutschland ist kriegsbereit , wenn ein Krieg ihm
aufgezwungen wird ; aber selbst sucht es ihn nicht. (B e i -
fall .) Die Stimmung beruht vielmehr auf dem durchaus
berechtigten ■Bewußtsein , daß eine starke Rüstung zur Er¬
reichung aller unserer Zwecke und Ziele nötig ist.

Wir brauchen ein; starke Rüstung nicht allein zur Abwehr
Segen einen möglichen Angriff , sondern auch zur Wahrung
stufe rer Stellung im Frieden , zur Sicherung unserer Wohl¬

fahrt zu jeder Zeit.
(Sehr richtig! rechts.) Und gerade diejenigen, die den
Frieden wünschen, die für den Frieden arbeiten und selbst
kur den Frieden reden, ' werdest sich der Ansicht nickt ver¬
schließen können, daß, wenn für irgend jemand , io gerade
kür. Deutschland mit ' seiner kontinentalen  Lage im
Herzen Europas , mit seinen nach allen Seiten offenen
Grenzen in ganz besonderem Maße in seiner starken Wehr¬
macht die sicherste Friedensbürgschaft beschlossen siegt. (Sehr
lv-zhr ») . Gewiß geschieht viel, um die- Konfliktsmöglichkeiten
NN verhindern , nicht ' allein ' auf Friedenskongressen, sondern
wich durch-Abmachungen unter den Staaten , durch Schieds-
p.crschLsatzkommen und ähnliche -Abmachungen. Aber die

.Psiiglichkcit-von Kriegen -wird dadurch nur eingeschränkt. Die
Vezichunaen Unter den Nationen breiten sich immer mehr
über den Erdball  aus . dadurch werden unzweifelhaft auch
dw friedlichen Berührungspunkte vermehrt . • Zugleich aber
treten mit "dem -Wettkampf -de'r materiellen Interessen neue

-K.o n i l -i kt s m v g l i chke j t e n. hervor . . Ich habe gesagt,
daß zurzeit Gründe ...zur Beunruhigung  nicht vor»

' standen sind.
Um so mehr bedauere ich alarmierende Gerüchte,

die bei uns oder anderen vielleicht aus mißverstandenem
Patriotismus in erregten Presseartikeln ausgestreut werden,
Um notwendige NüstungSmaßregeln angeblich zu fördern.
Die stören Handel und -Wandel (Sehr richtig! links.) und
dringen keinen Nutzen. Ich habe die Überzeugung, und alle
Anzeichen sprechen dafür » daß keine  der Regierungen der
Großmächte einen Konflikt mit uns wünschen oder herbei-

-öniührcn suchest. - (Hört ! Hört ! bei den Sozialdemokraten .)
Die Kriege sind aber sehr häufig nickt von den Regierungen

. Citplcait und herbeigcführt worden. Die
Völker sind vielfach durch lärmende und fanatisierenbe

. Minoritäten dazu geführt worden.
(Zustimmung.) Diese Gefahr "besteht- --auch heute -(Sehr
cicht'ig ! links.)/ und vielleicht in noch höherem Matze als

'früher (Hört ! Hört ! bei den Soz .), nachdem die öffentliche
i Volksstimmupg an Gewicht und Bedeutung zugenommen
-äat. Wehe dem .Staate , dessen, Rüstung lückenhaft ist. Wie
sich die Zukunft entwickeln wird, wird niemand prophezeien
wollen. Als wir im Jahre 1910/11 das Quinquennat
Machten, hat niemand boraüsgesehen, daß sich sobald an die
Schlichtung der aufgetretenen internationalen Differenz¬
punkte Besorgnisse über akute Verwicklungen und damit die

- Sorge entwickeln würde, ob wir einen Teil unserer militäri¬
schen Kraft unbenutzt lassen könnten. Wer , meine Herren,
sticht nur im Ausblick auf einen etwaigen .Krieg, sei es in
naher oder fernerer Zukunft , liegt uns die Pflicht ob, stark,

°nüliiärisch stark zu sein ; unser Ansehen, unsere Wohlfahrt,
stnsere Sicherheit auch im Frieden hängen davon ab.

Nach unserer Wehrkraft bemitzt man unseren Wert als
Freund und Bundesgenosse»,

unsere Bedeutung als eventuellen Gegner , das Gewicht
unserer Worte in internationalen Fragen , die uns berühren,
die Rücksicht, die andere auf unsere Interessen nehmen. Alle
Mächte um uns verfahren nach demselben Grundsatz. Wir
werden darüber in der Kommission die näheren Mitteilun¬
gen machen. Da dürfen gerade wir mit unserer exponierten
geographischen Lage, auf die ich schon einmal hingewiesen,
und mit den steigenden Bedürfnissen , eines wachsenden Volkes
inckt zurückstehen. Ich würde cs für ein Unrecht diesem
Hause gegenüber, für ein unberechtigtes Mißtrauen in das
Verständnis und den Patriotismus unseres Volkes ansehen,
wenn ich zur Begründung einer notwendigen Vermehrung
unserer Heeres- und Flottcnmacht den nahen Krieg an die
Wand malen wollte, und auch Sic , meine Herren , werden,
wie ich glaube , dem Lande einen Dienst erweisen, indem Sic
ihm das , was zu seiner Stärke und Macht noiioendig ist, in
dem .Gefühl nicht erregter Befürchtung, sondern ruhiger und
ernster Geschlossenheit gewähren. (Beifall ; Bravo ! rechts.)
Ich komme zur Deckungsfrage.

Es ist gewiß keine leichte Aufgabe, nach der Reichs
finanzrcform des Jahres 1909 und den Steuerlasten , die sie
dem deutschen Volke anferlegt , wiederum mit reuen

St c »erfordern » gen  hervorzntretcn.
Keiner hat das klarer erkannt und Hervorgehaben als der
verdienstvolle bisherige Leiter  der Reichsfinanzvcr-
waltung . (Heiterkeit links.) Wenn ich die Tatsache feststelle,
wieviel Hindernisse cs sind, die sich den neuen Stenerforde-
rungen entgegenstellen, so geschieht das aus Erkenntnis der
Notwendigkeit für unsere militärische Sicherheit . Ist doch
zugleich eine starke Wehrmacht das stärkste Fundament guter
Finanzen. (Sehr richtig! rechts.) Es wäre unverantwort¬
lich- wollten wir den Grundsatz aufgeben, „keine Ausgabe
ohne Deckung" und zurückkehren zu denn System der deckungs-
lascn Ausgaben , das uns im abgelaufenen Jahrzehnt

in so schwere Kalimitäten
gebracht hat . Ich bin überzeugt , daß auch der Reichstag die
Schwere der Verantwortung fühlt , die ihm die Lösung der
Deckungsfrage auferlegt (Sehr richtig! links.), und daß er
mit den verbündeten Regierungen einig ist in dem Willen,
die unumgänglichen Ausgaben für die Rüstungen sich zum
Ausgangspunkt eines neuen LcitwegeS zu machen. Nun hat
die öffentliche Kritik dem Finanzplan der Ihnen vorliegenden
Denkschrift vielfach

Mangel an Solidität
dorgeworfen. Mit Unrecht. Sie werden sich der Überzeugung
anschließen, wenn Sie die Darlegungen , die die Regierung
und der Reichsschahsekretär darüber machen, unvoreinge¬
nommen prüfen . Ich will gern zngeben, daß allen finan¬
ziellen Zukunftsschätzungen für eine längere Zeit eine ,ge-
wiffe Unsicherheit inne wohnt und inne wohnen muß. (Sehr
richtig! in der Mitte .) Auch werden sie bei sorgfältiger Prü¬
fung finden, daß nach den Aufstellungen die Erbschaftssteuer
nur etwa einen Ertrag van 60 Millionen erbringt , gegenüber
Ion -38 -Millionen , die wir aus der Aufhebung des Brannt»
weinsteucrgesetzcs erwarten . Kann man nun wirklich be¬
haupten , daß eine Differenz von 20 bis 30 Millionen bei
einem Milliardenetat unseren Vorschlag von vornherein zu
unsolidem stempelt? Wer die öffentlichen Erörterungen der
letten Zeit verfolgt hat und aufrichtig sein will, muß zu¬
geben, daß die unserem Finanzplan gemachten-Vorwürfe nicht
ausschließlich politische Erwägungen zur Grundlage haben.

-p
'HK - Berlin , 22. Avril . (Eigener Drahtbericht des „Wies¬

badener Tagblatts .") Die Reichstags-Verhandlungen verliefen
heute verhältnismäßig ruht  g und ohne sonderliche Aufmerk¬
samkeit zu erregen . Der Reichskanzler faßte sich absichtlich
recht kurz und vermied es. auf die Auslandspolitik cinzu-
gehen. Auch die Fraktionen im Hause haben beschlossen, die
auswärtigen Beziehungen nicht zu erwähnen . Man will über
die AussandSpolitik erst beim Etat des Reichskanzlers
sprechen. Die Rede des Kanzlers wurde im Hause vielfach ab¬
fällig kritisiert , weil sie recht dürftig war . Aber diese
Trockenheit der Rede war wohl darauf begründet , daß der
Reichskanzler erstens eine große Majorität .im Hause für die
Vorlage sicher hat , und dann , weil er nicht viel sagen ivollte,
um die Aufmerksamkeit des Auslandes möglichst wenig zu
erregen . Was er über die Deckungssrage sagte, war aller¬
dings recht schwach und vielfach auch ungenügend . Die
Ressortminister v. Heeringen und v. Tirpitz hielten sich eben¬
falls ziemlich knapp. Etwas - ausführlicher sprach der Reichs-
schatzsekrctär Dr . Kühn, aber gerade während seiner Rede
wurde die Aufmerksamkeit .im Hause besonders schwach, weil
er sich sehr eingehend mit allgemeinen Gedanken über den
Etat befaßte.

preutzischer Landtag.
Kbgeordnetenh aus

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Taablatts ".
Berlin , 22. April.

Am Ministertisch: Unterrichtsminister v. Trott zu Solz.
Präsident v. Erffa eröffnet die Sitzung um 11V, Uhr.
Auf der Tagesordnung steht die Beratung des Kultus-

ciats,  Kapitel
! hshers Lshranstcrltsn.

Dazu liegen dieselben Anträge .vor wie in der Sams-
tagsitzung, betreffend Vereidigung der Lehramts¬
kandidaten , gemeinsamer Unterricht  der
höheren Schulen und Lehrplan Verbindung  zwischen
Volksschule und Vorschule.

Abg. v. Earmer -Zieserwitz (kons.) : Mit dem Fortfall des
Griechischen  wäre dem humanistischen Gymnasium das
Todesurteil gesprochen. Wir betrachten die humanistische
Bildung als unersetzliches Erziehungsmittel für unser Volk.
Mit dem Extemporalerlaß sind wir im großen und ganzen
einverstanden, weil die bisherigen Auswüchse bei der Extem¬
poralarbeit dadurch beseitigt werden. Es wird

viel über Nervosität der Schüler
geklagt. Ich glaube, daß der Grund für diese Nervosität
hauptsächlich außerhalb  der Schule, in den Zerstreuungen
und Vergnügungen , zu suchen ist. (Sehr richtig!) Das
Schreibwerk für die Direktoren muß vermindert werden,
auch, darf ihre Stundenzahl nicht zu hoch bemessen sein, da¬
mit sie sich für ihr verantwortungsvolles Amt geistig frisch
erhalten und nicht frühzeitig aufgebraucht werden. (Bei¬
fall rechts.)

VriefkLfteK.
(Die Redaktion des Wiesbadener Tagb -atts beantwortet nur schriftliche Anfragen
lm Briefkasten, und zwar ohne Neät -överbinblichkeit. Besvrecbungen können nicht

gewährt werden.)
Frau Bi. M. Der Linoleumfußboden wird täglich naß

aufgezogen und etwa alle vaar Tage mit Bohnerwachs einge¬
rieben. was die Musterung immer wieder frisch hervortreten
läßt . Falls nicht gebohnt wird, erhält das Linoleum die Ge¬
schmeidigkeitdurch Anfeuchren mit Leinöl; etwa alle zwei
Monate vorzunehmen.

W. I . 20. LI bedeutet allgenleine Schwächlichkeit. Für
die Tauglichkeit ist außer dem Gesundheitszustände überhaupt
das Verhältnis .des Brustumfangs zur Körpergröße maßgebend.
Die' EntscheidunaTliegt.bei dem bei der Untersuchung die Auf¬
sicht führenden Militärarzt . Das Mindestmaß der Größe ist
1.54 Meter (Infanterie und Train ) .

R. 2. Die Veranlagung zur Nachversteuerung besteht ge¬
setzlich zu Recht. Wenn bei Ihrem Schwager von einer Nach¬
versteuerung abgesehen worden ist (wofür besondere Gründe
maßgebend gewesen sein können), so geschah dies in Überein¬
stimmung mit Artikel 79.6 der Ausführungsanweisnng vom
25. Juli 1906, worin cs heißt, daß von einer Nachversteuerung
in der Regel abzusehcn ist, sofern die Differenz zwischen dem
ursprünglich veranlagten und dem neu zu veranlagenden
Jahrrsfteuerbetrage den Betrag von 80 M. nicht erreicht. Der
Ausdruck „in der Regel" bindet aber die Veranlagungs-
kommission nicht, von einer Rachveranlaguug in jedem Falle
abzusehen.

O- P . 100. Es kommt da ganz auf die Form an . in welcher
der Sohn die Schuld seines Vaters übernommen hat. Ist dies
in der Weise geschehen, daß der Sohn nunmehr Selbstschuldner
ist. so könnte eine. Klage Aussicht auf Erfolg haben. Andern¬
falls erscheint uns ein Vergleich mit dem Gläubiger als der
gangbarste Weg.

E. B. Sie können den Wert der Aussteuer Ihrer Tochter
nicht von dem der Einschätzungskommissionzur Versteuerung
angegebenen Einkommen abziehen.

R. F . Die Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel bei.
Bielefeld sind vielleicht dankbare Abnehmer Ihrer verbrauchten
Stahlfedern.

E. K. 169. Bei dem hiesigen Paulinenstift " in der Schier¬
steiner Straße könnten Sie eventuell die gewünschte Ausbildung
zur Kinderschwester -erhalten. Dort wird man Ihnen auch
nähere Auskunft über diesen Beruf geben.

W. R. 73. Versuchen Sie es einmal mit geschabter Kreide,
die Sie auf den Fettfleck legen und darauf in heißes Wasser
drücken. Ein in reines Benzin gerauchter Wattebausch, mit
dem die befleckte Stelle des Papiers vorsichtig bestrichen wird,
hilft vielleicht auch.

B. 100. Die Kilometerzahl der Eisenbahnstrecke Wiesbaden,
München, Innsbruck , Bodcnsee (durch Tirol ) , St . Gallen,
Zürich. Luzern, Bern . Basel, Freiburg , Karlsruhe , Wiesbaden
ist 1577; der Preis des Rundreisebilletts 3. Klasse stellt sich auf
54.90 M.

jgj EeschSsMcheZ. jUl
Beiles, üppiges
A ist leicht erlangt , wenn
HHü€  das Haar ständig mit' Iavol gepflegt wird.
„Iavol " enthält Kräuterauszüge,
die den Haarpapilleu die zum Auf¬
bau des Haares notwendigen Stoffe
zuführen , den Haarwuchs anregen,
stärken und fördern . „Iavol " ist
nach allem, was wir heute über das
menschliche Haar wissen, das Beste

und Natürlichste zur Verschönerung des Haares . „Iavol"
wird nur in Origiualflascheu zu 2 M . oder in Doppel¬
flaschen zu 3,50 Di . fetthaltig für trockenes Haar oder fett-
frei für fettreiches Haar verkauft . Ueberall zu  haben.
Kolberger Anstalten für Exterikultnr , Ostseebad Kolberg.

AtcwKimf

eas ätr Fabrik
—» Adolf Hammel <S Co., Hanavt  —
Bä  dÄMsssrr,wehfeofesaeeMes Präparat.

Originalflasche PltolTv ""!
Zu beziehen durch die Drogerien und
==== Kolonialwaren -Geschäfte  =

ltmvtrlar .$»

Ls gleist krm gefährliches Mer
wohl aber g fäkrliche Jahreszeiten. Gefistrlich ist vor
allem der Vorfrühl ng, der notorisch die grö.,tr Zahl an
Erkältungen bringt. Wer sich die FrühjadrSfreude nicht
verderben und etwaige Affektionen der Halsschleimhäute
schnell bekämpfen will, der gewöhne sich daran , immer
Fans echte Lodener Mineral-Pastillen zu benützen.
Man lauft sie für 85 Pfg. die Schachtel in jeder Apo¬
theke oder 7 roncrie, lasse sich aber unter keinen Um¬
ständen Nachahmungen ausschwatzen. § 117

«»sm.deL'-st gKÄ
Darum verwenden Sie am besten nur
Lanolinseife. Paket h 5 Stück 95 Pf.

Lungen, reiz'ose, milde
die uenschliche Haut.

Naumann's „Faustrmc,"
Einzclstück 20 Pf . F120

Dis Morgen -Ausgabe umfaßt 22 Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Roman".

i>mtn «i'„rtl,ra im den polnischen und allgemeinen Teil : A. Hegerliorit,
Erdenbeim: sür Feuilleton : B. v. Nauelldois : snr Lokale? und -lrovmziklles-
C. R öt her dt : für die Anzeigenu. Reklamen: H. T or na u: : sämtlich in Wn-soad-n.

Trüa und « erlag der iS. Schellenbergichen Hof-Buchdru-Ierei tu Wiesbaden.

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis i Uhr in der politischen Abteilung
von 11 dis 12 Uhr.
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1 Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , ! Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. u . » 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . . • . . Ji  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. °

SS.

Staats - Papiere.
Zi a) Deutsche.

«. .1D.-R.-Anl. unk . 191S &
4. . D. R.-Schatz -Anw . s* 100.
SVi b . Reichs-Anleihe

4. , |Pr . Cons . unk .> IS4. . 'Pr . Schatz -A»weis. » XOO.
2>/r Preus ». Cvnsolr 0
5. .! » » »
4 . . 'Bad. Anleihe 08 »
4. . Vad. A. v. IWi uk. SS » 100.
3*/s « Anl . (abg .) s. fl
3Va * » »Jb
SV* » Anl. v. 1886 abg . *
3Vs * » » 1892u. 94 »
3Va * » v. 1900 kb. 05 *
3»/2 » A.1902uk.b.l910»
3V* » » 1904 » » 1912»
3. . * * » v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl,
4. . * E.-B.-A.uk. b. Ü6,4
4 . » » » » » » 15 »
3V* » E.-B. 11. A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pffilz. E. 8 . Prioritäten
3. . Elsass -Lothr . Rente *
4° . Hamb .St.-A.19C0u.09»
3Va » St.-Rente «
3V2 » St.-A. amrt .1887»
3Va * » 91,93,99,04»
3. . * * * » »86,97,02*
4. . Or . Hess . 1899 »
4 » » 1906 9
4. . * » 1908, 1909 »
3»/2 * • » (abg .) *
3V* » » 9
3. . » » » O
3. . Sächsisch « Rente »
3V2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Wfirttemb . unk . 1915 »
3>/a » v. 1875-80,abg . »
S»/2 » » 1381-83 . >
ZV» * * 1885u.87» »
31/2 » » 1LS3u. 1889 *
3Va * » 1893 a.
3V2 » » 1S94 9
3Va * * 1895 »
3Va * » 1900 »
2Vr * » 1903
3. . » » 1896 »

83.
JOO.

99 .f
100 .

78 .2

SS.
89.

3.
9. .
«Vs
«Vr
4
5.
3.

d) Suslsndlschc.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 * 85.
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .l913 »
» u . Herzegowina *

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Französ . Rente Fr.
Qaliz . Land .-A.stfr . Kr.

4. .1 * Propination »ö fl. SS.
B‘/toG riech . E.-B. stfr .90 Fr.
IV4I * Mon.-Ani . v. 87 »

» » 87 2500r »
3. . Hollätid . Anl . v. 96h.fi.
4. . Rai. amort .89,S.3u .4 Le
4. . ! »KirchgQt.Obl .abg. »
S*/4 cons . stfr . Rte. i. Q.
*Vil 10000/20GCOLe ss.
W*»j » » I0Ü.40UO »I » Rente t. ö . »
**'* Luxemb . Anl. v. 94 Fr . 93,
SVi Norw . Anl . v 1894 Ji
f**A * CV’ * V>188S »
JVs Ost . Papierrente ö . fl.

» Oofdrente ö. ft. Q.
* Silberrente 6 . fl.
* einbeitl .Rte .,cv . Kr.
* » »1. 5./U .»
» Staats-Rente 2000r*
* » » 20,000t »

Portug . Tab .-Anl . .4

4
«*/»
4.
4
4.
4.
«>/2
J*/J do . inn.anirt .stfr .v.05 »
; • - do . unif . 1902S, 1410 *
f *• do . » » 5. Ul »
3*• do . » S. III (Spcc .) *
*• • Rum. amort . Rte.v. 03»

» Conv. •4.
4.
4

4«•
4 .
I.
4

4.
4.
«Vr

» » v. 1890 »
» » 1891 »

» iiin . Rte. (Vs 89) »
» äuss . Rte. <»/n 80) »
» amort . » v. l £94.ys
* » » » 1896 *

» 1898 »
1905 .
1908 .
1910 .

i'Russ .Staatsanl .stfr .05 *
4 . ido. Cons .-Anl .v. 1880»
« .jdo. Gold- do . v. 1889»
4 . . do . C. E.B. S.!u.HS9 »
«. . do . do . S.III stf.v.90*
4. . jdo.Gold -A.Lin llv .90*4. - do . » »111v.90»
4. . do . » *IVv.90 *
4. . do . » » VI v. 94 .
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.

» * » 1902 stfr . Ji
3*/i » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2,1»Ooldanl . » 94 » »
3. .( » » i- 96 » »
3»/i Schwccl. v. so (abg .) »
3«/ai » » 1856 »
3V* * » 1890 »
3. .! »
3V2 Schweiz . Eidg . unk.

L 1911 Fr.
IV2  Suj.  stfr . Gold ji,
4. .! » amort . v. 1395 »
4. . jSpan . v. 1882(abg .) Pes.
■BVa1 iirk .-Egypt .-Trb . &4
4. .
4. .
4. .
4. .
C. .
4. .

4. J
»Vr!
§. . !
4. ,

> cons . * v. 1890 ..fr
» (Administr .) 1903»
* (Bagdad ) S. I »
» con . u.v.I903,06Fr.
» Anl . von 1905 Ji
» * » 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r ,
» » 1012,5ür »

* Staats -Rente Kr.
» » 10,000t .
» St.-R.v.!S97stf. »
» Eis . Tor Gold »
» Gruudtl . v.89 *ö.fl.
» 5000r » ,
* » 50ür » >

10 .

92.
91 .7
th
92.

93.
D7.
S2 7S ;
91.
91.
91.
90
90 .35
90 .35
87 .75
SS.
84 .50 !
9L .60 I
85 .10

91 .70
ö £ . 10
84 .30
86 .
91 .60
84 .20
84.
22 .90
91 .50
80 .80
81 .50
91 .30
SL .60
89

74.
91 .80

I Zf. In o/s
»/» J. Egypt . garantierte 4f —
50 | Japan . Anl. S. II » —

4. do , v. 1905S. 12- 1# .«
Mex. am. inn . I-V Pes. 95.

io »• » cons . äuß . &
» Gold v. 1094 stfr . M 68 .50

| *■
» cona .inn .öOOörPos.
» » 1250r »

—

Ttm *uI.(25j.mex.Z.) »
1A 1 *• Sao Paulo v. 06 i. G. A loo .eo

| 4- do . E.-B. in Gold jh
75 ""

Provinzial - a . Comuiunai
25 Zf. Obligationen In o/«
35 .

•jRheinpr . 29,21,31-34A 68 .80
, r . 1 35/41 do . 22 u. 23 »
tZ.  36/io do . 30 *
40 3,/ do .10,12-16,19,24-27,29. 88 .90
50 3V do . Ausg . 19uk . 09» 61 .20
BO 311 do . » 2Suk.b.lStt »» 91.

3V do . > 18 9 90.
10 I , do. . , , II u. 14 . 82 .40
70  I 4 Frkf . a. M. v. 06u . 14 » 100.

j 4 do,1907untlgb .b. l8 > IOC.
3,0 4. . do .l908unkdb .b.lÖ» loo.
' ? 3V do .Lit . N u.Q(ab|f .) » 95 .70
,0  3V do . Lit . R dbg .) 9 95 .50
an 3V do. » Sv . 1886 * 92.

31/ do . » T . 189) . 92 .30
3V do . » U . 93,99 . 85 .70

a« 3,/ do . » V » 1896 9 95 .70
do . W v. 93u .68 » £4 .50

r  3t/ do . Str .-B. . ISS» . 94 .10
31/ do . v. 1501 Abt. I » 91 .50

t ” 3V do . • . A.11,111. 91 .30
Z?  31/ do. . 1906A. 1,11» 93 .30

3>/ do . » 1903 » 94 .40
30 37 do . v. Bocken heim » 60.
iu  31/2 Berlin von >«86,92 . SS

1 4. Bingen v. 01 ulc. b .Oö»
do . > ö7 > » 12»

30 31/ do . » 1898 »
3V do . v. 65 ukfa. 191# »
ZV do . » IS95 »

! 4. Darmstadt r . 07 u. 14 »
iS 1 4. » V. 09 u. 16 »
'0 | 31/ do . »b»5. v. 79 »
>0 | 31/ do . v. I8S»u . ISS4 . 09 .50
>S j_ 3V do . conv .v. YIL.H. » 90.

ZV do . . 1897 . 90 .503*/j do . v. 02an>.ajbOT» 90.
3>/i do . v. 05 »abi910*
4. Giessen v.l #07u.1917 «
4. j do . 09 u. 1914 .
3>/j do . v. 1890 »

0 3Va1 do . v. 1893 » —
0 3i/4 do . v.1896 kb.abOl »
0 ZV, do . . 1.897 . , «2 .
o y/i do . « 03 uk . b . 08 »
0  3V» do . » 05 uk.b. 1910 »
0 4. . Hanau von 1909u. 20 » 99 .704. . Heidelberg vor. 1901 » SS.0 4. . do . v.ica ? u.1913 . 99 .SC0 3V2 do . . 1894 . 39 .40
o 31/5 do . » 1903 . 89 .50
O 31/2 do . v.OZbk.d .1911» 88 .50

1 3V2.C«ssel (abg .) i »
4- Cöln  von 1900 » 100 .20
4. . do . » 1906 » 100 .20

„ 4. .! do . . 1903-nlt. 05 . 99 .80
ö Vn Limburg (abg .) »
0 4 . . Mainz v.99kb .ab 1904»

4 . . do . v. 19ö0iik.b.1910»
4 . do . R. 1907 uk. 1916 .
31/1

. 3'/4
do . (abg .) !878 u,83.
do . » L.J. v. 1884.

H 31/2: do . von 1386n. 88» —
s ZI/2! do . (abg .) L.M. v.91»

31/a!
> ! 31/2!

do. von 1894 >
do . »05uk .b .I9!5» — !

> 4. . Mannh . v. 1901 uk.06 > 99 .40
1 4. . do . . 1906uk. 11 » 99 .40

> 4. . do . . 1907 uk . 12 . 86 .10
! 4. . do . 1908 ü. 1913. 99 .70 ,31/2 do . » igsa» 90 .10 1

31/2 do . > 1395, 00.
3Va do . v. 1898 k. 03. 60.
Z'/2 do . - 1904/05 » 89 30
«1/2 OfFenbach von 1877 ,
4Va do . - 1879 .

|_ 4. . cIo. v. 1900 k. 1906 >
1 i '/2 do . v. 189i/92abff, »

JI/2 do. von 1893 »
3'/2!do . v. 1902 u. 1908 » 1

| 3V2 do . v. 1905 u. 1915 « 91 .10 2
4. . Slnttgartv .lSök .a.SS» 99 .20
4. . do . * 1906u. 13» 89 .20 *
3‘/2 do. » 1902U. 03.

1 3Va do . > IS04 n. 12 . 3
I 4. . 1 Her v. 1901 uk. b. 06 »' i
I Z'/2 do . . 1899 , IC

4. . VViesbaden v. 1909/01> 99 .70 !;4 . do . v. 1903 uh. 1916 . 99 .50 ,lC4. . do. v. 1903S. IV i,.12. 9960 IJ4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 99 .60 114 . do. 1908,S.H.u . 1910»
do. (abg .) ,

09 .50
|_ 35/a 95 .50
J 3-/2 do. v. 1887,96, 98. 92 . 94 .00

3-/2 do . v. 1903S. I, 11 » 90 . 104. . VI/onus v. 1901u. 07 » j 68 .50 14. . do . 1993 u. 1913 > 98 .50 *24. . do . 19(19 uk. 1914. 99 .20 ö3-/2 do . , 1887/89 » 90 .203-/2 do . . 1896k.1901. 8
3-/2 do . > 1903k.1914. 09 .30 11; -/,( do . - 1905u. 1910. 80 .80 1«

Eigener Drahtberieht des WiesbadenerTagblatts.
— — — — —

1 fl. holl . . . A 1.70
1 alter Gold -Rubel. 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . 2.16
1 Peso. 4.—
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whnr . . . . » 12.-
1 Mk. Bko. . . . . » 1.50

98.
96 .75
97 .SO
99 .80

tl.  Aussereuropäische.

5. .)Arg,i .G.-A.v . l887Pe#5.
S. .
s. .
B. .
«Vs

4Vr

abgest.
» 1007 unk . 1912 »
* 190/tgb . ab 1910»
» auss . E .-B. i . G. OOS
» innere von 1888 Ji
» auss .G .-Anl .18S8£
* * » v. 1697

«VrjChile Qold -Anl . v. 80»
«Vaj * * » v. 06 *
4. .jChin . St.-Anl . v. 1895 £
iS. »j * » v. 1896*
4Vjj » » v. ' 39S »
S. . do . St. E. Tient .- ruk . *
5. JCubaSt .-A. 04stf .i.O .M
4ViJdo.stf .i.G .tgb .abI919 -
4. *;Egypt . unincierte Fr.
Ml » privilegiert « v >

100 .
101 .
101 .
102 .20

97 .40
97 50
88 .50 t
97 .90 '
92 .40

102 .50
100 30

9 -e.so
98 .30

103.
95 .50

101 .30
— i

3l/s Amsterdam K. fl.
4»/2 Buk. v. 1888(conv .) Ji
4>/2! do . » 1895 4ü5Ör »
4Vr! do . » 1893 »
4. . Christiania von 1891 »
4. . Kopenhg . v. 01 11. 11»
3Vz do . Von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1S86 Ji
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbi. S1 .80
3̂ io|NeäpeI st . gar . Lire 96.4. . 'Stockholm v. 1800 J&
5. . .Wien Com. (Gold ) > 102.
5. . do . » (Pap .) ö.fl. 101 50
4. , | do . v. 1898u. 08 Kr. j 01 .50
4. , | do . Invest . Anl . 94 .25
3V2IZürich von 1889 Fr. 92.
6. .ISt. Buen .-Air . 1892 Pe. 1©0.
5. .jdo. 1909 i. G. (409) J6  100 .40
4>/2ido. v. 83 i. G . £ j —

Vorl . Ltzt.
7. . 7. ; iDcatsch. Hvj5.-B.Th!. 133 -SO

»Öbi ' " "9. . |
6.

9*/a 10. . iDiskonto -Oeö.
S‘/» 8V2 Dresdener Bank

bersee >)ank » 764 .75
Ver .-llank Jt  124 .23

Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do H .-Bk. ,
da . Hyp .C.-V. » 161,:

OcdhaerQ .-C.-B.Thl. 171.

8»a 9.
9

9>/«| 9Vr
8. | 8..
8. . I 9. . _ _ _

Mitteld.Bdkr., Or. jS 1?S '52
6 /j 6/2 <io . Cr .-Bank » 118,40

• J- • N'aürtk. f. Dtsch). » 122 .4«
11. . |11" Njjrnb.Veiemsbk . » 285 .25

«* I'^joc .-Uiigar. Bk. Kr. 160 .80
6 /2; 7. . lOest. känderb . i* 188 .70

10- ;10*16! rio. Cred.-A. v. i!. 1S8 .6S

In «/« | Vorl . Ltzt,
10. . |!1. , !Dciit«ch .l,u *em»>, J
58. . j 8. . iEachweifei’Berjw,,
|7 . . j 7. . IFriedricbah . Brgb . »
«9. . 10. . |O*itenkir «heo . ,
7. . 8. jHarpener Berjfb. .
8. . 8V2 Hibernia Berirw.
9. . 10. . Kaliw. Aschers !. »

l0 . . ,10,. do . Westere ^* *
41/2 4'/» do . do . P.-A. >
0. 0. . Oberschi . Eis.-l« . .

,5 . : 15. . Phönix Bergbau .
«2. . 12. . Riebeck . Montan .
4. . 4. . V.K6».-u.L.-lI Tblr

j8 . . 19. . Osir . Alp . M. ö. fl

184.
153 .66
191.
SOS.
914 . 80
161,20

In s/o
183 .80
174 .25
157.
197 .50
198,
245 .50
172 .50
192.
101 .25

88 .50
263 .10
190 .80
180.
178.

5-/«
5*3
7. .
9. .
7. .
7' /»
6. . |
8. . ! 8.
5V2 5i ;2
71/a 71/2

d/2 Pfalz. Bank M 130.
9. . do . Hypot .-Bk. * 181 .10
8. - Prcuäs . ß .-C- B. Thl . 15S .B0

do . Hyp .-A.-B, Ji  120.
Rcichsbauk »
Rhein . Credit .-B. » 135 .75
do . Hvpoi .' Bk. j  198 .90

Rh.-Westf .Disc.-Q.» 125.
Schaaffh . Bankver . » 128.
Südd . Bk., Mannh . » 185.
do , Bodenkr .-B. » 177,50

Schwarzb . Hya B. » 110
Wiener Bank-V. - 134 .87
Wiirttbg .Öankanst . » 139.

do . Landesbank » ; —
do . Notenb . s. ^ 117 .10
de . Vereinsbk . fl. 138,80

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A

— I — lOew . Rossleben Ji  143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In o/o.
81/a Lübeck -Büchen ^ 1185 50

6
8. .
SV2
4»/r
6 »/2
5»/a
6 ..
6. .
8. .
0. »

7.
8.
8>/4
5
ü'/s
6.
61/2
S.
y.
3.

Allg. D. Kleinb . » 134 - 50
do . Lok .-u .Str .-B.» 2.K4.

Berlinergr . Str .-B. » 187.
Cass . gr.  Str .-B. * 107 .75
Danzig El. Str .-B. » 134 .50
D. Eis.-Belr .-Ges . * 117 .60
Sciunt .E -B.-Akt. * 136 .75
Sudd . Eucnb .-Gfs . k 18
Hamb .-Am. Pack . » j.40 .25
Nordd . Lloyd »>1108,20

viv . Nicht vollbesEahltc
Vorl.Ltzt . Bank -Aktien . ?»
9.. !9. . Banque Ottomane Fr . |135. 6. .

b) Ausländische,
6s . lV. Ar. u. Cs . P . ö. ft

Aktien n.  Obligat . Deutscher
JPjj *? ; , Kolonial -Ges . ,Vor!.Uzt . In o/0.
10. . >2! v«|otavlmin SN Fr .i —
— — Ostafr . Eisenb .-GcsJ

! (Berl .) Ant . gar . Ji  66.
5. . 7'/a Southwest Afr .C. . 156 50 !

Aktien industrieller Unter-
Divici. nelimungen.

Vorl . Ltzt . Jn o/„
12- 14. Alunt.Neuh .t500/u)Fr 254 33]
10 -;10. - Asckffbg .BuntpaD../i 175.
8 -i 8. . » Mascls.-Pap . > 133.
8® il2” Bad. Zck!. Wagli fl. 217 .80
5- . 3. . BaugSikid.I.öO'/sE. A  102 .75

15.. 15. . öleist .Faber Nhg . » 233
0 . . 10. . Brauerei Dinding » 192 .50
9. . 10. . » Duisburger » 221.
6. . 6. . » Eichbaum » 1113 .50
12. . 12 » Eiche , Kid » ISO.
7. . 7. . »HenningerFrkf .* 123.
7. . 7. . » * Pr .-Akt » 125.
9. . 9. . »Hercules Cassel » 171.
3. . 3V2 » Hotbr . Nicol. » 74 .50 !

7. . » Kernpff » 123 .50 \
0 .. 3. . # Löweubf . Sin. » 53.
9. . 10. . » Mainzer A.-ö . » 199 .50
8. . 8. . » Mannh . Act. » 152.
9. . 9. . » Nürnberg > 161.
5. . 5. . »J'arkbrauemcn » 50 .60 t
6. . 7. . * R.rheiunayer » 170 .20 !
0. . 0. . » Rhein . (M.) Va. » 1.3 .22
0. . 0. . » 5tamm-A.
0. - S. . » ächüfferhof * si.
5. . 5. . » Lonne , Lpeler »»

IIV2 » -Stern , Oberrad » 201.
3. • 3. . » Storch , Speier » 62.

U . » Tudier » 262 .50 |
ö‘/2 7. . > Union (Trier ) » 109.
3. 4. . » Werger » 72.

» Worms,Oertge
flrouzef . Scltlenk
Ccm. Heidelb.

F. Karlst.

8. .

0. .

6. . 1S. .
6m
5. .
4Vs' 6 Vs

iöTTjio. .

L09.S0
5. . 5. . do . St.-A. » SS.

7i3j2i10i°/ji Buschtehr . Lit. A. »
J0V2 11Vf do . Lit. B. » 25.
1“ |20l “[aoC.z&kath -Agram * 20 .75
5. » 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 15 5.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs» 17 .13
63/5 6V5 Öst.-Ung . St.-ö . Fr. 153 .50
0. . 0. . do . Sb . (Lmnb .) » 17 .2S
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl. 37 .25
5. . 5-/2 do . St.-Act. * 111 . 50

V« 3/4 Raab öd .-Eben fürt» 70 50
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz . » 41,50

Gotthardbahu Fr.
6-/2 7. . Orient*E.-B.-Betr .G —

BälTim. u Wio Do  1!
Pennsylv R. R. *
Än atoi .ETs ^ B. j
Prince Ben rf f,
Grazer Tram wavofi

107 .35
119 .50
112 .60
LSI.
184.

1. .

7Vr
10 .

7V2
»6. .
10s.
12«/2
24.

Div. Volibei.
Vorl . Ltzt.

Bank -Aktien.
In **

Kr/2
6V2
3. .

6Vi¬
tt /< ,

A. FlsSss. Ranks es L2 9,7 5
üadisclie Bank R L- 9.30

jB. f. iiul . U.3. A-D. .4 ! " 0 .50
— — » f. Handelu .lud .» 159.
4. . 4. . , Bod .-C.-A.. W. * 121 .60
goD. I , Handelsbanks .fl. ,14ß . >0

|3 . . 13V2! » Hyp . u.Wcchs . » 2S4 . 50
7i/2 6VaJBanner Bauk-V. » 121 .20
6. . 6. . ’Berg- u. Metall-ßk. Ä ! 132.
SV2 8V2 Berg .-Mark . Bank > ;161 .20
9. . 9Vi Berl . Handelst . » 16-7,
6V2 6Va! > Hyp .-B. L.A. B » :1C8 50
6. . 6. . Breslauer D.-Ök. » 109.
6. » 6. . Comm. 11. Disc.-B. » 133 .35
6V2 6>/t Darmstädter Bk. s.fl. 10 ^.45
6V2 6Va do . M. 1000 —

l2 »/a 12-/2 Deutsche B. 8. l-X * LSS.

6.
8.
5.
5.
8.
7-/2
!5-
6.

40.
12.
14.
27.
0.

20.
12.
32.
121/2
12. .
15. .
30. .
14. .
12..
4. .
4 . .
7. .

10. .
7i/2

12. . |61/2-
7Vaj
9. .

11. .
10. .
9. .
7. .
0. .

12. .
0. .

11. .
71/2
10.
30.
5*/a
12. .
28. . |
V- . j8V2;

7 ::
121/2:
24. ,

Loflsr. Metz
Cham . u.Th .-W.A.
Cliem . A.-C. Guano»

» Bad. A. u.Sodaf. »
» Blei,Sitb.Dranb. a
»D.Gold -,Si.-Sch .*
» Fab ». Golcibg. »
» » Gricsli . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V.Mannh .»
» Weiier -ter -Meer»
» Werke Albert »
» HoJzverkohigs . »
» UM.-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
> Deut . Uebersee »
»Ges .AUg.Befl . «
» Bergm .-'Werke »
»W.Homb .v.d. H.
» Lithmeyer »
* Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Beil . »
* Schuckert »
» Siem.u. Hals . *
» Siemens , lietr . »
» Tel .-G . Dtecii .A. *

Feinmechanik (J.) *
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Gummif .Berl.-Frkf *
Heddernh . Kupf. »
Gelsk . Gullst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide }., I rkf . »
Lederf . N. Sp. >

» Rothe , Kreuzt!. »
l_uduigsh . W.-M. »
Masch . A., Kley er *

* Armat . Hilpert *
» ßadenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl.
» Gasm . Deutz
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher
* Maniusm .-R.
» Moenus

Mot. Oberurff.

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. ») Deutsch «.

3. .(Allg . D. Kleinb . abg . M
4. ,|AUg.Loc.-u.Str .-B.v.98 »
4>/2 ßad . A.-G . f. Schiff . »
4. . ;Casseler Strassen bah n »
4-/2 D. E.-B.-Rctr .-G . 5. II »
4. . D Eisenb .-G. Serie I *
4V4j do . (Ff.) S. U u. IV »
4. . j do . Serie l u. !II »
4-/r Nordd . Lioyd uk . t». 06 »
4Vs (Io. OS uk. 1913 .
4. .) do . v. 02 » * 07 *
3V2,Södd. Eisen bah « »

Ir» 0(9. 4. .
4.

101 .50 4.
97 .50 4.
97 .50 4.

100 .50 4. .
94 .50 iVi

101 .70 Z-/2
99 .25 3- 2

4. .
27 .70 4. .

93.

v) Ausländisch «.

ßShm . Nord s!f. I. G . M

135 .50
152,80
128.
133 .50
143
1X7 .5C
495.
131.
1117.50
221 .
257 .75
570.

72 .50
338.
>242 .50
'453 .50
322.
S237.
433.
176.

156 .50

126 GO
13S.
193.
160.
242.
127 60
131
151 .70
152.
229.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
5.
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

do. Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do. do . » iu G .K,
do. do . von 1845 Kl

Donau -Damj )f.82stf.G . Jt
do . do . 86 » i.G

Eiisabcthb . stpfl . i. G. •
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fuufkirch .-Bares stf.S. »
Oal . K. L. B. OOstf. i. S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl*

do . v. 89 » i. G. Ji
do . v. 91 * i. G. »

Lemb .Ozrn .j , stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.
4, . i .do . Scbles . Centr . »
4. . löst . Lokb . stf. i. G. Ji

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

»Schn.Frankenth .» 265.
» Witten . St. » ;i80.

Mehl-u. Br. Haus . » Iil7.
MetallOeb .Bing.N.» 209 .50

174.
78 .25

7-/2
14..
6..

4. . 16. .
11. . 12. .
8-/2 9. . Öllab . Ver. D,
2Val 3. . |Prz . Stg . Wessel

10. . jll . . Pressh .,Spirit . abg.
8. . ! 8. • IPulvert ., Ff ., St.L>

10.. j 7. . jSchuhf . Vr. Fräiik . -
11. . 10,. {Schuhst . V. Fulda -
7. . ! 7. . do . Frankt ., Herz >
7>/r 7. . Seilind. (Woiff)

15. . K . . iOiasind . Siemens ;
7-/2 7-/2 ' P'nn . Tric ., Des. -
8. . 5. . » Westd . Jute >
6. . 8. . D Verlags -Aust.

12. . 9. . Waggon Fuchs
15. . 15. . /.eilst.-Fsbr .Waldh.

120 .20
78.

1SÄ .30

Ix io!
!Iß 9.40
|469 .80
| SS.
175.
479.
158.

1134 .30
'273.

» |X58.
» 210 75
* 304,75

140 .50

8 . . 8 .
5. . SV,'

Asiat . B.Taeis 12 '
Eff. u. W. Thl . 116,09 .

Bsrgwerks -Aktien.
Vor!.Ltzt . Jn o/».
12. . (1212 Bcch . Bb. u. O . ^ 888 .87

5Va Ludern » Eisenw » 1X1 .80
11. . Conc . Bergb .-O . » i —

Div.

5. .
6..

do. do . stfr . i. G.
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
do . do . conv . v. 74 »

do . v. 1903 Lit. C. •
Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
conv . L. A. Kr,
do . v. 1903L. A. »
do . L.B. stfr .S.ö. U.
do . conv . LAi.  Ka*.
do . V.1903L.B. »

do . Süd (Lflmö.) sf. i. G. J$
do . do , »

2&/io do . do . Fs*.
2o/io do . E. v. 1871 f. G. »
5. . do . Slsb .73/74 sf.i.G . M

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl
do . Stsb . v.83stf . i.G . M
do . I.-VH1. Ein.stf.G. Pt
do. IX. Ein. stf. i. O. »
do . v. 1835 st», i. G. »
dp . (Eg . N.jstf . i. G. *
do . v. 1895 stf. i. G. M

Pilsen -Friesen sf. ».S. ö. fl.
Prag -Dux 18%stfr . i. G . »
R. Gd. üb . stf. i. G . »

do . v. 91 stf. i. O .
do . v. 97 stf . i. O . »

Reich enb .-Pard .sf.S. Ö.fl,
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G» Ji
Ung .-Gal . stf. i S. d. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

ä^ Tta ^ TÄSCSXET ti
4. , | do . Mittehn . stf. i.O. »
2VioUvötno Lit.C,Du . D/2 »
4. . S«ruin .Sec. stf. g . In.II Le
4. . Siciliail. v. 89 stf. i. O . *
2VioSüd.-Itah S. A.-H . *
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. do . v. 1830 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr.
3-/2Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v 1860»
4Vz iwang .-Doipbr . stf. g. Ji
4. . [Kursk .-Kiew.stfr .gar »4. . i do . Chark . 69 « » »
4. . Mosk.-Jar .-A .97 s»f. g. *4-/r Mosk . Kasan E.-B. 1909 »

do . uk. 1915 stfr . G. »
! do . Wind . Rb v. 97 »
| do . do . v. 98 stfr . »

do . Wor . ab 1910 stfr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf. g. »

Gr . Russ . F.-B.-G stf. »
Russ. Sdo . v. 97 stf. g. *
do . Südwest stfr . x . »

. Ryäsan -Uralsk stt'. x . *
do . do . v. 97 stfr . »

. Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do S IX stfr . »
do . S. X uk . 19U »

3Va|
3-/2
5.
3Vs
V/2
5. ,
3-/2
3-/2

5. .
4.
3.
3
3.
3
3.
4.
3.
3.
3.
3.
4.
4
4.
5.
4.

95 .70
95 .40
95 .80
93.
95.
96.
95.
57 .25
92 .20

102.
01 .20
90 .26
90 90
91 .26
92.
84.
89.
99 .50
SO.
93 .90
90 .50

1-02 .20
3 ;-i so
84.
83,

»03 .40
82 .00»■oa .40

loa .ßo
82 90
09 .40
79 .50
54 .70

104 .60
102 .60

95.
78 .25

77.
75 20
SO.
76.
77 .29

07 .70
94 .70

36 .20
104 .50

LO.SO
67 .50
70 .60
C9 .XO

100 .50
10 «.

67.
111 .50
100 .20
101 50

91 .70
Öl.

102 .40
99 IG
90 .50
89 .30
88 .70
89 . 1-5 ! 4.

— ! 4.
88 .40 ! 4.
83 .25
97 .30
98 .40

Zf. in o/o
i.  JWarsch .-W.5. XI «k. lS ^ 88 .60
4. .(Wladikawkas stfr . g. » 100 .80
4. -I. __ do . vJ898uk . 00 * L8 .S0
STTlXnalölTschej. Ci, 9 07 .5Ö
4Vz!Port . E.-B. v. SQ1. Rg. » —
3. .j'Saloniki -Monastfr * 65 .75
5. . iTehuantcpec rckzi 1914♦ 99.

Pfandbr . u . Schstldverschr.
V. Hypothekcn -Banken.

Zf.
3>/3 All? . R.-A.. Stuffff. J
V/2 Bay.Ver-B. München »
4». do . H .-B.-$.6uk .1912 »
3»/2| do . do . Ser . 1 it. 15 »
4 ,j do . Hyn .- u .W.-Bk. »
4. . do öo. (unverl .) »
3l/2[ do . do , »
3-/3, do . do . (unverf .) »
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
4. . do . do . S. tfu . JO *
4. . do . do . 5 . 11,12, >4 »
4. . do . do . S. 22. 23 »
3-/2 do. do . S.l , 3-6,20,21»
3>/2! do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nfirnb .V 3 .13,20,21 »
4. . do . . S. 22, unk . 1912»

do. 5. 29-32, unk .18 »

Beil . Hypb . abg . 81We »
* do . » S03/ö »

D. Gr . Cr . Gotha S. 4 »
do , Ser . 7 »
do . » 9 u. Oi »
do . 3.10,10a uk.1913 »
do . S.12,12a » 1914 *
o"o. S. 13 unk . i$l5 »
do . S. 14 . 1916 *
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 *
do . » 5 >
do . » 8, unk . 1905»
do . » St, * 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 *
do . S. 14,uk . b . l9S4 »

8.15u. IS. uk. 17»

4.
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4. .
3'/r
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3>/4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4

do.
do
do
do.
do.

S.lSu.l9utigb .l9«S. 2t)u. 21 uk. 20 '
13u. 13a uk . 13 >
kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915*
do do . Ser . 21 uk . 20 »
do . do . S. J6u . i7 »
do . do . S. RI kdb . 05 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . S.15,kb.l906 »
do . do . Ser . 19 »
do K -Ob .S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . .
do . do . S.43uk . 1913»
do do . S.46, kdb .08»
do. do . S. 47uk .l915 »
do . cto. S. 4ßuk .l9i7*
do . do . S. 49uk .I919*
do . do . S. 50uk . 1920»

4.
4. .
y/i
y/2
4. .

4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4,
4.
3"?
4. .
3»/2
4-/2

do. ,do . S. 44 uk.1913» 93 .50
do. do . S 28-3( u. 32 » 91 .50
do. do . S. 45, tiigb . » 91 .50

fiamhg . H . B. S. t H-400 » 97 .7-6do 5. 401-470 1913 > 97 .25
do 471/540 . 1916 » SS.
de 541010 uk 1918 » ©8.50
do 5 . t -ioo. 303-10»
do 311-350 uk.1913» 6-9 .50

Mein Hyp .-B. 8. ^,6u.7» 97 .70
do. do . S. 8 uk *911* 67 .80
do. do. S. 9 » 1914 » 97 .80
do. do . S. 11> IC!6 » 92 .3.0
do. du . 5. 12 * 1917 , 98 .40
do. do . 5. 13. 1918 » 99 .50
do. do . 5. 14 . 1YIS . 89.
do. do . kb . ab05u .07 * 89.
do. Ser . 10 90 .20

M. 8 .-C.-Hyp . (Or .) 2 t  . 98
do , Ser . 6 uk . 15
dp . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 -

Fr .B.-Cr . Äct.-B.Ser . 4 I
do . do. S. 17ti.!8ab 10»

do . S. 21 uk . 1913 »
do . S. 22 uk. 1915 -
do . S. -4uk . 1916 »
do . S.25 uk. 1918 »

In %.
91 .10
90 .60
91 .40
92 .20
90 .80
90 .50
93 .30
89 .90
94 .90
84 .75
94 .75
94 .75
66 .2 5
S5 .SQ
99 GO
99 .60
09 60
89 .50

101 .40
SO.
98,
88.
93.
98
88 .
08 .30
98 .40
99.

100 .50
89 .50
89 .50
89 .60
07 .90
98.
98 .2O
92 .70
99.
83 .80
83.
98 60
93 .60

100 .
98 .80
98 .80
SO.
90.
90.
32 .50
99 .80
99 .40
SS.
©8.50
39 .10
09 .30
99 .50
09 50

Zf.

4.
4L
4.
4.
4.
3-/,
4
3-/r

4, .
3-/r
3V2
4.
3i/*

Rh.-Westf .B.-CS . 3 5 Jt
do . S. 7 u. a 8u . Sa »
do . » 9u.  7Qauk. l2»
do . » 20 uk . 2Y15 »
do , » 11 » 2*023 »
do . » 12 » 1920 *
do . » 2, 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,Cölü S. 7 .
do . do . S. 8 *
do . do . S. 4 *
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em. b.92 *
do . do . »

In o/o
98 .3088.20
98.
97 .SO
98 .2 S
99 .75
HO.
89 .9«
89 .4«

S39.
SO.
91 .7g
99 .40
96.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. I.ö. Hess .-H.-B. 5. 12-13

16, uk . 1913 M 100,4«
4. . do. S.14-15u.l7uk . l914» 100 .4«
4. . do . S 18-20 uk . 1916 » ICO .aO
31/2do . Serie 1, 2 6-8 » 39 .80
31/2do. > 3—5, verl . » 89 .00
3-/2 do. » 9—11 uk. 1915 . 80 .91
4. . do . Com. Ser . 5—6 » 100 .40
4. . do . do . Serie 7—9 » 100 .40
4. . do. do. » 10- 12 » 100 .00
3-/2 do . do . »1 —3 » 38 80
3-/2 do . Scr .4veri . uk. 1915 » 39 .70
4. . L.-KtCass.) S .22 uk.i n)4» 1QO.S0
4. . do . - 3. 23 , 1916. 100 .10
4. . do . . 8 .24 . 1021» 101 .50
3-/2 ÖO. . S . 21 » 1917. 03.
4. . Nass .!. .-B. L.V.u.W. 15* ioi Sa
33/4 do . do . Lit . U » SS.
3-/2 do. do . Lit. j » 64.
3-/2 do . do . F, G, H .K, L » 94.
3-/2 do . do . M, N, Q . 04.
3-/2 do . do . Lit . R, S, -> 94.
3-/?. do . do. Lit. r • 94.
3. . do . do . Lit. -O . » 94»

Zf. Ainerik . Eisenb .-Bonds,
■f. -iCcntr . Pacif . I Ref. M \ 98 .20
3V2. do . » —
5. .[Chic . Milw. St. P. t D . P . 106JAJ
4" .! do . do . do . i 8S,3f>

.jNorili . Pac . Prior Lien 100 .30
do . do . ücn . Lien I 39 5«

■iSanFr. u. Nrth . P. IM.
4" . South . Pac. S. B. IM.

108 . .
95 .30

Diverse Obiigalionew.

do . 8. 26
do . S 27
do . S. 20
do . S. 23
do. 8. 3.

1919
1920
1913
1915

. 9. .9
Pr .Cent ».-B.-C.-B. v.90 »

100 .50
02 .
99 .450
39 .40
£9 .50
97 .90
97 .SO
9JL.S0
38 .00
58 .40
©8.50
93 .70
91 .30
92 .10
8 « .60
0 « .

L . do. do. v. 1899u. Gl » sa.
4. . do. do. v. 1903 uk . 12 SS.
4. . do. do. v. 1906 » 16 SS 10
4. . do. do. v. 2907 » 57 03 .10
4. . do. v. 5909 » 19 80.
4. . do. do. v. 1910 > 20 9S .10
3-/2 do. do. v. 1836 88 .10
3-/2 do. do. v. 1889 83 .10
3-/2 do. do. v. 1394 sa io
3-/2 do. do. v. 1896 leb. 06 SS .iO
J>'2do. do. v, 1904 uk-. 13 93 .16
i. . do do. Com. ( I iai .lO 88 .30
4. . do do. do . 08nk . 17 83 .30
3-/2 do. do. do . v. 1837 89 .20
3-/2 do. do. do . 96 uk. 06 8S .L0
3Va|do. do. do . 06 » 16 90.
32/iado. Hyp .-Act Bank 95.
2«/i0do. do. do. S7.

Sr . 125) auf , 95 .80
4. do. do J8()o/oJ » 87 .90
3-/r do. do. 'ab «. 1 87 .50
4 do do. v.04 i»k. i3 98.
4. . do. do. v.05 * 14 » 98.
4. do. do v. 07 uk 17 OB.
4. . do. do. v 09 uk 19 9ÜS.S0
4. . do. Korn v. 08 uk. 18 . i?9 .80

. do . do . v. 09 uk. 19 *
, do .Hyp .-V -G.(Ant.Ctf) »

3*/ado do do.

100 .60
90 . 10
LL.

4. do. Pfbr Bk.F . 18n. 19 . 97 .25
4. do do. E. 2? uk. b. 12 . 97 .80
4. . do do. F. 25 * » 14> 98 .80
4. do do E. 27 » » 15 . 98 .90
4, . do. do E. 23 » » 17 » 98 .50
4. do. do fi 29 » . 19» 88 .4k5
4. . do. do . P.30 ».31» » 20» 99 .76
33/* do. do F.. 23 > » 12 » 80,50
3-/i do. do. 14» 92.
3*/i do. do. E. !7u. 18kdb . , 39 .20
3- i do. do. E. 2t uk. b. »2» Ö3.&Ö
37i do. Kleinb.E. I kb ab04 » 9 -L.20
1‘/a do. Kom..S. 3uk . b, \ 2 » : 91 .20
4. ,. do. Laudsch .Central » 98 .70

.!

4. J
3Val
3J/a!

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 ,
do. uk. b. 1907

1912
1917
1919

do.
do.
do.
do.
do. 1914

öfir. tfO
97 SO
93 .20
98 .50
98 .40
8 «.70
98 .70

Zf.

4. . Aschaf fb.BuRtp.IJvp .j04. .‘Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do . Frkf . Esaigh . »
4. . do . Nicolay Hau . »

do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) »
4-/2 do . do . (Mainz ) »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms *
5. . KrüxerKokieubgb . H.%
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cenientvv. Heidclbg . »
4>/2;Bad. Anfl.“u. Sodaf . »
4*/z!IXlei- u.Sllb .-H ., Brb. »
4Va Fahr . Griesheim El. »
4,/2[Farbwerke Höchst *
4l/2jCiieiu. hid . Mannh . »
4. .{ do . Kalle 8t Co. H . »
4. .[Concord . Öer^b ., H. »
5. .(Dortmunder Union »
4. .[Esb .-B. Fraivki a. M. »
3>/a| do . do . »
4‘/2|Ei8enb.-Rentcn *Bk. »4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese*
4,/?!do . Aüg. Ges ., S. 4 »
4. .1 do . Serie 1-IV »
5. .SEI.Dtsch . Ueberseeg . »
4*/::i do . Ges . Lahmeyer »
4. .! do . do. do . »
4. .(Frankfurter HofHypt . »
4'/2jQclsenkirch .öus5tan4 »
t . JMarpenerBcrgb .-Hyp .»
4Va|Hotel Nassau , Wieso .*
lV2iSeilmdust. Woiff l lyp .»
4.i/a'Zel Ist.Wahlhof Manul ».

f»
SS.
S8 .fi«
97 .S0
98.
83.
SS.
S2.
83.
SS
SS.
03 . „101 .1«
SS.

103 .2°
101 .1«
101 .6«
304.
101 .2S
101 i«

S7 .4«
94.
SS .! «

101 .fiose .i«
s » . „87 .5«

10S.100.
39 .80ss .s«
39 .9«
38 . .

100,8«
105 .2«101.

zt  Verzins !. Lose.
i. . Badische Prämien Tlijr.
'i. . Fielg.Cr .-Com. v. öS Fr.
*>. . Donau Regulierung; ö. fl.
3>/2 Goth . Pr .-Pfdbr . !. thlr.
3>/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 >
}. . Holl . Korn. v. 1S71 h .fl.
l x/2 Köhi -Mindcncr Thir.
y/z  Lübecker von 1S53 »
2V2;Lütticher von !853 Fr.
>. . iMadrjder , abgest . >
4. . jMciniufj;. Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. . Oesterreich , v. 1860 Ö. fl
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1364a. Kr. Rbl.
5. .! do . v. 1866a. Kr. >
2V2,Stuh1weisab.-R.-Or . ö fl.

ln v*

14S.

117 .S«

119.
10S.
13S .0«

76.
ISS . .
178 .««
3 27.
125.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in M><
- .Auffsbnrger fl. 7 I 39 .6V

—Ißraunschweiger Thlr . 20 jlSö .LO
-(Fisiländisch . Thlr . IS

-- [Mailänder Le 45
- Meininger s. fl. 7

—iOestcrr . v. 1864 o. fl. 100
- do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
—jPappenlieim Gräfl .s. fl. 7
-1 Salm-Re iff.G. o .fl. 40 CM.—(Türkische Fr . 40»)
—jUng. Staats!, ö . fl. 100—Venetianer Le 39

33 .2«
523.
4SI  flss s«
303 . .
170 .8«
368.

Geldsortert.
Engl Sovereig , p . St.
20 Francs -St. »
Ocsterr . fl. 3 St. .
<io. Kr. 20 St. •

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp. p .St.
Gold a! marco p . Ko.
üahzf . Scheideg . ,
Modi halt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5 - 1000) p . D.Amerikanische Noten
(Doll. 1- 2) p . Doll.

Brlp;. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 900 fl.
ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Or .p. lOOR.
do . (1n.3R.) p.100 R.

Schweiz . N. r\ lüüFr.

Geld
80 .48
16 .2«
16 .2«
ISS«

I 4 .1«
— >216 - ,

2800 279«

Brief . 1
20 .47
16 .24
16 .20
17.

82 .50 80 .5«

30 .6«
20 .48
31 .1«

80 .70
2 0 .50
81 .^ 5 — ^

169 .50 1SS .4«sa .so 80.4°
a4 -80 3? tfiO
81 .26
81 .15

SlA«
8J .0«

* Kapital und Zinsen in Gold.
78 .90
88 .50
SS.

ssiso

91 . 10
80 .30

Rcich »bank -Di«lcottt S«/,.
Amsterdam . Fl. 100 169.17
Antw . Brüssel Fr . 1091 So.62
Italien . . Lire IOC 89.10
London . Lstr . ( 29.47
Madrid . . Ps . 10Ö
N.-Yorht3T .S.)D.106i -

WeehS8J. In Mark.
4 c/o j Paris . . . Fr . 10h 81.15 i
b c/a ] Schweiz . . Fr . 10« 8..95 ! 4•/«

5‘/2«/« I st . Petcrsb . S.-R. HWI ; Vß
4-/: o/o | I riest . . Kr. IOC 4 0/0
472% i Wien . Kr . ISN! 84.75 5«/»

- 1 do . , . Kr. ra.S. i l
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LmZ sehteke figur
erlangen Sie nur durch das Tragen

von

Direktoir-Beinkleider
und

= Hemdhosen. =
Als besonders preiswert empfehle ich:

Direktoir - Hosen , Trikot , in | 25 AKallen Modefarben . . Paar 1« u. wüPf.

Direktoir - Hosen , prima Macco, in 9
feinen Farben . U«

Direktoir - Hosen , prima Flor , in 9 50
feinen Farben . Paar 9.

Damenhemdhosen , weiss
Baumwolle , gerippt , m . Passe 9  60 j 95Paar - • *•

Damenhemdhosen, weis?, prima 9 25
Flor -Qualität . . . . . Paar 9,Flor -Qualität . . . . . Paar

Dsmenhemdhosen , weiß , Fiid ’acosse K 50
mit Spitze garniert . . . Paar 9»

Damenhemdnosen , weise , Kniefass ., ll 95
prima Flor -Qualität . . . Paar v»

Damenhemdhosen , weis «, reine A 50
8viäs . . . . . . . . v»

Kok̂ sro tzuälitLt.

KBemmep
Langgasse 34. K132

Ganz neu!
Dieser Lykosla-Sleäelfflig
aufs best » 1$  Karätzg Gold - ulsttlert , mit
g« d>. Stempel LtKOSIA , 5 Jahre Gareutie.

Garantieschein liext jeder Sendung bei,testet mw

Pfennig
mit jedem gewünschten
Buchstaben aufs beste

handgraviert . (Monogramm aus 2 Buchstaben, aufs feinste ver¬
schlungen graviert 20 Pfg. extra).

LyKosio - Siegelring ist das Herr¬
lichste SchmucK . tücK unüber¬
troffen in Qualität und Ausfüh¬
rung , «Seher absolut KonKur*

renzlos . Jeder ist cntzücKt.
Es ist noch nie dagewesen, einen derartig schönen Ring für
diesen Spottpreis auf den Markt zu bringen ; nur um den Beweis
der Leistungsfähigkeit zu erbringen und um meine übrigen

' . . Gesehen!LyKo . ia - GeachenKartiKel in den weitesten Kreisen bekannt
zu machen, gebe ich diesen Ring für den obigen Reklamepreis ab.
Illustrierter Katalog auf Wunsch gratis . Versäumen Sie nicht.
sicĥ sofort hTden*Besitz dieses ferdidien Schmuckstückes zu
setzen. Das richtige Fingermass stellt man fest, mdem man
em Loch in ein Stück Pappe schneidet, so gross, dass das
mittlere Fingcrglied knapp passieren kann. Versand per Nach¬

nahme oder Voreinsendung.nähme od

H. Wolf. Berlin NO. 55, Abteilung No 136
F69

§ : Reelles Möbel -Geschäft. ^
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich WeHritzstratz« 6.

Größtes Lager in Schlaf -, Wohn -, Speisezimmern und
Küchen, sowie jedes einzelne Möbel,

°uch„ach Angabe. Größte Ausstellung am Platze. B6342

Jnton Maurer, Wellritzftr. 6.
f^ Blauweisser Gartenltles

frei BBaus Wiesbaden in Karren (von Mk. 8.— an ), in Körben

frei Wasgnn ’■« iesbaden */» Waggon (100 Ztr . von Mk. 30.— an),
>/, Waggon 200 Ztr . von Mk. 57.— an . _ 398

li . Bettenmayer , Hofspedjteur, Nikolasstr. 5,

K ranken fea ss©
sü« Beamte, Kauftente und Gewervetreidendc zu Darmstadt.

.. Aufnahme finden männliche und weibliche Personen, die selbständig
,: *t Handwerk oder Gewerbe betreiben, sowie auch Beamte und Kaufleute.

Unsere GeschSstsstelle Wiesbade »« befindet sich ab 20. April Herber¬
te IS, woselbst auch BeitrittserelSruuge» entgegengenommen werden.
Tüchtige Akquisiteure finden lohnende Beschäftigung. Prospekte gratis.

G. m. S. S.

fertigt Wohttungsrinrtchtungen IÄÄ ftÄ fS
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Fabrik unö Hauptausstellmigshaus: DarmMöt, HeiöLlbsrgerstr. 129
Zweiggeschäfte : Darmstadt , Rheinstr . 28 — Frankfurt a . M -, Kaiser °Wilhelm - Passage

Illustriert « Kostenanschläge gratis!

»SAI -UW I!«
MMkSlÜN.

Bachmayerstraße11,

WSmMWkll-SM
Walkmiihlstraße 13,
Telephon ÄÄKK,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bnrttenwaaren , als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten»
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc.rc., ferner Fuß
Watten , Klopfer ete .,

Mavierstimmen.
Mohrsitze werden schnell

und billig neu geflochten, Korb¬
reparaturen gleich und gut
ausaeführt. 17205

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Schmerzen
in Füßen und Beinen,

durch Plattfuft erzeugt,
beseitigen vollständig meine nach

eigenem Verfahren hergestelltcn

il
P. A. StossNacIiü.,

TauuuSstratz « 2 . K71

Ulk Trauen
lieben ein rosiges, jugcndsnsches Stntlitz,
weiße, sammetweiche Haut und blendens
schönen Teint . Dies erzeugt

S!k!leivW - rille « lW ' Selse
v. Bergmann &Co., Radebeul,

Preis ä St . 50 Pf ., ferner macht der
ilaila - Crnom

rote und spröde Haut in eine « Nacht
weis; und sammetweich. Tube 50Ps . bei:
IVilllö ' m ölaohenheimer , Otto Lilie,
Ford - Llexl , A. Cratz , Ad . Gärtner,
Bruno Backe , Ernst Kocks , Reinh.
Göttel , Rieh . Seyb , Louis Kimmei,
Fr. Altsfätter Wwe., sowie in der
Hofapotheke. K100

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Leistet,
Faulbrunnenatr.

L«r . 415
Reparaturen.

iBilligei ®!»
SS Mk. 1.35 p. Ztr
Z bei Abnahme von 10 Zentnern.

§W . Roppert L Co.
Mauritiusstrafte 5.W

1
719

Laierin amerik.Schulten.
Aufträge nach Mars. 453

fiücrin . ÜUcktiorn , Gr . Burgstr . 8.

Strasshiirg.
iOisier-

Xn 4 Tagen:
Ziehung am 27., 29. und 30. April es

SeU-Litierie
9339 Geld - Gewinns zahlbar ohne Abzug Mark

30000
LS © © O
Z . @ © @ e

Strassburger neo ä Mk. uiusteMunster- \Jvltul JUwOC — sopfg . extr»Münster
Za haben in allen Lotteriegeschäftan und Losererkaufsstellen.

Lud.polier&So.
Berlin C., Breitestraße 5.

J . Stürm ® !?
Straßburgi.E, Längste.107.

F65

S )mmmmmmm  WWWWWK )® © @ (§)© (aXQX®)

I

Hotelfachmann
suclit per Ende d , Jahres oder Anfang n . Jalires ein

erstkl. Hotel mit Wein-Restaur.
pachtweise (später käuflich zu erwerben nicht ausge¬
schlossen ) zu übernehmen.

Es wird nur auf ein gutes , best renommiertes Haus
in guter Lage reflektiert.

la Referenzen u . Kapital in jeder Höhe zur Verfügung.
Offerten erbitte mit genauen Angaben über die

bereits erzielten Umsätze ete . unter Chiffre Z. 962 an
den Tagbl . -Verlag,

<§ >

i

RepKvsLmMerkMle mit Motorbetrieb 718
L » Pli . ® ©nieF , Optiker,

Brille .: u. Klemmer in allen Formenu. Arten von2 Mk. an,
Lorgnelten, Lupen, Lescgläser, Barometer, Thermometer re.

Schrrtveißzerrge 3.00, 3.90, 4.50, 5.50, 6.00 bis 32.00 Mk.

ADOLPH JOOST,
tinmmiwarenbandlnng,

Tel. 2055, 5 KraUZhMZ5, segr. lM
empfiehlt preiswert

in nur besten bewährten Qualitäten

Hochdruck-Gartenschläuche.
Sämtliche Zubehörteile . =zr r.rrr: 709

1
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ßüßrer '5 Jßßederwaren-and̂JfQjferßaus
Johann Ter cf . Füßrer , Hoflieferant

10 Größe Btsr^ßraße 10(Reitenflraße an dercWifße[mßraße), Parterre und1.Gtage—‘Cefepbon 726■

’’peziaßgefcßäft erßen langes!
UcF Größte J^ eiftangsfäßigkeitl

‘Fefle, bi[Lige‘[ reife, uer Anfertigung. XX ‘Reparaturen. cCäg[icb ‘Keubeitent

‘Über 350 gm AusfleRungs‘‘Räume.
X£y" 12 große Scbaufenfler 12. JjSR

I
l

WMÄLmL
ptfCDarrusa./ êccea und 3ftndec
afi&bcdwtixiEiiilipc^ ^

OMededa ^ß

osselliS

I

K147
Elektr. Klingel- und Telephon-

Anlagen , sowie Repar. w. Pr. u. bill.
aüsgef. **liil . Beeilt , Bleichstr. 34.

$¥5<*Srrt va *9" -Sttnde -Knchen
rr *.Hvf Ulm erst«. Fabrikat).

Apoth. IMto Siebert (Schloß!.

Die Dienstmädchen
Wiesbadenvon

sagen heute:
Wir nehmen nur noch Schuhcreme

Pilo.
Es gibt auch tatsächlich nichts besseres

als Pilo , deshalb überall nur Pilo ver¬
langen und nichts anderes nehmen.

F3

hitz- Schirme,
solides Kabrikgt.
von Mt. 8.— an

4 Große Bnrgstr . 4.
Reparaturen» neu beziehen.

Gartcnkies
liefert 408

Speditionsgesellschaft
Adolfs,raße 1. ' Telephon 879.

Messerputzmaschineu
Wringmaschine«

’MesserBufzmaEchina.' beste LuaMLt, billig.

WepctYcltUYen sofort tt. billig.

Ztahlwarenhaus Philipp Kramer,
Langgasie 26 u. Metzgergasse 27. Tel. 2079.

.. .. vis-a-vis Tagblatt -HauS.
:■:%' ;Wcv ‘::>y.^,5i ■\f VJ.f ,

Selten günstiges Angebot.
Steingut.

Essig - und Oelkrug .Stück 10 Pf.
Tonne », Delft . „ 30 Pf,
Schueidebretter . „ 15 Pf
Ovale Terrinen , bunt . . . . „55 Pf
Suppenschüsseln nt. ,§enfel 24 cm 35 , 28 ein45 Pf
Flachrandschnsseln 20 23 26 cm

12 15 20 Pf
30 cm 30 , 32 cm 35 Pf

26 32 38 cm
15

Schüsseln , gerippt
Platten , oval, glatt

20 30Pst
Runde Platten .von 20 Pf. an
Waschgaruituren , grob, creme, 5-teil. . . 2 .50

Porzellan.
Tassen , bunt mit Untertassen. . . . . 15 Pf.
Tassen , weiß, dick mit Untertassen. . . . 15 Pf.
Kindertassen,, bunt mit Untertassen. . . 12 Pf.
Kaffeekannen , weiß . . . . 25 , 42 , 55 Pf.
Zuckerdosen, weiß . 10 Pf.
Platten , □ , ca. 50 cm . . 05 Pf.
Platten , oval 42 46 und 50 cm

75 85 "OfTW.
Saucieren , groß. 45 Pf.
Butterdosen , weiß . 20 Pf.
Kaffeemaschinen , weiß, 1.75 , 2 .50 , 3 .25 , 4 .50
Satz Kannen , bunt . 6 Stück1.00
Kuchenteller , weiß. 20 u. 25 Pf.

Diverse Haushaltungs-Artikel.
Eismaschinen , Marke Blitz . . . 3 .05 , 4 .85

1 Ltr 2 Ltr. 3 Ltr
Buttermaschinen 2 .25 " ' b
Schneeschlag -Maschine . 1 —
Fleischmaschinen , Emaille und verzinkt,

Ia Fabrikat . 2 .50 , 3 .75 , 5 .25
Fleischmaschinen m. 4 Messern. . 3 .05 , 4 .75
Reibmaschinen . . 1.10 , 1.05 , 2 .25 , 2 .80
Meffcrpntzmaschinen . 3 .50 , 7.75
Wandkaffeemühlen
Küchen-Wagen . . .
Spiritus -Eisen . . .
Kohlcn -Eise », poliert .
Kohlen -Eisen , vernickelt
Gas -Eisen . . . . .
Platteisen „Helvetia *,

3 .50 , 4 .50 , 5 .10
1.05 , 1.85 , 2 .25

. . . 5 .75 , 7.75
. . . 2 .25 , 2 .75
3 .25 , 3 .75 , 3 .90

. . . 3 .90 , 4 .50
extra schwer,

05 , 85 , I —
. 35 , 50 , 05 , 85 , 1.20

95 , 1.05 , 1.95 , 2 .15
bis Mk. 11.75

. . 2 Stück 17 Pf.

.Dose O Pf.
3 Dtzd. 100 St . Groß
5 Pf. 12 ' Pf. 15 Pf.

Seisenpnlver . 4 Pf.
Seifen 'and „Brillant" .5 Pf.
Schmirgelleinen . 4 Blatt IO Pf.

Spiritns -Kocher .
Petroleum -Kocher

Ia Kernseife . .
Amor.
Reißnägel .

Glaswaren.
Butterdosen . . . . 15 , 18 , 20 u. 25 Pf

„ bemalt. 30 , 35 Pf
Salz und Pfeffer mit Porzcllandeckel. . 10 Pf
Korken m. Glas . 15 , 25 Pf
Bierbecher m. Fuß . 8 Pf
Milchbecher m. buntem Bild . 12 Pf
Käseglocken m. Teller . 50 Pf
Römergläscr . Stück 18 Pf,

krolzwaren.
Ueberhandtuchhaltcr m. 3 Porzellanschildern

38 Pf.
Ueberhaudtnchhalter , Hartholz. . 85 , 05 Pf.
Tonnen -Etagere , groß . 95 Pf.
Küchenrahmen, groß . 85 Pf.
Tovkbretter 75 cm  90 cm
Tvpfvretter . . . . 85 Pf. 95 Pf.
1 Putz- n. Wichskasten . . . . zus . 50 Pf
Konsolen . 22 , 18 , 12 Pf
Eierschränke . 95 , 45 Pf
Kleiderleisten m. 4 Haken. . . . . . 35 Pf
Kleiderleisteu m. 4 gr. Messinghaken. . 95 Pf
Wäschetrockner m. 10 Stäben . . . . 08 Pf
Putzschrank, 48 cm hoch . . . . . . 95 Pf
Kleiderbügel . 12 Stück 35 Pf

„ nt. Hosenstrecker. . . Stück 32 Pf

Ein-Posten gedrehte Vasen
95 , 45 , 35 , 22 , 18 , 12 , 8 Pf.

Ein Posten Stangenvasen
85 , 70 , 50 , 45 , 35 , 30 , 20 , 15 Pf.

Ein Posten geschliffene Vasen
90 , 85 , 75 , 00 , 55 , 40 , 30 , 25 Pf.

Unerreicht billig!

Majolika-Blumentöpfe I»
13 cm 15 cm 20 cnl 25 cm
35 Pst 50 Pst' 85 Pf. “ l .— "

Gürten möbel.
zusammenlegbar— wetterfest

Stühle Tische Sessel
2 .75 4 .50 3 .75

Blumenkasten , alle Größen . von 00 Pf. an.

NWsse.
Mi  iiiiiwle. ffert MMmMm DWOr. 729

Ke KntzsznM.
mm
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60. Jahrgang.

Zr. Lrmg, i»̂ Arzt,
Langgasie IS.

Telephon
i

in der Durchgangshalle des Tagblatt-
HauseS jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . •

MnschmenhsP jamne
ä .iours werden auf dar Pünktlichste aus-
gefüh rt Seoanplatz 5, 8 v.  88130 übernimmt Herrschafttwäsche, Spez.

He-ren-Wäsche, Wörthstratze3, Tel. 876.
(10 El. — 12 Volt Sp.) für elektrische
ührenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbb-Kontor, Schalterhalle rechts.

wird nachts bei <&. ®5iss , Wellritztal.
Tclep' on 3500. 88197

Vollkommener Ersatz tiir StaMspäne
macht die Böden blendend hell und ist unschädlich
für Parkett und Linoleum. Nur der vierte Teil
Mühe gegen die veraltete, gesundheitsschädliche
Prozedur der Stahlspäne-Reinigung.

Das I Pfund-Paket 65 Pfg.

pastenförmig in Dosen, flüssig zwecks leichterer
Verarbeitung in Kannen, giebt dem Parkett - oder
Linoleumboden strahlenden Hochglanz, konserviert
und erhält das Holz und Linoleum. Keine Glätte,
geruchlos, nasswischbar.
Dis 1Kilo-Dose SWk. 1.50, dis 1/a Kilo-DoseM . —.90.
Die IKilo-Kanne 13k. 2.—, die V- Kilo-KannoM . U5.

In allen Proben -, Parfümerie -, Hnusltalt-
n. Koloniaiwaren -tteschüftem zu haben.

General-Vertretung u. Lager : J . Georg Kipp,
Frankfurt a. M., Eschenheimer Anlage No. io,

Telephon 609g.

F120
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Sette 10. Msrgeu-AnsgaSe, 2. Matt. WiesdKdFNLb TagbLsLt» DienSLas , 23 . April 1812. Nr . 188.

ArbeilsmaM des Wiesbadener Tagblatt;.
Lakale Anzeige» im „Arbeitsmarkt" kosteni« einheitlicher Satzform 15 Pfz, , in davon abweichender SatzauSfÄhrung20 Pfg. die Zeile» bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Stetten-Angebote
M -iblichr Personen.

Kaufmännisches ^ ersonsk.

Kontor-Lehrfräulein. 15—17 Jahre,
gegen Vergütung per 1. Mai für
Mm . Bureau gesucht. Selbstge-
Mr,ebene detail Offerten u. S . 963
E den Tagbl .-Verlag.

KewerLkiches Versonak.

. . . Tücht. Taillenarbeiterin
MtzLLesucht , Scharnhorststr . 27, 1 r.
. . .süchtige Rockarbeiterinnen8 -L IT“6 ®" ä-
. . Tüchtige Taillenarbeiterln
Tofort_g| fucft Ber tramstraste 21. 1 l.

„ Tüchtige Züarbeiterin
für Damenschneid.

SejuM _Blucherftraß e 5, 1. Etag e lks.
. .. . Zuarbeitermnen
für wem Aend.-Atelier gef. Leopold
Cohn, Gr.  Burgstraße .. .

. . , Tüchtige Näherin

Mädch k. Weißzeügn., AÜSb//FW7
u. ,)iuschneid. erl^ Vülowstraße 4, P.
9S *f; Büglerin für Herrenwäschegefucht Rauentaler Straße 4, 8 r.
. . Tüchtige selbständige Büglerin—
soß ges ucht Zi etenrina 12.

Eine angehende Büglerin
mtö eine Hemdenbüglerin gesucht.

Ri ehlstraße 8.
r? " cht. Büglerin find, dauernde Stell.
Rlehls-tra ßt- 6, Hth. 2 Tretzpeii.
Bügeln können Mädchen u . Frauen

LMudl^ erlernen . Moritzstr. 24. 2 St.
„ . Bügel -Lehrmädchengesucht Blu cherstraste 6. Part.

Ein Mädchen
Bügeln gründlich erlernen.

W. Spitz, Atze lbera. L8610
, . Mädchen “
xann öqS  Bügeln gründlich erlernen
Schul berg  19 . Vdh. Part.

Eine tüchtige Friseuse gesucht.
Friseur S attler . Saalgaffe 24/26.

. Perfekte Friseuse
ge,ucht. Vorzustellen 8—10 Uhr
vorm. Ma rktstraste 20, Parterre.
. Ein befferes älteres Mädchen

Ä5 ^- .̂ utze. die den Haushalt einer
alt . Dame führen kann. z. 1. Mai ge-
sucht Kaiser -Fr iedrich-Rina 22, 2 l.

Köchin, mit gut . Zeügniffen,
w. auch Hausarb . übern ., zu Herrn
aus 1. Mai gesucht. Zu erfragen
Kape llen,traße 79. Tel . 3187._
^Suche junge feinb. Köch., Meinm .,'
me kochen, best. u. eins. Herrschafts -,
Haus -, tücht. Pens .-, Zimmer -, Land-
u. Kuchenmädch. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Webergaffe 4g. 1 rechts.

Tüchtige Köchin odeeMadchen)
ivelcheS kochen kann, für Metzgerei
gesucht Fr red richst raße 37

Befferes Mädchen,
welches nähen , bügeln u . servieren
kann, etwas frisieren , als anaehende
Jungfer per 1. Mai gesucht. Näheres
im Tagbl .-Verl ag._ _ Xe

Mädchen
gesucht Dotzheim er Straße 28, 1 r.

Gewandtes Hausmädchen,
daS perfekt näht , bügelt , serviert , ge¬
sucht Taunusstr aße 11. 3.

Mädchen vom Land ans Mich
gesucht Sedan straß e 14, Par t._

Einfaches Mädchen vom Lande
gesucht Raonstra ße 9, P art . 88225

(besucht zum Juni
von älterer Dame ein Mädchen, in
gesetzten Jahren , welches die gute
Küche und Besorgung eines kleinen
Hauswesens gründlich versteht. Off.
mit Angabe von bish. Stellung unter
N. 952 an den  Tagbl .-Verlag ._ .
Tücht. sauü. Mädchen stricht kochens

auf 1. Ma i ges. Albrechtstr. 44. 1. ^
Mil in allen häuslichen Arbeiten

erfahrenes Mädchen gegen gut Lohn
gesucht Ade lhei dstraße  53 . 1 link s.

Einfaches sauberes Mädchen '
für kl. Haushalt zum 1. Mai gesucht
Schwalb acher S tra ße 8,  Part . _

Tüchtiges Hausmädchen
für sofort od. 1. Mai gesucht Kaiser-
Fried ri cb-Rin g 48. D r. Korn._

Gut empfohlenes Mädchen,
welches bürgerl kochen kann, in kl.
kl. Haush alt gesucht Rheinstr . 121, 3.

Gesucht Anfang Mai
tüchtig, sauberes Lausmädchen , ver¬
traut mit jeder Arbeit. Seriveren ec.,
ebenso wird etwas Kenntnis im
Ausbeff. d. Wäsche Verl. Zu melden
Freseniusstr . 19, Fr . Major Sie men s.

Ern befferes Alleinmädchen
zum sofortigen Antritt in ein feines
Laus ohne Kinder gesucht, das in
Hausarbeit und Küche erfahren ist.
Schiersteiner Straße 3. 2. vormittags
bis 11 Uhr und abends.

Tüchtiges kräftiges Mädchen
gesucht Rhei nstraße 70, JL_

Tücht. zuverl . Alleinmädchen
zum  1 . Mai  gesucht Moritzstr. 15, 1 I,

Jüng . fleitz. Mädchen gesucht
Lux embur gstra ße 7, bei Kraft . _

Kraft. 15- bis 16-jähr. Mädchen
zum Anlernen für leichte Hausarbeit
sos. od. 1. Mai ges. Porst , zw. 9 u.
11 Uhr vorm., So nuenb erg er Str . 33.

?röperes Mädcheneugniffen, welches bürgerl.
kocht, zum 1. Mai gegen guten Lohn
gesucht Bis marckrina 11. 3. Etage I.

Tüchtiges Alleinmädchen
zum 1. Mai ges. Schlichterstraße 5, 3.

Solid , zuverl . Alleinmädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Bahnhof straße 5, 1

Ein braves Mädchen,
w. schon in Stell , war , für Küche u.
Haus ges. Zu erfr . von 19—12 u.
5—7 Uhr, T aunusstraße 44, 1^

Ordentliches Küchenmädchen
sofort gesucht. Lohn 80 Mk. Hotel
Reichspost. Nikolasstraß e 16/18.

Züur 1. Mai
ein tüchtiges reinliches Mädchen für
Küche u. Hausarbeit gesucht Rhein-
straße 59, 1 rech ts.

Gesucht baldiW
tücht. Meinmädchen für feine Küche
u. Hausarbeit (Protestantin ) zu ält.
Ehevaar . Beste Zeugn . erforderlich.
Rheinstraße 49, 8.  _

Tüchtiges Mädchen,
das auch etwas v. der Küche versteht,
zum  1 . Mai  ges. Herderstraße 12, 2 l.

Tücht. ordentl . Alleinmädchen
für Küche u. Haus mit g. Zgn. g. h.
Lohn  ges .̂ Augustastraße 11, 2. _

Brav , fleiß. Alleinmädchen,
am liebsten vom Lande, gesucht
Schwalb acher Straße 50, 1 li nks.

Suche zum 1. Mai
ein beff. Mädchen, das gut koch. k. u.
t lausarbeit mit übern., bei hohemohn. Borzust. zw. 2—3 u. 7—8
Leberberg 3, 3.

Fleißiges Alleinmädchen
das kocht u. Hausarbeit versteht, zu
kleiner Familie gesucht Kaiser-Fried-
rich-Ring 68, Parterre . _ _

Zwei Mädchen für Hotel gesucht.
Lohn 30 Mk. Frau Karolina Heinrich,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Helene nstraße 22, Hinterh . Part.

Zweites Küchenmädchen
sofort gesucht. Hotel Reichspost._ _

Braves Mädchen für 1 Dame
gesucht. Nähen erwünscht. Rauen¬
taler Stra ße 9, Hochpart. l. 38634

Mädchen gesucht
Kiedrich er Straße 2, Bäckerei. 886 17

Dienstmädchen gesucht
Dotzheim er Straße 101, Part , links.

Alleinmädchen sofort
gesucht  Adelheidstraße 103, Pa rterre.

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen zu klein. Fam.
gesucht Luise nplatz 2, 3 St . _

Ordentl . Mädchen in kl. Häusls!
gesucht Moritzstraße 68, -ß

Tüchtiges Mädchen,
das kochen kann, gesucht. Hilfe bor-
hand en. Näh. Kirchgaffe 62, 1.

Gesucht für sogleich od. 1. Mai
zuverl ., saub., gew. Alleinmädchen,
welches selbständig kochen und etwas
nähen kann, für klein, sein. Haushalt.
Vorstellung vormittags bis 11 Uhr
und abends nach 8 Uhr
_Pagenstecherstraße 4, 2.

Eins . Dienstmädchen für Hausarb/
gesucht Ade lheidstraße 80, 2. _ _

Junges braves sauberes Mädchen
gesu cht S charnhorststraße 42, Pa rt.
Tücht. Mädchen in bürgerl . Haushalt
gesucht Dotz heimer  Straß e 50, Part.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Alexandr astraße 15, Part ._

Mädchen in kleinen Haushalt
gesucht Sch walbacher Straße 88. P.

Kräst . Dienstmädchen sof. ges.
Luisenstraße 5, Hth. 2 links. , _

Tücht. Mädchen gegen hoh. Lohn
gesucht Markt straße 22,  1.

Gesucht zum 1. Mat
gegen guten Lohn ein tücht. Haus¬
mädchen (evang.). welches gut bügeln
u. nähen kann. Rerobergstraße 13, 2,
nachm. 4 bis 8 Uh r.  _

Ein einfaches jüng .' Mädchen,
welches auch kinderlieb ist, gesucht
Rheiugauer Straße 4,  2 Tr . links.

Fleißiges williges Mädchen
mit gut . Zeugn . für Haus - u. Kücheu-
arbeit in kl. bess. Haushalt gesucht
Frankfurter Straße 14, 1.

Dienstmädchen
für Hausarbeit per 1. Mai d. I . ge¬
sucht. Müller , Bierstadter Höhe,
Grenz straß e 5. _ _̂_

Tüchtiges HansmädAcu
gesu cht Ad olsstraße 10, 2. St ock.

Junges Fräulein
aus Wiesbaden zu einz. Dame ge¬
sucht Stiftst raße 27, 2._ _ ___

Jung , ordentliches Dienstmädchen
gesucht. Schmi dt, Ma rktplatz 3,- 1.

Tüchtiges sauberes Mädchen
mit guten Zeugn . für Hausarbeit u.
zur Vslege der 2 Kinder zum 1. Mai
gesucht Rheinstraße 118, 1. _

Ordentl . braves Mädchen
gesucht Luxemburgstraße 6, Laden.

Äelteres Alleinmädchen
in kl. Haush . für 1. Mai ges. Eigcn-
heim, Ein trachtstraße 2. _

Junges Mädchen
für leichte Packarbeit . aush . gesucht.
TancrS, TaunuZstr . 59, 10—1 Uhr.

Badmädchen sofort gesucht,
"ose ._Näheres Hotel Ros _ _

Sauberes Mädchen öder Frau,
in all. Hausarb . erfahren , für vorm.
sofort gesucht F isch erstra ße 2, 1._

Braves fleißiges Mädchen
tagsüber , event. auch nur vorrm, ges.
Gute Bezahlung , angenehme Stelle.
Taunusstraße 26, 2._ _

Junges Mädchen
tagsüber zu zwei Kindern gesucht.
Rothschild, Kleiststraße 25, Part.

Zuverlässiges Mädchen
für nachmittags gesucht Pagenstecher¬
straß e 3, Part.

ünges Mädchen für nachm.
gesucht Karlstraße 4. Parterre . .

Monatsmädchen oder Frau
gesucht Jahnstr aße 20, 1.

Sauberes Monatsmädchen
od. Frau für 1 Stunde vormittags u.
2 Stunden mittags gesucht Nieder-
waldstraße 6, 3 links.

Saubere Monatsfrau
oder Mädchen für den ganzen Tag
bei hohem Lohn gesucht Spiegel-
0-rffe 1, 2. _ _ .
^ Monatsmüdchen tagsüber gesucht
Schiersteiner Str aße 22, Part . _ ^

Säubere Monatssran
oder Mädchen wird vormittags für
einige Stunden gesucht. Zu erfragen
im Tagbl .-Verl ag._ Ws

Gesucht jg. unabh . Monatsfrau
oder Monatsmädchen . Zeugnisse erw.
Friedrichstraße 40, 2 I.__ B8606
Saub . Monatsfrau für morg. 2 Std.
gesucht̂ Bismarckring ^lb , 3 links.

Monatssran gesucht
Kaiser- Friedrich -Ring 38, 3. _

Monatsmädche» gesucht
Schw albacher Straßes , 1 l.^

Sauberes Monatsmädchen
morgens von 8— l410 Uhr gesucht
Zimmermannstraße 3, 2_r ._

Monatsfrau
gesucht Lahnstraße 2, 2 St . links.

Saubere ehrliche Frau
zum Putzen für Samstags den
ganzen Tag gesucht Dotzheimer.
Straße 107. Part,
T. Waschmädche» für Wäsch, s- f. ges.
Rauent aler Straße 18, Torein gang.

" Waschmädchen gesucht
Sedanstraße 10, 1 rechts. B8641

Tüchtige Wasch- u . Putzfrau
gesucht Luxemburgstraße 3, 1 rechts.

Tüchtiges Waschmädchen
gesucht Schulberg 19, Vdh. Pari.

Ordentliches LanfmKÄ 'en
ab 1. Mai gesucht. Papeterie
Holstinskp, Kl. Burgst ratze 0^

Laufmädchen sucht I . Wittenberg,
Zigaret tenfa brik, Rheinbahnstraße 4.
'"Nach der Schulzeit kräst. Mädchen
oder Junge zum Austragen ges. Lohn
2 Mk. wöch. Langgaffe 24, 2 St.

Stetten-Angebote
Wännltche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Swttctßf

für leicht verk. pat , Massenartikel für
Hotels u. Restaur ., Pens . u. Wieder-
verk. 20 % Prov . Offerten u. W. 198
an den Tagbl .-Verlag.

KewcrSkichesPerson al.
Elektromonteure,

selbständig, auf Schwach- u , Stark¬
strom für dauernd auf sofort gesucht.
Hofheim a. Taunus , Hauptstr . 73.

Fassadenputzer und "Anstreicher
suckit Johann Brück, Blücherstr . 15.

Erstklassige Damenschneider
und Hilfsarbeiter sucht Max Möller,
Lang gaffe 31, 1.

Erstklassige Damenschneider
gesucht. A. Krcmers , Kirchgaffe 27.
Tams, 1»._ _ _ .
2 g. Rockschneideru. Schneiderlehrl.
gesucht Jahnstraße ^12.,

Gute Schneider auf Woche
für dauernd ge sucht Röeinstra ße 30.

Junger Wöchenschneider
gesucht Weste ndstraße21, 1._

Schneider
gesucht Häfnergasse 15. _

Schneider für Westen
auf Werkstatt sucht

_S pickermann, Kellerstraße 7. _
Schneider erhält hellen Sitzplatz

u, Logis . Hellmu ndstr. 37, Mtb . 1'
Tücht. älterer Gärtnergehilfe

kann noch eintreten . Gärtnerei Wilh.
Bonn , Lortzingst raße 1A_

T. Gärtner «der lffartennrbeiter
sofort ges. Gärtner Heinrich Rauch,
obere Dotz heimer Straße rechts.

Gärtnergehilfe
findet dauernde Stellung . Gärtner
Leitz, Mainzer Str ., hinter d. Archiv.

Tüchtiger Gärtnergehilfe
oder Gartenarbeiter sofort gesucht.
Gärtn er Jung , Frankfurter Straße.

Tücht. Hausierer gesucht;
ebendas, kl. Lager aüz., bes. f. D. g.,
SÄwa lb. S tr. 8. Schneider b. Jung .

Schlrffer-Lchrling gesucht. "
G. Vlaul,  Kl . Webergasse 13.

Schlosserlchrtii'.g
gesucht SÄwalbacher Stra ße 3, P.

Buchbinder-Lehrling gesucht.
Carl Het terich, Kirchgaffe 48._

Hausbursche gesucht
Mmeralwasserfabrik Rieylstraße 5.

Zuverl . kräst. Bursche
mit prima Zeugn. in Biergeschäfi ges.
30 Mk. Kaution muß gest. w. Off . U.
L. 199 Ta gbl.-Zweigst., Bismarckr . 29.

Hausbursche für Tapctenhandlung
gesucht Kl. Bu rgstraße 9,_

Junger tüchtiger Hausbursche
vor 1. Mar gesucht. Borzustellen von
2—4 Uhr , H- Keller , Geisber gstr. 6.

Zwei 'Tagschneider sofort gesucht
Nerostraße 12, Laden.

TaZlöhner für Feldarbeit
gesucht Schw albacher Straße 66.

Ein Fuhrknechächesucht.
Schiersteiner Straße links, vis-a-vis
der Jns .-Kaserne, bei Cürten.

Weibliche Per-sonrn.
Kaufmännisches Dersenak.
Tüchtige flotte Verkäuferin

versch. Branchen, Tochter hies. Ge-
sckästsm., sucht z. 1. Mai istellung.
Off , u.  B . 197 an den Tagbl. -Verlag.

Modistin sucht Stellung
als angeh. Verkäuferin od. Volontär.
Off, unt . M. 199 an den Tagbl .-Parl.

Junge Frau
sucht Stellung als Verkäuferin , über¬
nimmt auch Filiale . Offerten unter
L. 965 au oen Tagbl .-Verlag.

_Gewerbliches H>erfonak.
Tücht. Büglerin sucht Kundschaft.

Frl . Schmidt, Blücherstraße 3, Hth. 1.
Gut empfohlenes geb. Fräulein,

ruh ., herzl . Char ., s. Besch, in sorgf.
Koch., Pflege , Nachtwache billigst. Off.
an Frl.  Hartz , Albrechtstraße 26, 2.

Bcltcres Mädchen sucht
Stellung zur selbjtänd. Führ , eines
Haushalts . Jahnstraße 19, Stb . P ._

I . Fräul . s. Stell , zu e. Dame,
kann etwas Friß , Putz u. Nähen.
Groll,  Kirchgaffe 7, Hth. 2._

Fräulein , 21 Jahre alt.
durchaus erfahren in Küche u. Haus¬
halt , sucht Stelle bei einz. Ehepaar
oder Dame , auf 1. 6. oder 15. 5. Off.
u. K. 965 an den Tagbl .-Verlag.
Pcrß sparß Herrsch.-Köchin g empß,
sucht Ste ll. Saalgaffe 38, Obstladen.

Fernbürgerl . Köchin
sucht Stelle . S teingasse 20, 3.J5t ._

Tücht. ÄuSbilfSköchinf. Befchäft.
Jahnstraße 46, Part.

Kochlelirstelle für 17j. Mädchen
gesucht. Näh. Karlstraße 36, 2._

Junges befferes Mädchen,
21 Jahre alt , welches perf^ schneidern
u. bügeln kann, suckit Stelle als
Stütze, ev. bei 1—2 Kindern Off.
unter M. S . 100 postlagernd Bis-
marckring.

Mädchen aus guter Familie,
bewandert im Nähen, Bügeln u. allen
häuslichen Arbeiten , sucht Stellung
als Hausmädchen in besserem Hause
Näh. Scharn hor ststrabe 7, I ß

Jung . Mädchen w. Stellung
in klein, beff. Haushalt , auf 1. Mai.
Rauenialer Stra ße 6. Ba rt . 88409

"Junges gebild. Mädchen, '
w. Liebe zu Kindern hat u. servieren
kann, sucht Stell , bei beff. Herrschaft.
Näh.  Kellerstraße 20, Parterre,_

Ordentl . junges Mädchen
sucht Stellung als Allein- oder zweit.
Hausmädchen. Näheres Bierstadt,
Moritzstraße 4, Kaiser.,._ _ _ _

Tücht. Hausmädchen sucht Stell.
Näheres  Westendstraße 28, 2 links.

Tüchtiges Mädchen,
w. nähen u. bügeln kann, sow. Büfett
u. kalte Küche versteht, sucht Stellung.
Adressem̂ ^Tagbl .-Verlag . Xh

Junges befferes Mädchen
sucht Stellung zu groß Kindern . Off.
K. 199- Taabl .-Zwgst., Bismar ckr. 29.

Ein braves junges Mädchen
vom Lande sucht Stellung . August
Minor , S chlachthausstraße 26._

Tüchtiges Mädchen
sucht zum 16. Mai Stell als Allein-
mädcheu, wo es sich im Kochen aus-
bilden kann.̂ Luremburgstr ^ 5, 1 lks.

Aelt/beff . Mädchen sucht Stelle
zu beff. Herrn od. Dame od. älteren
Leuten. S teinaaffe 20, 3. Etage.

Nettes Mädchen,
da? selbständ. den Haushalt geführt,
sucht Stelle auf 16. Mai bei Herrn
oder älterem Ehepaar . Offerten an
Jako b Christ, Nerostraß e 14.

Junges Mädchen,
welches etwas kochen kann, sucht
Stellung als Alleinmädchen. Ber-
tramstrcitze 8, 8. Stock links. _

Emps. Allein- ü. Hausmädchen.
Frau Lina Schnatz, gewerbsmäßige
Stellenv ermittlerin , Schwalb. Str . 38.

Solides Mädchen sucht
für sofort Stellung zum Servieren
und Bedienung der Gäste. Off . ünt.
O. 199  Taabl .-Zwgst.. Bisma rckr. 29.

Beff. Alleinmädchen,
w. selbst, gutb. kocht, sucht p. 1. 6. St.
Gute lanaiähigr Zeugntffe Vorhand.
Näh. Kleiststraße 14, 3. _ ^ 88674

Brav , schulentl. Mädcbe» s. St.
in kl. Fmn ., am liebst, bei 1 od. 2 Kd.
Zimmermannstraßc 6, Hth. 1. 88663

Beff. 16jährl Mädchen suckit Stelle
zu Kind, in best. Hause. Off . unter
N. 964 an den Tag bl.-Verlag . _ _

Junges }. Mädchen suckit Stelle
mif 1. Mai , war schon in beff. Sause.
Adlerstraße 48. 1.

Alleinmädchen,
das selbständ. kocht, sucht Stelle zum
1. Mai in Herrschaft!. Haushalt . Ofl-
unter ©. K hauptpostlagernd .̂ _ _

Aelt. Mädchen, w. bürg , kochen k.
und alle Hausarbeit versteht, sucht
Stellung in einem Geschäftshauie-
Näh. Wellritzstraße 39, 1 St . r. 8868;?

Beff. selbständ. Alleinmädchen,
perfekt im Kochen u. im gutbürgerß
Haush ., durchaus erfahren u. zuverl-,
sucht Stelle per 15. Mai . Offerten u.
F- R-  2 5 ha uptv ostlagern d.

Braves befferes Mädchen
sucht Stelle in kl. ^utem Haushalt,
wenn möglich Familienanschluß er¬
wünscht. Lorelevrina 8. 2 r,_ _ .

Braves Mädchen
sucht Stellung in besserem Hause-6. ,3 Irrt .Näh eres Eleonorenstraße 9, 3 links,_

Für 16-jähr . kräftigen Burschen»
Thüringer , mit Haus - u. Gartenaru
vertraut , wird entsprechende Be¬
schäftigung gesucht. Nur gute Empl-
Angeböte, Helenenstratze 12, 2. __

Tücht. Mädchen mit güte» Zgn-,
w. alle Hausarb . verst. u. gutb. kom
k-, su cht St,^ Helenenstraße 14, P̂att:

15jähriges einfaches Mädchen
sucht in kleinem Haushalt Stelluns-
Rhein gauer Straße 16, 3 r.  88601

Junge Frau sucht Stelle
als Badefrau . Offerten u. O. 96«
an den  Tagbl .-Verlag ._ _

Unabhängige Frau sucht
tagsüber Besch., auch in Hotel odm
Pension als Spülfrau . Näh. Schul-
gasse 6, Bäckerladen. _ —-

Besseres Mädchen _ _ ,
sucht tagsüb . Beschäft., am liebst, bei
einz. Dame . Gneisenaustr . 16, Homtz
Una'bhäng. Frau sucht m- 2—3 St-

Monatsstelle , geht auch halbe Tage-
Feldstraße 15, Hth. 2 St . links.
Tücht. Frau f. Beschäft. . (Wascher,)-

Blückierstraße 7, Mtb . 3, Beruhard ._
Ehrl . Frau mit guten Zeugnissen^

sucht Monatsstelle für 3 Std . mors
Näh. Wielandstraße 9, Hth. 1 St . l-,
Zimmerm ann ._ -

Jg . saub. Frau s. morg. 2 Std.
Monatsstelle. Wörthstraße 18,  3 _H-

Jg . saub. Frau sucht MonatssteUc.
Scharnhorststraße 9, Hth. 2 r.  _

Eine junge Frau s. Monatsftellc.
Mücber straße 6, Mtb ., Ende rs.

Jg . Mädchen sucht vorm. 2 Std.
u. nachm. 3 Std . Monatsstellc . I?® '
Dotz heimer  Straße 53, Lad en.

Saub ehrl/Frau sucht Monatsst.
2 Stunden , von 8- 10 Uhr. SlähereS
Rhein gauer Straße 6, Fsp. _

' Mädchen sucht Kundschaft ,
im Waschen, Putzen u. Spülen , gebl
auch zur^Aushilfe^ Luiscustr . 18, V- ^
Unabh. Mädchen sucht Monatsstellc-

Steingasse 13, Hth. 2. _
Jsunge Frauf. Monatsstclle, tttorff-_ ustav-Adolfstraße 13. Part . ünJL
Monatsfrau f. morg. 2—3 St . Bes«-

Dotzhe imer Straße 120, Hth. 2
Junge saubere Frau sucht

für 1 Std . Monatsst . oder Laden 3^
putzen._ Schulberg 19, Vdh. 3 r.
Junge saub. Frau ' sucht abends La«
oder  Bur , zu re inig . Steingaffe 4^ 5--

Saub . Frau sucht Monstsstelle.
Wellritzstraße 45, 8 Jst . _ _

Frän sucht von 8—10 Monatsst - -
Herma nnstr aße 24, 4._ _ 885P.
Jg . Frau sucht morg. 2 St . Mtsst-

Dotzheimer Straße 85, Mtb . 2,JWljjB-'
Junge Frau sucht Monatsstellc,

am liebsten den ganzen Vormittas-
Wiela ndst raße  23 , 1 St ., Mitte .^
Zuverl . Frau sucht einige Std . Bes«-
Näberes Philivvsbergstraßc 43, 8.̂ -

ylut empfobl. Frau sucht Stell - ,
inorg. v. 8—10 od. 9—11, geht au«
halbe Tage fort . Löw, Roonstr.

Jung , zuverl . Mädchen sucht ...
Stundennrbeit , auch halbe Tage - S
Mor itzstraße 39, Hth. Part ._ 88V-

Mon als stelle von 10—12 Uhr
aesucht̂ Frankenstraße 6,^3 l._ _
Frau sucht IVe—2 Std . MonatsÜ-

Göbenstraße 19, Hth. 2j ._ 88c>V
Junge Frau sucht W.° u. Putz-B- „

Scerob enstraße 24, H. 3 S t. r . D868^
Unabh. Frau sucht von 7—10 Uhr „

Monatsstellc, Näb. Wellritzstraße Ä;
Kaisers Kaffee-Geschäft. _̂ _ 88V

Junge Frau sucht Monatsstelle , .
nimmt a. Laden oder Bureau zu PB'
an._ Hellmu nbstraße 30, 1 St.
Aelt. M. sucht morg. früh , oder abv-"
Besch. Näh. Roonstraß e 16,

Ünabh. Frau
sucht Monatsstclle , morg 2—3 St -
Rauentaler Str.  5 , Hth. 2 l.

Junge saubere Frau
sucht Monatsstellc , 2—3 Std ., VÄ
8 Uhr ab. Näh, im Tagbl .-Verl , 3?

Jung . brav . Mädchen sucht Stell,,
als Lauf - oder Kindermädchen. Nav'
Bleichstraße 80. Htb. 1 links.

Wännliche Personen.
Gewerbliches -Nerlonak.

Selbständiger Elektromonteur ,
sucht sof. Stell . N. Larlstraße ö̂GV

Herrschastl. Diener ^
mit guten Zeügniffen, im leaÄ Pr,
fekt, 26 Jahre alt , 1,71 Meter SH
sucht zum 1. Mai oder später VM
Bosten. Offerten an H. S -, %al
straße 37, Wiesbaden , erbeten.
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Weibliche Prrsonen.
Kaufmännisches Ĥerlsnak.

StenstypiftiN
Mit guter Schulbildung für ein groß.
Fabrikgeschäft in Biebrich zum bald.
Eintritt gesucht. Franz. Sprach-
kcnntniffe erwünscht, aber nicht Be¬
dingung. Angcb. mit Zeugnis-Ab¬
schriften und Angabe des frühesten
Eintritts , sowie der Gehaltsansprüchc
u. A. 427 an den Tagbl.-Berlag._
Hü ngeres Frsüleir;

für Kontor, mit schöner Handschrift und
steuographiekundüi, sucht

Herzog,
Spezialgeschäft für SpitzenU. Stick.,

Kl. Burgstraße 2.

fciäfftin
sofort gesucht,

dcsgl.
jüngere perfekte
Conchtsiriftin.

I. KO Atzt.

Tüchtig«, zuverlässig,
gewandt« und durchaus
vrattchetttuvige

LeriiMserili
für ein erstes Spezial-
Geschäft der Harre- und
Küchengerätedrarrche p.
1. Juli evtl, frützer ge-
sucht. — Sehr gute,
dauernde Stellung.

Offert, mit genauer An¬
gabe der bisherigen Tätig¬
keit, Zeugnisabschriften u.
Gehalt-nusprüchcn erbeten
U. 8 . S”. I4f »an Eä»a«ä.
Mosm -, Strrttgart.

Fl 19

HewerölichesPerson al.

Achtung!
Rersrtatigfett.

JztteLigente Danken
unabhängig und redegewandt zur
Gewinnung neuer Abonnenten für
sehr beliebte Wmtlienzeitschrift in
Süddentschland an mittleren
Plätzen gesucht.

Vergütet>vird etil festes Tage¬
geld und gut- Provision; ferner
Reisekosten. Daincn, welche noch
Nicht g reist habcii, können sich
auch melden, weil die Einarbeitung
durch eingeführte Dame erfolgt.

Gest. Offerten unter dio. 516
an Daube & (So. , Berlin . F 3

Perfekte selbständige ersteSoiOenoiMetin
gesucht. Off. u. S. 5)85 an Tagbl.-Verl.

ZrmeheiLörrzmerr
für Pntz

besucht. Off, u. di. 965 an  Tagbl.-Verl.

Verfette Arbeiterin
für feine Decken und Stores außer
«aus sofort gesucht Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. ' Xi

MoDes?
Iehrmädcheu aus beffcrcr Familie

i>cr sofort sür den Verlauf gesucht.
Wngschal & Wettepp,

Tai.nusstraße 9.

m . SWem
(frz. «. engl. Sprachkenntnisse un-
bed. erford.), per sof. f. erstkl.
Sanat. (Saison) sucht F120

klemeillimil-MW!
für Krankenpflege,

Frankfurt a. M., Oederweg 70.

welches auch serviert, bei gutem Ein¬
kommen gesucht Off. unter B. 429
tm feen Tagbl.-Verlag. __ _ 1

Gebilvetes
Fräulein

zu lOjähngem Knaben und als Stühe
gesucht. Gute Zeugnisse Bedingung.
Frescniussiraße 47.

Für einen frauenlosen gutbürgerl.
Haushalt sucht ein ält. Herr mit er¬
wachs. Syhn im Rheingau, eine crf.

WirtfchaftsriNp
nicht unter 30 Jahren. Eintritt am
25. April, evt. 1. Mai d. I . Ausführl.
Off. mit Gehaltsanspr., Altersang.,
Photographie u. Kopiczeügnisse unt.
A. 426 an den Tagbl.-Verlag.

Zum 1. Mai oder später gesucht
gut empfohlenes

Wirtschaftsfräulein
für kinderlosen Haushalt. Selbiges
mutz mit Hilfe eines Mädchens, Putz-
und Waschfrau den Haushalt selbst¬
ständig führen. Famitien-Anschluß,
Reiscentschädig., Anfangsgeh. 30 M.
Frau Apotheker Fähndrich, Guntcrs-
blum  iRüeinheffcn). _ _ _
„ NeWeuMMeK«

für feines Hotel gesucht. Näheres
Otto Engel, Ndolsstraße3, 1.

Zur selbst. Führ . m. Haus¬
halts suche ich ein alt. Mädchen
od. allcinsteh. Frau, w Icke kochen
und alle HauSar). verrichten kann.
Eintritt 1. Mai. Rheinftr. 115,1.

Gejucht zum 1. Mai
eine gutbürg. Kochin, die etw. Haus¬
arbeit mit übernimmt, sowie ein im
Nähen, Bügeln, Servieren erfahrenes
Hausmädchen, mit guten Zeugnissen.
_R Hein ftroge_45,_ l ._

MrZofort eine bessere evangelische
Köchin

gesucht, die die feinbürgerliche Küche
perfekt versteht, auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt, für einen kleinen
Haushalt. Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden, vor¬
mittags und abends von 7 bis 9 Uhr,
Fres eniusstraste 11.

Perfekte
HerrschMsköchm

gesucht, Vorznst. Frankfurter Skr, 18.

MrmiiU fiödiin
mit guten Zeugnissen gesucht. Vor-
zustellen Wilhetmstraße 13, Bureau,
zwischen̂lO u. 12 u. 4 u, 5 Uhr. ^

Wegen Heirat meiner Köchin suche

f
welches selbständig kocht und auch
Hausarbeit versteht. Guter Lolin
Näh. Wilhelmstraßc38, 1, vormittags
bis 1014 Uhr, nachm. 1H5—5 Mir.

Perfekte herrsch östlich«
Köchin

und ebensolches

HKiLsMKdcheN
mit guten Zeugniffsn per sofort
gesucht FreseiUusslratze 47.

Mädchen
kann nncntg ltlich das Kochen erlernen.
Näheres im Tagbl.-Vcrlaa. X«

Gesucht
werden mehrere kräftige Mädchen.
Näheres zu erfahren im F286

Stüdiischen Krankenhause.

Ordenttiches, fleißiges
Mädchett,

das alle Hausarbeit gründlich verst.,
mit guten Zeugnissen, sof. ges. Kleine
Wilhelmstr. 7,  P arterre, Breskp._

Tücht. Mädchen,
welches selbst, kochen kann, für kleinen
Haush. gegen hohen Lohn gesucht. Vor-
zunellen 9—11, 2—4'/-, abends nach
8 Uhr Scheffelftratze 4, Hochpart.

Msmmädchsu»
das gut bürgerlich kochen kann und in
allen Hausarbeiten bewandert ist, für
kl. ruhigen Haushalt gesucht. Offerten
linier e». AKK an den Tagbl. -Ver lag.

Eine Dame sucht ein Mädchen zum
1. Mai, welches gut selbständig kochen
u. alle Hausarbeit machen kann.
Se erobenstr aße 28, 1 rechts._

Iwerie 01  ei.
Ein tüchtiges Mädchen, welches

feinbürgerl. kochtu. etwas Hausarbeit
übernimmt, für sofort oder 1. Mai
gesucht. Zu melden Dienstag und
Mittwoch zwischen5 U. 7 Uhr

Blume nstraße 11.
EvmmMsckss

besseres Mädchen,
tüchtig in Kücheu. Haus, zu einzelner
Dame, Nähe Wiesbaden, für 1. Mai
gesucht. Älter nickt »nter 25 Jahren
und nicht über 30 Jahre. Lohn 30 Mk.
GuteS Zeugnis ». befchcid. Wesen er¬
forderlich. Schriftliches wird nicht be¬
antwortet._ Adr esse int  Tagbl .-B. Xkiii faiibctesP®ira,
in Küche u. Hausarbeit erfahren,
wird aus sofort oder später gesucht,
evt. zur Aushilfe bis Ende Juli.
Hoher Lohn. Schützenstraße 10.

Für leichte Handarbeit
und Ausgänge junge Mädchen von
hiesiger Familie sofort gesucht, Borm.
8—10 Uhr vorzustell. Süitzen-Manuf.
Louis Franke, Wilhelmstraßc 28.

Für mifere Kantine
suchen wir per sofort eine nette saubere

SpüLfrmr.
S. Wlumeuthol & Co..

3i),41 Kirchgasse 39/41.

Männlich« Personen.
Kaufmännisches Personal'.

Filialleiter
der Kolonialwarenbranche ges. Der¬
selbe soll flotter, frdl. Berk., militär-
frei, nicht unter 22 Jahre, ledig und
fortlaufend in der Branche tätig gew.
sein Anfangsgeh. z. Einarb. 130 Mk.,
als Filialleiter 140 Mk. Eintr. sof.
oder spät. Offert, mit Zeugnis-Ab¬
schriftenu. F. A. F. 481 an Jtudolf
Moffe, Frankfu rt am Ma in. _ Fl80

Vertreter gesucht
für 1. Fachblatt des Bäderwesens,
l27. Jahrg.s, durchaus revräs, Per¬
sönlichkeit mit pr. Res. Bei Hotels,
Pens usw. ciugeführt erwünscht, aber
nicht erfarderl. Vorzustellen oder
schriftl. Off. Hotel Einhorn, 8—9,
12—2, 6—8 Uhr.--

2-
iFarben-Branche) gesucht. Gefällige
Offerten unter F. 199 an den Tagbl.
Verlag erbeten

Jsruger Mmm.
17—18 Jahre, mit guter Handschrift,
für größer, Vcrsicherungsbnreau für los.
gesucht. Off. n. E. 966 a. Togbl.-Verl.

KewerökichesF^rssuak.
Tüchtige Schloffcrgehilsen

gesucht Jah nstraße 3.^
TüchtigerPolsterer

gesucht, Heinr . Rauch . Mövelsabrik.
Mainz . F 32

Gr̂ inss. DmeMMer
per sof. ges. Aßmann , Wilhelmstr. 28.

Roäschueider
f0f0rt ßefKĈ Gebe. Manes.

Gärtner»
der mit seiner Frau gleichzeitig die
Pfortnrrstellezu übernehmen hat, für
einen grüß. Besitz nach Eltville gen'ckt.
Nur durchaus solide». geschickte Bewerb,
wollen sich melden unter A. 433 an den
Tagbl.-Verlag,

GilttlleüktzMktß z? B - öms-r.
Frankfurter Straße 122. Telephon4028.

ZZwerl . Diener
mit guten Zeugnissen, der etwas
Krankenpflegeversteht, zu einem ge¬
lähmten Herrn nach Heidelberg ge¬
sucht. Offerten unter A. 417 an den
Tagbl.-Berlaa. 698

mit guten Zeuqnissen gesucht. Näheres
Wilh-mistraßc 38. 1. vormittags bis
10'/- Uür, nachmittags1'/- bis 5 Utzr.

Wiener,
junger bestempfohlener, in sein.
HauS in Wiesbaden gesucht. Offert,
mit Bild. Zeugn.-Abschriftenu An¬
sprüchen unter B. 455 an D. § rert*.
Wiesbaden. ^32

Mg . drMignÄmdllrs»
für ein Hotel-Restaurant sofort gesucht.
Arbeitsamt, Rathaus.

Mverl . Ärrslähisr
in dauernde Stelle ges. Off. mit Angabe
scith. Tät'gkeit unter Chiffre« 1. 9 ®S
an den Tägdl.-Veriag.

Jünger Hausburschem. g. Zgn.,
der Rad fahren kann, wird gesucht.
Lehmann Strauß , Webergasse 5.

Kräftiger HauSbursche
sür Jahresstellung gesucht. Bevorzugt
solche, die bereits in ähnlichen Ge¬
schäften waren. Ferd. SRarx Nachf.,
Kirchgasse 22.

Weibliche Pei -ftmrn.
AausmSunisches Personal-

Stsrwttzpistin.
die Deutsch, Französisch, Engl, steno¬
graphiert u. Schreibmaschine schreibt,
sucht Beschäftigung. Einte Referenz.
Off. unt. U. 951 an den Tagbl.-Verl.

WMMSIW MSSftM
für Schnhwaren, erste Kraft, sucht
Stellung zum 1. Juni . Offerten u.
M. 904 an den Tagbl.-Verlag.

Weibliche Personen.
HewcrökiäiesH?erfouak.

Blatt. Gelte 11.

Gebildete Dame in mittleren Jahren
sucht Stellung als

HemsdaMe
oder als
Lettern; eines größer.

Haushalts.
Offert, n. A. 431 an d. Tagbl.-Verlag.

Mll . U« WUWk!tz.
and., erfahrne im Haushalt, sucht in
besserem Hause Stellung. Zu crfr. unter

199 an den Tagbl.-Verlag. B 8627
Suche für meine 36jähr. Tochter,

die langjähr. Erfahrung als F120
Krankenpflegerin

besitzt, auch eine Saison lang eine
Pensionsvilla verwaltete, paff. Stell.
Gest. Okfert. n. L. E. 9919 an Rudolf
Masse, Le ipzig, erbeten._ _

Wem frlaiein,
musikalisch gebildet sucht Stelle zu
Lindern in nur seinem Haufe, Platz
Wiesbaden bevorzugt. Off. «. ik. 482
an 87:.,& '{ «g -lor Jfi,.-
« •. Wiesbaden . F63

Fränlem
ges. Atters, in allen Zweigen eines
beff. Haushalts erfahren, sucht paff.
Stellung . Schriftliche Offerten erb.
^6 S, T., P arkstraße 37.

Am  palr«
Dame, 30 I ., erfahr, in Han? it.

Erz., spracht, und muß, w. selbst.
Stellung. Offert, an 8. 1’. Sonnen-

_beiger Straße 64. _
Selbständige erfahrene Köchin

sucht Stelle (ohne Hausarbeit). Nero¬
straße 35, 2 St „ bei Fischer.

Best. Fränlei«
sucht Stelle als Stütze, Empfangs-
odcr Kindersräulein. Angebote an
Frau Götz. Huts abrik, Neu st adt a. H.

Arlteres Fräulein
tevaug . ) sucht z. Leitung d. .Haus¬
halts Etellnttg bei älterem Herrn
oder in frauenlosem g. Haus «.
Suchende würde auch evt. alS Be¬
gleitung od- z. Vorlesen sich eignen.
Beste Zeugnisse stetzeu z. S . Siah.
Schierjteiner Str . 13, H. Part . r.

Sllche
wsgerr Abreise

für meine Stühe , die bürgerlich
kochen, im Nähen u. Bügeln gewandt
und kinderlieb ist, Stellung in gutem
Hause per sofort od. 1. Mai . Zu er¬
fragen von 10—12 u. 3—4 Uhr,
Abeggstraße 10, Meyer.

Jg .Mädchen vom Lande,
welches alle Hausarb. versteht, sucht
sofort od. 1. Mai Stellung in kleinem
Haushalt, am liebsten zu Kindern.
Näh. Adlerstraße 36, Schädel.

ZWBMrI .MWn
aus guter Familie, sucht zum 1. Mai
Stellung in nur best, ruhig. Haush.,
als Alleinmädchen; Kenntniffe im
Kochen vorhanden. Gesl. Offert, u.
P , 964 an den Tagbl .- Berlag._

Besseres j. Mädchen
sucht zum 1. oder 15. Mai Stellung
in gutem Hause als zweites Haus¬
mädchen, cvent. auch zu Kindern.

Solmsstraße 5.

Männliche Personen.
_ Hewerbtiches Personal._

Friseurgehilfe,
tüchtiger Kabinetier und Postichenr»
sucht Stellung. Offerten unter 1'. 198
an den Tagbl.-Verlag. B8105

KU. MsUPWk.
proper u. in allen vorkommendcn
Arbeiten der Ochsen- u. Schwcine-
schlachterei bewandert, sucht Stelle bis
1. Mai. Off. unter 100 an Haascn-
stcin u. Vogler, Wiesbaden.

'Chauffeur«. Diener
mit asten Reparatnren vertraut,
sucht Stellung aus gute Zeugnisse
u. EMpfehl . vis 1. Mai od. später.
Offert en u. F. »65 an  den Tagbl.-Verl.

Lehrstelle
als Ksrwitor

für 14jähr. kräft. Jungen gesucht.
Off. ». F. L. 4062 an Rudolf Moffe.
Ludwigshafen am Rhein. F120

Suche für meinen läjührig. Sohn,
welcher die Oberrcalschule besucht bat,
Stellung als- F69

Kochlehrling
in einem erstklassigen Hotel. Nähere
Auskunft erbittet

H. Trippler.
Magdeburg, Bliicherstr aße 1, 1.

Herrschastsdiener
mit guten Zeugnissen, ledig, 23 Jahre
alt, 1,70 Mir. groß, sucht für 1. Mar
oder später Stellung bei einzelnem
Herrn, auch nach dem Ausland;
übernimmt auch Krankenpflege. Gesl.
Offerten unter F. 966 an den Tagbl.-
Verl ag erbeten._ _ _ .

Haus- und Geschäftsdiener,
verheiratet, solid, treu und. zuverl.,
mit Lösähriaen prima Zeugniss., sucht
für später Stellung . Näheres Kleine
Frankfurter Straße 6._

Aclterer zuverl. Mann sucht
Haus- und Gartenarbeit. Näheres
Christ, Röderstraße 4,

Junger verhcir. Mann,
gelernter Maurer, aus guter Fam.,
sucht dauernde Beschäftigung irgend¬
welcher Art. Offerten unter D. 968
an den Tagbl.-Verlag._ _

Junger Mann, zuverlässig,
sucht Beschäftigung in bess. Hause,
Parkettboden-Reinigen usw. Zu er-
fragen Lang gasse 9, 2._

Ein schulentlaff. Junge sucht
Stell , im Hotel oder als Ausläufer.
Näh. Nerostrnße 10, Hth. 3 links.

wohnungr-Anzeiger der Wierbadeirer Tagblatts.
Lokale Auzeigen im „Wohmmgs-Anzeiger" kosten 30 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Mlerstr, 10, Stb ., 1,3 ., K., 1. 7. 1639
Adlerstraße 11, Hth., i Zimmer, eine

Küche, 15 Mk., zu verm. 1575

Adlcrstrnße 17, Hth. Fsp., i Zim. u.
Küche, schöne Aus sicht. _B 4001

Adler stra ße 35 1. Zim. u. K. billig.
Adlerstraße 49 1 Ziin. u. Küche. 1372
Adlerstraße55 1 Z., K„ gl. o."sp.̂ 3L9
Adler str. 73, 2 r„ gr. ! Z., K. N. 1 r.
Albrechtstr. .38 Mans. mit Küchez. v.
Bertramstraße 21 1 Z., Küche unv

Keller zu vermieten. Näheres da¬
selbst, bei Hiort. £ 7072

Bismarckring 42, Hth., 1 gr. Zim. u.
, Küche sof. zu v. Näb. Md. P . 1*594

Bliicherstraße 17 schöne1- u. 2-Zrm-
Wohnungen baldigst zu tun. Nah.
Selenenstr. 6, 2, -b. Schwerdel. lo6S

Blücherstr. 28 sch. gr, i -Z.-W., 1. Juli
EasteMtraße1 1 Zim., K. Nah. 1 St.

Dotzheimer Str . 101, Stb ., l -Z.-W.,
t .loseit im Abschluß. 1295

Bleichstraße47, Bdh. D ., 1 Zim. u.
Küche an kl. Fam. sof. od. spät, zu
verm. Näh. Bureau Hoi. 8 6105

Drndenstr. 3, V., l -Z.-W., ist Mk.
(iitviller Str . 1. D ., 1-Z7-W.. Abschll
Lütviller Str . 14, Mtb., 1-ZHM., Ap.

Blücherstraße3 sch. I-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Mtb. Part . r. 8 4833

Dotzheim er Str . 63 1 Zim. mit Küche
n. Keller, Hth. Dachgeschoß. 114005

Faukürunnenstr. 8 1 Z. u. K., p. 1. 5.
Faulbrunnenstraße 10, Msd., 1 Zim.

u. Küche sof. od. sp. R. 1 r. 1257Blücherstr. 6 2 schöne I-Zun.-Wohn.
im Stock auf gl. od. später. 117558

Dotzh. Str . 85, MA , ' Z. W . B 8019
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim.,

K., Kcll., sof. Näh. Bdh. 1 lks. 718
Feldstraße 17. 1. 1 Zim- u. K. b, 1618

Blücherstraße16, V. D., 1 Zim., K. Feldstraße 19 1 Zim. u. Küche z. v.
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Fraskenstratze 9, Hth., sch. 1 Z. u.
Frunkcnstr . 16. i -,L ' W .-W.,,
Frirdrichstr . 55. .£>. D., 1 Z . nl 'K., 16.
Georg-Äügust-Steaße 8, Mtbl 1,1 Z

u. K. m. Äbschl. sof. od. sv. 24347
Göbenstraße 7," Htb... 1 Zim ."u. Küche

iKllls. im Abfchl.s zu  vm . ^ 1J7722
Hallgarter Str . 3 1 Z. u. K. sof. 1473
Hartingstraße 7, Vorderhl, 1 Zimmer

u. Küche  Z u ver mieten._ 72.0
Hrlenen straße 12. Htb.. Zim .. K. u. Kl
Helenenstiu 15, Hth. D., 1 Z., s
Helenenst raßc 16, Htb., 1 Z.,""Klu " K.
Hellmundstr . 6 1-Z.-W. N. P . IMS
Hellmundstraßc 12, Maus ., i otcme§

Zun . u. Küche (180 Mk.) an ruh.
- Leute zu verm.  Räh . Laden . 1308
Hellmundstr . 29, Stb .. 1-Z.-W. §8088
Hellmundstraße 32, Dachl.. 1 Z. 1£T_ “
Hellmundstr . 49, B. Dachl iATf
. Näh. Bleichstr. 47.  Bur . 'Hak. § 3661
Hermannstraße 3 1 Zim. u. K. "ziHvl
Hochstättenstr. 14, 1 r., gr. Zim . u.

Küche im ver mieten. . 724
Hirschgr. 32 1 Z. u. K. iJfBfdjL 1534
^nönftr . 2 schöne gr . Maus . m. Küche
^u . Keller sof. od. spl Näh. 1. § 8805
Iah nstr. 17, Mtb . P .. 1 Z.. K. s. 1627
Aal,»str. 20, 1, Z., K.. K. N. 1. 1286
J ahnstratzelFsv -. 1 Z. u. K. N. 2"l
Karlstc . 23, Dchw., H K.. K. N. 27.
Karlstr . 32, B.  1 r., 1 Z. u. K., Ktb.
Karlstratze 32, Vdh. 1 xZ  1 Zim . u. K
, nur an . best. Leute zu verm.
Ke llerstr . 3 1 Zim . u. Kü che, Bart/
Langgaffe 10, 1 u. 2, I -Zim.-Wohiü

Nah. Kais.-Fr .-Rina 65. 2.̂ ^ 726
Lchrstrake 4L 1 Zim.. Kl u. Keller.
Ne rostraße 38. Mub. . 1-Z.-W.. Dach.
Nerostr. 3S, Laden. 1 Zim . u. Küche

mit Zentralheiz . u. Gas . 1568
Rettelseckstr. 12, Hth., schl l -Z.-W. p
,„,sos. od. sp. Näh. Steitz , Lad. §4010
Nettelbeckstraßc 15 neu herg. I-Z.-Wl

zu verm. Näh. Schäfer , P art . 688
Re ttelbrckstrape Ä 1-Z.-W. '§4116
Ne ttclbeckstr. 2HHK .. Fspl, 18.
Riederwa ldstr . 5 1 Z. u. K., 'sos. 729
Oranienstraße 33 1 Zim. u. "Küche
^ Mansl ). Näheres Stb . P art . 715
Oranienstraße 47. Hth., 1 Zim . u. Kl
Oranien str . 69, Mtb . 2. Zim. m Kl
Platter Straße 62 gr. Frontspitze in.

Küche aus gleich od. spät. § 40 11
Rh eingauer Str . 4, H., 1-Z.-W. 122Z
Rheingauer Str7l3  sch. 1-Z.-W.  1369
Rheinzauer Str . l5"7lZim . u. Küche
„gleich oder spät er zu verm._ 781
Riehl straße 4 1 Zim . u. Küche. 1478
Riehl str. 10, H., 1 -Z.-W. i18). 1470
Riehlstr . 13 1 Z.," K.. Hth. D. 1263
Römerb. 10 1 Z.  3 . 1642
Römerberg 14, Hth. 1, gr. Zim . ul
_ Kü che zu verm. Räb . Vdh.  3 St.
Schachtstr. 20 1 Zim . u. K. a. 1l Mai.
Schachtstraße 24 sch. 1-Z.-W., 1. Sil.

zu verm. Näh. im Laden oder
Platter  Straße 69. 1626

Scharnhors tstr . 19, H. D.M -Zrml-Ml
Scharr,liorslstr. 36, H., kl. 1 Zl u. Kl
Schie rst. Str . 11 1 Zim . u. K. 1276
Schiersteiner S tr . 26 1 Z.  u . Zb. 734
Schnlberg 11, D!ans.-W.. iZl , Küche,

gleich oder sp äter zu Perm. 1217
Schnlberg 19, H., 1 Z. u. K7 § 4016
Sedanstraße 5 Mansl -Z. u7Küche p.

sof. oder später zu verm. 785
Seerob enstr. 311 gr. Z ., K.. SMl 1607
Steingasse 12  frdl . 1-Z.M ., 1. Mail
Steing . 34, 1, 37 ^ 71 o.  sp . § 4017
Walramstr . 7, 1 l .,1 - u. 2-Z.-W., 'Dl
Walramstraße 18 1 Zimmer unö

Küche per sof. Näh. Part . § 4020
Walramstraße 31, bei Sä )mrdt, 1-Z.-
^ Wohnung ., Pr . 14 u. 16 Mk. § 2988
Waterloostr . 3 sch. gr. Frtsp .-W., 1 Zl

ar. K. im Abschl. an r. L. N. Engel.
Katerloostraße 6, Vdhl7Frontsp .-W.,

1 Zim., Abschl., zu verm. Besch.
Hausm . Leibl, Eckernfördesir. 10,
F rontsp itze. _ _ ' _ 690

Webergaffe 49, Vdh. u. Hth., 1 Zim.

Adler str. 49 2 Zim . u,  Küche . _1S71
Avlerstru ßc 57 2 Zim , K. ul K. so fl
Adolfsallec 6, H., 2 Zim. m. Küche,

Keller zu vm. Näh. Vdh. P . 751
Adolfsallee 27 2ÜZlu . K.^a. tL  Fl7ll6l
Adolfstr. 4, P ., Wöhn. v. 2 Zim. As

Bur . Näh. Rhe instr . 40, 2. 1631
Albrechtstr. 2, Stb .. sch . 2-Z.-Wohn
Älbrechtstraßc 6, H. P „ 2' lZ., KlDÜ
_ff . Werkst, zu vm. Rah . B. P . 753
Am Niömertor 3 2 Zl m. Ga3 u. Wall,

i. Abschl. Nähl Fris eurladen . 754
Bc rtramstr . 19, Hth.. 2-Z.-Wl § 4023
Bismarckr7 41lS lA2 ZlllK .. soslAt.̂ L.
Nleichstr. 28, Hth., 2-Zim.-Wo hn. z. p.
BleichstAZÄ, H., 2-Zl-W. auf 1. Juli

berm. Nä heres Part ._ _
Bleichstraße 39, B D.. u. Hl Bll schl

2-Z.-W -sof. Näh. Vdh. 1. § 7735
Bleichstraße 39, Hth., sch. 2-Z.-WH
, 1._ Juli . Näh. Vdh. 1 St . §7361
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wöhn. per

sof. od. sp. Näh. Mtb. P . r . § 4030
Blüchcrsträße 15 L-Z.-W gll od. ' spätl
Bli ' cherstr. 24 2 Zim . u. K., Stb . sofl
Blücherstr. 44 2 Zim . u. K., Hth., zu

verm. Näh^ Vdh. 1 St . § 80l4
Bl ücherstr. 46, V. 2 , 2-A -W. 1. Juli.
Bütowstr . 4, S tb.. '2, Zim . û Kücke.
BÄ owftr. 7, S ., sch. 2- ZSW . 260 Nil
Bülowstr . 9, H„ 2 Z.. K., 25 JKl . 620
Bülowstr . 11, H., 2-Z.-Wl .N. V.  it
Bü lo wstr. 1.37Mhll 2 Z., K., K , Zo86
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wöhn.,
_Gartenh ., 2 Zim., Küche zu verm.
Dotzheimer Str . 13 2 Z. u. K., Dach,
_auf 1. Ma i. Näh, Hth. P . 1448
Dotzh. Str . 17, Gttch,2- Üü3-Zim.-Wl
Dotzheimer Str . 44, Hth.. 2 Z. ul Kl

im D achst, sof. Näh. V. 1. §  4032
Dotzheimer Strl 61 2-Z.-W., V. Fsp„

mit Balk., Gas u. all. Zubehör,
Sonn ens., p.  sof . Näh.^V. 1 l. 759

Dotzheimer Str , 65llB . 2, sch. 2 Z.. u.
. Küche, auf J ul i zu verm ieten. .
Dotzh. St r . 84  2 Z., gr. K.,1 , p. sof.
Dotzh. Str . 85. Mtb . 2 -Zl-W. sofo rt.
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2° u. 1-Z.-

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
sof. zu verm. Näh. V. P . § 3450

Dotzheimer Str . 98, Mtb., 2 Zim ..
Küche, Keller sofort. 300—320 Mk,
Nähl  Varderh , 1. St . lks. 760

Dotzheimer Str . 101) 2-Zim.-W. 4m
Vdh. Fr sp. u. Hth. Näh. B. P . 761

Dotzheimer Str . 191, V., 2 Z., Küche,
, monatl . 24 Mk., zu verm. , 762
Dotzheimer Str . 129 zwei'2 -Z.-W. pl

sof. od. spät, zu vm. Nä h1 ^ St ^r.
Dotzheimer Straße 119/Gartenh . 1,

2-Zinr.-Wöhn. mit Balk. u. ge-
mcins. Bad. Zu erfr . Dotzheimer

, Stra ße 119, 8,  bei Wolf. ' § 329
Dotzheimer Str . 132, Vdh., sch 2 Zl-

Wohn. m. reich!. Zub . btll._ 1596
2-Zim.-Wohn.
' * ' 763

Dotzheimer Str . 146
mit Zubeh., 3. S t., sofort

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wöhn.
ver sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst̂ bei J ^ Weberpals . 764

Drudcnstr . 3, Vdh. P „ 2 gr. Zim.,
Küche u. Zub., 1. Juli . N. 1. § 8357

Eleonorcnstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.
. K., zu vm._ Näh, das. Part ._ _766
Eleono ren str . 7 2 Z ., A., 1. 7._ 1651
Mtviller Str . 4, Stb ., 2 Zl, K. 1279
Eltv ille^ Str . 4,  Up ., § Z.. K. §.777-;
Emser Str . 44, G.. schUZ-Z,-W. Nl Pl

Kcllerstraße 31 2= u . 3-Zim.-W. z. v.
_Näh . Gneis euaustr . 15,  1 . §3680
Kiedricher Str . 12, Mtb., sch. sonnige

2-Zim.-Wo hnung im Zlbschl. sofort.
Kirchpaffe 9 Dachwohn., 2 Z ., Küche

11. Keller per sof. od. spät, zu vm.
_Näh eres 1. ! rnks ._ 1280
Klarentaler Str . 4 sch. 2 Zim. u. K.,

Hth.  D ach, Abschluß, an ruh . L.
Klopstockstraße 19 2 schöne 2-Zim .-W.

vor sofort u. 1. Oktober zu verm.
Näheres Pari , r ., Kavv. 1525

Körnerstr . 8, H., 2-Z.-Wl" Nl^ P . l.
Lahn str. 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche v.

sof. od. sp. zu vm. Ääh. das. 782
Langgasse 54 helle geraum . 2-Z.-W.

per 1. Juli zu vermieten . 1476
Loreleiring 5 schöne 2-Zim .-Wohn.,

im Borderh .. mit Bad, Speisekam.,
Balk. u. Zubehör, auf 1. Juli zu
Perm. N. Lorelei-R. 10, P . l. 1489

Löt hring . Str . 27, Hl. 2 Z., Kl. Äbschl.
Ludwigstr. 5 2 Z., K. u. Zb., Abschl.,
_Gas , für 23 Mk.  mon atlich. 1611
Luisenstr . 5, Hth. 1, Wohn., neu her-

ger., von 2 Zim. u. Küche per sof.
_z u verm. Näh,  daselbst . _ 1426
Lnisenstrafse 49, Fsp., 2 Zim., Küche

sof. od. spät. Näh. 2. Et . I.  784

Scharnhorststr . 46 2-Zim.-Wohn. im
_Htb . sof. od. spät, zu vm/ §34 59
Scheffelstr. 10. Stb . 1, sch. 2-Zim.M
_in . Balk. zu v Näh. V. P . l._ lo84
Schierst. Str . 9, Frtsp .. 2-Z.-WA818

ch ierst. Str . 9, G„ 2 Z., Kl, K. 819
SÄiersteiner Str . 11, Hb., 2 Zimmer

nebst Zubeh., 280 Mk. _ 1528
Schiersteincr Str . 12, Stb ., schöne

2-Zim .-W.. Küche u. K., 1. 7. 1513
Schie rstl St r . 19, H., 2- Zim.-W. S2Ü
Schnlberg 25, Stb ., 2 Zim ., K. sos.

zu verm. Näh. Vdh. 2.  St . l.
Schwalbachcr Str . 9, P „ 2 Zim ., K.,

nebst grüß. Zubehör für Geschäfts-
^ zwecke geeignet._ Näh. Jbaf . _ 1208

Schwalbacher Str . 19, Hth., 2 Zim. u.
Küche zu verm._ Näh. Vdh. 1J5t.

Schwalbachcr Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-
Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Konditorei.  1861

Schwalbachcr Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.
u. K., zu v. Näh. Konditorei.  824

lof. 00. ivat.  j itap. 2. El . 1. im
Maucrgaffe 12, Stb ., 1 große, 1 ft.

2-Zimmer -Wohnun g. Näh. 1 r.
Metzgergaffe 25, Front !pitze, 2 Zim

u. Küche, per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstraße 24, 1.  785

Michelsberg 29, 'Hth. 2, schöne 2-Z>
Wohn. für 1. Juli , a. früher . 1487

In der vorderen Moritzstraße ist eine
schöne 2-Zim .-W. mit Zubehör zu
vm. Näh. Moritzstr. 17^ Lad. 1515

Moritzstr. 44, Hth7 1, 2 Z. ul Kl auf
_sof . od. spät, zu v. Roh. N. 3. 791
Moritzstr aße 48 2 Zim ., Küche, Stb.

Näh. Moridstr ahe 48, 2. St . 1524
Moritzstraße 60 2-Ziml-Wohn , Fsv.,

ver sos. zu verm. Näh. 3 l. 1436
Mtthlg. 17l H. D., 2 3„ K., K . s. 792
Nerostraße 10, Hth., 2 Zim . u. Küche

per so fort oder später zu vm. 1443
Nerostr. 25, Stb ., 8 Zimmer , Küche,

Keller, gr. Räume zu  verm . 1565
Retteldeckstraße 15 neu herg. 2-Zim.

WohniiM .Lu^v. Schäfer .̂ P . ,687
Nettelbeckstrl 24, M., 2-Zl-W , 240' W.

u. Vdh. Fr tsp., 2-Z.-W., 320 Mk.
Neugaffe. 18, 3, s. Helle 2-Zim.-Wohn.
_ zu verm. Näh. Korbladen. 796
Neugaise 19 schöne Wohn., 2 Zim . u.

Küche irr. Mansarde zu vm. Näh.
Weinrestaurant Jacoöi . 1559

Nengassc 22 2-Zim .-Wohn., neu her¬
gerichtet, sofort zu vermieten . Näh.
im Schuhladen.

Riederwald str. 53  2 -Z.-W., V A 1640
Oranienstraße 12, Stb ., 2 Zimmer ul

Küche zu vermieten . 798
Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. ul

K. an alt . Ehep., sof. bill. 790
Oranienstr . 14 2 Zim . u. Zub., bessl

,Ht,h.,/s ^ N>d^ spüst zu verm. 800
Oranienstr . 17,, Hth f 2 "3 .,-u. K. 1255
Oranienstraße 22 2 schöne Zl u. K.

zü 'verru.°/ Näh. Vorderh. 1 l. 1600
Oranienstraße 29, Maus .. 2 Zimmer

u. Küche zu verm . Näh. Part.
Oranienstraße 54, Mtb ., 2-Z.-W. z.

sof. od. spät. Näh. Vdh. 2 r. 802

Erba ch. Str . 6,  S ., 2 Z. .W. N. V. P . r
Erbacher Str . 9, Anbau , 2-Zimmer-

Wohnung , mon atl . 20 Mt. 1346
Feldstraße 9/11 2 schone Zim . n. K.,
, Vdh. 2. S t.. 1. Ju li zu vermieten.
Fcldstr . 19 2-Z.-W., Stock  s . sich. 1374
Feldstraße 19, Vdh., gr. Mans ., 2' u.
^ 1 Zim , K., zu verm. 1644
Fcldstr. 12, Hl 1, sch. 2-Z.-W7^ 772
Feldstraße 19  2 Zim mer ü. Zubehör.
Frankeustr . 19 2-Z. -E n ., hg. § 8124
Georg-August-S tr. 8, Mt bl 2, 2 Ziml.

K. i. Abschl., 1. Juli . 8t. das. 145:'

u. Küche, ev.  sofort zu verin.
Weilstr . 6, V. Ms., I -Z.-'W. sos. 738
Weil straße 8,  H ., 1 Z. ul K. sof. 1260
Weilstr. 14, Vdh. 1, 1 gr . Zim . ul Kl,
_A bschl., z. 1. Juli od. später . 1641
Wellritzstr. 22, Hth., schönes Ziml ul

Küche z. v. Räh . bei Kühn. § 8255
Wellritzstr. 28, Vl D„ 1 Z., K. 740
Wellritzstr. 55 1 Zim . u . Kl, Hth.
Werborstr . 9, Vdh. Fsp., 1 Zim . u. Kl
„ ver sof. od. spät. Näh. das. 1201
Westendstr. 15 1 Zim . u. K.. Gth .ZPl
Westendstr. 26 sch. Frtsp ., 1 Z." ü. Kl
Westendstr-. Zkh Frt sp., Zl u. K„ 1. 3.
Winkeler Str . 6 I Z. u. K., 18 Ml 742
Wör thstr. 18, P .. 1 Z. u. Kl" § 7675
Aorkstraße 13 1 Zim. u. K7 ' §4709
Hor kstr.  17s,Q % A ., MsKl RÄ r.
Zietenring 3, H., 1 Zim. u. K. sof. odl

sp ät . Räh . bei Geron , H. 2.  745
Zim mermannf tr . 5 1 Z. u. K. b. Nl^
Zimmerma nnstr , 7 1 Zim .̂ u. Küchel
Frontspitz-Wohnung, 1 Zim ., 1 Küche,

NN ruh . Leute zu Perm. Näheres
Kaiser -Friedr .-Ring 74, 3. 1595

_ 2 Zimmer.
nun1'»iMrm.nmaiau, it — ■!■■■! 1 m
Aarstraße 15 2 Zim., Küche usw.  z . v.
Aarsträhe 23 2-Zim.-Wohn, zl v. 74?
Narstraße 40, Villa Minerva , eine

schöne Souterrain -Wöhn., 2 Zinn,
Küche u. Keller, an nur ganz ruh.
Leute zu vm. Näh. 1 St . § 8423

Ad lerstr . 5 2-Z -W. sof. od. sp. 1566
Ädlerstraßc 6, 1 l., Vdh., sch."Wohin,

2 Zim . u. Küche, sof.  od . sp. 1271
Ldlerftr .. 11,2 Zim^ ,1,Küche . 1574
Adler str. 19 Ms. -W., 2 0. 3 Z l 1285
Lblerstraße 23 2 Zimmer , Küche u.
. Zubehör, gleich oder spät, ju tun.
Adlerstraße 35 2 sch. Z. u. K., Neuß.
.Äd/'i-itr . Zl,  H .. 2-Zl-W. N. V.U rl
Ädlerstraßc 43 2 Zll K., Ms. sof. 750

Gncisenaustr . IsZDachw ., 2 Ziin .l
_ve r sof. od. später zu  verm . § 4036
Göüenftraße 2, Stb . 2, ~2 Zimmer u.

Kü che  a uf 1. J uli zu vm. L 7775
Göbentzraße 5, Hth., 2-Z.-W. § 5009
Göbenstraße 9.,Mtb .̂ u. Fsp., 2-Z.-W.
Qi öbenstr. 19", Ml P ., 2 -Z.-B6 § 6827
Gustav -Adolfstr. 5. 2. 2 Z., qr.' ' Kl,

K„ 1. Ju li, mtl . 25 Mk. Nah. Pl
Ha llgar ter- S tr . I ^2-Z.-W^,sof. 1474
Hallgarter Straße 6, Mtb., L̂ ZlüWll

m. Gas , Balk.. 310—830 Mk. § 4042
Helenenstr . 13, H. 1, 2 Zinn in. Küche

u. Keller auf sofort zu verm. Näh.
Schwa lbachcr Str . 36, Part . 1553

.Hele nenstraße 15, H., 2 Z., "K.. Kclll
Hel enen str. 16, Mtb ."̂ 2̂ Z.l KMu. K.
Helenenstr . 17 sch. Dachw.. 2 Z., Kl u.

K., sof. od. sv. Scäh. Vdh 1., 1630
Hclenenstraße 22 sch. Ms'l-'W.. 2 Z."p.

K., Glasabschl.. GaS. p. spf od. sp.
Hclenenstraße 31, Ecke Wellrißstraße,

2 Zimmer , Küche u. Badezimmer
_sofort zu vermieten . 1536
Hellmundstr . 18, H., 2-Z.-W. s.18173
Hellmundstraße 23, Kl, 2 Zim. ü. K.
_zu verm._ Näh. Vdh. Part.
He llmund str. 29, Stb ., 2-Z.-W., Avr.
Hellmundstr . 37, Kl, sch. 2 -Z7-W. zl v.
Hellmundstr . 49, H. DZ 2-Zl-Woh»l

Näh. Bleichstr . 47,, Bur ^ Hof. §3652
Her mannstr.  4 , 1, 2-Z.-W , Jul. , Angl
Hermannstraße  15 sch. 2-Zim.-Wohn.
Herrngarte nstr.  12 2 Z., Kl, 250. "777
Hochstättenstr. 10 2-Z.-W. H . 1. "778
Jahnstr . 10 schöne 2-Z.-W. sof. oder
_1 . Juli . Näh, bei Otto . _ 1646 ,
Jahnstraße 12, Gth., 2 Zim. ü . zu
_verm . bläh. Vdh. Part . _ _
Jahnstr . 20.,Ms,, sch. 2-Z.-W. N. B. 1
Johannisb . Sir . 5, ,H„ 2-Z.-W. 1475
Kaiser -Fr .-Ring 45, H.. sch 2-Z.-W.
. . an ch L.. 1. Juli . Nl V. B.  l . 1623
Karlstraße 3, 1. 2' Zim .. K., K., zu

verm. Näh. Wirtschaft_
Karlstraße 7, Frtsp ., 2 Z. N. 2. 1243

Oranienstr . 56 2-Zim.-Wohn., Hth.,
_Abschlu ß, 1. J uli zil verm. ,
Philippsbergstr . 24, 3, "2-Z"inn-Wohn.

mit Küche u. Keller per sofort zu
verm.  Näh . daselbst 2.  St . r ._ 670

Pl atter S tr . 26 2-Z.-W., G.. sof. 803
Rauentaler Str . 5 2 Z. 11. K. § 8519
Nauent. Str.  7 . M.,' sch. 8-ZchWÜ 804
Rauentaler Straße "8, Mtbl ul Hth.,

2-Zim .-Wohnungen sofort od. svät.
_ zu v. Näh. Nortmann , V. 1. §7220
Rancntaler Straße 9, Htb., sch. 2-Z.-

Wohn . zu  vm . -N. V. 1 B 5696
Ranrntäler -Straße 19, schone 2llZ.-Wl

per 1. Mai oder später preisw . zu
ve rm. Nah. Part . Oberländer . 1601

Rauenta ler Str . 12 2 Z. u. Zb. §4789
Rljemgauer Straße 6 2-Z.-W., i. H.

zu vernr. Näh. Vdh. / Part ._ 1256
Rheingauer Str . 13 sch. 2-Zimmer-

Wohn ung auf 1. Juli . 1368
Rheingauer Strl 15 2 Zim . u. Küche

gleich oder später zu verm._ 807
Rheingauer " Strüf ?e 17, Hth., 2 Z. u.

Küche zu v. Nah. Vdh. P . 1609
Rheingmrer Strl 24, H., L-Z.-Wl 1588
Rheinsträße 50, 1, 2—3 Zim . nt. Zbl,

Seitenbau , z« vermieten . _ 628
Rheinstraße 62, Stb . 2, 2 Zim u. K.

nuf § Juli . Nüh. Vdhl P . 1589
Rheinstraße 88 2-Zim.-Wohnung zu

verm. -Näh. Gth. Hart . , § 4050
Riehlstr . 1'ss, Hth. P .. 2-Zll'W. 1624
W derstr . 152  Z . ul lK. ' R. Mej;gl,812
Roder str. ,17 2 Z., K„ Hth., sof. 813
Rs'derstr.  24 , fr . 'Däch-Wl, 2 Z. 81'4
SKdersträßel-34, H.> 2 . Zl u. Kl sofl
Römerberg 14.  Htb . 2-Zim .-Wohii. zu

verm. Mb . Vdh. 3 St . § 6987

Schwalbachcr Straße 41 im Mittelb.
: 2-Zimmer -Wohnung zu vm. 1317

Schwalbachcr Straße 42, Hth. Mans ,
2 Zim ., Küche u. Keller,auf 1. Mai
zu vermieten . Näh. Vdh. P . 1490

Schwalbachcr Straße 53, Mtb., 2 Z.,
u. Küche zu v. N. Mtb . Part . 1481

Schwalbachcr Str . 99, 1 r ., 2 Zim. in.
_äub . zum 1. J uni , ev. spät, zu vm.
Sedanstraße 3 schöne Mans .-Wohn.,

2 gr. Zim . u. Küche sof. od. später
zu verm. Näh. Pa rt . 825

Sedanftratze 5, H., 2 Z. u'/Kll im
Abschluß, auf gleich od. sv ät . 1242

Seerobenstr . 5, Vdh. Frtsp ., sch. 2-Z.-
Wahn, usw. sos. od. spät. § 4922

Seerobenstr . 23 sch. 2-Z.-W., Dach u.
_1 St . Näh. Seerob enstratze 29
Stcingaffe 19, H. 1, 2 gr. Zim. und

Küche auf 1. uli,  310 Mk. 1602
Steingaff e 29 2 Zim .,_ K., Hth. 1493
Stcingaffe 26, Htb., 2 Zim ., K. u. K.
_a uf sof. od. sp ät , zu  verm ._ 1294
Steinaaffc 34 2 Zim . u. K. N. 2. 827
Stiftstraße 7 2-Zim .-Wohn. an anst.

Leute zu ver mieten. _587
Stiftstr . 10 2 Zim ., Küche nebst Zub.

auf gleich od. später zu vm. Ääh.
Stiftstraße ,14, P . Preis 300 Mk.

_ Weidm ann ._ _ _ 1592
Stiftstraße 12, Vdh.. 2 Z. u. Küche

per sofort . Näheres .Part.
Tannusstr . 39, V., 2 Mans ., 1 Küche

u. Keller gleich od. später an nur
ruh . Mieter , monatl . 22 Mk. Näh.

_2 . Etage bei Frau von Schack. _
Walramstr . 28, Hth. P ., kl. 2-Zim.-

Wohn, an ruh . Leute, 1. Mai . ,1629
Wal ramstr . 31, S tb.. 2-Z. -W. 25 Mk.
Webrraaffe 46 2 Zim . b. Küche. 830
WciIstrl767V .ZNsd.,Zl-Z.-W.,sost 831
Weilstraße 12 Frtsp .-Wohn., 2 Ziml
_u . Kü che, auf 1. Mai zu vcrm.^
Weilstr aße 197' Fr tsp.. 2 Ziml, K.l Kl
Wellritzstraße 8, Stb ., 2 Zim ., Küche

auf 1. Ju ni od. spl Näh. Bäckerpi.
Wellritzstr̂ 21, § 2 Zim., Küchel "835
Wellritzstraße 25, Fsp., 2 Z., K., Kellll
-.ver -li/Zul i zu vermieten . _ 1649

Wellritzstr. 35 schöne 2-Zim .-Wohn.
sofort od. später zu verm. , 1622

Wellritzstraße 44 2 Zim . u. Küche per
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. §4568

Wellr itz str. 50 2 Z. u Kl Näh^ P . l".
Wellritzstr. 55 2 Z. u. Kl, H., 1. Juli.
Wer der str aße. 12. 4, L.  Wh . 2-Zl-W.
Westendstr. 3 2/Z.-W. N. 1 l. §4407

Bierstadtrr Höhe 58 sch. 3-Zim .-W-,
Frtsp ., sof. od. spät, für 360 Mt-
zu verm. Näh. 1. Etage. 8o0

Äierstädrer Höhe 58. Honiv., 8 sckiorw
gr. Zim . mit Zubeh. sof. od. spar-

_z u verm. Näh. 1. Etage. _ 00}
Bismarckring 5, 2, große 3-Zimmer«

Wohn.. Küche u. reichst Zubeh. per
1. J uli zu vm. Näh.  P . I. § 8141

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim .-Wohn.
. Per sof. od. svät. zu verm._ § 406-»
Bleichstr aße 28 3-Z.-W.  s of. § 4067
Blüchertzlatz2, 3 St . I., 8-Zim .-Kotzn.«

Badezim u. Zub. ver Juli zu vm-
Näh, das, u. Adelbeidstr. 14., 1313

Blücherplatz 5, Hth. 2 l .. schöne 3-Z/
Wohnung zu verm. Näh. das. Htw
Part . r . oder Scharnhorststraße 6,
bei Zwctzschke._ _ _ 163j

Mücherstraße 3 schöne 3-Z.-Wohn. P-
sof. od. sv. N. Mtb. Part , r . § 467?

Dlücherstraße 5, V. 3 r ., 3 Zim ., K-
zu vm. Bisma rckring 26, 1. § 77lK

Blücherstr. 11, Vdh., 3-Zim.-W. auf
1. Juli zu verm,_ Näh. P ^h§ 5019

Blücherstr. 19 3-Zim.-Wohn., 1. Julh
Bülowstraße 4, 3. Et ., 3-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. Pa rt,  rechts . __ 8->S
Bülow stra ße 9, H„ gr. 3-Z.-W. 16 36
Delaspesstraße 1, 4. Stock, 3-Z.-W"

mit Zubeh. auf sof. od. später «U
verm. Näh, bei G. Voltz. 8gj?

Dotzheimer Straße 88, Vdh., 3 Z„
Kcll., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 85±

Dotzheimer Straße 126 schöne «r.
Zim .-Wohn. per 1. Juli . ^ 67080

Drudcnstr . 3, 1. St . ob. P .. 3 Zirn,-
Bad u. Zub., 1. Juli , ev. fr . § 68g»

Drudenstr ., 5, V. P ., 3-Z.-W., P̂J ^ i
Drudenstraße 5", Kth. 1, Z-Zim .-W"
.neu , sofort zu vermieten ._ B8o°J
Eckernfördesträtze i,  1 , mod. 3-Z.-D'

mit reicht. Zub., auf gl. oder spm-
Räh. Eckernsördestra ße 4,^ _

Eckernfördestr. 3, 1. scki. Herrschaft^3-Zim.-W. zu vur. Näv. B. § 7M
Eckernsördestraße4. P ., sch. 3-Z.-2L-

ver t/Juli . Näh. 1 St . rechl:-- _
Eleonore::,!. aße 4, 1, 8-Z.-W-lhÄ

Bälk.', zu v. N. Langgasse 25, 1. 8p?
Ellenbogengaffe9 schöne3-Zl7Möhn--

2 St ., f. 550 Mk., sof. od. sp. 861

Westendstraße 10, Hth. 1 u. Dackfft.. ie
_2 Sim .Ji .J1,, . sof. N. .18. 1. B 4057
Wcstendstraße 19, V., 2-Z.-W. N. L.
Westend straßc 23, Kl. 2-Ziml-Wohn.
Westendstr. 307Jy sp., 2-Z.-W. § 7318
Westendstraße 44 2-Zim .-Wohn., Hthl,

Abs chl., Balk., Ga s, 24 Mk, __
Winkel er S traße Ö̂ LJsim .-W. § 71 29
Wörthstraße 26. Hth.. ickiöne2-Z--M.

per sof. od. spät. Näh. V. 1.  837
Aurkitraßc 22 2-Zim -Wohnungen.
N-rkstr. 31, H., 2-Z.-W. "Nl ' V. 3 I.
Zietenring 4, Stb , 2-Z.-W. § 7294
Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm .,

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 1 r..

^ od er D otzheimer Straße 142. 840
Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche

u . Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb. r . od. Dotzh. Str . 142. 1616

Rüdeshelmer Str . 18, Fsv., 2-Zi-W.,
m. Balkon, auf 1. Juli . _ 1447

Rüdesh . Str . "18, Gth. ""Pl . 2-Z.lW.
l .̂cku.s gl. od. spät. Näb. daselbst. 1471
Rüdesh . 44tr 34, Gth., 2-Z.-D , 1480
RüdeShermer Str , 38, H. D., schöne

2-Zim .-Wohn. mit Abschl. 18.00,
23— Näb.  Kth . Part . _r. JB7766

Rüdestzeimer Strl 40, Fsp -W„ 2 Zl
_ it. K„  Balk .. a. A. Kam.s St. 1 lks.
Saalgaffe , 28 2—Z-Zim.-Wohnung,

Kth. 1, sof. od. svät. zu verm. 589
S chach tstr. 4, Dach, "2-Zim .-W._ 816
Sch achtstr atze 6 2- Zim.-Wohn. zu vm.
S chacht straße 8. Vdh. P „ S-Zim .-Wl
"Schachtstraße22 kl. 2-Zim .-Wohnung
^billig zu vermieten . ^ § 6235
S chachtstraße 25, Fsps. 2-Z.-W. zu v.
Schachtstraße 26, 1, 2 Ziml ul Küche

sof. od. später  tbill. zu ver m.  817
S charnh orstftr. 32. Fsp.'. 2 Zh u.Ltz.
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z., K., an

r . Fam . gl. od. sp. N. Vdü. § 7389^

Zimmermannstr . 4 sch. 2-Z.-W.. Dst.,
auf 1/ Juli zu jerm ._ B 7747

Zimmermannstr . 6, H.. 2 Zl. K. 1590
Schöne Fröntsp ., 2 Zim . u. Küche,

auf gleich oder später zu vermieten.
Näh.  Rheingauer Straße 8, P . r.

2-Zim.-Wohn:ttlg gegen Hausverwalt.
Näh. Schiersteincr Str . 20. 1502

Schöne Frontsp ., m. Balkon, 2 Ztm .,
1 Küche, 1 Kcll., neu rcn ., sof. zu in
Näh. Wilhelminenstr . 2, 2. 1212

3 Zimmer.
Aarstraße 29 sch. 3-Z.-W. mit Zub. p.

1. 7 . 1912. Näh. P arst ltz . § 7202
Adelheidstraße 54, Mtb . Frksp., 3-Z.-

Wohn. auf sos. od. spat, zu verm.
Nä Heros 1JSr ., bei jlewald ._ 843

Adelheidstr. 95, H. Dach, 3-Zimmer-
Wo hnung  p er so fort zu verm.

Adlerstr. 73, 2 r„  gm 3-L .-DE N. jr,
Adolfstr. 5, Stb . Dachst., sch. 3-Zim .-

jöohnung jof .j .jp . das. § 385
Am Rörnertor 7, b. Lang, 8 Zim . ml
^Werkstat 't^ für ^Schuhmacher,zuJMt.
Rrndtst r . 8, 2, h.  3 -Z.-W.""1 671
Batznhofstraße 6, Hofüau, aügeschloss.

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu Perm.
Näh, im Vdh. 1. E tag e.  848

Bcrtramstr . 2, ' P ., 3 Zinn u. jsübeh.
per sof. od. spät.  Nä h. 1. St . I. 849

Bcrtramstr . 7, 1, 3 Zim . u. Zubehör.
Näh. Georg Birk, Nr. 10, 1. §4182

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim.,
Küche, Bad, Gas , Elektr,, Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr. 23. B. 1844

Eltvilier Straße 8, Hthl, 3-Z.-'WovL
zu vermieten . 804

Eltvillerstr 147Mü .. arl sEZl-Wl 1557
Emser Str . 14, P ., sch. 3-Zim .-Wohn-

mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od/ Tel. 2828. ^ 13 1°

Em ser S tr . 46. G.,,3 -Z.-W.JN. 44. %
Emser Str . 48 hl 3-Zl-W. ' N. 44H-
Emser Straße 58, Villa Lahneck-

2. Stock, 3 Z. u. Zub . per 1. W
/a n ru h. L. Näh. P . l. ^ § 6vB
Emser Straße 69, Frtsv ., 3 Zim -nP

u Zubeh. auf  Juli zu vm. § 76??
Faulürunnenstr . 7, H., 3 Z., 1 K-

m. 3 Ms. Näh. Gottwald , Gold sclA
F-eldstraße 22 3-Zim .-W m. Äbschl

u. eigenem Klosett zu vermiete^
340 Mk. Näh. Laden ., _ 12E

Franken str. 13. Dach, 8-Z.-W.,
Abschluß, Monat 25 3J11 §73/?

Frankenstraße 24 3 Zim . ul Küche vH
1 Juli zu vm._ Näh. Parst, § 683-,'

Frankcnstraße 28, Ecke BismarckrinL
Z. u. Zub., Pr . 480. N. 1. §§W

Friedrichstr. 8, Hthl 3, 3 Zim ., KE
zu v. Näh, b.  HauZmeistcr . jst-

Frisdrichstr . 44, Hth., 3" gr . Zim. >>' '
Küche auf sof. od. später zu vcE
Näh. bei Heinr ich J ung. W

Gcsrch-Auguststr . 6, Hih .,"3-Z.-W.M
Gnc isenailstraßs 3, 1, 3 Z- , Kl § 43 61
Gnerfenaustratze 12 3-Z.-W., Hth-. /h
_per sof. od. sp ät , zu verm. § 40G
Gneisenausir . 14, 1, 3-Zim.-WobUz

neu herg er., auf gl. od spät. §4"dv
Gneis enau str. 18 3-Z.-W. gl. 0. Vfc
Gneisenaustr . 21 gr. Z-Z.-Wohn. HG
Goldpasse 4, 2, Wohnung von 3 Zirv»

11. Küche ver sofort oder später K
verm._ Näh, bei Wirt . § W .-

Grabenstraße 14 ZtZim.-Wohn.,. öl?'
mit Werkst, od. Lagerr ., wo serlR
ein Kohlengcsch. m. Erfolg betr w.4
zu v.  Näh . Metzgerg asse 15,

Gnstav-Ädolsstraße 16 gr. 3-Zim.-A,'
mit Zubehör . Näh. Laden. L .P

Gustav-Adolf-Str . 17. Neubl, sch.
_Z im.-Wohn. ver sof. preisw ,̂ B584J
Hallckarter Str . 3, 'Vll sck". M .-W. ..L
^Bad 2c. sof. Näh, b. Hausw . Hus/

Hallgarter Str . 6, 1. 3- od. 4-Z7-W--
2 Balk., Koblenaufz .. Bad 3C._JsSi

Hallgarter Str . 7,  Hp., s. 3-Zh-W. IW
Hartingstraßc 8, 1, 1 schöne g-ZiM-'

Wohn. m. Balk., 2 Kcll.. Mans . -tz
vr eisw. N. Ha rtingstr . 8, P ,̂ 15S

Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Adolfstr-,
schöne geräumige 3-Zim .-Wohn . >u-
Balk., Sonnenseite , per sof. od.

__bill . zu vm. Näh, bei Gr osch-^ stl
Helenenstr. 1 sch. 3-Zim .-Wohn. iw
_1 . u. 2. St . N. Schuhgeschäft. 1?2-
Helenenstr. 6 ist im 1. Stock 3-Ziul/

Wohn, per „sof. od.̂ sp^ zu tntuj ^ S
Hclenenstraße 13, H. 2, 3 Zim. w"

Köche u. Keller auf sof. zu vcrm-
_Näh .̂ Schwalb. Str ^ 36, P lös?!
Hrllmilndstraße 26, 2 l.,"sch. 3-Zi'N«

Wohn, zu vm. Räh.  3 St . l. „878
Hellmundstr. 50, H., n. he-g. 37Z--W"

a. f. r. Gcsch. gl. od. sp. Näb. 2 St.

Dotzheimer Straße 23, Part ., schM
geraum . 3-Zim.-Wohn. mit reimt-
Zubeh. sof. od. sp. Näh . 1 r . Bidt S

Dotzheimer Straße 63 3 Z., 1 Kilckie-
2 Kcll., Mtb., ftif. od. spät. B4 Q7j

DoNhermer Str . 66, i , mod. 3-Z.-W-
mit Nächst  Näh . 1. Et.  r . § 5990

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 3 Zim. u-
Küche zu v. Näh. V. P . r . § 2137

Dotzheimer Strl 85, V. 1, Süds., 8-Dt
W. p. gl. 0. sp. N. P .. Zorn . §4870

Dotzheimer Straße 88, 2, 3 ZiMwcr
n . Küche sofort od. 1. Juli zu vestm-
Näh. bei C. Stoll , Helllnundstr . M

Dotzh. Str . 191, Vdh. 1, 3-Z.-W. v-
sof. od. sp ät , zu vm. Ääh. das, ßw
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Hekmundstr. 52 3-?,im.-W im Hth.
—auf 1. Ju li. Näh. Vdh, 2 links,
verderstr . 13. 1, 8-Km .-Wohn. sof.
- ob. svät . zu tim. Näh, das._ 1261
Herderstr atze 35, 3, gr. 3-Z.-W» mit

Bad n. Zub» für 1. Juli , ebt. spät.
- Näh. Hausverw . Beck, Hth. 1467
Hermannsträße 22  sch. 3-Zim.-Wohn.
Ke rrngarten str. 7 3- Zim .-W.', Hth. 1.
Fahnstr . 3, Hth., 3 Zim., Küche, Kell.
—V. sof. od. sp ät . Wh . V. P . 884
Kshnstraße^7, Gth. P » 8 Zim. u . K»

neu herg» mtl . 82 Mk„ gleich od.
—später zu verm ieten._ 8 8040
Tahnstraße 9, Part ., schöne 3-Zim .-
. Wohn. auf 1 Juli od. spät. 1571
L- Hn str. 16, B. 2, 3 Z. u.  K . R. V. P.
Jalmstraße 20, Vdh. 2, schönck̂ -Z.-
- Wohn. p. 1. Juli . N.  1 St . 1431
Tatznstr. ' 38 «'freie Lage) sch. 3-Zim.--
—W. m. Balk» neu Hera., sof. od.  sp.
Jahnstraße 44, Hth. 2, 3 Zim. u. Zb.
-L u vm. _Näh . Rheinstraß e 107, P.
Jahnstraße 49, Gth» 3-Z.-W. w. Vers,
-z u verm. Näh. Vdh. Lart .̂ 88589
«arser -Friedrich-Riny 2, Hth., Dach¬

wohnung, 3 kl. Zimmer , Küche u.
—Keller. Näh. Laden. 1366
ßarlstr . 31. P » sch. 3-Z/W » 620 ML
ßa rlstr . 38, MtSkS, 3"Z. ü . K. N. V. 1.
Kellerstraße7 freundst 3-Zim.-W»
—1. Et ., per sof. od. sp ät , zu vm. 888
Kiedricher Straße 9, 2 St ., 3-Zim.-
—W ohnung zu ve rmieten . 8409 2
Kirchgaffe 47, Dachstock, 3^ Zim» mit

Küche, unter Abschluß, auf gleich
oder später zu verm. Näh. bei

. L. D. Ju ng, Parterre ._ 1397
Kirchgaffe 50, Stb» 3 Zim., Küche u.
--.-Zub ., im Abschluß, zu vermieten,
ßl arent . Str . 3. H. P ., 3-Z.-W. Z3568
Marent.  Str . 6 3 Z., K» B. 'sof. 1445
«lerststraßH5 schone3-Z.-Wohn» per
-—sofort oder spater zu verm. 1327
Leiste . 16, Part ., abgeschl. 3-Zim.-

Wohn. mit Zubeh. auf 1. Juli zu
- chm. Näh. Lehrstr. 14, 1, Weil. 1497
"ehrstraße 25, Part .-Wohn» 3 Zim.,
—Kü che, Kammer , sof. od.  s pät . _ 892
L-relcy-Ring 1 sch. Frontsp .-Wohm,

3 Zim. u. Zubehör , auf gleich oder
.- später zu verm. Näh. P ar t. 1454
"releyring 8 schöne 3-Z.-Wohn» der

Neuzeit entspr., zu vermieten Näh.
-- Parterre links. 8 4093
Lothringer Str . 34, 3, sch. 3-Z.-W7ZL

jjjjttl!., 480 ML, per sof. od. später
Lrusenftraste 5, Mtb . 1 u. 2, je eine

hübsche gesunde Wohnung , neu her¬
gerichtet, von 3 Zim., Küche usw»
ber sofort zu vermieten . Näheres

-- Metropole, vo rm. 11—12  Uhr . 1427
Luisenstr. 16, H. P . n. 1. St ., je eine

Ichöne Wohn, von 3 Zim. u. Küche
Au verm. Näheres daselbst in der

—Seinhandlung A. Meier. 883
^^4embürgstraße 4, 1. Stock, 3-Zim .-

Wohnung, mit allem Zub., per
—1- Juli zn vermieten._1465
Winzer Str . 88. Fsv.. Nähe Bahnh»
-L _Zim ..K.  u . K. Näh. 1. St.  895
Neuergasse 16 Wohn., 3 Zim ., Hth)
—L ., sofort zu vermieten . 619
M- ritzstraße 12. Gth. 1. Et., kl. 3-Z.-

Wohn. sos. od. spät, an ruh . ält.
—Leute zu verm. Näh. Laden. 897
Aoritzsträße 15 3-Z.-W., Stb ., vor
-1 , J uli 1912. Näh. Vdh. 1 l. 16 00
M-ritzstraße 47, Mtb. 2, 3 Z., 1 K..
L-^ Kell., 1 Verschlag, sof. od. sp. 899
Mritzstr . 69, Hth., 3-Zilm-W, 1620
Nerostxaße 15, M., 3 Zim . u. K. auf
fe-L-Suti zu verm. Näh. 1. Et . 1394
Mo str . 22, Stb ., 3 Z.  u . K. b. 900
"eroftraste 27, H„ 3-Zim.-Wohnung

gleich oder später zu vm. 901
^ettelbcckstr. 15, Vdh. 1, 3-Z.-W. aus
-Z . Juli zu v. Näh. Schäfer , P . 14 66
Nettesbeckstraße 18, Vdh .. gr . 3-Z .-W»
-chvt. m. Wkst» zu v. Reicher. 87098
Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W» Vdh. P . u.1 St ., Balkon u. Veranda , per
—sof. od. spät, zu  Perm ._ B 4009
*ulla Neuberg 2, Tiefpart , sch. form.

3-Zim .-Wohn., Küche, 2 Keller zum
}•  Juli an kleine Familie billig zu

—v ermieten . Näb.  2 Tr.
«tebi " ~ -wderwaldstraße 5, Ai. 3-Z.-W., »er

sof. od. svät. Näh. Vdh. Vart . 904
^ianiensträße 25. Ath7, abgeschl. Mi-
-Wohn .. 3Z » Küche,  sof . zu v. 1220
^ ^ nienstrahe 57, Gth., schöne 3-Z.-

Wohnung, mit Maas ., p. 1. Juli
—8u verm. Näh. Vdh. JL_ 1604
Lstanienstr. 42, ©., 3 Zim . u. Küche

ber sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
^ beim Hausmeister ._ 906
Blatter Str . 15, P » neu hcrger . 3-Z.-

Wohn., 3. St ., 2 Balk., schöne freie
Lage,̂ sofort zu vermieten.

.er Straße 19 igegenüü. Klinger-
straße, 3 Zim .. Küche n. Znbeh.

-sof . od. spät. Näh, ch St . t.  908
R-Mcntaler Str . 8 sch. 3-Zim .-Dobn.

der sof. od. 1. Juli zu verm. Näh.
—das, bei Nortmann . B. 1 r . 1604
^ »uentaler Str . 19, Hochp» 3 Z. u K.
—chQO Mk.) v . 1. Juli zu btn._ B7308
Rheingauer Str . 3, Stb . Pi . 3 Zi' per
-A l od. sv.  Näh . das.̂ V.^Hh. 87796
"ihcingaüer Straße 14, I , 3 Zim. u.
—Z ub. Näh,  das , od. 1. St . B7Q69
Nheingauer Str . 17 sch. 3-Zim.-Wi
—ber 1. Okt. z. vm. Räh . P . r . B8865
Nheinstraße 88 3-Zimmer -Wohn. zu
—verm. Näh. Gth. Part . 8 4099
RMstr . 5, Mtb ., sch.—3-Z.-W. 912
Viehlstr. 6, Gth., sckchS-Z.-W. 8V146
WeRstr . 13 3, 8—u—K7 N—V. 1^ 914
AiOtstr . 13 3 Z., K—Mtb ., 177.  1468
"iiehlstraße 22, Ecke Ring , 3- n. 4-Z.-
—Wohnungen u. Zubehör z. vm. 916
Nv'serallee 4, Part .-Wohni, 3 Zim.
—nebst Zubeh. per sof. od. svät. 917
Nöderstrnße 26, 2. Et ., Herrschaft!. 3-
—Zim.-W., Bad, el L., per sof. 918
Wderst r . 35, P ., S Z. u. K7 177. 1626
Römerberg 3 3-Zimmer -Wohnüng zu

verm. Oranienstraße 62. 84100

Schärnhorststraße 25, P » große 3-Z.-
Wohn» m. Terrasse zu vm. 8 4103

Schärnhorststraße 34, 3, gr. 3-AW.
sof. od. später . 8(äh. 1 St . 87922

Scharnhorststr . 36 gr. 3-Z.-W. aus
4. Juli zu verm. Näh. 1. 84104

Scheffclstr. 8 prachtv. 3-Z.-W» P » p.
1. Okt. zu p. Näh. 3. Et . 1506

Schiersteiner Str . 11, Hochp. l» 3 Z.
nebst Zubeh. per l . 7. 1912* 1529

Schicrsteiner Str . 23a, Neubau , bei
Karl Auer , Part . I» schöne3-Zim .»

. Wohn» Mtb . D» p. sof. od. sp. 1810
Schiersteiner Str . 26, P . u . 3. St»

sch. 3-Z.-W» gleich od. spät. 1347
Schlichtcrstratze 11, Nähe des Bahn¬

hofs, Erdgeschoß, 3 Zim.- Kücke,
Kam. u. Kell.. ver sof. Näb. 2. 920

Schulgaffc 6 Mans » 3-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Tapetengeschäst. 922

Schwalbacher Str . 41, B. 1, 3-Zim .-
Wohn. zu bm. Näb. Mtb. P . 1517

Schwalb. Str . 83 3-Z.-W. 1. 7. od. fr.
Kl. Schwalbacher Str . 5, 3. 3-Z.-W.

p. 1. 5. N. Mauritiusstr . 6, 1. 1533
Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W» Hth» auf

sof. od. sp. Räh . Vdh. 1 r . 8 4105
Sedanstraße 11 8 Z» Küche u. Zub.

per sos. od. spat, zu verm. 8 4106
Sedanstraße 14, 1, 3-Zim.-Wohn. m.

Zubehör zum 1. Juli . 8 6811
Seerobenstr . 9, Mtb. 2. Stock, 3-Z.-

Wohn. per sos. od. später. 8 4107
Seerobenstr . 27, Gib,  3 Zim » Küche

aus gl. od. spät. Näh. Vdh. P . r.
Siistsir . 5, 2. Et» 8 Zimmer u. Küche

mit Zub. per sof. od. später. 672
Stiststraße 12, Hth» 3 Z. u. Küche

per sofort. Näh. Vdh. Part.
Wallufer Straße 9, Hth» ö-Z.-W. zu

verm. Näh. Vdh. Part . 1420
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-W.

ver sos. od. spät, zu Perm. 8 4110
Walramstraße 13, 1, Wohn» 3 Zim.

- u. Zub . sos. od. spät, zu vm. 8 4808
Walramstraße 31, Stb » 8-Z.-W0H11»

Pr . 28 Dir. N. Schmidt, Stb . 82990
Webergasfc 56, 1 l» 3 Zim » Küche u.

Zubebör per 1. Juli . 1518
Weilstr. 3, 1, 3-Zim.-Wohn» 1. Juli.
Wellritzstr. 27, 3 Zim» K. u. K» im

Seitenb . Preis 80 Mk. p. M. 930
Wellritzstraße 46, Hth. 2 st , 3 Z. u . K.

sof. Näh. Norkstr. 1, 3 st 8 4112
Wellritzstr. 55 3 Z. u. K» H» 1. Juli.
Westeiidstr. 15, Gth» 3-Z/W . Lllid
Westcndstraße 18, Vdh. Frtsp . u. Hth.

Dach, 3-Zini .-W. N. V. 1 l. 84116

Roonstr . 5 3 Zim .-Wohn. zu vernr.
Rüdesheimcr Straße 22, Hochp., sch.

ger. 3- Zim.-Wohu. Nab. P . -87487
Rü desh. Str.  34,B .. 8- u. 4-Z.-W. 1482
Schachtstr. 39 3-Z.-W. m. Gas . Sln-
_ollf *Dien st , u .Freit , v. 1 Uhr. 1441
Scharnhorststr . 9, 3. Et, , 3-Z.-M . u.

Mit il |lC 41); 1 ; JLxj U11\sf iltu IJC-Ly»
3-Z.-W.. i . St ., per  sof . zu verm.

Welandstraße 21 herrschaftl. 3-Zim.-
Wo hn. per Oktober zu vermieten.

Mmkeier Straße " 7 sehr schöne mod.
3-Z.-W. p. gl. od. sp. Näh. P7 678

Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim.-W.
m. Zub.  per sof.  o d. spät er. 931

Winkeler-, Ecke Dobheimer Str . 102,
i St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
u. reich!. Zub. sof. od. spät. Näh.
1 St . l., b. Hau sverw. 84014

Wörtüstratze 23, 3 L,  schöne 3-Zim.-
Wohn, mit Balkon zu vetm. Näh.
Kreidelstraße 7. 1367

A- rkstr. 4. 1, 3 Z. u . .Kuche7Stb7H
1. Juli . Ii äh. Por kstr . 4, 1. 8 8240

Norkstr. 10 3-Zrm.-W. per 1.̂ Luli.
Aarkstratzc 33 mehrere 3-Zimmer-

Wohnuugcn sof. od später zu vm.
Näh. Kai ser-F r.-Ri ng 66, P z 8240

Zietenring 7, Hth. 1. St ., schone3-Z.-
Wohn. mit 2 Balk. per sofort zu
verm. Preis 420 Mk.; Hth. Part,
schöne 8-Zim .-Wohn. per 1. Juli
zu verm. Preis 390 Mk. Näheres
Vdb- 2. Sto ck, bei Kühner. _ 1625

Zwei 3-Zim.-Wohn. ver 1. Juli zu
vm. Näh. Bahnhofstraße _22. J .508

Sckwnc3-Zim.-Wohn mit Zubeh. auf
Juli zu vm. Preis 480 Mk. Näh.

_Gust av-Adolf-Straß e 1, 1 s._ 1429
3-Z.-W., freie  Lage , Jahnstr . 36, 4M.

4 Dimmer.

—- - — . —. P . '127»
Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen,

neuzeitlich hergcrichtct, per sos. od.
später._ Näh, daselbst. F 385

Albrechtstr. 2, 1, Nahe Nikolässtraßei
4-Zim.-Wohn. Näh. Part . 934

Albrechtstraße 12, 2, schöne 4-Z.-W.
mit Zub. sos. z. v. Näh Laden. 935

Älbrechtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wöhn.
m. Zub. sof. od. sp. A.  r . 937

Alb rcchtstr. 46, 1, sch. 4-Z.-WiH938
BertramstraK 3, 1 u. 2 ("nahe Fried-

richftr.), schöne 4-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. per sof, od. spät, zu v. Räh.
Hildner , Bismarckring 2, 1. 84120

Bcr tram st r7H 4-Z.-W., BIk7i85904
Bismarckring 6, 2. Et ., gr. herrschaftl.

4-Zim.-Wohn. per 1.  Okt . Näh.,das.
MsmarSring 19 4-Z.-W., völlst. neu

berger ., sof. od. spät. N. P . I. 8 6417
Bismarckr. 36 sch. 4-Zim .-Wohn. u.

Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näb. 1.  Etage , M,illcr . _ B 5776

Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u . Küche
auf sos. od. spat, zu vm. Näh. bei
Gottw ald, F aulbru nnenstr.  7 ^ ^940

Blüchcrplatz 6, 3, schöne 4-Zi-Wobni
wegzugshalb, aui sofort od. Juli

—rv! Perm. Nah. Pa rt, lks. 84 406
Bliickwrstr. 29, 3, p. 1. Juli a. fr . 4' Z.,

bill. Berses . %,  P rersn achl. - 1411
Blückierstraße 39, 2, schöne4-Zim.-

Wohnung mit B̂alkon, Bad usw.
Nah. daselbshZ, Stock._ 8412V

D-bb. Str . 57, Ecke Werderstr ., 4-Zi-
Wohnunaen per sofort oder später
zu vm. R. Dotzh. Str . 74, 1. 1350

Büdingenstraße 4, 1. Et ., 4 event.
5 Zim ., Küche, Bad, elektr. Licht,
Gas , Zentralheizung per sof. ev.
später . Näh, daselbst. 041

Gr . Burgstr . IT ^ —ö-Zim.-W. 042
Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch.

4-Zim.-Wohn. per 1. Juli zu ver-
_mieten ._ Näh. Vdb. 1 l. 87 094
Dotzheimer Stri 75, V. 1, eine 4-Z.-

Wohnung mit allem Zubehör zu
_verm . Näh. Vdh. Part , r ._ 84130
Dreiweidenstraße 3, 3, 4-Zim.-Wöhn.

mit Badezimmer , 2 Bali'., 1 Erker
mit reich!, Zub., in ruh. Hause, kein
Hth., auf Juli zu ve rm._ 5 .7393

Drciwcidenstr . 4, 2, 4 Zim. u . Zub.
aus 1. Juli . Anzus. von 10 bis
1 Uhr. Näheres 1. St.  r . _1381

Emscr Str . 25 4 Z., K. u. Spr . 712
Em ser S tr . 46. G., 4-Z.-W. N. 44,  P,
Frankenstr . 25» direkt am Ring , sch.

neu herger . 4-Z.-W. sof. od. spät,
zu vm. (550  M L). Näh. P.  B 7887

Göbrnstraße 12 4-Z.-W. u. Badez.,
Dalk ., elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
bei Trittler , Hochpart.  1469

Goethestratze 18, 2, gr. 4-Zim.-Wohn.
Güstäv-Ädolfstr. 15 sch. 4-Z.-W.. Bad,

r . Zub. sof. od. sp. Näh. 1. Et . 948
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub., 3. St .,
per sos. od. spät. Näh. Part . 949

Helenenstraße 81, Ecke Wellritzstraße,
4-Zimmer -Wohn. mit Badezimmer
bis 1.  Juki zu vermieten ._ . 1535

Hellmundstraße 43, 1, 4 Zimmer mit
Zb. u. Bad, v. sof. od. spät, zu vm.
Räb . Wcllritzstr. 24, Hahb äch. 705

Herderstraße 13, 3. St . r ., schöne 4-
Zim .-Wohnung wegen Versetz, des
Jnhab . auf 1. Juli zu verm. Räh.
Herdcrstra ße 10, 1,  be i Pau lp. 1650

Herderstr . 27 4-Zim -W. m. Zubehör
sos. zu vm. Näh. 2 St . links._ 950

Jahnstr . 25, 1 r., sch. 4-Zim.-Wohn.
m. Zubeh. zu  vm . Näh^ das^ 954

Villa Jdsteiner "Str . 18 4- od. 6-Zim .-
Wohn. mit reichst Zubeh., Garten¬
benutzung, per 1. Oktober zu verm.
Näheres dase lb st Part. _1494

Johannisberger Str . 9, Neub., B.,
sch. 4-Z.-Wohn„ Bad, sof. 84134

Kaisci7Frredrich-Ring 1, 2. St ., 4-Z.-
Wohn. mit Balk. u, Zub . a. 1. Juli

_z u ve rui . Näh, daselbst Pa rt erre.
Kaiser -Friedrich-Sling 30, 3, 4 Z. u.
_Zub . per 1. Juli od. später . 1648
Kaiser -Friedrich-Ring 47 eleg74-Zini .-

Wohn., Part . od. 2. Et ., in vor-
nehniem Hause mit allem Komfort
p. sof. od. sp. zu vm. Preis 1000
resp. 1100 Alk. Näh, das. P . r . 1635

Kaiser -Friedrich-Ring 78 herrschaftl.
4-Zimmcr -Wohn., Lift , Zentral¬
heizung, ver sos. od. später zu vm.
Näheres daselbst 3. St. _ _ 607

Kellerstraße 15, 1. Et ., 4 Zimmer u.
.Küche per sof. od. spät, zu  vm . 9du

Kirchgaffc 11 sch. h. 4-Zim .-Wohn. zu
verm. Näh.  2 . St . links. _ 1370

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
_vm . Näh, b. Hau sm. Peez . 957
Klopstockstraße1, 1. Et .. Sonnenseite,

4-Zim.-Wohn., Bad, Erker u. Balk.,
per sofort oder 1. Juli zu Perm.
Näh. Gutenbergplatz 3, Part . 1552

Klopstockstraße11 Frontsp .-W., 4 Z.
mit Bad usw. sos.  od . später . 1699

Lahnstr . 4, 1. u. 3. Et ., 2 sehr schöne
4-Zim.-Wohn. aus 1. Okt. od. früh.
zu verm. Näh das. 3. Et . 1687

Lorelei-Ring 5 schöne 4-Zinu -Wohn.,
mit Bad, Speisest, 3 Balk. u. sonst.
Zubeh., auf 1. Juli zu verm. Näh.
Lo relei- Ring  10 , Part , l.  1601

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Z.-W..
2. Et ., gr. verglas. Balk., elektr. L.,
r . Zub. sos. od. sp.  Nä h. P . I. 648

LöWinger Straße 39,"Eß., 4-Z.-W.,
Bad, Balkon.  N . Nr . 27, P . 84136

Lmscustr. 5, Südseite , ist die^ . Et.
von 4 schönen gr . Zimmern , Küche
n. Zubehör per sofort zu vm. Näh.
Metropole, vorm. 11—12._ 1424

Luisenstraße 5, Mtb . 1, hübsche ge¬
sunde Wohnung, neu herger ., von
4 Zimmern u. Zubehör per sofort
zu vermieten . Näheres Metropole,
vorm. 11—12 Uhr._1 428

Lnremburgplatz 1 geräumige 4-Zim.-
Wohn., Sochpart._ __ 8 8442

Manergaffe 8, 1, 4 Z., K. u. Kell. zu
_Pe rm. Näh. Mauergasse  11 . 1819
Metzge rgaffe 29 4 Zim. u. K. z. vm.
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1. St ., P.

sos."od. 'sp. Näh. 1 S t. lks. 964
Nerostraße 17, 2, 4 Zim. n. Zubehör

sof ort zu verm. Näh. Maus . „1522
Nerotal 6, Part .-Wohn., passend für

Arzt, 4 Zim ., Bad, Garten mit
Souterrain , ohne Mansarde , per
1. Juli zu vm. Näh. 1. St . 1477

Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 Zim.
u. Zub. sos. od. spät, zu vm. Zu
be st tagst bis 6 Uhr . N. 3 St . 968

Oranienstraße 4, 2, 4-Zimmer -Wöhn.
mit sämtlichem Zubehör zu verm.
Näh er es Ktrch gasse J51._ 1213

Oranienstraße 20, Ecke Ädelheidstr.,
4-Z.-W., 1 S t.» auf 1. Juil . N.̂ L

Orauienstr . 22, 1, sch. 4- ad."8-Zim.-
in. Bad u . Zb.  sof . N. i r . 609

Philippsbergstraße 16, Part ., schöne
4- Zim.-Wo hn. mit Bad . ^ '_ 1695

Philippsbergstraße 17/19, Hart ., sch
4-Z.-Wob». auf sof- od. später zu
verm. Näh. 2.  Et . rechts. _ _ 073

Pknlippsbergstr . 20 4-Z'im.-W., Bad,
Gas , Elektr., 1. 7., wegzugshalber

_zu verm. Näh. Part . r . _ 1387
Ecke Platter - u. Klingerstrapc 1 mov.

4-ZiM.°Wohnungen auf gleich oder
spater zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh . P . r . _ 975

Rher ng. S tr . 6, 2, 4-Z.-Wobn. 1027
Rheinstr . 32, P ., 4 evtl.' 3 Zim. mit

Zub., Gas u. elektr. Licht zu verm.
Näb. daselbst oder 1. Stock. _ _

Nh ein str äße 89, 2~. Et ., 4-Z.-W. aus
_gl . oder spät, zu v._ Näh. Parst_
Röderstraße 26, 3. Et ., herrschaftl. 4-

Z.-W. m. Bad. el. 2,, v. toi. 979

Mortzen -AusgaLc , 2.
Rheinstraße 103, 4. Stock, 4 gr. Zim

u. Küche für 460 Mk. sof. od. sp. zu
verm. Näh. Parte rre .^ 978

Wd'erstraße 42 eine schone4-Zimmer-
Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im BäubvreaU daselbst.

_während des ganzen Tages ._ 1614
Roonstraße 12. 2, 4-Zim.-Wohnung

per sos. od. spät. Näh. Lad. .84139
Rüdcsheimer Str . 31 4 Zimmer u.

Zubehör, modern, zu verm.  981
Scharnhorststraße 1, 1, fr . Lage, clcg;

mod. 4-Zim.-Wohn. auf Juli ^ zu
verm._ Näh. Part , l. B 8103

Scharnhorststr . 28 schöne geräumige
4-Zim .-Wohn. wcgzugsh. m. Nachl.
per 1. Juli  zu vm._ Näh. 3. St.  l.

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 4-Z.-
W. m. Et .-Zentralhe iz. z. v. 1561

Schwalbacher Str . 7 4-Zim .-W., der
_Äeu z. ent spr., p. sof. od. sp. 84140.
Wcllritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohnung

nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
_zu vm. Näb. bei Kühn, Hth. 986
Ecke Wellritz- «. Hellmundstr . 46 helle

4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
per 1. Juli . N. Oaden  Part . 1362

Wirlandstr . 13 schöne I -Zim.-Wohn.,
2. Stock, per sof. od. später. 1323

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 162,
1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
u. reicht. Zub . p. sof. od. sp. Näh.
1 St . st, b. Hausve rw ._ B 4141

Wörthstraße 3 gr. 4-Zim.-Wohüung
_billig ^zu verm. Näh. Laden. 88554
Wörtüstr . 28 sch. 4-Z -W. N. P . r . 1583
Dorkstraße 2, Ecke Bismarckringj sch.

4-Z.-W. ver  sof . od. svät. 8  3908
Norkstr. 7 sch. 4-Zim .-Wohn. m. Balk.
_au f Juli ob. Okt. billig zu verm.
Dorkstraße 9 schöne4-Zimmer -Wohn.,

Sonnenseite , kein Hth. vorh. 87525
Norkstr. 11 sch. 4-Z.-W., 2 Balk., Bad,

!. in w. W., Wanst Näh. Part , lks.
Aorkstraße 18, Part ., geräumige 4-

Zim.-Wohnung per gleich billig zu
verm. R. das. bei Jckenroth. 989

5 Zimmer.

Ädelheidstr. 19 sch. 6-Zim.-Wohn. per
sos. od. sp. Näh. Bur . i. Hof l. 995

Ädelheidstr. 35, Süds ., 2. Et ., 5-Zim .-
Wohn. 1. Juli od. spät, zu verm.
Anzus. 11—1 Uhr u. 4—6 Uhr.
Räh. Wilhclmi nenstra ße  1 2, 2.

Ädelheidstr. 37, Süds ., 1. Et ., herr-
schaftl. mod. 6 Z. u. Zb. N. 2. 996

Ädelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., groß.
Balk., Garten , sof. od. sp. zu vm.
Näh. Rheinstraße 78 oder Sonnen-
ber ger Straße 43. Tel.  2159 . 997

Adelheidstraße 86 5 gr . u. 1 kl. Zim .,
_B ad, Balk., Erker, Gas , Elektr. 998
Ädclheidstraße 90, 3. St ., 6 gr. Zim.

mit Zubehör per 1. Okt. 1912 zu
_vermi eten. Näheres Part . 1399
Adolssallee 51, 3. St ., ist eine schone

5-Zrm.-W. per ,sof. 0. sp. zu v. 999
Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres

^ Kaiser-Friedrich-Rina 56, V. F240
Albrechtstraße 23, 2, schöne 5-Zim.-

Wohnung mit Zubehör, Südseite,
zu vermieten . Näh. P art . _ 1451

An der Ringk. 9 sch, herrs ch. 5-Z.-W.
Bismarckr. 9, Wohn., 5 Zim. 84148
Bülowstraße 2, 2 st, schöne herrschaftst

6-Zim .-Wohii., mit reichst Zubeh.,
in fein. ruh . Hause, Nähe des
Wald es, zum 1. 7. zu verm. __

Dotzheimer Str . 40 (neues Haus),
1. u. 2. Stock, herrsch. 5-Zim .-W
mit all . Zub. sof. od. spät. 84145

Dotzheimer Straße 195, Vdh., mod.
5—6-Zim.-WohNUiig, mit reichlich.
Zube hör sof. od. sp. bi llig. 8 4146

Dotzheimer Str . 106, Ecke Winkeler
Straße 1, 1, 5—6-Zim .-W., all. der
Neuz. entspr., mit l .geschl. u. zwei
oss. Ba lk., Erk .. Bad , st 0. sp. 87136

Emser Straße 52, 2. Et ., 5 Zim . mit
Zub. 1. Okt. Anz. 19—1, 4—6. 1512

Emser Straße 62, Villa , 1. Etage,
5 Zimmer it. reichst Zubehör , event.
mit Gartenbenuhung , sof. od. svät.
zu v.  N . Part ., 2—6 nachm. 1006

Rerotal , Franz -Äbt-Straße 6, herrsch,
5-Zim .-Wohn., Bad, Balk., elektr.
Licht u. reichst Zubehör, Hochpart.,
zu vermieten . Näh. 1.  St . 1007

Goethestraße 23 5-Zim .-Wohn. mit
Zubeh., 1., 2. Et ., per sof. od. spät.
zu vermieten ._ 604

Herderstr . 31 5—4 Z., d. Neuz. entspr.
mit reichst  Zub ., v. 1. Juli. - 14 44

Jahnstraße i , Hochpart., 5 Zim. mit
_elektr . L. 11. Zb., gl. od. spät . 1413
Kaiscr -Friedrich-W«g 30, 2, 5 Zim.

u . Zub. per sof. od. sv. zu vm.̂ 1009
Kaiser-Friedrich-Ring 78 herrschaftst

6-Zim .-Wohn., Lift , Zentralheiz,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst 3. Stock._ 608

Kirchgaffe 29 5-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. el-gant
hergerichtet, mit Zubehör , Preis
2000 ML, sofort event. später zu
verm._ Näh. daselbst. _ 1329

Kleistttr. 25 hochherrsch. 5-Zim.-W„
1. Et . Näh, bei Mar klosf, 3. -84 149

Klopstockstr. 1, dicht am Gutenbcrg-
platz, schöne Part .-Wohn. (So, „ien-
scitest 6 Zim ., Bad u. Zubeh. zu
vermieten . Näheres zu erfragen

. Gut enbergplatz 3, Part ._ 1363
Langpässe 3 5-Znn .-Wohn.. mit mob.

Ausstatt ., zu vm. Näb. Baiibureau
Hildner . Dotzheimer Str . 41. 1011

LorrjeNring 5, 1, 5-Zim.-Wphli., mir
reichst Zubeh. zu v. Näh. Lorclev-
Ring 10, bei Bunge._ 1012

Luxcmüurgstraße 1, L Ctaae, 5 Zinn
. u. Zub ., sos. od. sp. N. P . 8 4150
Märktstraße 13, 2, 5 Zim., 1 Küche.

2 Mans . auf sos. od. später zu vm.
Näb- Seisen -Gesch äft ._ 1014

Moritzstr. 27, P „ mod. 5-Z.-W., ganz
neu, sos. od. spä ter ,zn verm. 691

Moritzstr. 44, 1 ü. 2, 5 Z. v. Zb., Bad,
elektr. Licht re» gl. od. spät. 1016

Blan . Seite 13.

Moritzstr. 45 ist der 2. Stock, bestehend
aus 6 Zimmern u. Zubeh. per sof.
oder später zu verm. Näh. Ltaiscr-

_F riedrich-Ring 56, Part . F 240
Müllerstraße 9 herrsch. 6-Zim.-Wobn.

sinkst Bad) u. Zubeh., elektr. Lickst,
Gas , für Okt.  Näh . Part ._ _

Nikolasstraße 33, 1. Et ., 5 Zim . ta.
Znbeh. auf gleich od. später zu vnw
Näh. Ncrotal 13,  1 . _ 1018

Oranienstr . 14 5 gr. Zim., Badez» K»
2 Msd» 2 Kell., p. .sof, od. sp. 1019

Oranienstraße 23 ist der elegante
2. Stock, 5 Zimmer , 2 Kammern,
Küche u. Zub» auch für Bureau-
räumc geeig» auf 1. Juli od. 1. Okt.
zu verm. : ev. auch die Bel-Etage.
Näheres Bel-Etage . 1461

Orauienstr . 24, P » 5 Z» K» 2 Mans ..
per 1. Okt» ev. 1. Äug, zu v. 1581

Orauienstr . 48, 1, gr. 5"Z» Balk. u.
r . Zub» sof. oder sp äter . ■1020

Philippsbergstraße 33, 1. Etage, 5 Z".
u Küche sof. od. spät. Näh. das. od.
Wilhe lminenstra ßc 14. _ 1024

Rauentaler Str . 11, f , gr. mod. 5=3 .=
W. nt. Zub. auf sos. bill. z. v. 1180

Rheinstraße 47, 2, 5-Ztinmer -Wobn»
der Neuzeit entspr» sof. od. spät,
zu verm. N. Blumenlad . das. 1028

Rheinstraße 94, 1, große 5-Zimmer-
Woh nung  s ofort  zu vermieten.

Rheinstr . 113 6 gr. Z» Part . 1100 M»
1. Et . 1450 Mk» 4. Et » m. Verwalt.

—J6C1 Mk. Näh, neben im Laden.
Rheinstraße 117, 3, 5-Z.-Wohnung,

Sonnenseite , 2 Balk» kompl. Bad,
Gas u. Ele ktr» Zub» t>,_<Ojt .JB7291

Rheinstraße 123, Ecke Kais'er-Friedr .-
Ring , 1. Et . mit 6 großen Zim»
elektr. Licht usw» neu berger. 1029

Rüdesheimcr Str . 23, 3, 8 ev. 6 ZZ
mod. Haus , Süds » 1. Okt. B 7721

Saalgasse 8, 2. Et» 5 Zim . m. Zub»
_s of. od. spät . Räh. imL̂aden - 1032
Scharnhorststr . 37, 1, 5-Z.-W» Bad,

d. Neuz. entspr» m. Zb»  1 . 4. 1033
Schiersteiner Str . 34 herrsch/5 -Zim .-

W. m. Et .-Zentralheiz . zu v.  1560
Schlichterstr. 16, 2, eine geräum . 5-Z.-

Wohn. auf 1. Juli zu verm. 1460
Schulberg 6, 2. Et» 5 Zim. u . Zubeh)

per sofort oder spater. Näheres
Schulbcra 8, Pa rt , r ._ 1034

Schulgafsc 6, Geschäfts-Etage, 5 Ẑ .-
Wohn. m. Zubeh» elektr. Licht zu
verm. Näh. Tapetengeschäst. 1035

Schwalbacher Str . 9, 2. Et» 5 Zim»
der Neuzeit entsprechend, per
1. Oktober 1912 zu verm.  1433

Seerobeustraße 30 schöne 5-Z.-Wohn.
mit re ichst Zubehör  zu vm._ 1432

Stiftstraße 24, 2, 5-Zim.-Wohnung
mit Zubehör zu vermieten . 1036

Waterloostr . 6, 3, sch. 5-Zim.-Wohn)
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernfördc-
straße 10,  Frontsp . _ 15 05

Wilhelminenstratze 5 (Nerotal ), 2. Et»
herrschaftl. 5-Z.-Wohn» Bad, drei
Balk» Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelminenstraße 3, Hochp. 1039

Hint , Wilhelminenstraße 37, herrl.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Höchpart» 6 Zim » Küche u. reichst
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 8 7905

6 Zimmer.
Ädelheidstr"' 56," l , 6-Z.-W. 1. April.

N. Hausm . 0. Rhe instr . 66, 1. 10 41
Ädelheidstr. 68, Hochp» 6 Z» Badez»

K. u. reich!. Zubeh. sof. od. später
_zu verm. Näh da selbst. __
Adelheidstraße 72) 1, 6 Zimmer , neu?

zeitl . eiliger» a. Wunsch Garage u.
Fü hrerwohn. Näh, das. P . 10 42

Ädelheidstr. 86 6 Zim » Bad, 3 Balk.,
Er ker, Gas , Elektr ._ 8 7358

Adolfsallee 26, Hochp» 6 schöne Zim»
Badez. z. 1. Okt. Näh. 2 St . 1543

Adolfsallee 53 ist die herrschaftliche
Hochpart.-Wohnung, bestehend aus
6 Zinr» Badez , gr. Balk. u. reichst
Zubeh. zum 1. Oktober oder früher
zu verm. Die Wohnung wird neu
herger . Näh, das. 1, Et . 1392

An der Ringkirchc 6, Parterre , per
1. Okt. od. früh » 3. Et» p. 1. Okt.
zu verm. (6 Zimmer , Schrankzim»
all. Zubehör). Anzus. v. 11—1 Uhr.
Näh. 1. Eta ge._ 1409

BiSlirarckring 20, 2. Et» 6 Zim . ü.
Zub . gleich od. sp. N. 1. Et.  8 4154

Dotzheimer Str . 38, 1. Et» herrsch.
6-Zim.-Wohn. per 1. Juli, _ M96

Flücdrichstraße 36 6-Zim.-Wohn. t :n
2. Stock sofort zu vermieten . Preis

^kB50 Mk» modern  einger ._ 1403
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgaffe,

3. Stock, schöne 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage links._ 711

Zn vermieten.
Fricbrichstraße 48, 3,,prachtv. 6-Zim .-

Wohn» mod. ausgest» Bad, el. Licht
rc» reicht. Nebcnr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Frk Wolfs-Lan g, Luisenstr . 23.  1045

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 8. Etäg ,̂
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichst
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Par t,  links . _ 1048

Kaiser -Fr .-Ring 63, 2, hochhcrrsch.
6-Zim.-Wohn. mit reichst Zubehör,
kompl. Bad, Veranda , 2 Balk»
Zentralheiz ., Gas u . elektr. Licht,

_z u ve rm - Näh. 8, Et. _ 1049
Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,

6 Zim» Bad u. Zubehör gleich od.
_später zu  v erm.  Näh . Part . ^595
Kaiser -Fr .-Ring 66, 3. Et» herrsch".

6-Zim .-W. mit reichst Zub. p. 1. 7.
zu vm. Näh, das, bei Weinig ._

Kaiser-Friedrich -Ring 69, Hochpart.-
Wohnung von 6 Zim . u. Küche,
2 Mans » 2 Keller, Balkon, Elektr .,

-Gas , 1- Ôktober zu ver m.  1619
Kaiser-Friedrich -Ring 88, 1. Stock,

6 Zimmer mit reich!. Zubehör aus
sos. od. sp. zu vm- Näh. P . l . ILM
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Langgay « 28/30, 1, 6—8-Z.-Wohn

m.  8b ., Zentralh ., f. Pens . o. Go
schäftsbetr. geergnet, zu verm
Nab, bei Unverza gt daselbst._ 1191

fittttflßoffe 10, 1 u. 2, 6 ob. 8 Z. Näh.
nur Kais.-Fr .-Rina SS. 2.._ 1051

Luisenstraße 24 6-Z'im.-Wohn., sieg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tapetengeschäft. 1052
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Aüisenftraße 19, 2. oder 3. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. u. Gasl ..
sof. ob. spät. Näh, das. 2^lks. 1058

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r . Zub . u. Garten¬
benutzung per 1. Juli od. später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckrina 37, 2._87781

Moritzstr. 35 6-Zim.-Wohn. m. Zub.
p. sof. od. spät. f. 1200 Mk. zu vm.
Näh daselbst 3. St . 1054

Nerotal 13, Hochp., 6 Zim. u. Zub.
. per sof. od. spät, z. v.  Näh . 1. 1055
Nengasie 24, 2. Stock, O-Zim.-Wohn.,

mrt Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei  Grether ._ 1503

Alikolasstratzc 28, Bel-Et ., bestehend
aus  6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten
Näheres bei Justizrat Guttmann.
Oranienstraße 15, Pa rt . 1056

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr!., Z. Et ..
, 6 Zim . U?w., sofort od. später . 1057
Kheinstraße 88 sch. 6-Zim .-Wohn. mit

allem Zubehör  zu verm. _L 8616
Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-

Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 1670

Rheinstraße 76, 1. Et ., 6-Zim .-Wohn.
zu verm. Näh. Pa rt . _1632

Rüdesheimcr Straße 7 herrschaftliche
Hochpart.-Wohnung, 6 Zimmer u.
Schrankzimmer , große Küche, zwei
Keller, 2 Mans . nebst Speicherver.
schlag, Heizung vom Korridor aus,
Balk., gr. Gart ., p. 1. Okt. Näh. im
Hause od. Schierst. Str . 4,  1 . 1393

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad, Balkon, Erker, reicht. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht. Näh.
Taunu sst raße 22, P ., Ko ntor. 1058

Taunusstraßc 32 schone 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus-
straße 84, Kondit orei. ' ) 654

Biktoriastraße 17 ist eine hochherr¬
schaftliche Wohnung, bestehend aus
6 Zimmern u. Zubehör , Zentral¬
heiz., elektr. Licht, auf sof. zu vm.
Räh . nur durch den Wohnungs-
nachweis, Lui senstraße 19._ F 876

Wallufer Straße 7, 1. Et ., schöne
6-Zim .-Wahn. mit Zubehör per
1. Juli oder 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näher es P art . 1613

Wattmühlstraße 48, Villa , heröschaftl)
6-Zim .-Wohnung, Zentralheiz ., el.
Licht ufw., per sof. od. spät , zu vm.
Haltestelle der elektr. Bahn . Villa
liegt in nächster Nähe der neuen
Albr echt-Dürer -Anlag en. B 4027

Webrrgaffe 11, 2 od. 3 "St ., 6 Zirm
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Deno«l._ 1059

Wielandstraße 5, Hochp., 6 ger. Zim.
mit Zentracheiz . u. reicht. Zubehör
per 1 Oktober zu vermieten . Näh
daselbst von 10—12 Uhr. B 7900

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Bill a, Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zrmmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niederem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Wallmühlstraß e 6, 1. 1857

V Zimmer._
kldclheidstr. 54, TU , 7 Z^ Bl Küche

u. reicht. Zub., auf gleich od. spät,
zu vm. Näh. Rheinstr . 78, P ., od.
Sonnenb . Str . 43. Tel. 2159. 1063

Adclheidstr. 68, 1. Et ., 7 Zim., Badez.,
K., reichst Zub ., per 1. Juli zu vm.
Näheres im Parterre. _

Bahnhofstraße 3, 2. Stock,' sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof¬
straße 1, 1. St. _651

Friedrichstr. 10, 1. St ., 7—8/Z'im.-
Wohn. mit Veranda , Bad u. elektr.
Licht zu verm. Näh, daselbst.

BfriebrtMräfsc 37 7 Zim ., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später  zu vermieten . 1067

Goethcstr. 13, Ecke Adolfsallee, '2/ei ))
7-Zim .-Wohn. mit Badezim ., elektr.
Licht u . gr . schönem Balkon nach
der Adolfsallee per 1. Oktober zu
ver mieten.  N äher es Laden. 1507

Kaiser-Friedr .-Ring '34, schöne 7-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu ve rmiete n. Näh^ daselbst. ^1068

Kaiser -Friedri 'ch-Ning 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reichst Zrrbeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nic odemns._ 1000

Kaiser-Friedrich-Riug 65 T)t die hoch-
herrschaftliche Bel-Etage , 7 Zim,
1 Garderobenzim ., mit Zentral¬
heizung, 3 Mans ., 2 Keller, alles
der Neuzeit entsprechend einger .,
per 1. Oktober zu verm. Einzu-
sehcn von 10—1 u. von 3—5 Uhr.
Näh. beim Hausmeister oder bei
I . Ochs, Kais.-Fr .-Ring 74, 3. 1610

'->«> - rilMI —- , .
_8 Airnmer«nd mehr.
Advlfstraße 5 sch. 8-Zim .-Wohnung,

neuzeitl . hergerichtct, per sofort od.
od. sväter . Nä heres das elbst. F385

Kaiser-Frredrich-Rrng 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste Etage,
bestehend aus 9 großen Zim., mit
Bad . nebst reichlichem Zubehör , aus
1. Oktober oder früher zu vermiet.
Anzuseheu 12 —1  und 4—6 Uhr.

_Näheres in der Konditorei . _1567
Kaiser -Friedrich .Ring 78 Herrschaftl'.

10-Zim.-Wohn„ , List, Zentralheiz,,
aus sof. od. später zu vermieten.
Näheres daselbst 3. Stock. 606

Ecke Kirchgaffe u. Friedrichstr . 49 ist
die seither von Herrn Dr . Katzen¬
stein bewohnte 1. Etage , besteh, aus
9 Zim., Badezim. (Zentralheizung)
u. reichst Zubehör zum 1. Okt. d. I.
zu verm. NW daselbst od. Kaiser-
Frred rich-Ri ng 59, 1. Stock.  1521

Langgasse 26, 1. Et ., 8 Zim ., K. u.
reichst Zub. u. Zentralheiz ., ganz o.
get., sof. od. spät. Rah . Eck laden.

Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim,, 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht,
Gas usw., gleich od. sp. R. Kontor
Gebrüder Wagemann . 1396

Marktstraße 14, 1. Ei ., 8 Zim., Küche
nebst Zubeh. per 1. Juli od. l . Okt.
wegen Wegzugs anderweitig zu
verm. In derselben wurde seither
eine Pension mit gutem Erfolg be¬
trieben . Näheres im Eckladen bei
P . Quint ._ 1621

SouituSitrafe 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwafferhciz.
u. Versorgung , Vacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör, für sofort oder
sväter zu verm. Näh. Baubureau,
Stisi straße 5, Telephon 6623. 1072

Moritzstr. 70, Lad., 6,25X4,70 , drei
Keller, 1 Zim., Küche, 3 gr. Mans/
per sof. od. spät., bisher Kolonialw.
Näheres 1. Stock._ 1328

Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager¬
raum , mit oder ohne 2-Zimmer-

- Wohnung sofort od. später . 1442
Nerostr,  29 Lad, m. W. zu vm. llöa

waunusstrnße 55, 3. Et .,, 8 Zimmer-
Bad, Lift usw., per sof. zu verm.
Näh, beim  Hausmeister ._ 1073

Wörthstraße 5, i , 8 Zim . mit reichst
Zubehör , für Pension geeignet, ver
sofort oder später zu verm. 1074
Läden und Geschäftsrärrmr.

Ad clheidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 1076
Ädlersträßs 65 Bäckerei zrrm 1. Juli

zu vernw Näheres 1 Sl ._ 1550
Advlfstr. 5 Laden per sofort od. spät.

zu verm. Näheres daselbst. F 385
Ädolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder

später . Näh, daselbst.  F885
Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.

Näh eres Stb . 3 St , 1078
Albrechtstr. 23 Werkstättc, Hofraum

mit 2-Zim .-W. Näh. Bdh. P . 1281
Albrechtstr. 48 La den m. od. o. Wohn.
Baünhosstraße 3 schön. Laden per soft

oder später zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, 'u.
Bahnhofstraße 1, 1. S t._ 652

Bahnhofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
zu bin. Näh. 1. Et . daselbst. , 1079

Bertramstraße 22, Part ., geräumige
Helle Werkst. (225 Mk.) z . v, 1314

Bis mar ckr. 32 Lad, m. 2—3 Z. B4002
Bismarckr. 39 Lad, m. Mag. 054 53
Blücherstraße 15 Lad, mit Wohnung.
Blücherstraße 16, La ger, 2^s. Z. bi ll.
Blücherstras?e 27 Laden oder Werkst.

N.  Haberstock, Albrechtstr. 7._ 1081
Dambachtal 38, P ., Werkstatt mit

2-Zimmer - Wohnung für ruhiges
Gesch äft zu ve rmieten . _ 648

Dotzheimer S tr . 61 Werkst, o, Lagerr
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und

Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu ve rmiete n. _ _ 1084

Dotzheimer Str ., n. Ring , hell. Sout .-
Lad. b. Ist Eltvill , Str . 1, 3 l. BS981

Elronorenstraßc 7 Laden mit Wobn.,
_zu verm. Näh. Nr. 6._ 1 1035
Fricdrichstraße 9, nächst der Wilhclm-

straße, klein. Laden zum 1. Juli
_zu vermieten ._ Nah. dase lbst. 1421
Friedrichstr . 10 groß. Lad. u. Lage'r-

räume , mit u. ohne Wohn., g. vm.
Gneisenanstr . 22 Wkst. auf  sof. B41 59
Göbenstraße 12 Lagerräume mit od.

ohne Wohnu ng zu verm. 1593
Göbenstraße 15 große Helle Werkst, f.

jed. Betr . geeig., sof. od. sp. L 4160
Goldgasse 2 track. Lagerräume , Keller

u , Werkstatt p. sof. od. sv. anderw.
zu vermieten . 1086

Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager
räume , Bierkeller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pst , alles mit oder o.

_W . zu v. Näh. Schäfer , P.  686
Niederwaldstraße 8 Souterrain -Zim,

au ch als La gerraum , zu verm ieterr.
PhiliPpSberastraße 16, Parst , Werk

statte, groß u. klein, auch für Auto^
Garag e geeignet, zu  verm . 1527

Querfcldstraße 7 gr. Eckladen aus
sof. od. spät, zu vm. Näh. Querfeld-
straße 3, 1. 1103

Rheingauer Straße 6 Werkstätte u.
La gerkeller. Näh. Pa rt , l. 1306

Rheingauer Straße 13 schöner groß.
La gerraum  zu vermiete», _ 1464

Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3
Zim .-W., cv. Lagerr ., zu verm.
Loffmänn , Einser Str . 43. 8 6189

Rheinstrahe 29, Ecke Bahnhofstr . 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hmlsbes-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhofs
straß e 1, 1. St. _650

Nheiustraßc 30 Werkstatt ver 1. Juli
zu vm. Näh, b. Gottf r . Glaser . 1530

Rheinstr. 50, 1, Bureau , Stb . z.-v. 629
Rheinstraßc 88, Bureau mit Lagerr.

zu verm.  Näh . Gth. Part . I. 1401
Römer berg 5 Werkst , od. Lag. 1244
Römerberg 24 Laden billig zu

vermieten . 1284
Roonstraße 20 sch.""Bur . u . Lagerr.

oder als Werkstätte zu verm.
Scharnhorst str. 36 Wer kst. B 2129
Schesselftrasre 1 sind 2—8 schöne

Helle Souterrain-Räume für Bur..
Laaer od. Wob nung zu verm. 1107

Schierst. St r. 9 Werkst, m. Bur. 1211
Schierst. Str. 11 Lad, zu vm. 1108
Schiersteiner St r. 11 Werkst. 1109
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part .-

Ra um f. Bur , od. Lag, sof. 1110
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk
_stätte , ev. als Lagerr . zu v.̂ 1111
Schwalbacher Str . 41" gr . Helle Werk^

statt , auch als Bureau geeig. 1321
Seerabenstr . 23 schönes hell. Bureau

mit Lagerraum zu verm. Zu erfr.
Seerobenst raße 29, P ., bei S pitz.

Taunusstr . 19 kb̂ Laden^zu vm. 1538
Walluscr Str . 9 Laden zu vm. 1113
Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden

mit Wohn, sofort zu verm. 8 4165
Weilstraße 8 gr. Helle Werkst. 1114
Wcstendstr. 3 Werkst. Näh. 1 St . ' st
Westendstraße 15 Schlosscrwerkstätte

6 Mtr . breit , 10 Mir , lana . » 4168
Westendstraße 40 schöner Laden' mit

Zim . u.  g r . Kell. Näh. P . r . 1115
Wörthstr . 23 Laden, u. 2-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Kreidelstr. 7. 1118
Wörtbstraße 26 schöner Laden mit gr.

2-Zim.-W. zu vm. Näh. 1. 1594
Dorkstraße 29 ein Laden mit Zimmer

sof. Näh. Vdh. bei Kohlhaas . 1119
Aorlstraße 33 ist Metzgerladen mit

Wohnung sofort zu verm. Näh.
Kaiser -Frie driÄ -Ring 66._ F 240

Helenenstr. 22 sch. Werkst, od. Lag,
Helenenstraße 29, nächst Wellrihstr .,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hoffmann , Emser Str . 43. 8 8190

Helenenstraße 31 Laden sofort oder
_bi s 1.  J uli zu vermieten. 1534
He llmnn dstr . 34, 1, La den mit Zubeh.
Laden Hellmnndstr . 43 sof. od. spät.,

ebenso große Werkstatt zu verm.
_Näh , bei Hatzbach, Wellritz str. 24.
Hellmnndstr . 49, Laden, m. l -Z.-W.,

Werkstatt u. Lagerräume . Näh.
Bleichstr. 47, Bur . Los . B3653

Herrngartenstr . 13, Part ., 1 gr . Zim,
_passend als Bureau , zu ve rmieten.
Kniser-Friedrich-Ning 61 z. 16/ 5. f.

Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm,_ Näh. 3. Et. _1609

Kärlsträßc 22, Ecke Adclheidsträße,
Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.

_Nah , bei Louis Hofma nn.  1093
Lorelctz-Ring 4 Backstube u. Back-

raum p«r sofort zu vermieten . Näh.
Part , r ., bei  Weck._ 1241

Luisenstraße 5, Stb ., kl. Werkstätte
an ruhiges Geschäft per sofort zu
verm. Näh, daselbst. 1425

Luisenstr . 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Näh.-das. Tavetengesch. 1492

Marktstr . 27, Entresol , sof. od. spät,
zu vm. Näh. Emser St r . 44, P.

Maüergassc 21 ern Laden mit Laden¬
zimmer , evt. m. Wohnung, zu ver-

—mieten,_ Näh. Metzgerladen._ 1095
Metzgergaffe 29 Lade» mit od. ohne

Woh nung zu vermiet ».
Moritzstrutze 8, nahe der Äheinstraße,

ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch später zu

^ verm._ Näh. Bäckerei._ _ 1096
Moritzstraße 22, 1. Etage , 3 Zimmer

zu Bureauzwecken zu v. Näh, das.
Mor iystr . 23ZP ., Nerkst . od. Laaerr.
Moritzstraße 28 gr. Räumlichkeiten,

paff, für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim., für Bureauzw . geeignei,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft-
nufzug, 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Hafcrboden, per sof. oder
sp ät , zu vm. Näh. 1. Stock. 10 99

Moritzstraße 44 Laden, evt, mit W..
auf gl. od. spat, zu verm. 1100

Zietenring , Ecke Watcrloostr . 2, schön.
Eckladen für Metzgerei m. groß.
Wurstkiiche, elektr. K. n. L., mit 2
bezw 4 Zim . u. Küche u. reich!.
Zubeh., sof. od. spät, billigst zu vm.
Näh. beim Hausverw . Nr . 4, B. r .,
od. Ble ich str. 47, Bur . Hof. » 8516

Kleiner Laden, mit od. ohne Wohn.,
zu vermieten . Näh. bei Wagner,
Dotz heimer Straße 75.  L 4832

6)röß. Bureanräumlichkeit . u. Werk¬
stätten preiswert zu verm. Näh.
Gerner, Göbenstr, 18, Hochp. 1180

Schölle helle Werkstatt bes. Umstände
halber sehr billig bis 1. August zu
vermie ten Hallgarter  Str aße  5

Burean -Ränmc , ZentralLeiz ., Nabe
Bahnhof, K.-Fr .-Ring  78 , 3. 11 21

Laden nebst 2-Z.-W. 1. Okt. zu vm.
Räh . Moritzstr . 7, Vdh. 2 r._1456

Laden mit Ladenzim u. Geschäfts¬
räumen vreiswert zu vermieten.
Mor itzs tr aße 22, 1. Et._ 1286

Schöner Laden für Bäckerei od. sonst.
Geschäft zu vermieten Schwalbacher
Straße 29, Konditore i._ 1223

Entresol , 120 qm, ganz od. get., elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. So uterr . » 4186

Bäckerei mit Zubeh. auf 1. Okt. z. v.
Näh. Rauentaler Str . 23, 1. 87910

Billru und Hänst -x.

Billa Jdsteiner Straße 13 zu verm.
oder zu verkaufen, V3S —5 Uhr. _

Villa Nerotal 30 9 ger. herrsch. Zim.
u . reich!. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, schöner Garten , pracht¬
volle Lage, ist preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh, daselbst oder
Wiclandstr . 5, 4, Schipper. 1! 7907

Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Vcrlag . 1485 6s

Mohnmigen ohne Ziurmsr-
Augabs.

Emser Straße 35 Ma ns.-W. zu verm.
Schnlberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Nä heres 1 St . r . _ 1123
Schulberg 21, Gth., Pärt .-W'. an kl.

Fam ., ev. mit Hausarb ., sof. 1585
Sch ulaasse 5 kl. Mäns .-Wohn. 1124
Wcbergasse 56, 1 l., Frontspitz-Wohn.

per sof. od. spät, zu verm. 1455
Möblierk » Matznungr ».

Dotzheimer Straße 32, 2. Et ., m. 2-
Z .-W., mit Küche zu v. N. Part . l.

Möblirrts Zimmeo , Mansarden
etr.

Adclheidstr' 5lH P ., möbl. Zim.
Ädelhcidstr. 75, 2, sch. möbl. Zim . m.
_Pens ., m. Fron tsp. m. 2 B. u. Pens.
Adrlheidstr. 85, schön̂ inöbll,Zimmer.
Adelhcidstraße 85, 3, schön möbl. Z.
Älbrechtstraße 10, 3, sch, möbl. Zim.
Albrechtstr.  11 f- 2 Mairn Schläfst, fr.
Älbrechtstraße 12, P ., schöne mbl. Z.
Älbrechtstraße 23, 1, m. Zim . zu vm
Albre chtstr.  30 , 2 r/J chön möbl. Zim.
Älbrechtstraße 38 möblierte Zimmer

u. ei ne möbl. Mansa rde zu verm
Älbrechtstraße 39» 1, möbl. sep.  Zim.
Albrechtstr. 41, H. 2 r ., m. Z., 3 Mk.
Bahnhofstr . 3,1 , möbl. Zim , zu verm.
Bahn ?>ofstr. 6, H/2 r., sch, mbl. Zim.
Bertramstr . 5, 1 L,  m . Z/m . 0. ö. P.
Bertramstra ße 12, 1 l., möbl. Zim . b.
Bertramstraße 20, Mtb/ll ., möbl. Z.,

Part ., an b. Arb, od. Ge scljäft sfrl.
chönm. Zim)
zu verm.

Bismarckring 11, 3 l,
für 25 Mk. monatliä

Bismarckring 3V, P , gr., gut möbl.
Zim bei kl. Fam . an solid, r . Miet.
per 1. Mai, ev. früher , ab zug eben.

Bleichstraßr 27, 2 r » gut möbl. Zim.
mit od. ohne Pension billig zu vm.

Bleichstraße 30, 3 l., möbl. Zim . zu v.
Blücherstraße 8, Part ., schön möbl.

Zim . mit separ. Eingang zu verm.
B'lü ch-rstr. 36, 1, m. Bä lkz., w. ,4 M.
Büdingenstr . 8, 2, sep. möbl. Z. frei.
Kl. Burgstraße 1, 3 r ., gr. möbl. Zim.

für 23 Mk. zum Jl . Mai  zu verm.
Dotzhei mer S tr . 46, 3 r ., srdl. m. Z.
Dotzheimer Str . 58, P ., gut möbl.

Wohn- u . Schl afzim. aus 16. Mai.
Eleonor enstr . 7, 2 r„ m. Z., 3.50 Mk.
Ellenbogengaffe a gut m. 3 . m.̂ Klav.
Ellenbogensasse 15, 3 r., möbl. Mid.
Emser St r . 25 mbl. Z . m. o. 0. Küche.
Emserstraße 31 gut möbl/ 'Wohn- u.
_Schlaf zim. in ruh. Hause zu Jtenif,
Einser Str . 44, 1 I., schön möbl. Zim.

Daselbst kl. Frontsp .-Zim . zu^vm.
Franken str.  9 sch, möbl. Mansarde.
Frankenstr . 23, 1, möbl. Ma ns.  z . v.
Friedrichstr . 9, 2, Rupv , a. d. Wrl-

hel mstr., m. Z., volle Pens ., 70 Mr.
Fricdrich sträßc 50, 2 l„ Z.  m . 0. 0. P.
Friedri chstr . 57, Fsp. I., m. Z>, 12 M.
Göbenstraße 15, Mtb . Part ., gr. srdl.

möbl . Zimmer zu ve rmieten ._
Goethestraße 1, 3, schön möbl Z. bill.
G- ldgaffe' 17, 2, sch. in. Z.̂ a. T ., W.
Hc llmundstr . 2, H. 3, mö bl. Ms.,̂ 60.
Hellmnndstr . 5, 1 r ., möbl. Zimmer
-̂ 46it 1 oder 2 Bet ten zu vermidm
Hcrderstr . 1, 1,  g ut möbl.  Z im mer.
Herderstraß e 2, Hth. 2, gut m. Zim.
Herderstraße 3, 2, bess. Balkön-Zim.

m. Klav. u. vollst. vorz.̂ Ps ., l . Mai.
Werderstraße 7. 3 !., schön möbl. Zim.
Hcrderstr.  31 . P . l.. g. m. Z.," l7Ä !äi.
Hermannst raße 9 Mans . mit Bett fr.
Hermannstraße 28, 1 r ., m. Zim . sof.
Jahnstraße 14, P ., eins, möblierte

Mansard e billig zu verm
Jahnstr . 17, P ., sch, möbl. Zim. bill.
Jahn straß e I5, ^P . r ., möbll' .Zimmer.
Jahnstr . 38, P ., ' sL/' möbl)  Z// '16,Mk.
Jahnstr . 44, Hth. 1 !., möbl / Z. bill.
Kaiser -Friedrich -Ring 12, 3, sch. mbl.

Balk.-Z im. vreiswert zu verm._
Karlstraß e 18, 2 St ., g mbl. Z. frei.
Karlstr . 32, Hth. 1 r ., mbl. Z., scp., b.
Karlstr . 37, 1 l., eleg. möbl. Bnlkz. fr.
Kellerstr. 13, Gth. 2 r ., möbl. Zim.
Kirchgaffe 13, 1 L, sch ön möbl. Zim.

Seera benstr. 4. Ho chp. l., sch, m. 8- 6,
Seer obens tr . 27, 3 l., gut nt) DaWL:
Seerabenstr . 29, Gth . P . r ., sch. mbl.

Zim . n. d. Gartense ite bi ll. zu v§ :
Stis tstra tze 16, Gth/ 2, 1 möbl. Z im.
Walramstraße 32, 2, Ecke Ems. Str .,

schön mö bl. Z im mer an Dau ern»
We berqaffe 23, 3, el eg. sep.  m . 8 -ji‘
Weilstraße 17, 1, schön möbl. Zim.
Wellrrtzstrilße 3, Part ., saub. m/Wst
Wellritzstr. 33, 2, möbl. Zim ., 16 Mk-
Wellritzstraße 45, 3 L, in. Z . u. Msd,
Wcrderstr . 10, 2 r ., sch, mbl. Balk.̂ A
Wörtbstraße 17, 3, möbl. Zim) dH
Wörtli strasie 18, Pa rt ., möbl. Mantz
Wörthstr . 23, 2 r. , Bal .-Z. m. Pe nh
Norkstr . 13,  Mt b. 2 l„ m. Z„ 3
Uorkstraße 16, _1̂ r ., m. Z^ 18Lr-
Ao rlstraße 16, 2 llT'sch. möbl. ZinuL
Barl -u aße 22,  P ., möbl. Zimmer^
Ein geraum , schön möbl. Zimmer,

48—50 qm, Sonnenseite , preis-
würdig an einen anst. Herrn A»

_vermieten Ha rtin gstraße 13, _3J®
Sevar . möbl. gr . Frontsp .-Zimmer

(Zentrumnähe ) an Herrn prersm
zu verm. Adr. Tagbl .-Verlag . ^

gsevs  Zimnrrr und Wansardru etc-
Adclheid str. 85 schöne Maus, sofo rt^
Adlerstraße 57 1 l. Zim . sofort z. W,
Am Römcrtor 7, Lang, heizb. MaNw

10 Mk. monatlich, zu verm.
Tlbrcchtstr. 32. P ., Ms., leer od.̂ wbl
Bleichstr atze.26, 1, . heizb. Mansarde^
Castellstraße 9 2 kleine Zimmer zu-J;
Dambachtal  14 , P ., srdl. leere Mam.'
Dotzheimer St r . 32, P . l., 2 MaU
Feldstraße 36 heizb. Mans . zu veE
Franken sfr, .19 gr . sep. Z)/ll od. mU'
Goethestr. 7, ÂL' leere M an sarde
Helene  « str atze 15 leer es Zim . im HU
Hellmnndstr . 8 Man sarde zu verriß
Hellmündstr . 40, 1,  leer , heizb. Ranh
Karlstr . 32, 1 r„ 2 leer . Zim ., Bdll-
.Lochgel .,̂ Wasser, sep. Eingang . -
Marktstraße 11, 2,' s'ch. gr . Zim . p.. W
Mauergaffe 12, 1 r ., leeres gr.  ZrK
Manerg . 12 hzb. Dop pel-Ms., 10 W
Michclsberg 13 2 leere Zim ., für BH-

od. Ges chäft geeign., zu vermiete«-
Mor itzstra ße 14 Maus , z. Äi öbeleiM
Moritzstra ße 50 gr. lee res Zimm e^
Wilippsbergstr . 1, 1 M ans) SÛ W-'
Rheinstrahe 64, 2, gr. srdl . Mans . f'

Kochofen an einz. Frau  zu verm-..
Römerberg  1 0 1 Zim. Näh. Hth,̂ '
Scharnhorststr . 15 Fsp.-Zim . m.  H/V
Schefselstraße 1 ein gr. trockn. Soul --
. .Zim . zum Möbele instellen jfoL&SSt
Schwalbacher Str . 12 2 Mans . ^

Abschl., heizb., sof. od. stz. Nah,
Scdanstr . 12 le« . Frtsp .°ZiM^,V'
S tift irr.  10 sch, l. Z-, V. Weidm aE
Taunus str. 19, Fr tsp., Zim . m. ßS^
Walllifer Str . 5 l. Z. N. Hth.
Weilstr aße 10 .sch . Z'im. sof, Näh^,
Weiße nburgstraße 2 k leine Manst bist
Well ritz str. 37 le  er Zim, m. Wass .,j£
Wellri tzstr . 55, Vd'h. CT l leer . ZA'
Westendstraße 19, L-, leere ZW
1 auch 2 Mansarden su verm.

Schlicht erst raßc.  12 , Part . ^
Reuristn, Stallungen rtr. ^

Adolsstraße" 8" großer" Wetiikeller &&
sofort zu vermieten .

Dotzbrimer Straße 81 prima
kell-cr m. Aufz., 26« Om . gr .,
über baut , sofort od. . spä./ . »

Kir chgaffe17, 1, eleg. möbl. Zimmer.
Langgasse 5472, m. Z., Tage u . Wocb.
Luisenstraße 7, 2 l., mobl. Zun . ab

Mai an bess, Herrn zu verm.
Lu isenstraße 18 srd'l. möbl. Z,, Vdh.
Luisen str. 43, 3, saub. möbl. Mans.
Marktstraße 12, Haupt , schön möbl.

Zim mer sofort zu ver mieten.
Marktstr . 26, 2, sch. möbl Zimmer

mit 2 Betten zu vermiete n-
Mauergaffe 14, 1. Et . r ., e'rh) anständ.

jg. Maml sch. Zim. in. K., 10.50.
Mauergasse 17 Zun ., gut mbl., 3. St .,

an so ll Herrn od. Mädchen zu vm.
Mauer gasse 21, 2 r„ g möbl.. Z. bill.
M'auritinsstraße 5, 2 r., gut möbl.

Zim mer per 1. 6. zu vermieten.
MauritiuSstr . 5,_8, möbl.  Mansarde.
Moritzstraße 16, 2 r ., m. Zim ., vriv -,

mit u. ohne Klavier , zu vermieten.
Moritzstr. 25, 3, eleg Wohn- u. Schlaf-

zi m., auch  einzeln , zu vermieten.
Moritzstr. 25, 3. srdl. g. m. Z., a. 0.
, Pens ., a._f. Geschäftsf rl . pa ss., bill.
Moritzstraße 30, H. P . r ., m. Z., ein

oder  2 Betten , zum 1. Mai zu vm.
Moritzstr. 39, H. 2 l., möbl. Zimmer.
Moritzstr. 52, P ., mbl. Zim ) m. Pens.
Müllerstraße 9, Part, , möbl. Mans.
Oranienstr , 6, 2 r., g. m. Z., Schreibt.
Wilippsbergstr . 16, Ph/feiii möbl» Z.
Muivvsberastr . 16," B , gut mbl. Ms.
Philivvsbe räitr . 27,  3 , stzeundl. m. Z.
Querstraße 1," Frtsp ., ein gut möbl.

Zim. mit einem oder zwei Betten
dauernd zu vermie ten.

Rhein strahe  62 , 2, mbl. Zim ., 25 Mk)
Rheinstraßc 63' Wohn- u. Schlafzim .,

möbl., mit Schreibtisch._ _
Rheinstraße 94,  P art ., möbl/ "Zim.
Richlstr . 2, 1 r , schon möbl. Zimmer.
Riehl str. 20, 1, mobl. Mans . ,zu vm.
RSderstr. 3.  2 j_ä  Limmcr , separ
Römerbcrg 14, 3, sch. m^ Fspzim. fr.
Rö merb erg' 29, 3 St .- m. Zim . zu v.
Scharn horststr. 37, P . "r ., 'srdl . m. Z
Schwalb. Str . 35, 2,  m ) Z., Geschfrl.
Schwalbacher Str . 36, 1, Alleescite,

gut möbl. Zim ., gleich zu verm.,
1 od. 2 Bet ten, mit od. ohnê Pens.

Se danstraß e 8, P„  se hr sch  h . m. Z
Scdanstr . 8, 3 l., schon"möbl) Z. bill.

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller A
90 Qmtr . sofort JuTperm.

Dotzheimer Str . 109 Stall s. 2Pfd,^
nebst Futterr . u. Rem, p. i . 7.jS, t:

Dotzheimer Str . 146 Stall ., Rew«
mit Wohnung gleich od. spater^
Perm. Näh. Wilh . Schautz.

Elttziller ^ trJLßrJöter ^ ob. LagV-
Feldst raße 9/11 Stallung billig
Eltvill er Straße 9 Stall mit Futte

raum u. and. Räumen , mit ooe
ahne 2-Z.-Wohn., ver sofort ov/
spät, zu verm. Näh .Lade n.  1H

Goethesträßc" 7, P ., Keller zu ^ eE
Hclenrnsträße 1 großer Keller Jä

l .^ Oktober zu vermieten.
Helcne'nftraße 3 Stall , für 2 Pscß-g

mit Futterraum , au f 1,
Hcrderstr . 33 sch. Kell. a. a.
Kleiststr. 13 Auto-Garage  z . v.
Luisenstr. 37 Bierkeller mit istallun^

u. Bureaus zu vermi eten. 1.7H
Moritzstraße5, im Seitenb., ist

Remisezu verm. Näh, das. l iL-j
Mori tzstr. 23 hell. Fl aschenbierk/pl' -
Scharnhor ststr. 34 Stall mit
Schierst. Str . 20 Bierk., Stall .Htzr^
Schwalba cher Str. 23, 1,,Kelle/W-
Schwalbacher Str. 89 Stall für t

Pferde , Rem. mit Wohnung «a
1. Oktober zu vermieten.

"l-tzrikür . 21 Stall f. 2—4 Pf. uÄ

Mmmermann 'str. 3 Stall f. mAr ^M

AorkstraN 16 größer Hofkeller
neräunt . Werkstatt sof. z. v. 641 .̂

mit Futter - u. Wagenr.

AersWärtry» Wolsnnrrgen-
Eintrachtstraße 7, Eigenheim,

2-Zim.-Wohn. zum 1. Okt. ẑ .
Sonncnberg , Kaiscr -Fricdr .-Str . l

in herrsch. Villa 5-Zim .-Wohn. "7
reicht. Zub .. prachtv. freie Lage,
tu»™? Itäh . Part . lo >/verm. . . .

Sonncnberg , WieSb. Str . 32, sö8/4' -
Woh». bill. zu vm. Näh. das. ll°

Alleinsteh, ältere Dame
sucht 1—2 Hochp.-Zim . u Küche, en
Mitbenutz, der Küche, bei geb. 8^
Off . u. E, 956 an den Tagbl .-Verlaö>
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8 Ziuntrrr.

Gartenfel dstr.
legeuüber dem Hauptbahnhof , 2-Z.-

Wohnung. mit Bad, Warmwaffer-
herzung, Gas , elektr. Licht, Warm-
wasserbereitnng . Treffors u. reicht.
Zubeh. (Wohn-Wans.), vollständig
modern ausgestatt ., zu Dem Näh.

OS . Kalkbrenner , Fr iedrich straße 12.
Weberaasse 14

-Wohnung, 2 Z., Küche, mit ob. ohne
Werkst., sof. od. später zu v. Näh.

^Kl . Webergaffe 13, bei Kappes.
3 Zimmer.

D«t',k,eimer Straße *10, P„ 3-Zim»
Wohn. m. Bad u. s. w. s. o. ip. z. v.
Näh. das i. 3. St . b. Wolf . F3 ‘29

ßriednchftratze 7,
Tartenhaus , 1. Stage » zwei 3-
Zimmerwohn, mit Zubchör, auch iml
Ganzen — mit Baderaum — oders
g teilt per 1. Okt. an ruhige Mieters

8 SU veriuict. Näheres daselbst. 15311

Harttugstraße 13, Ecke Gustav-Adolf-
ftraße. bei schöne geräumige
3-Zim.»Wodnung mit Bal 'on, Sonnen¬

seite , per soi. od. spät, zu i crm. 1187
Platter Str . lö , P .nt ., schöne 3-Z.-

Wohnnng, Bad, Ba!k., berrl. Aussicht,
_1 St ., per 1.  Juli zu pctmietai.

WUheLmftratze 18,
... Gartenhaus Parterre,
nt eine Wohnung von 3 Zim., 1 kl.

Kabinett u. reichlichen Keller räum .,
zu Bureanzwecken, zum 1. Juli zu
vermieten . Zn erfahre, , bei Hof-
Nrwelier I . H. Heimerdurger , Wil-

^helmstraße 38._ _ _ 1637
Schöne 3-Zimmer -Wohnung ist ver-

ictzungshalber vom Mai ab zu ver¬
mieten . Näheres Johannisberger

„©trage 1, 3 rechts.
4-Z.-W., m. Gart ., fr . ruh . Land¬

haus , bill. zu v. Nah. Tagbl .-B. 17g

4 Zimmer.

Adolfstraße 5 schöne geräumige neu¬
zeitlich hergerichtete 4-Zim.-Wohn„
mit Bad, per sofort oder eventuell
später beziehbar, zu vermieten.
Näheccsdaselbst . F38ü

i,WMmerMr.49.
Um Aing , ,nod . 4»Zimmer -Woh >!.

mit Wasserheilung a. sofort oder
später gu vm. Näh. Bismarckrmg 2

, , 1. St„  bei58zl _<tteer . _ B4178
ÄMr , 101.

Balk. sow. Zub. p. sos. od. sp. zu». N 2i.

8 Dimmer.

AttgttstKftrüsse 11.
Eel-Et., gcr. b-Zim.-Wohn., Bad, Balk.,

2 Man ., 2 Keller, Garten, Bleich- u.
Trockeusp., g! ih od. spät. Näh. ras.

- °d. Rbe inftr. 103 K., Tel . 2032. 15-7
SpfiftmSf 1 u. d. Parkstr.. herrsch.
MMUM 1, Wohn.. 5gr .Z -»i. Zuv.

U. Fremdenz., sof. o. sp. Siäh, Back-
--Mhcrstr . 8 a. Büro Lion & ßie . 1157
lüprotnl KP» h-rrsch. 2. Etage. 5Zim.
ê UlIlU Oe) U. Zube'-.. sof. od. spät.

zu vermietn. Preis 1800 Mk. Näh.
^daselbst 1. Etage. , 11 3

MdksWMrStr.24
1. Etage, schöneS-Zimmcr-Wohn.
mit Bad und allem Komfort wr
so ort m verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei 1*eurer . 1246

Taunusstraße " ? 4» 2, ist eins 5°Zim.-
Wohnung zu vermieten. Näh. n r

.__Pagenstec>!crstr,ibeZi, l . t 47

KGtzLllPfttHe. §lU!l>tzll!!5.
6 Z., Bad. Terrasse u. reich!. Zubehör,

p. sof. Näh. SchüSendofstr. 1b. 1149

®amms(lrDgE 33/35
Wohnung mit Zubehör Et ) zu ver¬
mieten. Näheres Möbelladen.

Kleine Wilhelmstraße 5^ 2,
1 « alon. 5 Zimmer , Küche, Bad re.,

Wartend., hex sofort oder spät, zu
vcrmreten. Näh. Kleine Webcr-
g.asse 13, bei Kappes. Zu besich-
trgen Dienstags u Freitags von
2 bis 4 Ahr.

7 Zimmer.

iÄlfsfite 22,
n u, modern, Warmwasserheizung, zum
1. Oktober oder früher. 1 42

&ti
Biebricher Straße 34, 2 .Etage, mit

7 Zim., reicht. Zubeh., Erker, Balk.,
Zentralheiz ., elektr. Licht, z. 1. Okt..
evt. früher , zu verm. Näh. daselbst
im Baubureau , Souterrain . Be¬
sichtig»ng 11—1 n. 4—6 Uhr.

toiiojltale 8 , WohUnng. Bad'
Balkon, 2 Mans., 2 Keller, Garten,
Bleiche, Trockeusp., gleich oder später.
Näheres das. oder Rhcinstr. 116. Part.

>̂ Telcph»n 2092. __ 5548
.Äc 5-3iniicr-Pol|!unia
i» Villa mitt. in Gärten p. soi. od. sp.
»_zu vni- Näh. Kape Uenstr. 23, P . 828

ZW tter mieten
5 Zimmer Bahnhosstraße 9, 1, auf

W. auch geteilt , in 3 u. 2 Zimmer.
Durch vorzügl. Lage auch geeignet
für Rechtsanwalt , Arzt oder Kont.
Näh. im Zigarrenladen daselbst od.
d. Stndtkämnirrer n. D. Barner,
Johannisberger Straße 9. Wohn,

^wird in Stand gefetzt
-Für "Myrmrzte!

Zum 1. Okt. 1912 in bester Geschäfts¬
lage, 3-Z.-W. zu verm. Zahnarzt
seit vielen Jahren im H. wohnhaft.
Off . u. U. 95» au den Tagbl .-Bcrl.

6 Zimmer '.
Kriedricdstratze 27» 3. Et ., moden

eingcr. 6—7- Zimmerwohn, mit r ichl.
Zub., ganz o. get., sockrt o. später zu
Vermieten. Näb. Bart. 1487nun 1 II. 3UUI. ^ " e.. _

K„ iser «FriLdriin7Ri »a 28 , 3, ganz
neu h-r erichtctee!eg. 6 Zimmer,vöhn.
zu verimeicu. Näh. 1. Stock. 1544

Rheittstraße 90,
1. Etage, vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung selektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Nheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 5», Parterre ._ 1150

TaunuM. 5,
gegenüber

dem Kocht rnnne » ,
hochherrschaftlicheWohnung.zweite
Etage. 7—8 Zimmer mit reich!.
Zubehör, Bad, 8 Aufgänge, Lift.
Gas , elektr. Lickt, Zentralheizung,
zum 1- Oktober 1912 zu vermieten.

Näheres Parterre in der W.in-
handlung 461

IS. ISosensiteim.

W Aerge öt5jro,ipe $e!
Friedrickistr . 27 , Höchst.» ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reickl. Zuheb.
auf gleich od. später zu ve rm. 1322

8 Zimmer und mehr.
Villa Hildastraße 3 hockhcrrichaftliche

Wo nung 9 Zimmer, Bad. Zentral¬
heizung, elektr. Licht :c„  auf Oktober,
event. auch früher, zu verm. Näh.
«*, ssircic,söertra str. 10,1. L83o9

KMMllcdrU-Nliisi 70
hochherrsch. Wohnungen mit 8 Z.,
Küche, Bad, 2 Klos., 2 Mansarden,
2 Kcll., Kohlenauszug. Lies.-Trcppe,
Gas u. elektr. Licht, Marmortreppe,
im Hochp., per 1. Okt., im 3. Stock
per  sofort oder sp. . Näh. b. Hausm.

.Mrchgasse 43,
2.  Etage , 8 Zimmer , Badezini ., Ga -'

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten . Auskunft
Rikolasstraße 20. 1._ 1152

Khfinftr l0l 1."Etage. 8Zickmer,11/l , Küche, Speuekam.,
Bad, 2 gro ße Balk., all. Z ud. 1445
UtzeiustrKfte1Ä8, '

Ecke Kaiscr-Friedrich-Ring sos. od. sv.
die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer
herrschaftlich, reichl. Zubehör und
Beiräume . B. d. vornehm, mod.
Reuherrichtuug find . Wünsche gern
Bcrücksichtignng. Pläne u. Näh. v
d. Wohnungsliureaux b. Fuß , Dotz-
heimer Straße 69, u Fischer, An
der  Ring kirche  11 . Tel. 4142. 1153
Uchützenstraße3,

1.Etage Herrschaft ». Wobn .. » Z. ,
Diele « nd reichl . Zuvehör . per
sofort od . s: äter zr» vermiete «; .
Näheres dakelbst . !i i

Sof . od. spät, zu verm.

TKNNRs-

strasjS 38,
19- u. 1Ü-Z.-Wohnung., in I

modernster . Ausstatt ., mtr
Diele, Warmwafserheiz .-
u. Bersorgung , elektrisch.
Auszug, Baccnumreiniger,
engt. Kaminen usw. usw.
Näh. Baubnrcau Stist-
stratze 5. Tel . 6623. 673

Friedrichstraßs
1 helle Werkstätte, 1"0 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 ko. 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 gm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 1155

«HerZerfteKtzL 6,
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Viktn alienh andlu ng sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d- I . zu verm. Näh. bei L. Becker,
Große Burg straß e 11.

LattggKsseBOOM. KMW'K«
in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Lnnggasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort ,od. später zu vermieten.
Glasschiider - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Nah. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlungs-
Bureaus . , 1156

Mal ' ttsh, ' Y ^ Zind grosse Lääer-
wlUlli |H » uu  täume mit Pack¬

raum und Kontor zu verm. Näh. bei
B&. 31«-Ser , Nikolasstr. 41. 1157

»sn ileroRr. 38 Lagcrkeller
1160per sof ort od er spät er. _‘Rerigasê 19

schöner Laden, 1 Erker und Laden¬
zimmer zu vermieten. §täh. Wcin-
Restnurant Jacobst_ 1162

NikdlaSstraße 21 ist Seitenbau für
Weekstä tie, Bu re au zu vermieten.

Mheinstraße 46 undtl fißrl MortWraße% sofortVl/WHUUvil ob> spät.z.vm. 160.8
Eckladen, Schwatbachcr Str . 47, Ecke

Mauritiusstr ., 6 Schaufenst., Sout .,
gegebenenfalls mit 6-Z.-Wohn. z.
1. Okt. zu verm. N. 2 lks. . 1616

Kl . Schwaibachrr Etr . 10. Saal
' auch ateratelier 140 gmgrotz, soiort

oder später zu verniiet. Näh. daselbst
odr-Kaiser Friedrick-Ring gl . B4187
' K». Schwaldaw .er Str . 1»

sind große Werkstätten » Lager-
rärrme und Keller aus kofrrt
ooer später %n  verm . Näheres
das , od. K.-Zr . -R ing 3t . 1141' B

Taurnrsftr. 23, Ladezr
mit Nebenr. u. Küche, evt. m. W.,
für dauernd oder vorübergeh. zu
vm. Näh, das. Dr og. Moebus. 1164

WetzerM 18. M Mm
nebst 2 Nebenräurnen per Oktober,
event. auch früher , zu verm. Näh.
zu erfragen im Hotel und Badhaus
Zum  Bären , Bärenstraß e 3. 1582

Weherga^e 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbübl.

Biebricher Straße 37, P art - 1166
ReSKMKe 30®r« es

nebst Zim.. Küche u. Keller per
sok. od. Gsit. Näh 1 St . 1167

Laden » Weur t̂znr . 46, ge¬
räumig, mod . S »ausenftt " '»
mit schönem Larentimmer und
Borrnisr «,innen , e>«. auch
m . Wohniniq . p. sof. od. sp.
zu verniirlen, Näb. ffckrkstr. 1, 3 l„
oder Goebenstr, 11, V. r. f?4180

Wielandiilr . « Laden, für Kurzwaren¬
geich. geeignet, m. Woln . zu verm. 1G9

Omit  Laden ;, u. Lagere, Ecke
i.  ItvtU Bahnst äs- und Nuiscustr.

zu verm.. i/a 'ni ' für Leb usmittel,
Drogen re. Nah. daselbst bei Kech. 1170

^aku für Färberei
und ckeiu. Wasckan'' a!t, ^Tllanu-
saktura.>aren od. besseres Sfe im»
geschält mit 2-Z.-'Nnhng. 'Hciz.l
Bism.-Rmg 2 zu verm. Näheres ^

r , Dotzheimer Str . 43.
6 4182

Zrr verMietezz:
Laden mit hell. RebenArm.,

Spitzenüranche, 1. Stock,
jceign. f.

_ _— _ _ , jefte Ge¬
schäfts-Etage od. Arzt , 2. Stock,
Wohn., geeignet für Pens . Ecke
Er . ». Kleine Burgstraße A. 1638

40-Msm-Mmq,
Hochparterre oder Bel-Etage , mit

Zentralheiz ., feinste Billenlagc , an
der Parkstraße , mit großem Garten
«. Autogarage , aus Wunsch auch
mit Stallung , zu vermieten . Offert.
«. I . 946 au den Tagbl .-Berlag.

Läden und Geschäftsvänme.

Bleichftratze 15
Laden, Pros , zirka 80 Qmtr ., ganz

oder geteilt zu verm., evt. Wünsche
können bei gelegentlicher Hcrstcll.
berücksich tigt werd en._ 1380
Schotter GMaDeu

Ecke Gr . Bnrgstraße und Mühlgafse,
mit Sout .-Ränmen , sof. oder spät,
zu verm. Näheres daselbst. 1172

Miorgsn -AuZgaLe , 2.  Blatt. Ecrte 15.

LüöeA-Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Rengafle,
seither Teppich-Geschäft der Firma

11ers & Sej .er . ist auf
sofort oder später zu veriilieten.
>--roß ", helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ad-
geteilr werden. '.Kal?, bei lTrJao r_.
Marburg , Neltgasse3. 1615

In » Zentrum Kroger heuer Laden m.
Nebenr. m. od. ohne Wohn, z. vm.,
pass. f. Speiewirtsch., Feinbügl,, Fris.
Näh, Graben str, 2t , Stb . 63?

Dille» und Häuser.
Billa

Freseniusstrane 33, Tambachtal , 8
bis 10 Z., Zentralst, , elektr. Licht,
per sofort zu Perm. Näh. Kaiser-
Fr iedrich-Ring 1182

11 « ,
Magdeburgstraßc 1, enthalt . 10 Zim .,

Zentralh ., elektr. Licht, per sofort,
evt. später zu verm. oder zu vcrk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Baubureau,
Biebricher Straße 34, Sout.

"Großer Laverr
u. Geschäftsräume , für groß. Betrieb

geeignet, billig, auch getrennt , zu
_ver m. Helenenstraße 25._ 811

Schöüer EcklaSen
nebst Lagerräumen , mit oder ohne

Wohnung, für jedes Geschäft passt
Per sof. ob. spät, zu vermieten . Näh.
Herderstraße 10. Laden. 657

Zwei Laden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straffe 49, ant  Ring,
auf sof. od. spät, zu Perm. Näh.
Bauomer, ' Dotzsteimer Str . 43.

Lade» mit Wohn, zu v., sos. o. 1. Okt.
Näh. P . l. Faulbrunnenstr . 9. 1558

WM Ätt WerWtte
per sofort oder später zu vermieten,

Friedrichstr. 8.  N . b.Hau«mei6er. 1174

«kUWrSWffM2«?
haurstr. 25, gegenüber Bahnhof,
feuersicheru. stell, für Fabri 'ation»
Lagerung , Bureaus usw. geeignst,
zu vcrnü ten. Gah, elektr, Lickt und
Kraft, Hei ring rorhandm . Näberes
C.__Kal tiltfeinier.  Friedrichstr. 12.

2

1—2 Geschäftsz nimer
mit Heizuns:, Tolephon, elektr Lifht

zu re mieten; 1311B̂ iuSai!  v>1SnSia!4m »5 1 1nIre

Laden mit Wohnung, wo seit Jahren
ein Schuhgeschäft betrieben wurde,
billig z?r vermieten . Näh. Karl-
strahe 5, 1 St iege lin ks._Großer Laden

mit Souso!
Kirchgasse 43

(Storchnest)
auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. i. Hause 1. Et . 1489

Um  L GLtzlUlsemReßh.-
Uiwal »,' »'. Heiz, z, 1. Juli durch
iLtsbulki , Mötijer , Luisenslr. 46.

I « guter Geschäftslage ist
ein großes helles Ladenlokal
besonders für

MIM i . Safe
geeignet auf sofort oder später
zu vermieten . 3läh-res

WohuttNLsnachweis
Luisenstratze 18. 1412

ÖaS « »  m. Soff?., gr.sheÜWarkt ' r .32
tllDul (Hotel Ginhorn)p. sof. od. sp.

zu verm. Näh. Bachmayer str. 8. 1171
Deriiun ' ige Werkstätten , auck als

Lagerräume verwendbar, billig zu v,-r-
mieten. Näh. Norkstraß? 29, 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . 1’352

2 Schaufenster , Nheinstr. 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Jnstiz -gial
Kullmann , Luisenplatz 1. 1414

LaDeu mit "Wötzuung
tritt oder ohne Lagerräume , per
Juli zu verm. Michelsberg 22. 1612

Frisenr -Laden,
auch für jedes andere Geschäft ge¬

eignet, ist mit oder ohne .Wohn. z.

mmmrnw,
hochderrsckaftl., mit allein Komfort
der Neuzeit ausgest., ch oste Diele,
15 Zimmer, Zenrrai-Warmwasser-
heizung, großer Garten , mit herr¬
lichem utibbltcf zu vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei Wil «« &
SSi£!»l «ni»*tii . Hellmundstr. 13.

Telephon 2708. B8171

Pensionshaus
zu vermiete » oder zu verkaufen,

in bester Kurtage , 18—!8 Zim .»
Salon . Küche n . Kammer » , per
1. Juli oder 1. Oktober . Alles
Nähere beim Eigentümer » Park-
straffe 10 hier . 1628

2-Etag .-Lilla , beste Lage, 062,5 Qmtr.
Flüche feinst. Obst, neben 5-Zim.-
Wohn.' ist noch Wohn, zu M. 1600
z« verm. Preis 53,060 Mk. Kleine
Anzahl . Rest 4 Proz . Näheres
im Tagbl .-Berlag . 1579 Lg

Wohnungen ohne Dimmer-
Angabe.

1. Juli billig zu vermieten . Näh.
Römerberg 7, bei H. Krug. 1312

Laders.
beste Lage, für jedes Geschäft pass.,
auch Büro , ünfferst bill . zu vm.
SckwalbachcrStr . 57, 2 r. 1402

2 resp. 8 schöne Zimmer , m. Balkon,
eventuell auch mit Wo, nung. pass,für
Arzt , Zahnarzt oder Bureau » nb-
zngeben. Näherer Gor-iMsr , Taunus-
st raße 24.

Gin grstzerÊckLaDen
ganz oder geteilt , per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Wellritz-

_straffe 45, Metzgerladen. B8834

Römerberg 6 kl. u. gr. Ms.-W. 1648WeMlse5.KN.Mis8el8.̂
bei Kurhaus , Theater , Kochbrnnn.,
ist die 1. Etage, ganz oder aet., auch
mit Eckladen, sofort od. später, neu
hergerichtct, zu verm. Paff , für
Aerzte, jeden feineren Geschäfts¬
betrieb, Kunstsalon nsw. Wünsche
finden gerne Berücksichtigung. Näh.
Mainzer Straße 44. 1573

Möbiiertr Mostnunget ».
Sonnenberger Straße 23 möbl.

Billa zu vertrriLtcu . Rur Sctbst-
bemohucr . Näh . das . 10—12,
oder Lannusstr . 17, bei Sirsrk «.
Schön MövZ. Gtage

in Villa, nächst Kurpark, billig zu verm.
Offept. u. L. 43 4 a. d. Ta gb! -Verlag.

Mbl . Landhaus
bei St . Goar am Rhein zu vermieten.

Anfrag . u. A. 406 an d. Ta gbl.-B.
Möblierte Zimmer , Mansarde«

ete.
Adelheidstr. 77 ŜochpT' hochf.̂ mbst^ .

vrcisw ., Schreibtisch, Klav ier borg.
Albrechtstraße 24, 1, fern möbl. Zim.

dauernd oder vorübergehend^zn Ji.
Emserstr . 44 , Gth . . 2 l , sckiön

m dl. Zimm ^ sof . zu ve rm « 884 61
Friedrichstraße 0, 2, Rupp, an der

Wilhelmstr ., elegant möbl. Zimmer.
J  und 2 Betten , Erker , Balk on._Mer-MedriMN W.

Hochpart., nahe Bahnhof, gut möbl.
Wohn- und Sch lafzimmer . _ _

Morilvittaic 50. 1 ' tinko, schön möbl.
Zimmer zu vermieten . _ _ _

Oranieustr . 22,1 St . , scköu mebl.
^ 2—3 Zi unncr zu verm ieten. _
MiMr . 25,1, 3&SS?

Rhcinstr. 77, 1,
in ruhiger best. Hiinslichk., hübsche

Donnenzim zu verm., 30 n. 40 Mk.
R heinst raße 101, 2, S alon u. Schlsz.
Stur siir Dauermictir elegant möblierte

Zimmer^abzug. Bierstad tcr Hö he 55.
Mohr .»n . Schlasziutmer mit Balkon

und Schreibtisch an bess. Herrn sofort
zu ver mieten B isma rckring  33 , 2 l.

Großer heller Laden,
a. 8 Meter Front , 9 Meter tief, im

Zentrum d. Stadt , mit Bureau - n.
Nebenr., Elektr . u. Gaslicht , für
2500 Mk. zu vermieten . Off. unter
B. M _ an denZTagbl.-Berlag . 1180

In frequenter Slrä ^e schöner Laden mit
Zubehör, wo ein Lebensmittelgeschäft
besteht, für 700 Mk. per I. Juli zu verm.
Eigentümer ka»>r fast für den ganzen
Mietsbetiag . Näh. i. Tagbl .-Verl. >Vn

Ksnyuorer.
Laden, TaunuSstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Näh. beim
Hausverw alter Holz, daselbst. 1178

In einem Bororte Wiesbadens ist
eine gutgehende

Metzgerei .
mit Maschinenbetrieb, neue Ein¬
richtung, umständehalb, zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im

^Tagbl .-Berlag ._ _ _ w p
Drei schöne Läden in neuerbautem

Hause in ^BaD SÄwKlbach
für Saison od. aufs Jahr zu vm.
Großer Laden, geeignet für kine-
matographiscke Vorführungen . Näh.
daselbst Hotel Herzog von Nassau.

Wcht>-«.KGftiU..l'!U7-,?
zu verm. 45ri «I» li. Fnedrichstr, 47.

Sckon̂ möbl̂ Erkerzi,nmcr zu verm.
Amlr -„».̂ Klarenthal«rS tr.6. 88511

Zwei sebHemütl ." äbgeschl. m. Ziin.
ab 1. Mai bis 1. Juni an nur beff.
H. od Dame ». MauritiuSstr . 8, 2Z.
^ *_ — fönuiges

Zimmer zu vermiet.
_ _ Platterstraste 81 »2l.Geb. Dame

Lehrerin , Schul, od. Beamtin f. clcg,
Zim . mit od. ohne Pens , in fein,
Hause, ^Sobota , Rhein straße 100,

Tut möbl . Kahn « u . Schlakzim.
zu v. Schö neSiu Sficht 18, Gtv . 1.

2 grrt mötzl . Zimmer
mit Balkon, in feinem ruh . Hause,
Stiftsiraße 14, 1, nahe Nerotal.
am 1. Juni aus Dauer abzugebcn,
Einzusehen zwis chen 10 n. 12 Uhr.

Möbliertes Wöhn - und Schlaf'
zimmer , Elalkui, , Sauueuseite an
Dauermieterin oder Mieter. Nähe des
Waldes. Wolkmühlßra ße, 20.  1 . _

Ein evt. aücks2 eleg. ringer . Zimmer,
in der Rhcinstr ., mit Zentralheiz ..
Gasbadeofen , Lift, würde gebild.
Ehep., ohne K. für kürz, ober auf
läng . Zeit abg. Auf W. mit vorz.
Ver pfleg. Nah, Tagbl .-Berla g. Wx

tLortsetzung aus Seite 18.)
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Entwurf.
Ortsstatnt gegen die Verunstaltung

der Stadt Wiesbaden.

Auf 'Grund b&S Gesetzes bows
15. J -u'li 1007 gegen die Verurvsta'l
tun « von Ortschaften und lcmdfchaft
!lrch hervorragenden GeMwdĉ wird
«ach.A-nhdrMiy von Sachverständigen
UND mit Zustimmung der Stadtbcr.
ordneteu -Veriammlung vom . .
Beschluß Rr . folgendes bc
stinmit:

.8 1. Die bawpolizeAiche Geneh-
WMrng zur Ausführung , von Bauten
mb  bau -lichen Aenrerung -en an fol,
genfocn Straßen und Plätzen v-on ge,
schrchtlicher oder künstlerischer Ae,
deutung:

Kochdrun>n«niplatz, KvanzpLatz, Kur,
Kurier - Friedrich ° Matz

SchLostpssatz, Marktipl-atz, Wilhelm,
strane. TaunuSjtraße , Rheinstraße
Lulsenpbatz. Karserstr ., Kaiserplatz
'Kais'es -Wiicholim-Rinlg (von der
AdoiWallee bis zu der Mainzer
>stvaße)., Kaiser - Friedrich - Ring.
Germanmplatz , Nassauer-Ring ist zu
versagen , wenn dadurch die Eigenart
des Orts -, Straßen - oder Matzbildes
beeinträchtigt werden würde.

8 2. Die baupolizeiliche Genehmi¬
gung a) zur Ausführung baulicher
Aenderungen an folgenden einzel¬
nen Bauwerken von geschichtlicher
oder künstlerischer Bedeutung : der
Heidenmauer und dem Römertor . der
Marktkirche, Lutherkirche, Ringkirche,
Bevg-kirche. Bonisatiuskirche , Maria-
mlskirche. Dreifaltigkeitskirchc , Grie¬
chische Kapelle, Altkatholische Kirche.
Synagoge am Michelsberg und den
Bauten des Südfriedhoses , Blücher,
schule, Gutenbevgschule, dem Kur¬
haus , den -Kolonnaden und dem Kgl.
Theater , dem Schloß, dem Rathaus
und der Höheren Mädchenschule am
Schloßplatz, demPolizeidienstgebäude,
der Reichsbank dein Bahnhofsemp¬
fangsgebäude , dem Landeshaus . dem
Gerichtsgebäude und dem Reich
Postgebäude;

5) zur Ausführung von Bauten
und baulichen Aenderungen in der
Umgebung der unter a) genannten
Bauwerke ist zu versagen, wenn die
Eigenart dieser Bauwerke oder der
Eindruck, den sie hervorrnfen , durch
sre Bauausführung beeinträchtigtwerden würde.

8 3. Die Genehmigung zu bau¬
lichen Anlagen jeder Art , auch wenn
es sich nur um vorübergehende oder
widerrufliche Anlagen handelt , ist zu
versagen, wenn dadurch das Städte¬
bild oder die Schönheit der land¬
schaftlichen Umgebung beeinträchtigtwürde.

Der Magistrat kann mit Zustim¬
mung der Stadtverordneten - Ver¬
sammlung zur Schaffung einheitlicher
Straßen - oder Platzbilder besondere
Vorschriften erlassen.

8 4. Entspricht die Bauausführung
nach dem Bauentwürfe in den Fällen
der § 1, 2 und 3 dem Gepräge der
Umgebung der Baustelle im wesent¬
lichen und stehen' die Kosten der trotz¬
dem aufgrund dieses Ortsstatuts ge¬
forderten Aenderungen in keinem cm-
gemesssnen Verhältnis zu den dem
Bauherrn zur Last fallenden Kosten
der Bauausführung , so ist von der
Anwendung des OrtsstatutS abzu-
fehen.

8 5. In den Landhausvierteln , gei,
maß 8 8 Abschnitt B der B.-P .-V.
vom 7. Febr . 1SW und deren Ergän¬
zungen , ist die Errichtung von Bau¬
ten , die in , ihrer äußeren Gestaltung
und in ihren Größenabmessungen
nicht dem Landhauscharvkter ent¬
sprechen, untersagt . Zur Errichtung
von Bauten , deren Erdggschoßgrwnü-
riß (in seiner für die Bebauung an>-
zurechuenden Fläche) sich in ein
Rechteck von 20 Meter zu 80 Meter
Seitenlang !- nicht einstigen läßt , ist
die besondere Genehmigung des
Magistrats erforderlich.

8 6. An folgenden Straßen und
Plätzen dürfen Grundstücke iiicht
dauernd als Lager - oder WerkpWtze
und dergleichen benutzt werden:

1. An der Taunusstraße , der Wil¬
helmstraße, der Rheinstraße , der
Kirchgasse, dem Michelsberg, der
Coulinstraße , der Saalgasse und an
sämtlichen Straßen und Plätzen in
dem von vorgenannten Straßen ein-
geschlossenen Bezirk;

2. An dem Kaiser -Wihhclm-Ring
(von der Mainzer Straße bis zur
Adolssallce), der Adolpsallee, der
Adolfstraße, der Rheinstraße , der
Mainzer Straße (von der Rheiustr.
bis zum Kaiser -Wiihelm -Rinp ) und
au sämtlichen Straßen und Plätzen
üi dem von vorgenannten Straßen
cingeschlossenen Bezirk;

8. In dem von der Fischerstraße,'
dem, Rondell , der Moritzstraße, dem
Kaiser -Wilhelm -Ring und der Oden-
waldstvaße eingeschlossenenBezirk.

Alle zugelassenen Lager - und Werk-
Plätze auch in den übrigen Stadt-
und Gemarkungsteilen und unbe¬
baute Grundstücksflächen sind in
solchem Zustand zu erhalten , daß sie
nicht durch ihr Aussehen Anstoß er¬
regen.

Bei Zuwiderhandlungen kann die
Polizeibehörde Beseitigung de? bor-
schriftswidrigeii Zustandes verlangen.

8 1. Zur Anbringung oder Ber-
änderring von Reklameschildern (auch
in Gestalt von Fahnen oder dergl.),
Schaukästen, Aufschriften und Äb-

bilduugen von mehr als 1 'Ouadrat-
meter Ansichtsflächeist die baupolizei,
liche, Genehmigung erforderlich.

Die Genehmigung ist zu versagen:
a) wenn durch ihre Form , Farbe

oder die Art ihrer Anbringung
Straßen , Plätze oder das Ovtsbild
gröblich verunstaltet werden würden.

d) wenn die gleichen Voraus¬
setzungen vorliegen, unter denen nach
den Paragr . 1 u. 2 die Genehmigung
zu Bauausführungen zu versagen ist.

Die Grundsätze, nach denen bei der
Genehmigung der in Absatz 1, ge¬
nannten Reklamemittöl verfahren
wird , sind in der Bekanntmachung des
Polizei -Präsidenten vom . . . ent¬
halten Vergl. Beilage Magdeburger
Grundsätze. /

§ 8. Vor Erteilung oder Versagung
der Baugenehmigung sind in den
Fällen der . Paragraphen 1 und 2,
abgesehen von geringfügigen Bau¬
vorhaben, durch die eine Beeinträch¬
tigung des Bildes nicht herbeigcführt
werden kann, der Beirat und der
Magistrat stets zu hören.

Im übrigen hat die Anhörung des
Beirats nur in wichtigeren Fällen
oder wenn der Magistrat , der Bau¬
herr oder der bauleitende Architekt
darum ersucht, zu erfolgen.

Der Beirat besteht aus:
a) zwei vom Magistrat zu be¬

stellenden Vertretern,
d) zwei Mitgliedern der Stadt-

verordneten -Versammlung,
c) zwei Mitgliedern des Archi¬

tekten und Jngenieurvereins
ci) einem Mitglied des Nassanische/n

Kunstvereins,
ei einem Mitglied der Wiesbadener

Gesellschaft für bildende Kunst.
Die Tätigkeit des Beirats ist ehren¬

amtlich. Die unter b—e bezeickmeten
Mitglieder werden auf drei Jahre
durch die Siadtverordneten -Ber-
sammlung gewählt , und zwar die
unter e), ci) und e) bezeichneten aus
einer vom Magistrat nach Anhörung
der beteiligten Vereine ausgestellten
Vorschlagsliste. Für jedes Mitglied
ist ein ständiger Vertreter für ' den
gleichen Zeitraum zu wählen.

Die Mitglieder des Beirats und
ihre Vertretet sind verpflichtet, über
die Verhandlungen strengste Ver¬
schwiegenheit zu bewahren.

. Der Beirat wird von dem zu,stän¬
digen Baubeamten der Baupolizei¬
behörde berufen und tagt unter dessen
Vorsitz, ahne daß ihm ein Stimm
recht zustcht. Zur Beschlußfassung ist
die Anwesenheit von mindestens vier
Mitgliedern erforderlich. Beschlüsse
werden nam , Stimmenmehrheit ge-
'aßt . Bei Stimmengleichheit scheidet
)as irn Lebensalter längste Mitglied
des Beirats bei der Abstimmung aus.

In geeigneten Fällen ist zu den
Beratungen des Beirats ein Garten
bau-Sachverstäudiger gutachtlich zu
hören.

8 9. Wird ein Bauentwurf oder
eine bauliche Einrichtung bean¬
standet , so hat die Banpolizeibthördc
den Bauherrn und den Architekten
oder den Grundstücksbesitzerzu einer
mündlichen Erörterung 'einzuladen.

Kommt eine Einigung nicht zu-
tande und wird die Baugenehmigung
versagt , oder die Beseitigung des
Vorschristswidvigen Zustandes ver¬
langt . so stehen dem Betroffenen die
Rechtsmittel gemäß den Paragraphen
127 ff. des Landesverwaliung -s'.Gc-
etzes vom 90. Juli 1888 zu.

8 10. Dieses' Ortsstatut tritt mit
dem,Tage seiner Bekanntmachung in
Kraft und tritt außer Kraft , wenn
nicht binnen 3 Jahren nach diesem
stnkrafttretcn ein entgegengesetzter
Beschluß der städtischen Behörden cr-
ülgt.

Wiesbaden , den . . .
Der Magistrat.

Der vorstehende Entwurf zu einem
Ortsstatut gegen die Verunstaltung
der ,Stadt Wiesbaden ' wird hiermit
gemäß 8 13 der Städteordnung ver¬
öffentlicht. Jedem Bürger steht frei,
innerhalb 2 Wochen, von dem aus
die Veröffentlichung folgenden Tage
an gerechnet, Einwendungen bei üns
zu erheben. *

Wiesbaden , den 16. April 1912.
_Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtliuienplan für das Ge¬

lände der Infanterie -Kaserne , an der
Schwalbacher Straße ist durch
Magistratsbeschluß, vom 18. Avril
1912 gemäß 8 Sr des Fluchtlinien-
aesetzes vom 8. Juli 1878 förmlich
festgestellt worden und wird nunmehr
vom 23. d M. ab 8 Tage im Rathaus,
1. Obergeschoß, Zimmer 88a, während
der Dienststunden zu jedermanns
Einstcht offen gelegt. *

Wiesbaden , den 18. April 1912.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan der Schlacht¬

bausstraße von dein Kaiser-Wilhelm-
Ring bis zum Schlacksthofgeländeist
durch Magistrats -Beschluß vom 13.
April 1912 gemäß 8 8 des Flucht¬
liniengesetzes vom 2. Juli 1878
förmlich festgestellt worden und wird
nunmehr vom 23. d. M. ab 8 Tage
im Rathaus , 1. Obergeschoß, Zim¬
mer 38a, während der Dienststunden
zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden , de» 13. April 1912.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Zur Warnung des Publikums vor

Ilebertretungen werden nachstehend
die den Schutz des Waldes vor

'Bränden bezweckenden Strafbestim¬
mungen hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht:

a) 8 368 Nr . 6 des Reichsstrafgesetz¬
buches:

Mit Geldstrafe bis zu 60 Mk. oder
mit Haft bis zu 14 Tagen wird be¬
straft , wer an gefährlichen Stellen in
Wäldern oder Heiden oder in gefähr¬
licher Nähe von Gebäuden oder fcuer-
faugenden Sachen Feuer anzündet.

b) 8 44 des Feld- und Forstpolizei¬
gesetzes vom 1. April 1880.

Mit Geldstrafe bis zu 50 Mk. oder
Haft bis zu 14 Tagen wird bestraft,
wer:

1. mit unverwahrtem Feuer oder
Licht den Wald betritt oder sich dem¬
selben in gefahrbringender Weise
nähert;

2. im Walde brennende oder glim¬
mende Gegenstände fallen läßt/fort¬
wirft oder unvorsichtig handhabt,

3. abgesehen von den Fällen des
8 368, Rr . 6, des Strafgesetzbuches im
Walde oder in gefährlicher Nähe des¬
selben im Freien ohne Erlaubnis des
Ortsvorstehers , in dessen Bezirk der
Wald liegt, in Königlichen Forsten
ohne Erlaubnis des zuständigen Forst¬
beamten Feuer anzündet , oder das
gestatteter Maßen angezündete Feuer
gehörig zu beaufsichtigen oder auszu-
löschen unterläßt;

4. abgesehen von den Fällen des
8 360 Rr . 10 des Strastiesetzbuchs bei
Waldbränden , von der Polizeibehörde,
dem Ortsvorsteher oder der Stellver¬
treter oder dem Forstbesitzer oder
Forsibeamten zur Hilfe aufgefordert,
keine Folge leistet, obgleich. er der
Aufforderung ohne erhebliche eigene
Nachteile genügen konnte.

e) Regierungs -Polizei -Berordnung
vom 6, Mai 1882.

Mit Geldbuße bis zu 10 Mk., im
llnvermögenssalle mit verhältnis¬
mäßiger Haft wird bestraft , wer in
der Zeit vom 15. März bis 15. Juni in
einem Walde außerhalb der Fahr¬
wege Zigarren oder aus einer Pfeife
ohne verschlossenenDeckel raucht. ~

Wiesbaden , den 1. März 1912.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 13. März 1912.

_ Der Mag istrat.

Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 12. April bis einschl. 18. April.

Nach Ermittelungen des Städt . Akzileamtr.

Fonrage.
Hafer . .
Etrob . .
Heu. alter

Biktualien.

Auszug aus der Straßen -Polizei
Verordnung für den Stadtkreis
Wiesbaden vom 10. Oktober 1910.

8 87.
1. Kindern unter 10 Jahren ohne

Begleitung erwachsener Personen u
Kinderwärterinnen , die sich in Aus¬
übung ihres Berufs befinden, ist der
Aufenthalt in der Kochbrunnen-An-
lage und der Trinkhalle daselbst
untersagt.

2. Personen in unsauberer Klei¬
dung, ferner solchen Personen , welche
Körbe oder Traglasten irgend welcher
Art mit sich führen , ist der Aufenthalt
in der Kochbrunnen - Anlage und
Trinkhalle , sowie der Durchgang
durch die Anlage nicht gestattet.

3. In der Zeit vom 1. April bis
1. November ist das Rauchen in der
Kochbrunnenanlage bis 9 Uhr vor¬
mittags verboten.

4. Das Mitbringen von Hunden in
die Kochbrunnenanlage und Trink¬
halle ist verboten.

5. Während der Brunnenkonzerte
darf die Verbindungsstraße zwischen
Tannusstraße und Kranzplatz mit
Fuhrwerk jeder Art mir im Schritt
befahren werden.

Wiesbaden, den 10. April 1912.
_ _ _ Der Magi strat.

Bekanntmachung.
Schulgeld-Erlaß betreffend.

Einer kleinen Anzahl bedürftiger,
sich durch Fleiß , Fortschritte und
gutes Betragen auszeichncnder Zög¬
linge der städtischen höheren Schulen
und Mittelschulen kann das Schulgeld
ganz oder teilweise erlassen werden.
Jüngere Kinder, die noch keine
fremde Svrache erlernen , können
keine Berücksichtigungfinden . Gesuche
um Erlaß oder Ermäßigung des
Schulgeldes sind bis zum 10. Mai
d. I . hei den Herren Direktoren und
Rektoren der genannten Schulen ein-
zurcichen. *

Wiesbaden , den 18. April 1912
Die S chulgeld-Erl aß-Kommission.

Bekanntmachung.
In der Parkstraße zwischen Baden¬

stedt- und Fichtestraße soll im Juli
d. I . mit dem Umbau der Fahrbahn
und der Gehwege in Tecrmakadam
bezw. Mosaikvflaster begonnen wer¬
den. Bis dahin müssen alle noch
fehlenden oder etwa zu verändernden
Hausanschlüsse an die Kabelnetze,
das städtische Kanalnetz, oder die
Hauvt -Wgsser- u. Gasleitung fertig¬
gestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekannt¬
machung des Magistrats vom 1. No¬
vember 1906 über die fünfjährige
Sperrzeit für Aufbruch der neuen
Straßendecken werden daher die be¬
teiligten Hausbesitzer und Grund¬
stückseigentümer aufgefordert , um¬
gehend bei den betreffenden städt.
Bauvcrwaltungen die Ausführung
der noch notwendigen Anschluß¬
arbeiten zu beantragen . *

Wiesbaden , den 15. April 1912.
Städtisches Straßenbauamt.

Spultet .
Kochbuttcr
Trinkcicr .
Frische Eier.Laiidkäje
FabriNäse . .
EßOirtoffel», neue
SB« löffeln.
Zwiebeln . .
Zwiebeln . .
Knoblauch. .
Rote Rüben .
Gelbe Rüben
Radieschen .
Trcibreitich .
Spargel . .
Schwarzwurzel
Meerrettich .
Petersilien .
Lauch . . .
Sellerie . . .
Treibgiirken.
Tomaten . .
Weißkraut .
Rotkraut . -
Wirsing . .
Blumenkohl, ausländ.
Grünkohl . .
Kopfsalat . .
Spinat . . .
Sauerampfer
Artischoke. .
Rhabarber .
Eßäpfel . .
Kochäpfel . .
Apfelsinen
Zitronen . .
Kastanien . .
Wallnüsse. .
Hafelnüsfe

. 100

. 100

. 1
.300
.100
.100 !
. 1
. 50
. 1. 1. 1
. 1

Nikdr.
P reis.
viÄi^

Weintrauben (südländische) 1

Höchst.
Preis.
J6  i 4I

Fische.
Aal (lebend) . 1 §
Hecht(lebend) . 1
Karpfen (lebend). . . . 1
Schleie (lebend) . . . . 1
Bar ! (lebend) . . . . 1
Bachforellen(lebend) . . 1
Backfische(lebend) . . . 1
Hummer (lebend) . . . 1
Schellfi-che . . . . . . 1
Brat 'chellfische. . . . . 1
Kabeljau. . . . . . . 1
Kabeljau (Stockfisch gew.) 1
Salm . . . . . . . .1
Seehecht. . 1
Zander . . . 1
Lachs forellen . 1
Seeweißlinge (Merlans ) . 1
Heilbutt . . . . . . . 1
Stein butt . 1 ,
Schollen . . 1
Seezunge . 1
Notzunge (Limandes) . . 1 .
Grüner Hering . . . . 1
Hering gesalzen) . . . 1 §

Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans -
Trnthabn . . .
Truthuhn . . .
Ente.
Hahn.
Huhn.
Mästhuhn . . .
Perlhuhn . . .
Kapaunen . . .
Tauben . . . .
Haselhühner . .
Birkhühner . . .
Schnee ühner . .
Faianen . . .
Wildenten . . .
Reh Rücken . .
Rehkeule . . .
Reh Bordcrblatt.

. 1

. 1. 1

. 1

. 1. 1. 1. 1. 1

. 1
. 1. 1
. 1. 1

1 S. 1. 1

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch von der Krule
Ochsenfleisch, Bauchfleisch. 1
Kuh- oder Rindfleisch. . 1
Schweinefleisch . . . . 1
Kalbfleisch . . . . . . 1
Hammelfleisch. . . . . 1
Schaffleîch . 1
Dörrfleisch . 1
Solperfleisch . . . . . 1
Schinken, roh, mit Knochen 1
Schinken, ger., im Aus'cho. 1
Schinken gek., im Ausschn. 1
Speck, geräuchert. . . . 1
Schweineschmalz. . . . 1
Nierenfett . 1
Schwartenmagen, frisch . 1
Schwartenmagen, gcränch. 1
Bratwurst . 1
Nei -chwnrst. 1
Leder- u. Blutwurst , frisch 1
Leber- n. Blutwurst, ger. 1
Getreide, Mehl ». Brot rc.

a) Großhandelspreise.
Weizen. 100 Kg.
Roggen. . . . . . .100 „
liier sie . 100 „
Erbsen zum Kochen . . 100 ,.
SPeisebohnen . . . . 100 „
Linsen . 100 „
Weizenmehl: Nr . 0 . . 100 „

Nr . I . . 100 „
Nr .II . . 100 „

Roggenmehl: Nr . 0 . . 100 „
Roggenmchl: Nr . I . 300 „

b) Ladenpreise. ,
Erbsen zum Kochen . . 1 Kg.
Spcisebohnc» . 1 „
Linsen . 1 ,,
Weizenmehl I z. Speise- / 1 „
Roggenmehl l bereitnng | 1 „
Gerstengraupe. . . . . 1 „
Gerstengrütze. 1 „
Buchweizengrütze . . 1 „
Hafergrütze. 1 „
Haserflocken. l „
Zaba -ReiS mittl. . . . 1 „
Java - smittl., poh. . . 1 „
Kaffee. ' mittl., gelb gebt. 1 „
Spei 'esalz . l „
Schwarzbrot: Langbrot „

„ . 1 Laib
Rniidbrot . >/- Kg.

„ . i Laib
Weißbrot: 1 Wasserweck. . . .

1 Mlchbrot , . .

g. 22 - 2T. 40
5 8s -

„ 8 bi. 60

16 30
, 2 tio 90
jt. ~ V 8

7 8
' 5 1

4 < 50
h. 9 5( 11 50

1c 14
51 k
2( 24
55 60
!» 36
SC 36

b. — 9 4
11 12

<!• 3 c 60
7C 80

t. — 35 40
66 65
10 12
26 25
60 60

1 30
t. — IC 75

80 85
75 80
75 80
40 45

t. — 15 18
40 60
60 70

r. — 40 60
60 80
80 1
00 70

t. — 4 10
5 7—

90 1 10
80 1

l i 60 2

"Niedr. Höchst.
Preis.
A A Jt 4
2 CO 3 40
2 2 60
2 2 40
;i 3 60
1 50 1 80
b 9

56 80
8 20 8 50

76 1 30
50 80
60 1 20
60 70

8 9
80 1 20

i 60 2 20
3 20 4

50 1
1. Ml 60

50 3 5C
70 i 40

3 4
1 20

25 50
7 10

ii ii 50
. 10 12

"7 60 8
4 4 50
1 70 2
2 50 3
8 7

25 3 50
2 50 3 50

70 80
1 ! 80 -
3 j 3 50

50 1 60
3 ! 3 60

! 2 30 3
10 12

i V 8
1 50 2

Niedr . i 'Höchst. '
Preis.

J6 •4 ! A ■4
1 80 1 92
i 30 1 80
i 80 1 60
1 80 20
1 70 2 20
i 70 2 20

i 90 2
1 90 2
2 2 20
4 40 4 80
4 4 40
1 90 2 20
1 10 2
1 1

2
2

20

2 20
2 2 20
1 70 1 80
1 20 i 30
1 40 2 40

24 25 50
20 20 50
22 15 23 50
4L •>0
40 Wi
43 49
33 u
31 42
29 30 —

60 29
50,27

50 ‘
50
18
36
32
26 i —
40 i —
60 —
50
52
50
SO
60
20 ; -18i-44I—
16 —
44 -
3 —
3 ; -

Statuten
für die Stiftung von Freibetten t»
städt. Krankenhause zu Wiesbaden.
8 1. Die Stiftung hat den Zweco

dem städtischen Krankenhause dn
Mittel zu verschaffen, mittellosen
Personen , die nicht als Arme ang^
sehen sein wollen, im Falle der El
krankuna teilweise oder vollständige
freie Unterkunft im Krankenhause ij1
gewähren. Es betrifft dies namem'
lich auch den Fall , wenn an bestes
Lebensführung gewöhnte Kranke uw
Aufnahme in die zweite Klaffe, sta»
der dritten aus berechtigten Grunde»
nachsuchen.

8 2. Die Verwaltung der Stiftung^
Gelder wird von der Krankenhaus;
Verwaltung geführt , jedocl, getrE
von den übrigen etatsmäßigen Tsten
und unter besonderer Kontrwlle eines
Kuratoriums . ,

Das Kuratorium soll bestehen
dem derzeitigen Oberbürgermcnic
und in deffen Vertretung aus de»
jeweiligen Vorsitzenden der Kranke»
liaus - Devutatioil , dem ärztliM
Direktor der inneren und äußere'
Krankenabtcilung , sowie der L
weiligen Oberin des Schwester»
Verbandes.

8 3. Der Grundstock der
tragend anzulegenden Stiftung-
gelder wird gebildet: ,

1) durch Vermächtnisse auf de'
Todesfall , . _

2) durch einmalige oder wieder
holte freiwillige Zuwendungen lebe»
der Personen . ,

8 4. Die Schenkungen, erfolgen ®
die Stadt Wiesbaden , jedoch unte
ausdrücklicher Bestimmung für . vc'
„Freibetten -Fonds " des städtucĥ '
Krankenhauses.

8 5. Die Zinsen des Fonds werde»
in der Regel bis zur erfolgten A»
saminlung einer Kapitalsumme »f*
10 000 Mk. jährlich zum Kavital ki¬
schlagen. jedoch kann die Hälfte »e
Zinsen schon gleich nach Eingang de»
Zweck der Stlftung gemäß verwende
werden. Ausnahmsweise kann . ' '
Bedarfsfalls auch der ganze Zi»fl
ertrag eines Jahres verwende
werden. „„

Welche Kranke insbesondere
dem Genuß der Stifrungsgelder tc
haben sollen, entscheidet nach
faltiger Prüfung von Fall zu )?»
das Kuratorium . _

8 6. Sollten sich hochherzige Wow
täter finden , die den vollen zur Unte»
Haltung eines Freibettes erfordc'
iichen Kavitalbetrag zu geben genelS;
sind, so soll dies in den Büchern w*
Krankenhaus -Verwaltung unter
führung des Namens des Stifte^
dauernd kenntlich gehalten werden. ^

Genehmigt durch Magistrats -
schluß vorn 2. Februar 1012, Nr . 1' '

Die vorstehenden Statuten wcrd^
hierinit zur Kenntnis aebracht.

Wiesbaden , den 15. April 1912.
Städtisches Krankenhaus-

Standesamt Wiesbaden.
(Ra bans. Zimmer Nr. Sb: geöffnet an Wochentag,
von 8 bis Vsi Uhr: für Eheschließungen

Dienstags , Donnerstags und iT̂ mStags-)

Geburten:
April 12 : Wirt Ludw. Schmidt *

S „ Hugo Heinrich. — Regiergärtn-
Heinrich Lab e. S ., Walter PhilrN'

14. : Kutscher Heinr . Groß c. I"
Emil . — Tagl . Jak . Münch e. J 't
Arthur Christian . — 15.: Gärtns
Peter Dill e. S „ Peter Georg
heim. — SLloffergch Wilh. EE
e. T ., Friederike Emilie.

Aufgebote:
Betonmeister Jakoh Mink inHV:

termeilingen mit Theresia Jeuk u
Steinbach . — Landmann Karl Kaffs
mit Marie Eschenaucr in GrebenroC:
— Givser Friedrich Krämer »̂ '
Magdalena Hüther in Kirberg-
Geschäftsreisender Rudolf Benthsk'
mit Anna Reithmann , geb. Fink, bis,

Buchhalter Adolf Benrhardt Wet
mit Anna Müller in Heilbronn.
Kgl. Lokomotivführer Bruno Otto >»
Erfner mit Auguste Christmann hiss
— Möbelhändler Adolf Lcickier Ws
mit Wilhelrnine Vogel in Bierstdan
— Geometer Hermann Sauer
mit Elisabeth Borchmeher in Godes
berg.

Eheschließungen:
Zeichner Heinrich Georg mit

Hanna Ruppert hier — MaE,
Friedr . Schultz mit Barbara Schab
lein hier . — Malermeister Sßiö 01
Erbe mit Frieda Redhardt hier . <
Uhrmacher Wilhelm Sauerland r»n
Karoline Saueressig hier . — Gärtnc»
Alfons Jutz mit Magdalena Brus
hier . — Installateur Berthold Neuse»
mit Anna Sollet hier . — Flch'cheff
bierhändlex Heinr . Schäfer hier »sh
Maria Schmitt in Camberg . — Lasth
Wirtschaftskammer-Beamter Heinr»»
Zwengel mit Marie Schaack hier . .-Z
Kaufmann Bernhard Weimer
mit Elsa Klemm in Rastatt , 's
Maurer Ludw. Ortseisen in Erbe»'
heim mit Elisabeth Hahn hier.
Schuhmacher Georg Koch mit
Hanna Gerstadt hier . — Bankbeamffs
Josevh Atz mit Jakobine Herbst b' ss
— Bleigläser Wilh . Knopf mit Luist
Weber hier . — Heizer Adolf Rink >»
Witten mit Frieda Gerhardt hier.
Glaser Johann Klein mit An»^
Megges hier.
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Morgen -Ausgabe.
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Dienstag,

SS. April ISIS.
60 . Jahrgang.

Montag -, Dienstag -, Mittwoch:

ir ui 11 lim ü.
zu hervorragend billigen Preisen.

Ein
Posten

Serie I

Tüll-u.Valeneiennes-Stofie
Serie II Serie III Serie IV

pr . Mtr . pr . Mtr . pr . Mtr . pr . Mtr.

70 K 95 ». 2 »95
Mk.

Tüll- u. Spachtel-Einsätze
Serie I Serie II Serie III

per Rest

Pf.

per Rest per Rest
1 50

Pf . JL Mk.

Klöppel -Spitzen
per Meter 1.25 , 75 , 45 , 25,

•4  Jlk Aeusserst preiswerte Beste in J M

1K Tüll-ii.Valenciemies-Spitzen MI
Itr Pf . per Best von 1.05 bis Pf.

Ein grosser Posten

Madapolame -Stickereien,
Kupons und Reste . . MHff

95
Pf.

Ein grosser Posten

Schweizer Stickereien,
Kupons und Reste. nur

125
Mk.

BLUMENTHAL.
K107

ergerung.
Im Auftrags des gerichtlich Sestettten Nachlastpfleqees versteigere

ich heute DieuStag , 23 . April , vormittags 9 ' /- mtb nachmittags 2 ' l> Uhr
begirm nd. die zu dem Nachlasse des f Rentners Herrn »eorg Huff in
°«r Wohnung

9 IaHnllrelße 9,
Parterre,

Sehorige Modiliargegeustäud « pp. :
Gr . 2tür . eich. Kleiderschranr (Biedermeier ), Nutzb.-SKreib«
sekretSr, 1- und Mir. Äleiderschränke, (Lhaisclongne mit Le. crbezug,
cinz . Sofas , Tische und Stühle aller Art , Waschtische, Nachttische,
Regulatcur -Ubr. komplette Betten , Federbetten und Kissen, div. Spiegel.
Nipp - und Dekorationsgegenstände , große Partie sehr gutes Wrttz-
zeug , Leibwäsche , cherrenkletder , Teppiche, Chaiselongue - u. Tisch¬
decken, Bettvorlagen , Vorhänge , Fcnstermäntel , Ofenschirm, .Herrenutzr
mit Kette, große Partie SchmnÄsachen, Christoffle -NesteKe,
Küchenschrank, Tische und Stühle . Glas , Porzellan , Küchen- und Koch-
gcfchirr, Wafchbütten , Koffer und 5körbe und viele hier nicht benannte
Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Bsstchtigung am Tage der Auktion.

€ 5e « rgf Jäfifer,
Auktionator und Karator,

Geschäftslolal: Vcssritzstraße 22. Telcpy . 3448 . begründet 1897.

Zm geß. VechlW?
Nachdem es mir gelungen ist, ein dem seit vielen Jahren allein

vertriebenen Cstristopl »- Fußbodenla « an Qualität garantiert
gleichwertiges Präparat herzustellen mit dem Vorzug einer
ganz bedeutenden Preisermäßigung (Christophlack ' /« Ko. 2.75,
" , Ko. 1.40 — MöbttslaÄ Ko. 1.9>'. Ko. 1.—), habe ich den
weiteren Vertrieb von Chrlstaphlack aufgegebcn und verkaufe dennoch
vorhandenen Lagerbestanv zu den seitherigen Christophlackpreisen von
Mk. 2.40 bezw. 130.

py - Man beachte das jeden Dienstag im Abendblatt erschei¬
nende Inserat bctr . „ Mövns -Lack " . "“lÄ 721

S > r © g»-erie Jüoebus,
Taunusstraße 25 . Telephon 200 ?.

Wegen Wegzugs und Auflösung des Haushalts re. versteigere
ich am

Mittwoch , den 24 . April er«, nach«;». 2 '/» Uhr
beginnend , in meinem Vrrsteigcrungssaale

23 ZchWalbacherstrahe 23,
folgend- wenig gebrauchte » sehr gute Mobiliargegenstände , als:

Eleg . Mahagsm - Salon -Einrichtung,
bestehend aus : Salonschrank , Sofa mit Umbau und 2 Sessel, Tisch,
2 Stühle , Büstenständer , Teppich und Uebergardinen,

eleg. d̂unkel PiLch-Yine-SchlafzimMsr-
EiNrlchtNNg , besteh, aus : 2 Betten nt. Haarmatratzcn , Steil.
Spiegelschrank ; Waschtoilette , 2 Nachtschränke und Handtuchständer,
sehr gutes E .ichen-Büfett mit Esch-füllnng-n,
Ktchen -Servante , Cichen -Ausziehtisch , 6 Gichen -RshrstShle,
Divan » nr :ßv . Vertiko , nustb . Schreibsekretär , nuß . Daurcn»
Schreibtische , aut . geschnitzt . Bauerntisü, , 5 ant . geschnitzte
Baucrnstühle , 8 Biedermeier - LtiUste mit Polster , Bro « :e-
Pensiile , jlÄpan . Drorrzen , aut . ZinngegenstSnde , sehr gute
orientalische nu ' andere Teppiche , golv . Kerren -Uhr m . Kette,
gold . D . -Savonette -Ubr mit Kette , Brillanten , Wold - und
SchmuSsachen , silv . und vrrsilb . Gebrauchsgeacnstände » Sel-
gemülde und and . Biröer , säst neue ele Ir . Lüster , GaSzug-
lampeu , Phot . Kasten -Avparat mit Gocrz -Doppel -Sitiastigmat,
imstb. Betten , Waschkouimodeu, Nachttische,Klciderschränkc, Steil . Brand-
kiste, Spiegel mit Trümeaü , Auszieh-, Servier -, Nipp- und and. Tische,
Stühle , Etageren , Portieren , Gesindemöbel und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Vcrsteigcrungstage.

Wilhelm Helfrieb, AM« wi.latntor.
SÄwaldacherstraße 23 . Tel . 2S4I.

'IMechiile
werden schick garniert , große Auswahl
in schonen Formen und allen Zutaten.
Dotzheimer Ttraße 31 , Part , links,

Ecke Elconorenstraße . L 6180
(Bitte auf die Hausnum mer zu achten.)

Verputz - u . Maler -Arbeiten
w. billig aüsgeführt Herderstr . 9, i.

»perr in all . denkbaren
Kistern von 10Ps . an,

Reste für Herren - und
Knnben -Anzüge , Rest«
für einzelne Hosen wer¬
den billig verkauft

Schwalb . Str . 44, !, Alleeserte.
Große Bogeltzeife

billig zu vcrk . Dambachtal 5, Part.

FRANZÖSISCHER COGNAC
Natürliches Erzeugnis von Im -— ~~ -~j

Cognac -Dlstricte geernteten und destillierten Weinen.
— Preis ; Marl« 7.50 bis Mark 30.— pro Rasche . — fiN

Wünschen 5ie
eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die -®'» ®®

L, Scheilenberg’sche
höfbuchdruckerei

= Wiesbaden =
Langgasse No. 21

ü  gegründet 1809 o

Weiche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

Stadtumzüge
Uebersiedclungcn nach allen Plätzen
mittels erstklassigen Patentmöbelwagen.

Lagerung
ganzer Wohnungseinrichtungen.

Verpackungen
und Spedition von Hausrat aller Art.
Solide Preise . Sorgfältige Bedienung.

Adolf ?SouJu »,
Scharnhorststraße 24. Telephon 2832.

I
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Vermietungen
(Fortsetzung von Seite 15.)

Möstiirrtr Zimmer, Mansarden
_ _ rtr._

Geparstes möbliertes Zimmer a.
jede Zeit zu vermiete »». Offerten

, unrer «r . ^v . 8e« hauptposttag.
Leere Zimmer und Mansarden etrl
3 i rwmtmm'»>. nli mn!iin■unmöblierte Zimmer per sofort zu

vermieten Frank urter Str . 14. V.
Schi)«. .bell. Froutsp .-Zim an ältere

ruy . anstanb. ,Person bill. zu berm.
»m Kalser -Hrredrich-Ring . Näheres
unter E. 965 an den Tagbl .-Verlag.

Remisen,  Ktallunse » etc.
«boMträße ' 8 größer" Weinkcll'erHit

Aufzug u. Bureau -Räumen , per
Wort zu verm. Näh. daselbst -der
W. Sauerborn , Wörth str. 8. 1648

Gr. Wem kctlcr ?ä£
«r. fnattiüte

Wr. Arrtogaragc
sof.zuvm. NiederrvalSKr . 11.° 8 719g

Zum 1. Okt. sucht alleinsteh. Frau
Helle 1—2-Z.-Wohn. Off. mit Preis¬
angabe u. B. 966 an den Tagbl -Bert.

Gesucht für 1. -Oktober in Wiesb.
od. nächster Umgebung von 2 Dainen
(Mutter u. Tochter) 3—4-Zimmer-
Wohnung, Bad u. Zubeh. (Westend
ausgeschlossen.V Offerten mit Preis¬
angabe u. L. 964 an den Tagbl .-Verl.
Junges Ehepaar sucht zum 1. Juli

Wohnung gegen Sausverwaltung.
Off , u . D. 956 an den Tagbl .-Verlag.

möblisrts Volinuex in der
iGZSSGLGSA LSLS ' ZAMV
kllr >ai bis Milte Juni äresu-hi . Salon,
Speisezimmer , Schlafzimmer , Bad,

SiiirJic *, 2 Dienerzimmer.
Jl . Me»eca », Affentur,Tannnutr,D 8 .

fiel. mll. iJnrt.-lBBtt
evt. Wohn- II. Schlafzimmer , ohne
Frühstück, mit separatem Eingang,
zu mieten gesucht. Offerten unter
T. 964 au den Tagbl .-Verlag.Zeß.junge %mt
sucht per 1. Mai möbl. Zimmer mit
Pension auf einig- Wochen. Offerten
mir Preisangabe unter L.  1 '. 8. Mainz,
ha uptpost lag ernd. _ F 32

Suche sofort
separates Zimmer. Off. unter 47. 965
an den T agbl -Verlag. _ _

Anständ. ältere Frau
sucht v. Hausherrn unmbl . Zim . od.
genehm. Mansarde Offerten unter
W. 951 an den Tagbl .-Berlag.

m.  u . ZW ?.
Dauermieterin , sucht schön möbl.
sonn. Zimmer in der Nähe des Koch¬
brunnens z. Preise von 20—25 Mk.,
event. auch Pension . Off . mit Preis
unter E. 966  an den Tagbl .-Verlag.

Äeltere Frau
sucht z. 1. Juli scp. l. Zim . m. Kochof.
von ob. Platter bis Tauuusstraße.
Osf.̂ l. O. 961̂ an den Ta gbl.-Verlag.

Engländerin sucht 2 uumöbl . Zim.)
in anst. gutem Hause, Nähe Knr-
anlagen , zu müßigem Preise . Off.
u. P . 965 an den Tagbl .-Berlag .

UM  mit
Lagerraum , Keller u. 3- oder 4-Zim.-
Wohnung, mit Stallung bevorzugt,
möglichst Zentrum , per 1. Okt. gef.
Offerten au Postlagerkartc 34, Wies-
baden Amt 3.  _ 88166

Töckterpeusionat.
Paffende Villa sofort oder spater

zu mieten .gesucht. Offerten unter
B. 965 an den Tagbl .-Verlag.

föurpenftott
für Genesende und Pflegebedürftige.
Elegante Billa mit allem Komfort,
Balkons, gedeckteT -rrassen. Große »;
Garten . Ruhigste Südlage , direkt
am Kurpark. Alle « rten Bäder. Preis
von 7 Mk. an. sonncnbergcr Str . 9,
Parksrite » Telephon 6287.

Einküchenhaus,
Haus Dambachtal

Dambachtal  23 und Neuberg  4.
5 Min . v. Kochbr .,

Nähe des Waldes in bequemer Höhen¬
lage, verbindet Luft - und Trinkkur.
Vornehmste und preiswert . Pension

am Platte. — Tel.  34t.
P/iiiciims kör In - und Ausländer
reil &IUll Bierstadter Höhe 17, P.

MiliWeulm GrlUlüMjr.
Billa Emser Straße 15 u. 17.

Altrenommiertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

4 ?̂ <'C' A.•5 ;\®V'
4° </& ^ eP

4 »Ä» Ä- 4 ' ..V

VWv »'
Uormtzskg jSÜfaieim

für alleinstehende Damen. Möblierte u.
unmöblierte Räume. Auf Anfragen alles
Nähere unter A. 433 a. Tagbl .-Verlag.

Jeder Nieter
verlange die WoImuiigsHsten des
Baas- n,öranöiiesitzer-VereiBs

E . W.
GeaohBftastelle: Luia»nstra*»e 19,

Telephon 489. F 376

Plakate:
• e

Zu vermieten
oder zu verkaufen.

» o
auf Papier

und aufgezogen auf Pappdeckel
zu haben in der

L. Sebelienberg’scben-&&&&
Langg.21. . HofbucMröckerei.

Wohuungs-Rachtveis-
Wurea»Lion&Lie..

Bahnbofstratz « 8.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

Geld-und JmmsbiliLN-Nartti>e§Miesbadener Tagblatts.
Lakale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. ..

Kapttatteu-Angrkote.

Jtttmsbilie »!- ,». Hypotheken -
Gesellschaft m . b. H.

Kinöeröcrnk.
Bureau : Mittelstratz « 4, (zwischen

Langgasse3 u. 5).
1373 Werufprecher 1373.

Nermiiier -.rng für 1. r». S. Hypo¬
theken . Für Geldgeber kostenlos«

Tie Gesellschaft verfolgt keinerlei
Erwerbszwecke, Der Ucberschuh wird
für gemein mtzige Zwecke verwandt.

19—12,000 Mk. auf gutes Haus
auszuleihen . Offerte » unter N. 965
an den Taabl .-Berlaa

Mk.
sollen auf gute Hypotheken unter-
gebracht werden. Mindeftdarlehen
^eträ^ k 19,909 Mk. Offerten unteran den T agbl.-Berlag.

Ne utzrer"sticht
Biesbad . Hypothek mit Nachlaß zu k,
Offert , u. Z. A. postl. Bismarckring.

Anp rtnl isn -G esrr ch e.

HßeLdgehse
erhaltenkostenfreimNachweSguter

Htzpothekeu
durch AkrlSl,
Wedcrgaffe 16 — Fernspr. 694.

8—19,990 Mark
(unter 80 Proz . der feldger. Taxe)
auf ein Wohnhaus in der Bleichstr.
nur von Selbstgeber gesucht. Offert,
unter H. 199 an den Tagbl .-Berlag.

19,609 Mk. gleich oder 1. Juli geg.
dopp. Sicherh ohne Makler gesucht.
Off, u.  G . 95!) an den Tagbl .-Berlag.

IV- i2VM MmlsWeihi
direkt nach Lanbesbank, von piinktl.
Zinszahler gesucht. Agenten verbet.
Off. u. G. 965 an den Tagbl .-Verl.

12090 Mark auf  2 . Hyp . Mitte
Stadt hinter Lanbesbank gesucht. Off.
unt. F,  12 bauptpostlagernd. _ ^

Suche pcr Mai auf ei» srstklasstges
Seschäftsvalls iu bester zrrrtraler
Lag « grötz . Stadtl|i)p.,60-65,000».
Offerten unter Ke. 236 an Kinfolf
Jiosie , Elberfeld . F120

20—39,000 Mk. auf 2. Hypothek
von pünktl. Zinszahler auf gleich od.
später gesucht. Offerten unt . O. 196
an de» Tagbl.-Berlag ._ 87621

Hypottzeke»?.
Auf ein grösseres Gut wird eine

1. Hypothek von Mk. 209,909, auf ein
kleineres Gut eine 1. Hypothek von
Mk. 89,009 gesucht. Die Hypotheken
betragen nicht ganz 50 Proz . d. Taxe.
Gesucht sind die Hypotheken nach der
Rheinpfalz und Großherzogt . Gotha.
Für Geldgeber kostenloser Nachweis
durch das landwirtschaftliche Bureau
Emil Dröge, Frankfurt am Main.
Pariser Hof. F120

Immo bMsn- NerKäufe.

Doppel-Billa Z X.
Dahn, geschützte HöYenlage, je 8 Zimm.,
mit Garten, zu verk., eöent. zu verm.
Näh. Agent, Taunus 'lr. 17.

Selbstgsbartte
fsßiV§ Bills

in elfter Kurlage, 4 Min. vom Kur¬
haus. so ort zu verkaufen, eventl. zu
vermieten. Näh. Wohnnngsnachweis-
b reau S-i» » tSs S »« ., Bahnhof¬
straße 8.

Billa,
10 Zim ., modern» prachtvolle Lage,
18 Ar Garten , ff. Obst, Turnplatz,
Nmst. halber sofort zu verkaufen.
_Bruns , «eben Hauptpost.

Misse , Idstein-r siraye 13 liegen
'Vlilii Todesfalls zu verkaufen o.

zu vermieten. Anzahl., Abzabl. günstig.
Besitztum gänzlich frei von Lasten und
Beschränkungen.Barottvoui ^ uHil - .
>/-8 bis 5 Ilbr... r*

WtWa,neue
Walkmühlstraße 64, nahe Wald und
elektr. B„ 9 Z., Wohndicle, Garten,
neuz. einger., f. 46,090 Mk. zu verk.
od. zu verm. N. Albre cht st raße 39, 1.

Moderne , selbsterbnute
Villa am Knrhanse , erb-
teilungsh . bill . zu verk. Off.
«. N5 N Tagbl .-Verlag.

I mm “T
Wcinbergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst oder Taunus-
straße 38/35, Möbellabcn.

Reizende Billa
in herrlicher Lage , Wcin-
betgstr ., ideales Heim , für
kleinere Familie , wegen Weg¬
zug sofort billig zu ver¬
kaufen durch

J.  Chr . Omcklich,
Wilhclmstr . 56.

Nerotal.
Reizend«

' wegen Wegzugs
sofort sehr preiswert

zu verkanf «»; durch
J. Chr. Glücklich, Wildelmstr. 56.

MWKSWSWWMWWWMMWAWSN
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5»o .ii. Wlltzklsir.
ist eine henschasiliche

!Hf illll II IC!!=S 11!II
mit allem Komforts . Remeit

wegen Sterbefall
preiswert zu verkaufe «» durch

S. Chr. Glücklich,
Wiihelmstr. 56.

Aür nur»sm  i®
modernes Einfamilienhaus,
hübscher($art ~n,  bequem « age » K
Stahe Frankfurter Strafe , sofort
zu verkanfen durch

Wilheimstrahe 56.

Billa
Frankfurter Straße gleich zu verk.
od er zu verm. Näh. Tag bl.-Be rl . 8k
Kleine Billa mit Garten
(Anfang der Biebricher Straße ) für
40,000 Mk. zu verk. Off. v. Selbst-
reflekt. u. I . 965 an d. Tagbl. -Verl.

Eiusamilien-Billa
(Nähe Landcsdcukmal) zu verkaufen.
Näheres Siegfriedstraße 4.

Eltvills K. Nh.
Zwei kleine Einfamilienhäuser mit

Garten zu 11,060 n. 13,000 Mk. zu
verk. Näh. bei Gg. Jos . Kremer , Ban¬
ges chäft , Eltv ille, Wörthstraße 11.

Billa , maffiv erb , Stall ., Remise
(Auto), Gerten , in Schlangenbad,
keine Gem.-Steu -rn , g. zu verk., auch
gegen g. Hypothek. Näheres Wies¬
baden, Müll erstraß « 4, Parterre . _
isSr" Apotheke

weqeu SkerbefallS zu verkaufen.
.5laiic «* MisiaiH , Riehlstratze 12»

Geschäftshaus.
Im Zentrum der Stadt ist ein

Eckhaus mit grotzerr Kädrn
wegen Sterbefall preiswert zu
verkaufen. Offerten unter K.
haoptpostlagernd.

In der oberen Adelheidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wodnung n (kein Hinterhaus) zu ver-
kau cn. Das Hans eignet sich besonders
für Aerzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstrestektantener¬
fahren Näheres unter d. 788 durch den
Tagbl.-Verlag. 4’376

Modernes besseres sehr rentables

nahe Niugkirche, mit Lad., gr. Werk¬
stätten , gr. Hof- u. Lagerraum , Tor¬
einfahrt , all. vermiet ., wegzugshalber
direkt v. Besitz, u. günstigen Beding,
zu verk. Off. u. P . 953 Tagbl .-Verl.

Gefchäftshans,
in  der Innenstadt , von der
Hypothekar -(Kläubigerin in
der sjwangsverstrigernng er¬
worben , wird zum H'rwerbs-
pre-s , der 2 . Hypothek, unter
sehr günst. Bcdinst . weiter-
ge«;eben. Fem. Ea ;{dnitzky,
Lauggasse LÄ.

Hans,
6 Zimmer, großer Obstgarten, wo eine
Nutz- und Ra"egeflügelzuchte n ;erichtct
ist, bei Sonncnb rg, mit totem u. leb.
Inventar zu verkaufen.

A . Debi rK, Am Röm ertor 6.

. mrn - mmt
in bevorzugter Lage an der Mos-
pachee Strotz «, Front gegen Osten,
in verschredcnn Größen, von 25 bis
44 Ruten, ff- Bebauung, preis¬
wert zu verkaufe». Näh. Ntkolas-
straße 20, 1. F381

Verkaufe oder vertausche eventl. gegen

beliebige hiesige Werte
oder solche der Umgebung, meine Frank¬
furter Grundstücke, Gebäude und Werte.
Offcrt n unter Z. 965 «n den Tagbl.-
Verlag. _ _ ^

^rürge Bauplätze^
an der Fritz-Callestr., Parallelstr . if
Biebricher Str ., zu verk. Näh. Ba«v.
Berg, Biebricher Straße 34, Sank.

Immodtti«n-Kaufg«suche.

Ssltzk GrieMett
Vcnnögen zu vergrößern bürst Kauf
von größeren und Heineren Objekte«,
auch der Umgegend: in Hypsthete«
u, sonst. Werten » Wesch sterr u. s. w. !
event. auch Tausch . Offerte« unter
3 . 966 an den Tagbl.-Verlag.

Et « gutes besseres Hotel b«t
70,000 —80,090 Mk . Anzahl, vo»
answ. Fachm. m kaufen gesucht dura!
.di-i -»», !!, Weilstraßc 2. (Tiskretion -i

Kaufe kl. HauS oder Bauplatz geS-
neues Darmstädter 4X4-Z.-H-, ren>-
vermiet . Taxe 36,000 Mk. Zahle evt.
bar dazu. Off . Postlagerkarte 36 hier-

Biebrich.
Kl. Häuschen (2 bis 4 Zimmer, 3P

mit Garten und hübscher Aussicht, gege«
bar zu karsten ges. Offerten m. Ang-
von Lage, Große u, äußerst. Preis ru«.
ff. 966 an deu Tagbl.-Verlag.

I .nurobilien tu  vertausche».

Reelles
Mschgesuch.
Ich such« geräumiges Haus

(2—3 Etagcnt i« der Stadt obtk
deren Wei hbild, geb« schuld «»«
freie Ba »»plähe in feinster
Villculage in Zahlung. Offerten
beliebe man zu richten u. » . 963
an den Tagbl.-Verlag. Agenten
verbelen.

Tausche reell mein neues Dari «-
städter 4X4-Z.-Hans , vermietet , geg-
ffier, biS 50,000 Mk. Evt . zahle bar
eraus . Off . Postlagerkarte 36 hier-

Miner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger kosten in eiuheitlicher satzform tu  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

MW « ' .

Kleines Spezial -Geschäft
der Lebensmittelbr . zu vk. Off . unt.
%  197 Lagbl .-Zwgst,, Bismarckr. 29.

Kl. gutgeh. Kolouialw -Geschäft,
in guter Lage, zu verk. Off. C. 197
Tagbl .-ZweiKtelle, Bismarckring 29.

Ein Pferd,
passend für leichtes Fuhrwerk, zu
verkaufen Hochstraße 10.

Herreu -Pelzrock u. Kleiber,
Schreibtisch, Gaslüster , diverse Möbel
abzug. Oranienstraße 23, 2.

Gutes Arbeitspferd zu verk.
Ncrostraße 46, Kohlenhandlung.

Rehpinscherhünbin w. Aüfg. d-̂Zucht
f. 20 Mk. zu vk.. steht v. d. Hitze.
W. Jäkel , Blücherstratze 48, Stb 1.

Zwei Smoking für j. Kellner bill.
zu verk. Schiersteiner Str . 6, Part.

Gut erb. Herrenanzug (schmale Fig .)
spottbilllg zu verk Romerberg 3, 1 r.

Photogr . Apparat , 9 X 12,
ferner 2 Herren -Paletots zu verk.
Hercher, Bachmaherftraße 10, Hth.

Affcupinscher, kleinste Raffe, schwarz,
zu verk. Oranienstraße 48, 3 St.

Gr . wert». Oelgem., gr. Kafsenschr-'
ant . Brederm.-Schrank, Ilusziehtisw-
SÄreibsefsel, Toilettetisch a. Bambus,
do. Blumentisch zu verk. Bachmayer-
ftraße 2. Anzus. 2—4. Händl . Lerb.

Zeitschrift für Spiritismus,
. wgange 1902—1910 für 8 F‘

verk. Näh. im Lagbü -Verlag,
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*feB. fiSSft - l- ,
VreiSwert zu verkaufen. Richberg,
Schlachthof.

Ein Seiden -Zwergsprtzchen
zu verk. Adlerstraße 23._

Läufer und Einlimschweine
M verk. Näh. Tagbl .-Verla g. XI

Belg. Riesen-Hase»
«it Ställen zu verk. R. Stumm,
Waldstraße 18.

ML , u M  g ; SL 22,
Verschiedene Rassetauben

QtStfl zu  v erk.  Moritzstraß e 4, Laden.
Jg . Kanarienhähne,

Nur erg. Zucht, rein . Stamm Seifert,
Ar. Sänger , a 10, 12, 18 Mk. usw. zu
berk. Vo geler, Seerobenstraße ^16, 1.
A Kanarienhähne , Seifert , pr . Sang
billig Bertramstraße 20, Mtb. P . r.
. Verschied, einfache Frauensachen
Kr . 44), Jacketts, Hüte, Schuhe,
Älaviernoten , sowie and. mehr billig
zu verk. Moritzstr. 52, 3, von 10—6.■«* ***■•*•*•<» VUH- '

Wegen Tranersall versch. Kleider
u. Sitzbadewanne bill. S tiftstr . 26, 1.

Damen - u . Herrenkleider
zu verk. Em ser Straße 50,1 L_ _

Sch» , eleg. Jackettkleid, Gr . 48,
bill. zu verk. Dreiwe idenstr. 4, 8 r.
, , Fast neue Damenkleider
billig zu verk. Coulinstratze 3, 1.
, Bl. Kutscher-Rock, wie neu,
b. Böhm, Rieblstraße 6.
Knaben- u. Mädchrnkl.» Waschblusen,
Jacketts svottbill. Her derstr. 13, 1 s.

2 Stilleben ,1 Nähtisch, säst neu,
zu verk. Rheinstraß e 101,  2,

u,  x/iq  or ., 1 von*, yjx cujay., icyon
singender Ton , neueste Konftr., kreuz-
»ertig. dopp. Repetit . Mechanik, Syst.
Zxrard, Paris , weg. Ansch. größeren
Mstr . für 800 Mk. abzug. Anzusehen
Wiesbad. Möbelheirn L. Retteninayer,
Schi erst. S tr ., zw. 10 u. 12 u. 2 u . 6.

Gelegenheitskauf.
Sehr schönes, gut erh. Herren -Zim.,
dunk. eich, besteh, aus Sofa m. Um¬
bau, 2 Sessel, Bücherschr., Schrcib-
irsch, Tisch u. 2 Sessel, bill. zu verk.
Anzus. v. 3—8 .Michelsberg 13, Lad.
Schöne geschnitzte Eßzimmer -Einr.

u. Waschmaschinezu jed. annehmbar.
Pr eise  zu verk. Körnerstraße i , P.
.Weg . Aüflös. des Haush . zu verk. :
Edl. Schlafzim. 125, einz. Bett . 20 b.
82, Waschk. 12, Kleiderschr., 1- u. 2t.,
l0 --22, Sofat . 12, Chaisel. 12, Svieg.
*0 M. Bertra mstraße 20, Mtb . P . r.
Rote Schläfz.-Einricht ., gedieg. Arb.,
?u .verk.  Oran ienstr aße 48, 3 St ._
, Mod. Küchen- u. Schlafzim., neu,
Llss., k. Laden. Minor , Frankenstr . 23.

Eine Eichen-Schläfzim.-Einricht .,
1 Schreibtisch, Vertiko, Kleiderschr.,
Küchenschr., Sofa , Ottom ., Auszieht .,
Stühle , 1 eleg. Trum ., Flurtoilette,
Jähmasch ., Klavierst., Ablaufbr ., v.
Lckd., Shieg . rc. Eleonorenstr . 2, 1.

Sehr gut erh. Wohnungs -Einr .,
gesteh, aus 2 vollst. Betten , 2 Nachtt.,
« Kleiderschr., 1 Spiegelschr., Küchen-
fchrank, Kom. mit Spiegel , cuTische,
Stühle , Vertiko, Sofa , Schreibtisch,
Reg.. Bilder u. vielem And. spottbill.
zu verk. Römerberg 3, 1 rechts._

Kpl. Schlafzim., hell-nußb.,
wit prachtv. Rohh.-Matr . billig zu
berk. Frankenstraße 13, Hth. I r.

. Zwei eleg. nußb. Betten, neu,
nnt Sviralrahmen u. Pr. Wollmatr .,
^76 M., gr. Waschkom. mit Marin.
88 M., Nachttisch, dazu p., 18, Schlafz.
leich. u. nußb .) äußerst billig Scharn-
Mrststra ße 46, Möbelschreine rei.

Sofort 2 gute Betten,
Küchenschr., Schreibt , m. Zügen und
Aufsatz, Diwan , Chaisel., kl. Eisschr.,
Aumeau -Spiegel billig zu verkaufen
Robe nstra ße 9, Gth. Part , r , B8538
. Wegen Umzugs 3 Betten 15, 25
ch 85, 2 Deckbetten 6 u. 10, Ottom.
?2, Diwan 40. Kanavee 10, Nacht- u.
Waschtisch, Tische, Stühle . Eltviller
strafte 4, P art , links .̂ _

K-llt erh. 2schlüf. Bett bill. zu verk.
Wicher straße 8, 1 St . r . _ _ , _
Weg. Wegzugs einer Herrschaft bill.
M verk.: 2 Betten a 30, 2 Kleider-
schränke 14—20, Vertiko 80, Wasch-
Mn . 16, Kommode 8, Tisch 4, Sofa
«5, Küchenschrank16, Stühle ä 2 Mk.
Fahnstraße 20, Part. __
Keg . Haushaltsausgabe bill. zu vk. :
Bett m. Spr . u. Deckb., Waschk. 14,
Waschkons. m. w. Marm . 18, lack.
Bert. 20, fein. Diw . 30, 4schubl. Kom.
12, Küchenschr. 10, Tische, Svieg .,
Rür . Kleiderschr. m. Muschelaufs. 25,
st-, Diener 5 Mk. Hellmimdstr. 44, t.
2 Betten, kompl., Waschk.» Kömmode,
Aachtschrank, Chaiselongue, Tisch u.
Stühl e bill. zu verk. Roonstr. 5, 1.
Bollst., wenig gebr. Bett für 15 Mk.

Scheffelstraße 3, Sout.

Verkäufe

Im Auftrag e, Herrschaft zu verk.:
1 vollst. Bett , 1 Plüschsosa in. Polster-
stühl. u. rund . Tisch,' Mah ., 6 Polster¬
stühle, blau , 5 Eich.-L>tühle, Eichen-
Büfett , Tafelservice, 12 P „ Kaffee¬
service, Uhr, Küchenschr., Waschkom.,
Badew. mit Ofen, Etagerentisch, eine
Etag ere u versch. Eltviller Str . 9,1.

8j. Mimel-Mallllch,
kehr fl. Gänger , paff. f. s. Fuhrwerk,
k- 900 Mk. zu verk. Anfrag . G. 198
»» Tagbl.-Zweigst., Bismar ckring 29.

Bildschöne edle dreijährige
Sckäferhmwm

mit Stammbaum zu verkaufen uns»
ein junger Hund zu verschenken
_Sonnenberger Straße 48.
Gr. schstt. Schäferh.

billig abzugeben.
Rheinstraße 100.

'Da men hüte
eleg. garniert (Neuheiten ) enorm
biüia Bbikivvrbcrgstr. 45, Part . r.

Holz-Kinderbett zu verk.
Friedri chstraße 8, Mtb. 8 Tr . r.

Gute billige Matratzen,
Seegras von 0, Wolle von 15, Kapok
von 80, Haar von 35 Mk. an, Patent¬
rahmen von 12 Mk. an. Betten¬
geschäft, Mauergas se 8.

Matratzen und Diwan
Fabrik Ellenboaen aasse 9._
Plüsch-Sofa nt. 4 Stühlen , Schreib-

u. Salontisch, w. neu, w. Platzm . bill.
Orani enstraße 36, 2 r„ v. 9—2 Uhr.

2 schöne mod. Sofas , neu, billigt
zu verk. Mü vlaakse 13» Böb. k St.

Chaiselongue 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24 M. Rauen taler Str . 6, P.

Chaiselongue, pr. eis. Kinderbett
mit Roßhaarmatratze billig zu verk.
Klein, Co ulinstraßL 3, 1

Div. gebr. Möbel, Kleider usw.
sehr billig zu verkaufen. Näheres
Schneider, Nerostraße 20, 2. ,St.

Büfett , Kaffenschy, Kontrollk.,
l -, 2-, 3tür . Spiegelschr.. Schreibt .,
Ottom ., Waschk., inod. Küch.-Einr .,
S chlafzim. rc. b.  Hermannstr . 12, 1.
Büfett , H.-Schreibtisch, Käffenschr.,

Diw., Tisch, Nähmasch., Küchenschr.,
Bilder bill. Helen enstr. 18, 1 r.

Nußbamn -Büsett, grün . Diwan,
Vertiko, Trumeauspiegel , 1—2türig.
Kleiderschr., kpl. Bett ., Tisch) Stühle
billig Bleichstraße  1 5, Hth. Part ^ lks.

Fast neues Vertiko, Nähmaschine,
Sitz- u. Liegewagen sblau) 10 Mk.
Schwalb acher Straße 43, Mtb.  r . 1
ItÜr . Kleiderschr., Bett m. Rahm,
u. Matratze u . Waschtisch, gebr., zu
verk. Dotzheim er Str . 72, .2 l. _
Fast neuer Eisschränk, innen Glas,

f. Hälfte d. Anschaffnngswertes , das.
grünserd. Salongarn m. Uebergard.
wegzugshalber zu verk. Händler verb.
Bierstadter Straße 9, 2.

Eisschrank (Eishaus)
zu verkaufen Nerostra ße 7._

Glasschränke für Zim. u." Küche,
Sofa , Sessel, runde u. and. Tische,
Küchenmöbel, Komnioden, Kleider- u.
Bücherschränke, antike Ausstellsachen,
Bilder . Adolfsallee 6.
Waschk., Spiegel , W. Stühle , Kom.»

Wäschst., Bett 15, Sofa 15) Lisch 5,
Nachtt. Schwalbacher Str . 43, Mtb. 1.

Für Schneider öder Modistin!
Gr . bewegl. Spiegel zu verkaufen bei
Riegler, Marktstra ße 10._

Div. Gartentische u. Stiihle bill.
zu verk. Hellmundstraße 44, 1. Etage.
Div. Gartentische u. Stühle billig

zu verk.  Hellmundstraße 44, L
Ein Doppelschreibpult

für Schüler billig zu verk. Fr . Erle-
manu , Biebricher Stra ße 9.
Für Maler ! Gliederpuppe, 1,60 hoch,
ferner gr. Tafeltische u. Böcke, ers.
Weingestell, Weinfässer, Papageikäfige
u. Ständer zu verk. Bachma yerstr. 2.
Nahm., Schwingsch., % I . i. Gebr .,
bill. zu verk.  Bleichstraße 13, H. P . r.

Gute Singer -Nähmaschine
zu verk. Roonstraße 5, 1 r ._

Für Schuhmacher!
Gebr. ^ Nähmaschrne (Singer ), wie
neu, bill zu verk. Leder-Marx.

Nähmaschine, säst neu,
billig  Mayer , Wellritzstraße 27.

Für Wirte ! Gläs -Äusfatz,
gr- .Fleifchhackmasch., Mefferputzm.,
Bierbrett , Sektkühler, Dezimalwage,
Porzellan , Gasherd , Wanne , 1 Bett,
2 Koffer, 1 Teppich, Grammoph . bill.
Dotzhemier, S traße 87.  Bart , rechts.

Teigteilmaschine, in best. Zustand,
Kaufpr . 275 Mk., für nur 90 Mk.
sofort wegzugshalber zu verk. Desgl.
Backdiele, drv. Körbe, Ladcnthekc,
Regale, Tergwage, Ladenwage,
Fahnenschilo u. sonstiges bei Bauer,
Scharnhorftstraße 33. NB. zweitür.
Kleiderschrank, Waschmasch., Stühle,Chaiselongue  usw . billiait.

Mineralwasser -Apparat,
komplett, zu verkaufen. K. Schleim,
Stein gaffe  10 ._

Lnden-Hnr ., Schränke, Betten)
Spieg ., Bild , antike u. and. Möbel
jed- Art, neu u. gebr,, ganze Einr .,sehr bill. zu vk. Schreinere : Klapper,Mauritiusplatz 8.

Weg. Platzmangel bill. zu verk)7^
1 Erker, maß'., Ofenbank m. Kißchen,
Humpenbrett , Opernglas , Ausstell-
sach. Nikolasstr . 41, 8 r .. 2—6 nachm.

Gut erh. Break 135 Mk.,
u. ca. 50 Gartenstühle ä 1.60 Mk. sof.
zu verk, Herm an nstraße  4 . Part.
Gebr. leicht. Metzger- öd. Milchwag.,

auch als Break zu fahren , zu verkauf.
Sedanstraße 11. B8079

Weite Herren-AuzÜHe
billig zu verkaufen Marktstraße 8, Ecke
Manergaffe._ _

Wer kauft zrrrückgeseßteGijsuterie?
Off, unter V.  983 an  d en Taa b!.-Nerl.

WKch-MieMjcheNWeile.
GlaSgcmälde in Rahmen , mit der
Darstell . des segnend Christus , Orig .-
Entwurf von -Veiurick, v. Hess, Direkt,
der Kunstschule für Glasmalerei in
München, 1837 für die spätere Aus-
sührurrq des Fensters in der russisch-
griech. Kapelle herge,t. Pr . 1200 Mk.
Zu  bes icht. 11—1 Schesfels trasse 9, 3.

AlügeL,
sehr gut erh., weg. Mangel an Raum
kür 100 Mk. zu verk. Webergaffe 21.

Ein Ponp -Rollchen
zu verk. Dotzheinicr Stra ße 87._ ,

Lrädiger Milchwagen billig
zu  verk . Frank enstraße 13, Hth. 1 r.

Federrolle, 40—50 Ztr . Tragkraft,
bill. abzua. Helenenstraße 18, 1 r.
Gr . Hotelhandfederkarren, Fahrrad,

Geschäftswage, gr. 2t. Kleiderschrank,
Tische  ec. verk. Luisenstraßech, H. 2 l.

200 Kinderwagen, neu,
vor- u. diesjähr ., bill. Bettengeschäft
Mauergasse 8.
Weißer Kinder-Sitz- u. Liegewagen,

Nickelgestell, wenig gebraucht, bill. zu
verk. Moritzstraße 16, Eckla den.

Kinderwagen, Kinderbadewanne,
Waschmaschinemit Feuerung , Wasch¬
kessel, gut erh., billig abzug. Anzus.
Herrngartenstraße 5, 1. Etage rechts.

Gut erb. Kinderwagen zu verk
Prei s 10 Mk. Westcndstr. 18, H. 2 I.

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
bill. zu verk. M äu ergasse 21, 2 r ._

Eleg. Kinderwagen (Brcnnabor)
bill. zu verk. Helenenstr. 14, M. 1.
'Gut erh. Kinderwagen (Brennabor )'
bill. zu verk. Göbenstr. 5, Mtb . 1 l.

Sitz- ». Liegewagen
bill. zu verk.  H elenenstraße 27, 1 r.

Kinderwagen,
sehr gut erhalten , zu verkanfeir

^ Rheinstraße 67, Hth. 2.
Gut erh) Kinderwagen billig

zu verk. Rüdesh eimer Str . 34, H. 8 I.
Schöner güterh. Kinderwagen

zu ve rk. Bismarckring 40, H. 3 r.
Fast neuer Sitz- u. ,Liegewagen,

Brennabor , mit Bremse u. Gummi,
bill. zu verk. Lothringer Str . 23, 2 l.

Ein gut erhaltener Kinderwägen
zil verk. Hirschgraben.7, Parst_
Sitz- ü. Liegewagen billig zu verk.

Vorkstraße 4, Sei tenbau 1._ B8640
Kinderwagen , sehr gut erhalten,

recht bill. zu vk. Elsässer Pla tz 7, P . r.
2sitz. Sportwagen , GäÄämpen,

Adreßb. 11/12 zu  vk . Ro onstr. 16 ,2 r.
Motorrad , erstklassig, 2 Zylinder,

wenig gefahren, wcgzugshalber bill.
abzug^ Schwal bacher Straße 85, P.

Fahrrad mit Freilauf , fast neu,
bill. Mayer,  W ellritzstr aße 27._

Starkes Brennaborrad
und eiiiige andere billigst zu verk.
E. Stöß er, Hermanustraße 15._ _

Herren -Rad mit Törv .-Freiläus
bi ll) zu vk. Klauß , Ble ichstr. 11, Lad.
Eleg. Fahrrad m. Freist für 25 Mk.
zu verk.  G öbenstr. 9, Gth . P . r.
F . nettes Herrenrad m. Torp .-Freil.

bill. zu verk. Röder str. 46, 2, vorm.
Stabiles Herren -Rad, säst neu,

für 26 Mk. Rau , Blücherstraße 5.
Mädch.- u. Knab.'-Rad ä 25 Mk.

May er, Wellritzstr aße^ 2D
Ein fast neuer Herd zu verk.

Rauentaler Straße 5, Mtb. Part.
Herd, Ofen,

Nachtstuhl, Waschkommode und Nacht¬
tisch, eisernes Bett , rotes Sofa,
Wellenbadschankel u . einige Sachen
für ein Putzgeschäft. wie Messinghut¬
ständer und dergleichen billig zu ver-
kaufen Norkst raße 27, 1 I.__

Herde u. Öefen, neu u. gebr.,
äuß. billig. Keßler, Aorkstraße 10.
3fl. Gasherd , neu, Junker u. Ruh,

15 Mk. Rau , Blücherst raße 6._
Gr . Partie Öefen. irische u. amcrik.,

neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Stra ße 1, 3 links. 137861

Gas -Bade-Oefen,
borz. Öefen, neu, sehr bill. u. schön,
zu verk. Emser S traß e 44,  1 l._

ly ul erh. 5-, 3-, 1-ärm . Gäslüster
bill. abzug. ?ldelhcidstraße 70, 2._

Gut erhaltene Badewanne
bill. zu verk. Täu tiusstraße 41, 3 r .̂

Bollständ. Einr . für Bienenzucht,
Hühnerstall mst Voliereil, 2 Spiegel,
Gartenstühle zu verk. Biebricher
Straße  5 , 1

Prima Gartenschläuche
bill. abzug. Nlheingauer Str . 20, 1 r.
' 1 gr. Palme , 1 eis. Weinschrank,
1 Gasherd , 1 Regal für Schuh- oder
Zig.-Gesch. zu vk. Schierst. Str . 6, P.

Gctr . Herrenkleidung tt. Schuhe
kauft Blömer , Ni edcr waldstr . 8.

Konversations -Lexikon,
(Meyer oder Brockhaus) nur die
neueste Ausgabe, zu kaufen ges. Oss.
un ter M.  954 an den  T agbl.-Verl. *
Piano , gebr), gegen bar z» k. ges.

Off , u. R. 197 an den Tagbl. -Verlag.
Speisezimmer -, Schlafzimmer -,

Wohnzimmer-Einrichst, sowie Einzel-
Möbel zu kaufen gesucht. !
unter W. 952 an den  Tagbl.

Möbel, Speichersacheu läuft
Klein, Coulinstraße 3, 1. Tel . 8490.

Alte ansrang . Möbel, alte Lüster
u. Badew.  k. Seerobenstr . 28, G. P . r.

Gebr. Möbel zu kaufen gesucht,
Schüler , Bleichstraße 15,_ B8541
K. gebr. Möbel all. Art zu reell. Pr.
Schwalbacher Straße 43, Mtb. r . ft

Jg . Leute suchen' verschied. Möbel
zu kaufen. Offerten u. E, 197 an
LagbI -̂3weigstelle,^ Msmarckrnig ^ 29,
Müschelbettstelle, pol., gut . erh., zu k.
ges. Preisoff . C.̂ Z. Schützenhofposst
1t. Sp -egelschrank, Waschk. m. Sp .-A,,
Schneidertisch, Stühle zu kaufen ges.
Off , an P ostlage rkart e 81, Amt  2.
Doppelspargäsbrerrn. Junker u. Ruh,
elektr. Bügeleisen u. do. Kochapyarat,
Kelims, zu kaufen gesucht. Ofterten
nach Bachmayerstraße 2._

Kl. hübscher Gaslüster
zu kaufen gesucht. Off . unt . O. 984
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Schuh'macherleisten gebraucht,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 100 postlager nd Bismarckring._

Weinfässer jeder Größe
zu kaufen gesucht. Albrechtstraße 32.

Kleiner Garten
als Tüinmelplatz für Kinder ge¬
sucht Offerten unter F. 964 an den
Tagbl .-Verlag.

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich 1% bis
2 Arbeitsstunden mit Einzel -Unter¬
richt bei vielseitig empfohlenem
Philologen . Bei zeitigem Beginn,
Monat 15 Mark, in leichten Fällen
12 Mark. Man schreibe mit An¬
gabe der Schule und Klasse
unter Vt. 949 an den Tagbl .-
Verlag.

Gebild. Lehrer erteilt Brolin-
u. Klavier -Unterricht, moiiatl . 8 Mk.,
wöchentl . 2 Std . Jah nstraß e 17, P.

Klavierunterricht erteilt
leicht begreifst bei 2 vollen Stirnden
in der Woche monatl . 10 Mk. Jenny
Kirchner, Bismarckring 11, , 2 rechts.
Referenzen aus ersten  Kreisen

Gründl Klavier -Unterricht
crt . jung . Dame . Beste Empfehl.
Albrechtstraße 30, 2 r ._ _

Tanz -Unterricht wird erteilt.
Michelsberg 6, 1.

Verlören Gefunden-
Silberne Damen -Uhr

auf der Wilhelmstraße Sonntag ver¬
loren . Bitte gegen Belohnung abzu-
geben Hotel Rei chs post.
Silb . Glieder -Ärmband Nähe Fasan.
Verl. G. B. abz. Schützenhofstr. 12, 3.
Verloren Sonntag,tachm . Halskette

von Fichtestraße, Blumenwiese, Feld¬
weg an d. Gärtnerei Weber vorbei,
nach der Bierstadter Höhe. Abzugeb.
geg. Belohn.  Fundbur ., Friedrichstr.

Entlaufen
graue Katze (Kater ). Wiederbringer
Belohnung Bertramstraße 20. B8625

Gute israelit . Privat -Pension
billigst Lan gg asse 6,  2

Buchhaltung u. Korrespondenz
besorgt gewissenh. älterer Kaufmann.
Off u. S . 198 an den  Tagbl .-Verlag.
Schreinerei Klapper, Mäuritinspl . 3.
Ausf . all. Schreinerarb ., Dekoration .,
Polieren , Matt ., Lack., Rollladen-Rep.
Lade n- Einricht. schnell, gut und billig.

Beizen, Polieren , Mattieren,
sowie Reparaturen von Möbeln bill.
Zoller, .Herderitratze 88.
Parkettböden w. gerein . u. gewachst,

sow. alle Rep. ausgeführt . I . Kölsch,
Frotteur , Adlerstraße 63.
Herren -Schneidcrei wendet Röcke 8,
neue Hosen 6, Ucberz. 12, Repar .,
Reiii ., Samtkrag ., Anz. Aufbüg. 1.50,
Must. z. D . Kleber, He ll mundstr . 39,1
Hcrreiikleider-Änsb., Reinig ., Bügeln
billigst. F . Völ ker, Röd erstraße 9, 1.

Schneiderin sucht
noch .einige Kunden im Hause. See-
robenstraße 9, Mitte lbau Part . r.

Schneiderin empfiehlt sich.
Niehlstraß e 5, 8 links . _
Schneiderin e. sich im Ans. v. Jacken

u. Straßcnkl ., nicht auß . dem Hause.
Moritzstraße 12, Gth. Part . r.

Kehr0  petto,
komplette grosse Schränke in eiche« u.
nnßbaum , Mahag .-Waschkommoden,
Nachttische, Chaiselongues, Sekretäre,
Sofas , einfache Garnituren , Sessel,
Kinderbett, grosse Küchen-Anrichte,
einfacher Bücherschrank, Smyrna-
Teppich, mehrereS sehr billig. B8571

WlWO 34
2 pr. Roßhaarmatc , neu, a 35 Mk.,

Vert iko 38  Mk . Jahnstra ße 20, Part .
Korbmöbel

hervorragend preiswert,
_ But t. Hoüaüi . Frie drichstr. 46.

j alidier Art, billigst.
Jlsllatii , Friedrichstr. 46.

Polstersessel,
bequem, hohe Rücklehne, schöne Dtoquctte-
bczüge, garantiert neu, Mk. 31.

42» ,t . SSolIratJ, , Friedrichstr. 46.

Jagdwagen.
neu, mit abnehmbarem Verdeck, eleg.
gebaut, zu verkaufen. Joh . Köhler,
Ofscnbach a. M., Gelcitstrasse 76.

Guteryalt . Aeschästewagett,
ein- und zweispännig zu fahren, zu
verkaufen.

S . Blnmenthal & Co .»
Kirchgasse 39 41.

GelegensteitSkauf! 19 FahrrSser
m. Fr ., riur crstklaff. Fahr ., für den
Spottpr . von 6b Mk. zu verkaufen
Göbenstraße9. Grth. P . r. 88415

Schneiderin e. sich in u. a. d. Haufe.
Gneisen austraße 20, P art . _ _ ,
Hers . Schneiderin e. sich in Blusen,
Kleidern u. Jackenkleid., g. Sitz, mätz.
Preise . Blüch erstraße 14, 3 r ._

Durchaus perfekte Schneiderin
sucht noch einige Kunden. Offerten
unter H. 590 pastlag. Bismarckring.

Perfekte Schneiderin
hat noch Tage frei zum Anfertigen
von Blusen , Röcken, Jacketts und
Prinzeßkleid . Delaspeestr aße 6, 2,

Ers) Schneiderin empfiehlt sich,
in u. außer dem Hause, perfekt rm
Garii . u. Aend. Oranienstr . 50, Msd.

Schneiderin empfiehlt sich
für in und außer dem Hause. Näh.
Schulbe rg 21, 3. Etage.

Kostüme, Blusen, Röcke
werden elegant u. gut sitzend ange-
fertigt Rhe instraß e 89, 3 rechts.

Näh- tt. Flickarbeiten
werden in u. auß . dem Hause angen.
Schachtstr . 11, V. 3 I. Postk.  genügt.
Fräul . hat n. Tage frei im Beränd.
u. Ausbess. Wörthst raße 28, P . links.

Hüte w. in u. äuß . d. H. schick.
u. bill. garn . Federn u. Spitzen ger.
Siegle r, Webergasso 38._

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden, sehr billig.
Pbilivvsbergstraße,45 , Par t, r.  _

Mod cs. Tücht. Modistin empf.
sich in uiid außer dem Hause. Näh.
Blei chstraßc 43,  bei Egenolf. 8 860L

Damen - u. Kinderhüte w. flott
u. billig garn .» alte Zutaten verwend.
Seerobenstraße 28, 3 St . r . B8598

Olanzmaffagen 1 M?.
von ärzil . gevr. tücht. Masseuse. Frau
Lina Schaeffer, Röder allee 20._

Friseuse
nimmt noch Damen zum Frisieren
an. Scheffelstraße 6, S tb. 1. _

Friseuse nimmt noch Damen an.
Walramstraße 1, 1 rechts.
Gardinen w. gewaschen u. gespannt

Roo nstraße 4,  1 recht s.
Wäsch, n) Spez.-Gärdincn -Spannerci
Roll-Husso ng, Albr echtstraße 40.

Bügelwäsche wird angenommen.
Ga bel, Wwe., Bleichstraße 17, 3.

Bügelwäsche wird angenommen.
Völker, Röderstraße 9, 1._ _

Wäsche
wird aufs Land angenommen, ge¬
bleicht u. pünktlich besorgt. Zu erfr
Babnhofstraße 5, Han dschuhge schäft.

Herren - u. Damen -Wäsche
wascht u. bügelt gut u. billig. Hild,
Gneise naust raße 20, Hth. 1.
Wäsche z. Wäschen u. Büg. w ang.

Eigene Bleiche. Verläng . Blücherstr.,
Nettelbcckstraße 18, 2, Rnpp.

Wäsche
zum Waschen u. Bügeln wird angem
Fr . Wagenbach,  Röd erstraße  2 0.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
aufs Land wird angenommen. Frau
Vallieur , Klovpenheim.

Verschiedenes
Selbst. Geschäftsmann,

sucht 6—600 Mk. auf Y2 Jahr zu leih,
gegen Sicherheit u. Zinsen. Off. u.
Postlagerkarte 29, Amt 3.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
S chalterhalle._ *

Wer wünscht
mit Anfänger Tennis auf d. Blumen¬
wiese zu spielen? v. Both, Biebrich,
Wiesbadener Allee 82._ __

Für schön. 6j. Knäüen bess. Herk.
Adoptiv-Eltcrn ohne Berg, gesucht.
Off.  ii . N. 955 an den Tagbl. -Verlag.

Wer übernimmt die Pflege
eines sechs Monate alten Kindes?
Offerten mit Preisangaben unter
O. 965 an  d en Tagbl.-Verla g._ .
ltzjähr. weißer Kater zu verschenken.

Drudcnst raße 1 l. _
Witwe. 32 Jahre alt»

kinderlos, hübsche Erscheinung, guter,
edler Charakt., tüchtig im Haushalt,
doch ohne Vermögen, sucht e. treuen
Lebensgefährten in sicherer Stellung
zwecks Heirat . Offerten unt . P . 199
an den Tagbl. -Verlag ._ B8673

Heirat.
Eine Waise, 26 I ., 30,000 Mk. Verm.,
Halbwaise, 25 I ., 24,000 Mk., wünsch,
sich zu verheir. durch das Vermittl .-
Bur . Becker, Dotzheim, Schiersteiner
Str . 20. Nur  reell e Sache.  _

Beamter,
in anaesehener Stellung , wünscht
aus diesem Weg mit einem hübschen,
häuslich erzogenen jungen Mädchen
zw. Heirat bekannt zu werden. Ver¬
schwiegenheit Ehrensache. Angebote
wolle man unter Chiffre Z. 964 im
Tagbl .-Verlag niederlegen.

VQT  30 Fahrräder zur Auswahl
ä St . 65 Mk. an. 1 Jahr Garantie.

Wellritzsiraße 27.
Ar WWWWMr.

Eine Schwenk-Maschine mit Fuß¬
betrieb zu verkaufen.

Otto Adam, Röber str aße 29.

Herrenfahrrat), ÄTE
verk . zu 100 Mk.. statt 160 Mk.
Morge nstern , Bierstadter H öhe 24.

Ein Taubenhaus
sehr billig abzugeben. Näheres '

_ Lessingstratze2, 1.

Kausge suche 8
Gebr. Möbel tt. Betten z. kauf,

gekocht Hckmuudstratz« 44, 1.
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M MdW
der kolossalen Konkur
für alle altenmm,
der kolossalen Konkurrenz höchste Preise
für alle alten , jeden Posten alle

und neu« Zähne,
Plomben, Platten,
Gold,Sild .,Dublee
Platin , Silberpap.,

pbotogr. Rückstände, Mess., Kupfl, Anti¬
quität., Münz., Brillant ., Verl., Stiche.
Plast. Kunstw., angesammelte Schmuck-
sgch., Brillen, neue p. Ware, Kar! May-
Ro mane  und vieles Andere spottbillig
__ Pg “ 14 Reu gaste14.

ES ist falsch, wenn behauptet wird, daß

alteZahngeliilse
die in Kautschuk gefaßt sind, keinen
Wert haben. Ich zahle nachweislich die
höchsten Preise dafür.

L,. t . roini «nt . Mctzgergasse 27.
Hohe Preis »! Hotz» Preis «!

für alte Aahrrgebisse-
Sold , Silber , Brillant . , Antiquit .,
8ttrlig.Kemll-u.VllmeMW..
MMILriache » , Schub «, ganze

WohnvngSeinrichluuge »» zahlt
kl. Schiffer, WL '. W:
Gebifle, Kleider, Schuhe
kauft P . Sipper , Riehlstr. 11, M. 2.

Alte Zahugebiffe,
Gold, Silber uud Brillanten,
Nntlqukt., guterh.H.»u. Damenkl.,Pfand¬
scheine, g. Nach!, wcro. zu hoh. Pr . angek.

Mtügcrgass « 2»«
. NvlLtllUS,,  Telephon 8783.

Ls, € }rossliiit,
Metzgergasse 27 , Telephon 2178,
zahlt nachweislich am besten für
Herren--, Damen- uns Kinderkl., SLuhe,
Pelze. Möbel.Zahu geb. , Gold,Silber re.
^GetrWM Kicker.-̂

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachen,

pr * Möbel , «m
ganze Wohnuugseinrichtungerr,

Zahngebisse
zahlt unstreitig am besten

jd> Metz gergasse 15. Telephon 3964.
üolsissa ! hohe Presse
für getr. Herren-, Damen- u. Kinderkl.,telze,Strankstdern,alt.Gold,Silber,ahngebifie , g. Nachl. x . zahlt nur
Fran

vrabetlstratze 2̂6. Telephon 3895.

fl
für alt « Herren - u.

Damen -Meider,
v - ^ Mädchen- und Knaben-

Anstigc, Militär - Uni¬
formen, Wäsche, Stiesel, Betten- Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. .sajjelsi . », Biebrich,
RathauSstraße 70. Christi. Händler.

3—10  M. tägl. kön en Person,
je». Stand , veidi nen

durch Nebenverdienst Häusl, u. schrifil.
Arbeit. Persandstelle.Hausfab ^kat.,Ver¬
tretung usw. Näheres im Prospekt v.
Vo « < & Co .. He delberg . F 115

^ --anmEsanan»

KchfHrMßs-Arbettey.
stundenweise Führung von Ge¬
schäftsbüchern, laufende Kontroll.,
Einric!t. u. Führung »ach dopp.
amerik . System , einst l. Bilanz,
übernimmt tücht. Fachmann. Off.
u. P. 184 an den Tagbl.-Verlag.

«Wlh 10  Ml!. lÄS
Häusl, schrifil. unauffällig, für Herren
und Damen jeden Standes , auch Be¬
amte u. Lehrer. Anfr. u. 6 . 8 . «5 on
Noooon-Iaii !& Vogler A.-G.. SIöltt. F69

♦ » BfaätiÄ ’SÄ»
ärztl. gepr., Alvrechtstratze 3, 1,

am Bahnhof.

Zukunft, Schicksale
und Srbenserfolge System Lcnormand
deutet erstklassige Phrenologin Frau
ElUabrtli Sill , SödeUstkaß « 5,
Hiuterh. Part , l.  _ B8566

Institut
für naturgemäße Behandlung von

KraNkheiten-
selbst in den verzweifeltsten Fällen,

auch Frauenleiden.
piuii  Wiesbaden,

Aorkstraße 3 (nahe Bismarckring ).
Sprechst. 9-—12, 2—5, Sonn , 10—11.

KoiiiierWms-ftkidilii
(Meyer ober Brockhaus) nur die
neueste Ausgabe, zu kaufen gesucht.
Off, u . M. 954 an ten Tagbl .-Verl

gegen dar zu kaufe»
gesucht» Offert, unter

oder Angabe d. Marke n. d.
.»fl Preises unt. 833 an

dm Tagbl.-Verl. F66

Piano
Obe

Mi Rational
Registr.-Kasse,
gebraucht, gut erhalten, zu kaufen gesucht.
Vol lmer , F-aulbruuneustratz « 7.

AsSßgMn
und 2 große Schneidcrtische zu kaufen
gesucht Zlirchgaffe 84,  Laden.
Kkllfe Muser,GeMOej.Art,
Fabrik -Einricht .. Masch., App. re. auf
Abbruch. Off . n. T. 935 Taa bl.-B.
Bitte ansschnewen.

Lumpen, Papier ,Flaschen, Eisen rc. kft.u.
holt ab Kipper , Oranienstr. 54, Mtb.

Gutgehende B 8499

irtschaftfl
itn Zentr . der Stadt » uter gstnst.
Bedingungen zu verpachten . Off»
unter c . B» f9 an Ta gbl . -Berlag .

100 Ruten Grundstück mit Mist
(Atzelbcrg) zu verpachten Rauentalcr
Straße 5, Mittelbau Parterre.

Gezir. Mxtm
Näher es im T ag bl.-Ve rl.

ert. g, Unterr. u.
Nachy. i. a. F.v«

Unterricht und Nachhilfe
in allen Modern der höh. Lehranstalten;
Beaufsichtigung der liäusl. Arb iten.

Oberlehrer a. D. Seäaer,
_ Jiikolassti asse 6, II,_Prival-UntBrrii
in SJesntscliep Sprach « (Gram¬
matik, Konversat.), iK'raraaifsässcäii,
bow . I%acli ) iiirestirn (tcn in allen
Gymnasial - Fächern bis Oboraekunda
erteilt akade siisck gebildeter Herr
(Staats - Examen mit Auszeichnung).
5ä heres im Tagbl.-Verlag._ Bh

Nachhilfe
und Beaufsichtigung des Schul«
arbeite (aurgen. Griechisch) erfolgt
gewi»cilhaft durch Oberprimaner.
Offerten unter '-1. st' . 20 hauptpostlag.

Engländerin ( ! eixleu ) ert . vnter»
rlolil , Eonvrrsatio ». starltzstr . 4, 8.
Mi  Unterr. Miss Moos « ,

Itheinstr . 101, P.

leliUZeit!
sparen Sie, wenn Sie sieh
zur Erlangung oder Ver¬
vollkommnung von Sprach-
kenntnissen an uns wenden.
Die Berlitz-Methode ist be¬
kannt als die schnellste und
die leiehtfaSHehste.
Beste Referenzen am Platze.

Lnisenstraße 7.

Englischer Unterricht.
Bäisa Sliarpe . Luisenp latz 6,1.

Franz . Koidv<rt, -Lt . gibt bill. gcb.
Franzose a>Paris . Dotzb. Str . 66 3r.
Parisienne Insiitutrice donne legons gram
conver .̂ Pagenstecherstr . I, I, b. Iu 4-6.

Allemand desire legons russes chez
une Dame russe, Off. M . 1’ . S»
Hauptpost Wiesb aden.__

lalmtsrricll im Mm
(Oel, Aquarell ).

Wiederbeginne
Ueuanmeldungen im Atelier

jldolfaallee 43 , MB.
Leop. Günther-Schwerin,

akad . Waler.

Für einenDrfMt-ltofeerprtes-Jirhel
(3 mal wöchentlich) werden noch einige
Kinder gesucht. Off. u. „ Kindergarten
K. 958“ an de» Ta gbl.-Ver lag._

-♦»Unterricht » auch Sonnt.
-2. U «SßT ert. F. Völ!er,Röderstr 9 ! •

MMMZWMA
ohne Bügel, verloren am 21. April
auf dem Wege vom Palasthotel durch
die Taunusstr ., Wilhelmstr . u zurück.
Abzugeben gegen gute Belohnung
beim Portier im Palasthotel.

Tüchtige Friseuse sucht noch
Kunden. Franz -Abt-Straße 10, P.

Coulinftraße 3, 2, am Michclsberg.

MMezen , m für taira.
’ftttUt  KOisaheth Eiinke.

Micheisberg 82. 1» (Aerztl. geprüft.)
Maffage , ÄNaniture.

Frau Hol . Nenmslburx , ärztl. gepr.,
Nbeiuganer Straße 2. P . r.

Maffage , Maniküre,
LrztUÄ gevr . Ottilie Kassberger,
Langgasse 54, 2.

MMtlWm  ii . WMlkuire.
iff'ried »» M-vU 1, Taunusstr , 19, 3

Maniküre — Bediknrc.
Schönheitspflege. — Ghmnastik.

SSariaa »' ritsch . Goethestr. 23, Pari.

WW - « HD UWelpflege,
Mauergaffe 9,1 . Et ., am Marktplatz.
Nu « bis 1. Mai zu sprechen.

Mrs . Lssidsey,
amerikanisch « Original-

Phrenologiu , y
Nerostratze 14, 1. Etag «. bT-̂ S

Sprechst. nur für Damen
nadim. von 2 bis 9 Uhr. gcs. gesch.

KerWmte mjrciioloaitt
4nna BEeiStonch , Mlchclsbcrg26,2.

PHEiiotoeia KuÄr
straße 8, 4 St . links.

Imuilei ’ierlH ^ Jlireuolo ^ si

ftleDriWrofe 8 . Mid . 1.
Spstem Lenormand . Phrenologie,

Chiromantie. Frl . < ! i«a tausch.
Coulinftraße 8, 2, am Michelsberg.

Vhretwlogm!
Frau I«arolina Jäser

deutet Kopf-u.Hand!., sowie Chiromantie.
HochKüHenstraße 18, Bbh . 1,

Nahe Michelsberg.

Phrenologin
2a  tr  Frau Katharina Elsemüller,

Helenen str. 18, H.. 3. St.
Berühmte Phrenoloain»

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiro nant'e,
für Herren u.Damen, d. erste an: Platze.
kUt-«« Molf , Wsbergaffe 58 ' P.

Erstklassige Phmralögin
Frau Hrünrivakd , Blcichstr.36,Bdh. 1

Derühmte Phrenologtu
Lnx «mburgsiraße 9 . Htb . 1. St . 1»

KäüMlvT'iig Theiss.
Ptzrenologtu

Zimmermannstr. 5, Hinterh. 3 St .,Frau
Jost tu-lir» Klepxe, -. Nur f. Damen.

sucht noch Knuden,
billigste Berechnung.

_ i gerstraßs Pa rt ._
Massage , MamkM'e

fhariotte j&släelm , ärztl. gepr.,
Schulgasse6, 1.

Jmg. Aufm«,
evang., verheir., sucht sich mit einigen
Mille an reellem u. nachweisbar
rentablem Unternehmen zu beteilig.
Off . u. D. 965 an den Tagbl .-Verl.

FEgr* Mein Schntttmnster «Atelier
und Lehranstalt für seine Dame ««
Schneiderei befindet sich jetzt

Taunusstraße 29 , 2 . Mag «.St . nullet«

Geschäft.
paffend zur selbständigen Führung
durch sprachenkundige Dame , gesucht.
Offert , u. M. 965 an den Tagbl .-B.

WMßereAeJWdhetMgM
von befferem Herrn gesucht, event.
Uebernahme. Offerten unter F . 952
an den Tagbl .-Verlag ._ ,
3iii‘WllendNg öes $WM\\m
8000 Mk. gegen Sicherheit und Zinse«
zu Irihm gesucht. Offerten u. P . 96?
an den Tagbl.-Verlag. _

Suche für gleich 150—200 Mari
zu l.. g. ' /«-j. Tilg., hoh. Z. u. Sicherh.
Sing. u. 4!. A» u Tagbl.-Verl. Birm.-R.

Hausverwaltung
im Villenviertel an gut empfohlene»
braves Ehepaar , mögl. kinderlos, so¬
fort zu vergeben. Anfragen mit An¬
gabe der Berhältniffe und des Berufs
u. H. 965 an den Tagbl .-Verlag.

Tenvisplätze
Kaiferjtrafje

PlatzabonncmentSfür Schüler ermäßigt
Emige Ptädchen und Knaben suchen
noch An schluß._ _

Kspf-Modett,
alter Mann oder alte Frau , gesucht.
Lenhard , Neubauerstraße 8. _

Für ein 9jähriges

MSdche«
wird liebevolle Pflege bei gutbürgerl.
Leuten gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe u. L. 966 a. d. Tagbl .-Verlag-

Diskr. Eiitb.
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St-

Hüe Gelesei tz .11
zum Heiraten bietet stets
Kran Simon , Nomsrderg 39 , j *

Geb. Dame,
32 I ., schuld!, gesch., lebh. heit. Temp-,
mit viel. Interesse für Kunst u . alles
Schöne, auch tüchtig in Führung des
Haush ., wünscht Heirat , mit nicht zü
jungem Herrn . Off . unter I . 966
an den Tagbl .-Verlag._

Fabrikbesitzer,
vermögend und mit größerem Ein¬
kommen, augenblicklichhier zur Kur,
möchte hübsche, lebenslustige junll-
Dame zecks Heirat kennen lerneu-
Offerten unter T. 965 an den Tagbl.-
Verlag.

Ifflierfidb weniger Stunden
fertigt die ü.SdieHenbergTdie Bofbudidruckerei, hanggatfe 21
(Verlag des Wiesbadener Lagblatts), Fernfpredier ür.6650*53

Crauer»Dradifadien jeglicher Sri
in jeder gewünfchfen Husllaffung zu  mcifjigen Prellen,besonders
Codes»Hnzeigen als Beilagen zum «Wiesbadener üagblah ».

B§!Well!U.
Hrrr oder Darne , an einer bestehenden
eleganten

Matt?
Offerten unter lool „ iPatria 4*
Bismarck-Post. _

Bau jetzt ab 7ar:rr wieder nachts
gebleicht werdrn . Daselbst wird
ttoes Wüsche zur» Wasche» und
Bügel » äuge » . Sp >«z, Atzelberg.

Ein Posten

SpitzensMe ii eleg.Besätze,
sowie Stickerei-Roben und Blusen,

entzückende Sachen, werden Saorremd ! billig verkauft in

tzoMergs 6 elg | mite !tslsl 5»fg,
E - Meugasse 21. """""

^PhreKslsgiK ^ Z
SckraSitstrak « 83,1 St .. Fran S5w»*o
BSserzi. Sprechstd. 10—1, 4—10 abends.

Wlssbaderrer
Bkstüttungs-

Jnftitut
Gsbr. Ueugebausr.

Dampf-KchrsinerKj»
Gegr. 1856.

T-t-fo» m. 668

§« g« WM
KchWallracherstr . Ü6.

Liefe rant deS Bsr eiuS
für FrnerÄsststtuug.
$3y °" Uebernahme von

Uebcrführungm von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Tsdes -ANxeigs.
Verwandten, Freunden und

Aekdnntn die traurige Nach¬
richt, daß meine liebe Frau,
unsere gute Mutter . Tochter,
Schwester und Schwieger¬
tochter,

Frau Jchßym Wßler,
geb. Kauer.

im Alter von 30 Jahren , nach
langem, schwerem Leiden sanft
entschlafen ist.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Familie Ehr . Do «>t«v,
„ Vh . Äe-urrr»
„ Vst« Dogtsr.

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch, den 24.d. M.,nachmittags
3.20 Uhr, vom Leichcnhause deS
SüdfriedhofeS aus statt.

LWZA

Gestern nacht entschlief nach
langem, schn.erem Leiden unser
braver, hoffnungsvoller, ein¬
zige Sohn.

W KW
im 19. Lebensjahr.

Im Namen
der trauernd Hinterbliebenen:

Uikolüirs Geyer,
Kardier.

Waldstraße 78.

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch nabmittag 2'/, Udrvom
Leichcnhause, Friedhof Biebrich
aus statt.

Badener Verein,
Mresdade«.

Unser Mitglied

Herr MrNgVS
in Kierstadt ist gestorben.

Die Beerdigung findet
Dienstag mittag5 Uhr in
Ktevstadt statt.

Unsere Mitglieder werden
gebeten, der Trauerfeier voll¬
zählig beizuwohnen. 728

Der Uorstand.
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W«bltätigkeUs-VorstrfIuBg.
Zum Besten des neugegründeten Wiesbadener Klubs für im Er¬

werbsleben stehende junge Mädchen findet
Freitag , den 3. Mai, abends 8 Uhr,

iw Saale der Kasino-Gesellschaft (Friedrichstrasse 22) ein

KONZERT m
statt , verbunden mit heitern Vorträgen und Rezitationen , unter gütiger
Mitwirkung des Herrn Hofschauspielers Andriano, der Komponistin
Fräulein v. Pfeilschifter, des Herrn Konzertsängers Seyberth, der
Frau Konzertsängerin Werner und hochgeschätzter Dilettanten.

Das durch ihre so tiefempfundenen Kompositionen weitbekannte
Fräulein v. Pfeilschifter wird ihre Lieder selbst begleiten.

Eintrittskarten k 5 u . 3 Mk. sind im Vorverkauf zu haben in der
Musikalienhandlung von Wollt (Wilhelmstrasse 16), bei den Unter¬
zeichneten Damen und abends an der Kasse.

Im Interesse der so ausserordentlich wichtigen und nützlichen
Sache bittet um recht zahlreichen Besuch. 732

Psi Komitees
Frau von Hahnenfeld, Frau von Kruska, Frau Präsident Ernst,

Frau von Auer, Fräulein von Posnansky.

Prima Ziegenmilch
von reinen Schweizer Saanen - Ziegen

liefert tätlich ins Haus
Ei. Mayer , Bierkadt , Nenaasse 3.

la Schiagrahm
pasteurisiert und tiefgekühlt

verschickt kannenweise F120
Molkerei Fulda.

~~ Ksmprette t»«tt*Miet -Betten
über 70 Stück am Lager.

a»h. hendie , GNenbagengaff« 9.
Ea. 1000 Tannen

(2—3 m hoch) sind zu Dekorationszwecken
h. 30 u. 35 Pf . zu verkaufen. F2b8

Langenschwalbach , 29. April 1912.
' Evang . Kirchenvoryand.

Prima Saatrartoffeln (Nruzüch-
t» n«) zu verkauf «,»

Ranental «« Sir . 8, Mtb . Part.

WllhMIlgS-
Kmnchtunymb»M

ohne dis als aussergervohnlish
Isistungskähig renommierte Firma

Gustav Schupp Uuchf.
EHI 1 L MÄHR

Taunusstrasse 38 WIESBADEN

besucht zu haben , bedeutet seine
eigensten Interessen vernachlässigen.

Gegr. 1871. Tel. 151.
660

Tages -veraiWIlMgen . * Vergnügungen.
Unigj . Schauspiele. Abends 7 Uhr:
^ Der Schmuck der Madonna.
Aefideuz-Theater . Abends 7 Uhr:

Julchens Flitterwochen.
Volks - Tdealer . Llvonds 8.15 Uhr:
„ Die Else vom Erlenhof.
EöaiNalla-Lveuter . Abends 8 Uhr:
_ Der Lockvogel.
Kurhaus. 11 Uhr: Konzeri in der

Kochbrunnen-Anlage. 3 Uhr : Marl-
eoach-Ausflug ab Kurhaus . 4 Uhr:
Abonnements -Ltonzert. 5 Uhr : ^ ee-
Konzert im Weinsaale . 8 Uhr:
Abonnements -Konzert.

Oheon-Thearer , Kirchgaffe.
«inhh -n > Theater . W'.lh-lmftraße 8
, (Hots! Monopol). Nachm. 4.09-10.
Stnephon . Theater , TaunuSstrarze 1.

ItackmittagS 4—11 Ubr.
Deutscher Hof. TM . 7 Uhr : Konzert.
«rdpriilz -Reftauraut . W «lich abends

7.80 Uhr : Konzert.
Holel-Restaur . FriedrichShsf (Garben.

Etablissement). Tägl . : Gr . Konzert.
Etablissement Kaisersaal . LoLtzermer

Ttraste 19. Tägl ich ab 8 Uhr:
Grostes Künstler-Konsewt.

Rotes Haus, Kirchg. 76. Tagl. Konzert
ESalhalla.Stektvnr. 8 Ubr : Kon-zerr,

Landesmuseum naffauifcher Alter¬
tümer , Wilhelmstratze 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Demmiusche Kunstgewcrbl. Samm¬
lung, im städt. Akzisegebäude, Neu-

" " von der Schul

Bolkslesehalle, Hellmundstratze 45, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3. 911. Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9% bis 1 Uhr.

Damen-Mub . G. B. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis aLensS 10 Uhr.

Personen : .
Gcnnaro, Schmied . Herr Seidler
Carmcla, seine Mutter . ,

Frau Sckröder- Kammskh
Maliella . Frl . Bommer
Rasaele, Führer der .

Camorra . . . . Hr . GerffeWrnkel
SStfi'o, Schreiber . . Herr de Leeuwe
Eiccillo, Camorrist . Herr Dr. E-pcny
Rocco, Camorrist . . ,verr Ward
Stella , 2 „ g Frl . Fnedfeldt

<=:? £ Frl . Gersler

^ __
wachs u. Samstags , nachm, von

Aktuarlus ^ Krmstsalim. Dauwusftr . fi
Banger 's Kunstsalon. Lursenstr . 4/9.
Arbeitsnachweis im Nathans , unent»

v«ltl . Stellenvermittlung . Drenst-
nwrvden von 8—1 und 8—6 Uhr.
Mänirer -AbteiluM .für alle Bernse.
Abteilun « für Gast- „uird Scharn-
tvivtjchastsgelvevbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
«oöfsnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Kraueir -AbteUnna, für weibliches
Hsteiperfonai , hoh. BcrufScrrten,
Verkäuferinnen . Dienstmädchen,b‘Wasch, u. Puh stauen.rbriiSnachioeis d. Christi . Nrhetter.
Bereins : Seerobenstrast« 18, bei
Schuhmacher AnW.

Unentgeltliche Rechts - AnSkunft für
Nndrmittcltc in Nassau. Sprech-
Kundenplcm für April 1912:

Crouberg , Turnhalle : Freitag , den
26., 2 Uhr.

Eltville , Rathaus : Montag , den
29., 12% Uhr.

Flörsheim , Bahnhof : Montag , den
29., 9% Uhr.

Königsteur, Rathaus : Freitag , den
26., 10 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden.
Goethestr. 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Präsident
a. D . Renckhosf die Sprechstunden
«bhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dein Reichs - Verstchcrungsamt in
Berlin.

Die Bibliotheken vcI 8olksii !ldungS>
Vereins sichen Jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mi-tUvochZ von 5 bis 8 Uh:
rnrd SamStagZ von 5 bis 9 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dienstag von 5-—7 Uhr.
Donners -tags und Samstags von
8—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Tchu-Ie an der oberen Nheirrstr.) :
Eo-nntags v. 11—1 Uhr, Donners,
itaaä und Samstags von 5 vis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein.
Nasse9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
DonnerSings und Samstags von
8 bis 8 Uhr ; die Philipp - Mega-
Wibliothrk (i. d. Gutenbergschule):
Montags voir 4—6 Uhr, Mittwochs
n. Sanistags von 4—7 Ustr.

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Turn -Berein . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Knaben-A-bteilung 1,
6—7.30 Uhr : Uebungsspiel der
FußballabteUung (im So -Mmer),
8—10 Uhr : Riogenturnen der
aktiven Turn « u. Zögilinge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule». Lehrlings - Heim:
7%—9% Uhr : Lesewbend.

Wiesb. Frchtkiub. 8—10: Fechten.
Männer -Turnverein . Abds. 81t, Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Sing -abend.

Turngesellschuft. 8)4—10 Uhr abend?
Rieg-entnrnen der Aktiven .u. Zog»

Ringe , sowie der Männerriese.
Stenographen - Verein Gabelsvrrgrr.

Anfängcr -Unterricht : VaQ—10 Uhr.
G.-B. Wiesü. Männerkl . 8l4 : Probe
Christl. Verein j. Männer . Wartburg.

Abends üV2 Uhr : Jugendaibt-eilung.
Sprachrnverein 1803. Abds. &%  Uhr:

Französische Konversation.
Gnttrmpler - Loge „Tannuswacht .

Ab-euds 8Va  Uhr : Bersammlung.
Vlau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.80 Uhr : Gesangstunde.
Stensgraphen - Klub Stolze - Schrey.

8 Uhr : Vereins - u . Uebeungsabend.
FortLildungsgrnppe Stolze . Schrey.

Dikta-t-Uebungcn abds . 6—10 Uhr,
St -env-gr .-Schule (Gew-erbeschulgev.)

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebu-ng.

Kohnännischsr Verein Mattiacum.
Abends 6ih Ubr : Nersammlung.

M.-Ges.-B. Concorhra. 9 Uhr : Probe.
i.-B. Rene Concvrdia. 9 Uhr : Probe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-0)es.-Verein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Qnar »' tt Hilaria . 9 Uhr : Probe
Ges.-B. Liedrrblüte . 9 Uhr : Probe
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe
Ges. Sangesfreundc . 9 Uhr : Probe.
Krieger» «. Militär - Kameradschaft

.Kaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Ältilitär -Zerein . LlbendS

9 Uhr : Gefangprobe.
Athletiksport - Klub Slthletia . Gegr>

1892. Abends S Uhr : Uebnng.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kveisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1804. Saalfahren
Bavern -Berei » Bavaria . Probe.

Concctta,
Serena,
Grast«, ge¬

nannt „die
Blonde'

c -So Frl. Geisl
S £ | Ml . Haas
A .̂es

. 'Frl . Mondorf
Totonno, ein junger

Mann aus d. Volke Herr Schuh
Zwei Mönche Herr Marke, Herr Pracht
^ , . , I Herr Maper
Zwei Moiraspl-lcr ) Becker
Ein blinder Bettier . Herr Wutschet
Ein Eisverkäufer . . Herr Spieß
Ein Verkäufer von ^ .

Madonuenbildern . Herr Remstedt
EinMakkaroniver̂änfer Herr Preu»
EinLuftballonveriäuser Herr Gnnl
EincWasservcrkäufcrinFrl . Ullrlch
EineBlumrnverkäuferinFrau Weber
Der „Pazariello ". Eine Musikbande.
Camorristen . Verkäufer und .Ver¬
käuferinnen . Die Prozession. Mönche.
Nonnen . Mandolinen - u. Gurtamen-
spieler. Gassenbuben.^Kinder . Volk.
Die Handlung spielt in Neapel ; der
erste Akt aus einem Plasi , am Aieer,
der zweite in Carmelas Garten , der
dritte in einem Schlrrpfwinkel der

Camorristen . Zeit : 1860.
Der im 8. Akt vorkommende L,anz rst
einstuöiert von der B'allettmersternr
Fräulein Ripamonti und wird von
den Damen Mondorf und Langer

ausgeführt . ,
Keine Ouvertüre . — Kein Vorspiel.

Nach dem ersten Akt tritt eine längere,
nach dem zweiten Akt eine kürzere

Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende «egen 9% Uhr.

Erhöhte Preise.

Mittwoch, den 24. Avril , bei aufge-
hob. Abonn.: Der Rosenkavalier.

Donnerstag , den 25. April , Abonn. 0:
Der Bajazzo . Hierauf : Cavalleria
rusticana.

Freitag , den 26. April , ber ausgehoo.
Abonnement : Egmont.

Samstag , den 27. April , Abonn. v:
Der Graf von Luxemburg.

Sonntag , den 28. April , bei aufgehob.
Abonn.: Armide.

Montag , den 29. April , bei aufgehob.
Abonn., zum Besten des hiesigen
Chorvcrsonals : Margarete.

Eusebius Zwiebelmann,
Verwalter . . . Will» Schäfer

Oberkellner . . . .
Ecitz,Liftboy. . .rster Schutzmann .
Zweiter Schutzmann.
Erste Dame . . . .
Zweite Dame . . .
Der Tenor . . . .
Ort der ' Handlung:

Flundersdorf.
I . Bild : Fn der „Himmelsleiter ".
Rätin Hahnenkamm.
Edith, deren Tochter,

VorsiandSdameder
„tzimniklsleiter" .

Frau Krristierarzt
Spindelsuh, Aor-
standSdame der
„Himmelsleiter" .

Frau Apothek.Wende¬
mann. Vorllandr-
damedcr„Himmels-
leitcr" . . . . .

Fräulein Jakobine
Schnialheim, Vor¬
standsdame der
„Himmelsleiter" .

Frau Hotzwieback-
lieferant Bitzel, Vor¬
standsdame der
„Himmelsleiter" .

Eusebius Zwiedclmann,
Verwalter . . . Wrllq Schäfer

Blasius Blitz . . . Theo Tawaver
Julchen . Kaue Horsten

4. Bild : . ,
Taubenstratze 137, 2. Etage Unks.
San .-Rat Wunderhold Rciuhold Hagerr . r» . ^ Ci a IrZL *<»F

Theo Münch
Elis. Mödlinger
Rudolf Christ
Fritz Herborn
Margot Bischoff
Claire Dorel
Ludwig Kcpper

Ostseebad

Rojel van Born

Angelica Auer

Käte Ruf

Mascha Graben

Erika v. Beauval

Minna Agte

WathaUa-Oprvett.-Theatrr.
Dienstag , den 23. April.

Der ZockvogeL.
Operette in 3 Akten von Alex. Engel u.
Julius Horst. Musik von Leo Ascher.
Hildebrandt,Major a.D. Hz.Wendenhoser
Lotte > . . F ' l . Reinhardt
Adi ^ s n ^ ^ Ws, Müller
Wera I Nichten , , Camilla BorLl
Ottokar Feldcgg, Lottes

Gatte . . . - . PauWestcrmclcr
Richard Würmchen.

Privatier . . . . Hans De- rach
Sabine , dessen Frau Haust Klein
Lilln. deren Tochter . Frizzi Werona
Frau Vmtorius . . Helene Ascher
(Ämmy. deren Tochter Erna von Perfall
Kasimir Benemann, „ „

Kaufmann . . . Hans Kugelberg
Leo Sandorf , Fabrik. Enck Flugae
Han» Beckers,Apotheker Han? Werner
Paul Möller,Ingenieur Maiden- Deutsch
Doktor Rombcrg,

Kurarzt . . . . Merz - Lüdeman»
Rosa, Dienstmädchen Marn Meißner
Ein Piccolo . . . Max Bernhard

Kurgäste. Hotelpersonal. ,
Ort der Handlung: Abazzia.

Zeit : Gegenwart.
Anfang 3 Uhr. Ende gegen 103/« Uhr

Mittwoch. 21. April : Ter fidele Bauer.

Berta , sein- Frau
Blasius Blitz . .
Julchen . . . .
Zangenberg . . .
Frieda , seine Frau
Johannes Krüger.
Franzi Steinhube

Softe Sckenk
Theo Dachauer
Kätie Horsten
Rudolf Bartak
Tbeodora Porst
MUtner-Schönan
Stella Richter

Einreichung von Angeboten zur Liefe¬
rung und Ausführung der Klosett-
u. Pissoiranlagen für das auf dem
Adlergelände errichtete Badhaus
hier , im Verwaltungs -Gebäude,
Adlerstraße 4, vornr. 10 Uhr, städt.
Hochbauamt. (S . Tagbl . Nr . 171,
S . 10.(

KK«rsltch» ® Kch«mWel-
Dienstag, den 23. April.

114. Vorstellung. 45. Vorstell, im Ab. O.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.

Der SrZzMrrck d » Madonna.
Oper in 3 Akten aus dem neapoli¬
tanischen Volksleben. Handlung urrd
Musik von Ermanno Wolf-Ferrari.
Verse von C. Zangarini und E.
Golisciani ; den che Uehersetzung von

Hans Liebstockl.

M s ftden ?-
TilNltag , den 23. April.

Dutzend- u . Fünfziger -Karten gültig.

Irricherrs KMerKrschsK.
Paffe mit Gesang und Tanz in vier
Bildern von Viax Reimann u. Otto
Schwartz. Musik von Otto Schwartz.

Personen:
1. Bild:

Die Vertreibung aus dem Paradies.
Blasius Blitz, Reiscndkr

in Parfümerien . Theo Tachaucr
Julchen, seine jg. Frau Katic Horsten
Johannes Krüger, Wirt

d>8 Gastbofs „Zum
goldnen Storch" . Miltner -Schönau

Professor Quentchen,
Zoologe . . . . Nikolaus Bauer

Franzi Steinhuber,
Zimmermädchen . Stella Richter

August, Hausdiener . Willy Langer
Ort der Handlung : Im Gasthof „Zum

goldenen Storch " nr Birkenwalde.
2. Bild : Der Emir von Afghanistan.
Der H»oteld>rektor . Carl Winter
Blasius Blitz . . . Theo Tachaucr
Julchen . Käiie Horsten
Frau vrrwit . Ober-

appellntio SgcrichtL-
rae Hahne-ckamm . Rose! van Born

Edith i <3--, . , Angelica Liuer
Frieda ! ~ oct,icr  Theodora Porst
Zangen:erg. Flug¬

techniker . . . . Rudolf Bartak

Ort der Handlung : Berlin.
Rach dem 2. Bilde findet dre größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach S'ch Uhr.
Mittwoch, den 24. April : Die fünf

Frankfurter . ^ ^
Donnerstag , 25. Aprrl : Ich liebe deck).
Freitag , den 26. April : Dre fünf

Frankfurter . . „
Samstag , den 27. Aprrl : Papa.

Nslks -Theatsr.
Dienstag, den 23. April.

Die Else vom Erlenhof.
Volks stück in 5 Akten von Siegsr. Staack

Personen:
Sebastian Rauningcr,

der Erlenhofbauer Max Ludwig
Hanna , sein Weib ,. Lina Töldte
Else, seiner Schwester

Kind . Ella Wrlhclmy
Freiberr v. Altringen,

Majoratsherr . . Emil Rdmer
Dr. jur . Erich v. Alt¬

ringen, sein Neffe . Ottomar Bloß
Bcrnauer.srciherrlicher

Förster . . . . Adolf Willmann
Gertrud, seine Tochter Clolilde Guttcn
Anton Bücheimeier, der

Schwaldiwsbanec . Ferdinand Voigt
Bertel, sein Sohn . Fritz Großmann
Franz , Forstgehckse. Earl Graetz
Stranbiuger , Güter- ^

Makler . Hemnch Otto
Der Weinbauer . . L -'nz Verton
Der Ziegelbauer . . Anton Werner
Der Stäolische . . Richard Sauer
Der Aktuar . . . . C .Bergschweilger
Ter Bader . . . . Rudolf Sedbach
Sepv . . . . Fritz Stürmer .
Eine Magd . . . . Jlka Martini
Bauern , Bäuerinnen. Ort der Handlung:
Gemeinde Altringen im Schwarzwald.

Zeit : 'Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Mittwoch, den 24. April : Epidemisch.
Donnerstag , den 2e, Aprrl : Dre Else

vom Erlenhof.
Freitag , den 26. Aprrl : Unser Doktor.
Samstag , den 27. April Der tolle

Wenzel.

II urliaus zuWiesbadeo
Dierefcag, den 23. April.

Vormittag? 11 Uhr:
Nur boi geeigneter "Witterung.

Konzert de» städtischen Kurorchestere
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Erich Wemheuer.
1. OuTortttro zur Operette „Tantalus-

quälen x von F. v. Sappe.
2. Chor und Arie ans der Oper „Di#

Königin für einen Tag“ von Adam.
8. Frühlingslied von F. Mendelssohn.
4. Kuss-Walzer von Job. Strauss.
6. Phantasie über russische Lieder von

A. Schreiner. •
6. Vindabona-Marsch von C. Komzak.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmeister H-Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur komischen , Oper

„L’epreuve villagoise von Gretry.
2. Aufforderung zum Tanz, Rondo von

0. M. v. Weber.
3. Polonais ct Polonaise aus „Bai

costume“ von A. Kub'mstein.
4. V. Finale aus der Oper „Faust“

von Ch. Gouood.
5. Ouvertüre zur Cantate „Die vier

Menscbenaltor“ von Frz. Laehner.
6. Du und Du, Walzer aus „Die Fleder¬

maus“ von Job. Strauss.
7. Potpourri aus der Operette „Der

Vogelhändler“ von C. Zeller.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre „Nachklänge von Ossian“
von N. W. Gade.

2. Larghetto in D-dur von G. Händel.
3. Frühling«stimmen, Walzer v.Strauss.
4. Solvejgs Lied aus „Peer Gynt“ von

E. Grieg.
ö.bPhantasie aus der Oper „Lohengrin“

von Rieh. Wagner.
6. Ga»ot*e aus der Oper „Idomeneo‘!

von W. A. Mozart.
7. Scene napolitaines, Suite v. Massenet.

n ) La dauso, b) La praccession
ct l’improvisateur, c) La täte.

Erstklassig.
Wer sieh einen musikalischen Genus*
bereiten will, muss das berühmte

Damen ■Orchester
,, ]L» giylpMte 1

unter Leitung der Dirigaatin Fräulein
SEllsa © Sa&ser im

„Hotel Erbprinz“
gebürt haben.
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Wiesbadener Fremden
▼an den Aacker, Fr ., Haag, Kaiserbad
Aal«r, Primärarzt Dr., Salzburg

Metropole u. Monopol
Ageron, Dr. med., Hambarg
. . . _ , Westfälischer Hof
Ahles, Fr . Oberlent., Saarburg
,, , , . _ , Kaiserbad
Albrecht, m. Frau u. Bed., Bremen
. . . „ „ _ Palasthotel
Albrecht, Kfm., Elberfeld, Ceniralhotel
Andersson, Kfm., Hernösand, Kfm.

. , • Zum Kranz
yon Angyan, Dr. med., Budapest
, . _ „ Cntinental
Anspach, Frau Rentner, Leipzig
, Hotel Bender
Anspach, Leut.. Leipzig, Hotel Bender
Anspach, Fr!., Leipzig — Hotel Bender
Armitsted, Frl .. Riga -- Rose
arnsperger, Prof., m. Fr ., Dresden
, _ _ Quisisana
Arnstein, Dr., Wien — Grüner Waid
Aronsohn, Dr. med.. Nizza, Quisisana
Auersbach, Dr., Köln, Pens. Riviera

BSnchie. Fr .. Calw — Evangel. Hospiz
Balck, Fr ., Rostock — Viktoriahotel
Bandmann, Kfm., Hamburg, Imperial
Bandmann, Fr., Berlin, Dietenmühle
Barchet, Fr . Inspektor, Elberfeld
t, , . .. . Brüsseler Hof
Barteiheim, Frl ., Bünde . Hot. Epple
Bauer, Fr ., ra. Tochter, Erlangen
n r . , , Villa Bauscher
* **•**’ Rechtsanwalt Dr., m. Frau,

München — Metropole u. Monopol
Baum, Idstein — Zur neuen Post
Baum, Kfm Düsseldorf — Reichspost
Baum, Frl . Stud., Göflitz
» . Pension Internationale
Baumann, Frl . Schicester, München
„ Christliches Hospiz II
Baumberger, Frau, Sprendlingen
,, , „r Äugenheilanstalt
Baumgartner, München — Zum Römer
Bayerlein, Rent,, Bayreuth. Z. Kranz
Becker, m. Flau , Haiberstadt
- . . Europäischer Hof
Becker Ing. Altona _ Hotel BergBeeck, Ürl. kftnf,.

Dahl, Dr. med., Augsburg, Metropole
Dominier, Kfm., Berlin — Grüner Wald
v. Dewitz, Hauptmann a. I)., m. Frau,Stettin — Rose
Diederichsen, Frl ., Südensee

Christi, Hospiz II
Dietrich. Neukölln — Zur neuen Post
Dietz, Major a. T)„ Haag — Einhorn
Doodehnßen, Amsterdam ~ Kaiserhof
Döpper. Kfm., Elberfeld, Hotel Weins
Dorendorf, Dr. med., m. Frau , Berlin
_ , Hansahotel
Dorn, Dr. med., m. Brud., Berlin

Hotel Weins
Drossel, Fr ., Magdeburg, Köln. Hof
Dreyer, Frl ., London — Reichspost
Dreyef, Frau , Hannover, Villa Royale
Drevfuß. Biselbeim — Hotel Vogel
Driiger, Hotelbesitzer, Weimar
_ . ,, _ • ... Wiesbadener Hof
Dielken, Fr ., Köln — Beuers Privathot.
Duncan, Dr., Amerika — Oranien
Dymock, Frau , Bedford

Pension Internationale

Beeck, Frl . Rent., Neumünster
„ , „ , Taunushotel
Bebr-Bohrmann, m. Frau , Windau

Adler Badhaus
ßeiokert. Kfm., München- Erbprinz
Beier, Geschwister, Köln-Kalk
„ . , . „ Westfälischer Hof
Beinhorn, Kfm., Berlin ■— Grüner Wald
Berger, Dr. med., Magdeburg
_ „ _ , „ Hotel Weins
v. Bergmann, Prof. Dr., Altena — Rose
Berk, Kfm., Alsfeld — Hotel Krug
Berlin, Ing., m. Frau , Landskrona
„ ... T, Goldener Brunnen
Berlitzer, Frau Rentner, New York
„ , _ _ _ . Pension Stefanie
Berlo, W„ Biebrich, Augenheilanstalt
Berner, Erbach — Erbprinz
Besnard, Fr ., Köln — Hotel Meier
Bettorf. Prof., Breslau — Rheinhotel
Betz, Brau Dr., Haag — Bellevue
Beyensdorff, Ing., Wien — Hote! Berg
Bez. Kfm., Stuttgart - Ceniralhotel
Bierbaum, Fabrikbes., m. Fr., Borken
B. Metropole u. Monopol
L;ng, Dr.. Nürnberg — Englischer Hof
Ruder, Kfm., Köln — Hotel Berg
Blakie, Frau , Edinburgh

T Pension Internationale
Blogg, Fi-au, m. Tochter, Hamburg
r>1 ■ , , „ Schwarzer BockBlumenthal, Prof. Dr., Berlin

Metropole u. Monopolvon Blumenthal, Frau , Kassel
, . Villa Monbijou

Docking, Dr., Hamburg ——Quisisana
Boeking, Fr ., Antwerpen — Quisisana
Bonniger, Krankenh.-Direktor Dr.,Berlin— Fürstenhof
Boenigor, Frl ., Hanau, dir . Hospiz II
Bonnet, Kfm., m. Frau . Stuttgart

Goldener Brunnen
von den Bosch, Amtsgerichtsrat. Köln
r, . Quisisana
Bowne. New lork — Nassauer Hof
Braeuning, Oberarzt Dr., Stettin

Belleviie
Brauer, Dr. med., Solingen, Hot. Weins
Brenner, m. Fr ., Stuttgart
Vl , . Goldener Brunnen
Brenner, Köln — Würzburger Hof
Breuninger. Fr . Kommerzienrat, Mün

eben — Zum Spiegel
Bricger, Dir., Graudenz. Englischer Hof
Brucks, Dr. med., Grimberg, Continent.
Bruggemann, Kfm., Berlin
r> , _ Hotel Adler Badbaus
Brummerhoff, Kfm., Berlin. Hansahotel
Brune-Ketman, Chemiker Dr., Treotow
_ , Hotel Aegir
Büchner, Kfm., Berlin — Grüner Waid
von Büger, Exzellenz, Staatsminister

a. D., m. Farn. — Rose
Bürger, Dr. med., Wiirzburg
_ .. , _ Taunushotel
Busch er. Frau Regierungsrat. m. T,

Düsseldorf — Kapellenstraße 6
Bukofzer, m. Frau , Amerika
_ „ Villa HeleneBunge, Fiberfeld — Metropole
Bannen, Frau , m. Toebt., Brüssel

Wiesbadener Hof
Bimsen, Frau Rat, Hamburg, Nass. Hof
Buschmann, Ing., Erlangen, Hot. Berg

K
Eher, Dr. philos.. Leipzig. Hotel Berg
Eckart, Fr ., Kassel — Reichspost
Ealing, Dr. med., Schweden, Hot. Vo<*el
Eger, Frau Major, Charlottenburg ° ;

, _ , KaiserbadEichcnauer, Fabrikant . Gießen
t-. , _ Hotel Berg
Licnnolz, Dr. med., Kreuznach
. .. _ „ Frankfurter Hof
Eine, m. Fr ., Freiburg, Würzburg. Hof
Eisbacb, Kfm.. Karlsruhe — Hot. Krug
Eppstein, m. Frau , Lodz, Continental
Erdmann, Kfm.. Hamburg. — Einhorn
d’Estimauville, Fräul ., Lausanne

. ,, Villa Primavera
Estrm, rn. Fr ., Bobruisk. — National

Faber, Limbaeh — Zur Sonne
Faita , Dr. med., Wien — Alleesaal
Faust, Kfm., Bremen — Hotel Hehler
Feede, Fr ., m. Begl., München

Wiesbadener Hof
Feldmann, Dir.. Basel, Taunushotel
Fellner, Kais. Rat Dr., Franzensbad

Sendigs. Eden-Hotel
von Filimanoff, Fräul ., Petersburg

Pension Corneli
Firmberg, Dr. med., Freibnrg

Dahlheim
Fischer, Fr ., Hamburg, Sachs. Hof
Fischer, Kfm., m. Frau , Koblenz

Botel Meier
Fischer, Kfm., Frankfurt , Centralhotel
Fitze, Fr ., m. Sohn, Karbitz

Luisenstraße 4
Flatow, Dr. med., m. Frau, Berlin

Schwarzer Bock
Flick, Kfm., Kreuztal — Pariser Hof
Flinsch, Kommerzienrat, m. Fr ., Frank¬

furt — Wiihelma
Florack, Kfm., m. Frau , Düsseldorf

Grüner Wald
Förster , Kfm., Kreuznach — Einhorn
Forchheimer, Kfm., Koburg, Hot. Berg
Forst, Kfm., Köln — Hotel Weins
Franz, Fr ., Elberfeld — Schwarz. Bock
Freundlich, Architekt, Essen

.Hotel Aegii
Friedländer, Dr. med., m. Fr ., Wien

AllCßSääl
Prisser , Fr ., Zwickau — Hotel Bender
Frieser, Frl ., Zwickau - - Hotel Bender
F-rjnk. Reut., Köln — Goldenes Roß
Frisch, Fr ., Eisenach, Ohr. Hospiz I
Frösch, Dr. med., Zürich — Nonnenhof
Fuchs, Kfm., Wiirzburg — Erbprinz
Fürst , Fr ., Metz — Burgnof
Fuhrmann, Frl . Lehrerin, Hamburg

Evangel. Hospiz

Haag, Fr ., Eßlingen — Rose
Haag, Kfm., in. Frau , Hamburg

Villa Gliicksburg
v. Hackewitz, Major, Stralsund

Kölnischer Hof
Häcker, 2 Herren, Livland — Oranien
Hainlein, Kfm., Würzburg, Pariser Hof
Hammerstein, Bankier, Mülheim, Rose
Hanaux, Brüssel — Rheinhotel
Hanßen, Privatdoz. Dr., Cbristiania

Hotel Krug
Hartung, Oberlehrer Dr., Wiesbaden

Hotei Weins
Hauer, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Hecker, Dr., m. Frau , Ludwigslust

Quisisan
Heel, Oberlehrer, Dr. pbil., Koburg

Hotel Krug
Hehling, Architekt, m. Fr ., Elberfeld

Schwarzer Bock
Heimann, Kfm., Berlin — Metropole
Heinkel, Kfm., m. Tocht., Stuttgart

Hotel Epple
Heinsheimer, Dr. med.. Baden-Baden

Metropole u. Monopol
Hempelmann, Fr ., Köln — Zwei Böcke
Hengsberger, Stadtrat Dr., Frankfurt

Hotel Berg
Heule, Rentier, m. Frau , Ulm

Zum Spiegel
Hensolt, Frl ., Nürnberg — Oranien
Hermann. Kfm., Köln — Einhorn
Herold, Fr ., m. Begi., Kirn, Wiihelma
Herrmann, Fr . Kom.-Rat, Franken¬

hausen -- Weißes Roß
Herz, Essen — Evangel. Hospiz
Herz, Fr .. Berlin — Quisisana
Herzog, Fr ., Leipzig — Silvana
Herzog, Berlin — Englischer Hof
Heß, Fr ., Erfurt — Continental
Heyden, Hamburg — Villa Primavera
Heyerdahl, Dr. med., Cbristiania
tT ., . „ Hotel VogelHifidemann, Bergassessor, m. Frau,

Bochum— Taunushotel
Hieke, Kfm., Plauen — Grüner Wald
Hirsche!, Rent., m. Fr ., Breslau

AlJeesaal
Hochhaus, Prof., Aachen — Alleesaal
Hochheimer, Okriftel — Adler Badhaus
Hofer, Hamburg — Evangel. Hospiz
Holzm, Apotheker, m. Farn., Saarburg

Metropole u. Monopol
Horlein, Chemiker, Vohwinkel

Nonnenhof
Horner, Kfm., Hamburg Centralhot.
I-Iorz, Kfm., Mannheim— Hotel Berg
von Haeßlein, Hofrat Dr., München

Metropole u. Monopol
von den Hoff, Fr .. Köln — Zwei Böcke
Hoffmann, Kfm., Chemnitz — Gr. Wald
Hoffmann, Frau , Charlottenburg
TT, , , Reichshof
Hohberg, Ing., München, Hotel Berg
Hohlweg, Privatdozent. Lepen

.. Westfälischer Hof
Holländer, Rechtsanwalt Dr., m. Fr .,

Berlin -—Metropole u. Monopol
Holland!, Frau Dir., Gelsenkirchen

Kuranstalt Dietenmühle
Holthusen, Dr. med., Hamburg
_ , . , Taunushotel
Holzrichter, Apotheker, m. Frau, Ober¬hausen — Hansahotel
Hopf, Dr. med., Bern — Nonnenhof
Hoppe, Dir., Plauen — Grüner Wald
van Honten, Frau, m. T„ Buenos Aires

Kapellenstraße 40
Hovaux, Kfm., Brüssel — Grün. Wald
Hoyer, Frau , Kopenhagen, Viktoriahot.
Iluckert , m. Farn. u. Gour.

Sendigs Edenhotel
Hunninghaus, Kfm., m. Frau , Haßling¬hausen — Centralhotel
Hürtes, Dr. med., ra. Fr ., Marburg
_ Wiesbadener Hof
Humperdinck, 2 Fräul .. Dortmund

Pension Wenker-Paxmann

j Klemm, Rechtsanwalt, L.-SchwaibaehHotel Krug
von Klempern, Dr. ing., Jena

Zum Bären
Klinkerfuß, Stadtrat , Mannheim

Wiesbadener Hof
Klingspor jr ., Student, Bonn

Hotel Bellevue
Kluge, Kgl. Forstmeister, m. Frau,

Havelberg — Hotel Aegir
Knaudt, Oberstabsarzt Dr.. Würzburg

Hotel Hehler
Knoth, Kfm., Koblenz — Einhorn
Kobbe, Kim., Stuttgart — Einhorn
Koch, Kfm., m. Sohn, Schirigindt

Hotel Epple
Koch, Frankfurt — Sonne
Köhler, Dir. Dr., ro. Frau , Maltseb

Schützenhof
Köhneke, Frau Konsul, m. Familie u.

Bedien.. Hamburg —- Primavera
Koehler, Neuilly sur Seine

Pension Internationale
Kohl, Kfm., Berlin — Frankfurter Hof

| Koopmann, Kfm., Amsterdam
!■ Grüner Wald
[ v. Koppy, Freiherr u. Freifrau , Breslau

Rose
Kost, Fr .. Speyer — Augenheilanstalt
Kramer, Dr. med., Mannheim

Prinz Nikolas
Kratz. Berndroth — Augenheilanstalt
Krauer, Oberlehrer. Plauen, Gr. Wald
Kraus, Kfm., Karlsbad — Centralhotel
Krauß, Prof. Dr. med.. Teplitz

Metropole u. Monopol
Krawehl, Fr ., m. Pflegerin, Essen

Villa Royale
Krepp, Frau Rechtsanwalt, m. Kind u

Bed., Petersburg — Hotel Aegir
Kreßmann, Berlin — Hansahotel
Kr ohne, Frau , Dresden — Scbw. Bock
Krüger, Apotheker, Gräfenthal

Hotel Bender
Kiilbs, Prof., Berlin — Rheinhotel
Küpferle, Dr. med., Freiburg

Sendigs Eden-Hotel
Küster, m. Tochter, Charlottenburg

Oranien
Kuntzen, Hagen — Würzburger Hof
Kuznitzki, Fr . Amtsger.-Rat. m. 2 T.

Breslau — Schwarzer Bock

Meier-Meyer, Kfm., Heidelberg
„ Hotel Krug
Menzer, Oberarzt Prof. Dr., Halle

Metropole u. Monopol
Menike. Frl ., Neustrelitz, Chr. Hospi*
Maaß, Fr ., m. Tocht., Stettin

Prinz Nikola*
Macau, m. Fr ., Frankfurt — Falstaff
Magdeburg, Fr . Oberst, m. T.. Kassel

Goldener Brunnes
Mahnus, Kfm., Kassel — Hotel Krug
Mauke, Reg.-Baumeister, Berlin

Prinz Nikola#
Marcus, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Moß. Straßburg — Centralhotel,
Matthis, Baumeister, m. Frau , Breslau

AUeesaal
Meinhoid, Pfr ., m. Frau , Blumenau

Wiesbadener Ho*
Menke, Antwerpen — Hansahotel
Merbecks, Kfm., Köln, Zur gut. Quell*
Merkwitz. Fabrikleiter Dr.. m. Frau«

Schude b. Hannover, Pension Nerota!
Merker, Dr. med., Lennep

Westfälischer Ho*
Mertz, Leut., Berlin — Grüner Wald
Merz, Stud.. Idstein — Europ. Hof
Messing, Kfm., Bad Dürkheim

Zur Stadt Biebrich
Metternidt, Lehrer a. TI., Huudsangen

Zur neuen Post
Meyer, Blasewitz — Zum Bären
Meyer, m. Frau , Bad Oeynhausen

Kronprin*
Michaelis. Paris — Rose
Michelsohn, Fr ., Berlin — Kronprinz
Miller, München — Pfälzer Hof
Miller, Kfm., London '— Hansahotel
Moog, Fr ., m. Tochter, Zweibrücken

Grüner Wala
Moore, Fr ., England — Rheinhotel
Mosley, Peekhams — Prinz Nikolas
Müller, Kfm.. B.-Baden — Hotel Krug
Munk, Frl . Rent.. Berlin — Silvana
Murdficld, Apotheker, Rheine

Rheinhotrf

C
Gaben, Berlin — Nassauer Hof
Gaspari, Dr., ra. Fr ., Berlin, Kaiserhof
Chaym, Fr . Dr;, Berlin, Prinz. LouiseChestermann, Kfni.s Kaiserslautern

Ccntralhotel
Citren, Kfm., Berlin — Continental
Coops, Fr ., Haag — Pension Fortuna
Croce, Dr. med., Essen — Weißes Roß
Crofts, Frau , Cheltenham

Pension Internationale
Cnrsehmann, Fabrik . Dr., Greppin-W.

Hansahotel

Gabrilowitsch, Paris, Pens. Riviera
v. Gahlen, Hugo, m. Fr ., Düsseldorf

Rose
Ganzer, Dr. med., Hamburg

Hotel Braubach
Geerdts, Fr . Hauptm., m. Tocht., Kiel

Prinz Nikolas
Geilsdorf. Buchdruckereibes., m. T.,

Adoryiv — Hotel Happel
Genken, Dir., in. Farn., Amsterdam

, Nassauer Hof
Gerdau, Dir., Düsseldorf, Nass. Hof
Geriete , Kfm., Köln — Hotel Krug
Gier, Fabrik ., m. Frau , M;-Gladbach

Villa v. d. Hey de
Gießel, m. Bed., Weimar

Wiesbadener Hof
Ginsburg, Kfm., Polozk

Kuranstalt Dr. Schloß
Goening, Gr.-Lichterfelde, Hot. Weins
Goette, Baurat, Plauen — Grüner Wald
Gold, Frau , Lemberg — Hohenzollern
Goldberg, m. Fr ., Kanada

Äugenheilanstalt
Gordon, Zahnarzt, m. Frau , Lübau

Pension Siegel
Gradeband, in. Frau , Berlin, Kranz
Graf, Kfm.. Hamburg — Hotel HappelGrane, Berlin — Nassauer Hof
Graßmann, Frau Direktor, Dortmund

Pension Wenker-Paxmann
Grönvale, Oberleut., Schweden
_ Residenzhotel
Groos, Bürgermeister, Offenbach
• _ Hole! Berg
de Groot, Kfm., m. Frau , Eindhoven

Taunushotel
Grote, Dr. med., Ceurx, Prinz Nikolas
Günsburg, San.-Rat Dr., m. Frau,

Frankfurt — Beuers Privathotel
Gurvitsch, Ing., Moskau — Kaiserhof
Gutentag, Dr. med., Stettin

Hotel Bellevue
Gutzmann, Prof. Dr., Berlin

Residenzhotel
Gyllenstierna, Leut., Schweden, Rose
Gynernän, Dr. med., Budapest

Metropole u. Monopol

Immisch, Kfin., Nikolassee, Quisisana
Irmscher, Kfm., Chemnitz. Nonnenhof
Israel, Dr., m. Frau , Berlin

Schwarzer Bock
J

Jacobs, Frau Geh. justizrat , ,Gotha
Villa Stillfried

Jacobs, Dr. med., Trier
Pension Hagenbruch

Jacobs, Fr . Rent., Hamburg
Göbenstraße 9

Jamnies, Ingenieur, Erlangen
Hotel Berg

Janßen , Kfm., Köln — Einhorn
Joachimstal, m. Frau , Chemnitz

Pension Prinzessin Louise
Jocbnin, Kfm., m. Frau , Witebsk

Privathotel Intra
Josenhans, Stuttgart — Residenzhotel
Jouet , Frau , m. Begl.. Paris — Rose
Junkers , Kfm., Krefeld, Wiesbad. Hof

Länge, Kfm., Mannheim— Reichshof
Langheid, Dr. med.. London, Minerva
Landers, Kfm., Berlin

Privathotel Intra
v. Laue, Major z. 1)., Wilbelmsheilanst.
Lautz, m. Frau , Danzig-Langftihr

Pension Balmoral
Ledermann, Frau Rentner, Berlin

AllßGSääl
Leonhart. Frau Dr.. Kiel. Chr. Hospiz
Lever, Geh. Med.-Rat Prof. Dr., m.

Frau , Jena — Quisisana
Levy, Stud., Darmstadt. Hotel Vogel
Lewenthal, Direktor, Charlottenburg

Nassauer Hof
Lewin, Lehrer, Frankfurt a. M.
, Zur Post
Lewm, Prof. Dr. med., Berlin

Continental
Lewin, Frl ., Berlin — Continental
Lewisohn, m. Fr . u. Bed., New York

Nassauer Hof
Lewv, Fr ., m. Kind, Breslau. Palasthot.
Liebermann, Dr. med., Hamburg

Zum Bären
Liebold, m. Fr ., Altenburg, Reichspost
Lindemann, Kfm., Plauen — Gr. Waid
Lindesay, Frl ., St. Andrews, Quisisana
Lindner, Redakteur, Frankfurt a . M.

Evangel. Hospiz
Limmer, Fabrikbes., ni. Frau , Kulm-

baeh — Frankfurter Hof
Ljppert, Dr.. Hamburg, Nass. Hof

| Lipschütz, Prokurist , m. Frau , Char-
IOttenburg — Zum Spiegel

Lissauer, Frau Komm.-Rat, Berlin
, , , Palasthotel
Locher, Fabrik ., Scbw.-Gmünd

Goldener Brunnen
Lofmark. Frau, Gotbenburg. Viktoriah
Löwinsohn, Dr., Bad Altheide
T , . , , Metropole u. Monopol
Lohfeldt, Dr. med., Hamburg
T „ Evangel . Hospiz
Lohmeyer, Offizier, Minden in W.

Webergasse 43, I
Loimann, Bürgermeister, Franzensbad

Nassauer Hof
Lonnekalb, Fr .. Jena —- Evang. Hospiz
Loose, Rfm., Bremen, Continental
Lorenz, Gattenwerder — Sonne
Luech, Kfm.. Mannheim, Hot. Dahlheim
Lukosz. m. Fr ., Benthe» — Reichshof
Lund, Kfm.. St. Gallen — Chr. Hospiz
Luyken, Geh. Bergrat Dr., m. Frau,

Anhold — Taunushotel

w
Nabokoff, Gutsbes., Siommniki, Gouv.

Kieice — Schwarzer Bock
Natwig, Fr . u. Frl ., Cbristiania. Rose
Naumann, Frau , m. Tochter, Leipzig

Goldenes Krcu*
Nettmann, Rent., m. Frau u. Bed.

Bellevue
Neumann. Berlin — Adler Badbaus
Nießen, Kfm.. Kassel — Einhorn
Noetzlin, m. Frau , Elberfeld

Sendigs Eden-Hot**
O

Oldenburg, Exzell.. Generalleut., w-
Frau . Graudenz, Villa v. d. Heyde

Opitz, Direktor, m. Frau , Kiel
Europäischer Bo*

Oppermann, Kfm., Dorchheim, Einhorn
P

Paeßler , Prof. Dr., Freiburg
Grüner Wal»

Paetz , Exzell., Frau Geh. Rat . Schlei*8
Pension Columbia

Pabl, Oberleut., Voigtsdorf
Hotel Adler BadhauS

Palonen. Stud.. Wiborg — Hotel Berff
Pastor, Fabrikant , m. Frau , Krefeld

Schwarzer Bock
Peelcn, Dr., Haag —.Nassauer Hof
Pehlgren, Heisingfors — Weißes Roß
Fersen, Architekt, m. Fr ., Mannheim

Lloyd
Pesch, Kfm., Düsseldorf — Hotel Krug
Pet-ersen, Frau , ra. Sohn, Berlin

Nassauer So*
Petterson, Kfm., m. Fr ., Cbristiania ,

Grüner Wald
Peyer, Frau — Zum Landsberg
Pfaff, Frl ., Weimar — Pension Norm»
Poensgen, Fr ., Düsseldorf — Quisisan»
Pogrell, Fr!.. Dresden — Onisisana
Poisson. m. Fr ., Amerika, Fiirstenhof
Pokorny, in. Frau , Gelseukircben

Residenzhotc*
Prox, Kfm., m. Schwester, Bremen

Wiesbadener Ho*
B

K
Kärger, Kfm., Berlin — Hotel Fuhr
Kabul, Kfm., m. Frau , Altenburg
_ „ , Hotel Krug
Kamps, B.-Wilmersdorf, Hotel Nizza
Karcher, Dr., Basel — Rheinhotel
Katz, Kommerzienrat, m. Frau , Görlitz
_ , . . . Nassauer Hof
Kauderer, Kfm., Stuttgart

Wiesbadener Hof
Kelen, Dr. med., Karlsbad

Hotel National
Keilermann, Frau Rent., Frankfurt/M.

Schwarzer Bock
Kellmg, Frau , Berlin

Pension Prinzessin Louise
Keßler, Dr. med-, -Heilbronn

Abeggstraße 9
Keuehbaum, Köln — Centralhotel
Kirch, Kfm-, Berlin - - Grüner Wald
ICirehheim, Privatdozent Dr. med.,

Marburg —- Wiesbadener Hof
Kirschen, Ingenieur, Aschaffenburg
„ . _ _ Centralhotel
Klein, m. Fr ., Battenberg — Sonne
Klingspor, Kfm., Berlin — Grün. Wald

II
Maüs-Geesteranus, Fr ., m. Toebt., Haag
„ , Imperiali MacdonaM, Fräul ., London

Pension Internationale
Machlitt, Fr .. Köln, Sächsischer Hof
Maec-kel, Frielendorf — Frankfurt . Hof
Makarewicz, Universitätsprof. Dr., m.
, Fr ., Lemberg — Quisisana

Mahler, Kfm., Hagen — Westfäl. Hof
Manasse, Fr . Rent., m. Töchter, Posen

Taunusstraße 25
Manasse witsch, Ehrenbürger, in. Frau,

Petersburg -— Villa Stephanie
Manecke, Prokurist , Durlach

Hotel Fuhr
Massenheimer, Kfm., Köln, Hotel Berg
Maurer, Kfm., Kreuznach

: Wiesbadener Hof
Maus, Marg., Buhlenberg

Augenheilanstalt
Max, Stargard — Sonne
Massen, Oberlent., Schweden
„ , , Residenzhotel
Maywaldt, Lehrer, Hamburg

Bismarckring 7, II
Melcmor-Faulhaber, Dr. med., Würz-

burg — Metropole u. Monopol

Rabe, Frl .. Hamburg. Kurpens. Silesi»
de Radziville. Fr .. Dinard. Villa Frit*
Raitz-Frenz, Baron, Florenz

Prinz Nikola*
Ramm. Fr . Major. Cbristiania — Rose
Ramme, Fr ., in. T., Berlin

Villa Soeranz»
Rappoport, Kfm., iu. Frau . Moskau

Zum Spiegel
Ratsch, Fr ., Aachen . Quelienhof
Raubenbeimer. Kreuznach. Häfnerg. 1*
Rauch, Fr ., Worms — Weißes Roß
Rausch, Frau , Nordbausen

. Goldener Brunnen
Reeb. Kfm.. Bochum — Hotel Berg
Reinhardt, Oberleutnant, Langensalza

WilhelmsheilanstaB
Reipold. Fr !.. Stuttgart — Villa Hertha
Remy, Fr ., Bonn —- Nassauer Hof
Reske, Fr ., Kofberg — Continental
Reuter, Versieh.-Inspektor, Koblenz
_ , Hotel Berg
Reyall, Frl ., Leiozig — Palasthotel
Rheins, Fr .. Duisburg — Bellevue
Richter, Halle a. S. — Zum Landsberg
Richter, Fr ., in. T., G-räfenhainichen

Hansahofet
Rabe, Kfm., ro. Frau , Lübeck

Pension Winter
Eampold, Konteradmiral a. D., Berlin

Rose
Rath, Chariottenbnrg — Reichspest
Ranstaedt. Frankfurt — Grüner Wahl
Rehlock. Mühlheim— Zur Sonne
Reichardt, Betriehsdir., Duisburg

Evangel. Hosrd*
Reimann, Frl ., Olmofler, Miiâ hen. Hof
v. Reinhardt, Oberleutnant. Glogau

Wiesbadener Hof
Reinhold, Lehrer, Altenhof

. Hellimindstraße 56
Reis, Kfm., m. Frau . Beilbronn

Privathotel AlhanS
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Dienstag , 23. Kpeil 1912. Kbend-Kusgabe. Nr. 189. ♦ 60. Jahrgang.

wehrvsrlage . Erster Tag.
O Berlin » 22. April.

Man hatte heute der Bedeutung der Sache ent¬
sprechend einen ganz großen  Tag erwartet . Tie
ganze Garnitur der Minister und Schatzsekretäre war
auch vertreten . Haus und Tribiincn waren dicht be¬
setzt. Aber Sensationen blieben aus . Einen Hinweis
auf die Lage der auswärtigen Politik , durch die doch
die Rüstungsvorlagen verursacht worden sind, unterließ
man fast völlig. Herr v. Bethmann erging .sich nur in
allgemeinen Redewendungen über die schwierige Lage
Deutschlands in Zentraleuropa . Das ist ia nichts Be¬
sonderes. Aber es bestand ein Einverständnis zwischen
der Regierung und dem Haus , daß man die auswär¬
tige Politik bei anderer  Gelegenheit , nämlich beim
Etat des Reichskanzlers, besprechen will. Hier  hielt
man es für zu gewagt.  Hier hätte der Eindruck
entstehen können, als hielte inan die internationale
Lage für gefährlich, das wollte man vermeiden, und
das bestritt auch der Kanzler ausdrücklich. Wenn die ganze
Rede des Kanzlers mit ihrem nüchterne  n Ton viel¬
fach wie eine Enttäuschung empfunden wird , so liegt
die Schuld daran wohl weniger an Herrn v. Bethmann-
Hollweg als an den Beurteilern , die mehr erwartet
hatten , als sie zu erwarten ern Recht hatten . Über die
Wehrvorlagen herrscht nun schon seit Monaten eine
weitgehende Übereinstimmung insofern , als die über¬
wiegende Mehrheit des Reichstags bereit ist. zu be¬
willigen , was sich als notwendig erwiesen hat . Den
heute begonnenen Verhandlungen fehlt  also da?>
dramatische Moment der Spannung  auf
den Ausgang . Dieser Ausgang sttzht fest : die Vor¬
lagen werden im wesentlichen, vielleicht gar ohne Ände¬
rung bewilligt werden, und wenn eine Ungewißheit
über die entscheidenden Abstimmungen noch vorhanden
ist, so gilt sie und gilt mit ihr das politische Interesse
mehr der Teckungsfrage als den Wehrvorlagen
selber. Es ist psychologisch begreiflich, wenn cs Herr
v. Bethmann -Hollweg unter solchen llmständen schwer
fand , ein etwa sich meldendes Sensationsbedürfnis
durch überraschende Mitteilungen und Ankündigungen
zu befriedigen. Gerade was der Rede ihren allzu auf¬
fallenden Charakter der Farblosigkeit  gab , näm¬
lich, daß sie jeden bestimmten Hinweis auf Einzel-
fragen der internationalen Lage unterließ , gerade dies
tvar , wie gesagt, ersichtlich wohlerwogene Absicht. Mau
wird in der Rede weder Frankreich  noch England
noch sonst eine Macht erwähnt finden , nur die allge¬
meinsten Allgemeinheiten sollten, so lag es offenbar

in der Plandisposition des Kanzlers , behutsam berührt
werden. Ob das nun freilich die richtige Art und
Weise war , um die Vorlagen dem Reichstag wie der
Nation zu empfehlen, iriag mit Füg dahingestellt blei¬
ben. Jedoch kann Herr v. Bethmann -Hollweg natur¬
gemäß nicht das Kunststück fertigbringen , über seinen
Schatten ' zu springen. Ta er schon viele  matte
Reden gehalten hat , fei es ihm nicht allzu schlimm
und hart angerechnet, daß er es auch heute tat . Dies
gilt von denk ersten Teil der Rede, der die Wehrvorlagen
selbst betrifft : von dem zweiten Teil , der sich mit der
Teckungsvorlage beschäftigt, muß rnan in anderem Ton
sprechen. Hier nämlich war die Unzulänglich¬
keit  in der Tat befremdlich bis zum Mitleids-
würdigen.  Der Reichskanzler schien es überhaupt
nicht zu empfinden, welches sonderbare Be¬
ten  n t n i s er ablegte , indem er erklärte , auf die
Erbanfallsteuer sei darum verzichtet worden, weil tfjrs
Einbringung die Kluft zwischen den bürgerlichen Par¬
teien nur noch vertieft hätte ! Solche Rechtfertigungs¬
versuchs ließen sich allenfalls hören, wenn mai: zuvor
Vernommen hätte , daß Herr v. Bethmann -Hollweg
persönlich  ein Gegner der Erbanfallsteuer gewesen
sei oder noch sei. Nun weiß  aber die Welt , daß das
nicht der Fall ist: sie weiß es darum , weil der frühere
Untergebene des Verantwortlichen Reichskanzlers, der
Schatzsekretär W e r m u t h, mit der Erbanfallsteuer
stehen und fallen zu wollen erklärt hatte . Das will
sagen, daß auch Herr v. Bethmann -Hollweg sie wollte.
Er hat sic sich also durch das Z e n t r u m, hinter dem
als Reservetruppe die Rechte stand, irnd durch den gar
mächtig gewordenen Freiherrn v. H e r t I i n g ent¬
winden lassen. Tie Zumutung an die liberalen Par¬
teieil, nun auch ihrerseits auf die Forderung der Erb-
ansallsteuer zu verzichten, ist bei dieser Sachlage so
naiv,  daß man ihre Zurückweisung sogar ohne Ge¬
reiztheit , vielmehr mit lächelndem Verzeihen besorge!:
kann. Es wird dafür gesorgt  werden , daß die Ver¬
bündeten Regierungen doch noch vor die Frage gestellt
werden, ob sie diese Steuer haben wollen. Sie köu-
n e n sie haben, wenn sie ernstlich wollen. Es ist ein
s e l t s a m e r R o I l e n t a u sch, daß die Regierung
sich gegen eine wertvolle Darbietung st r ä u b t , für die
eine Mehrheit  im Reichstag zustandezubringen
wäre . Tie ängstlichen Bedenken, mit denen der Reichs¬
kanzler und der neue Schatzsekretär den Ausbau der
Erbschaftssteuer verschmähen, müssen die Lust zu einem
Waffengange auf diesem Gebiet eher steigern als lähmen.

Auch die Ressort  m i n i st e r v. Heeringen und
v. Tirpitz sagten kaum mehr, als schon in den Begrün¬

dungen der Vorlagen steht. Sie stellten natürlich die
neuen Forderungen recht harmlos  hin : mehr oder
weniger nur als Folgerungen einer besseren
O r g a n i s a t i o n. Etwas breiter gab -sich der
neue ReichsschatzsekretärK ü h n , der sich in allgemeinen
Etatsausführungen erging . Seine Darlegungen,
dis Beseitigung der Branntmeinliebesgabe genüge für
die Kostendeckung, waren natürlich außerordentlich
wenig beweiskräftig . Nicht einmal die Ermäßigung
der Zuckersteuer und der Reichsumsatzsteuer, die in
einigen Jahren bevorsteht, sollen sich unangenehm
fühlbar machen!! Das dürften außer Herrn Kühn nicht
viele glauben.

Die recht schwache Rede des Sozialdemokraten
H a a sc , bet mit recht abgegriffener Münze . zahlte,
interessierte nicht. Und Dr . Späh  n warf sich zum
freiwilligen Negierungskommissar auf. «Nur daß er der
Kommission eine genaue Prüfung der einzelnen Forde-
rungen anheimstellte. Tie Reden aus dem Hause
selber — es kam zum Schluß nach Spahn nur noch der
in Rinteln -Hofgeismar gewählte Antisemit Herzog
zu Wort -— interessierten also heute weniger als die
vom Regierungstische. Das Umgekehrte wird voraus¬
sichtlich der Fall sein, wenn morgen , am zweite!: Tage,
die Führer der liberalen Parteien an die Reihe kom¬
men. Tabei wird Herr v. Bethmann -Hollweg — und
dos mit Fug und Recht — voraussichlich auch allerhand
Tinge zu hören bekommen, die ihm nicht sehr angenehm
sein werden.

Deutscher Reichstag.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

A Berlin , 22. April.
In der ersten Beratung zur

Wehrvorlage
führt zur Deckungsfrage

Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg
Wetter aus : Es wird das Mißbehagen darüber ausgesprochen,
daß .wir nicht die Erbanfallsteuer  Vorschlägen. Hätten
wir das getan, so würde auch die Berechnung der vorhan¬
denen Überschüsse, die Schätzung der künftigen Einnahmen
günstig beurteilt worden sein (Sehr richtig! in der Mitte .),
und wir hätten nicht beit zehnten Teil aller Vorwürfe zu
hören , die jetzt wegen angeblicher Preisgabe solider Finanz.
Wirtschaft erhoben werden.

Wir haben darauf verzichtet, die Erbschaftssteuer einzu¬
bringen , weil wir überzeugt sind, mit dem Ertrage , den die
Beseitigung des Branntweinsteuerkontingents bringt , aus-

kommen zu können
(Zürnte links : Wie lange !), und weil mit der Ein-

Feuilleton.
Residenz-Thraker.

Montag,  den 22. April , zweites Gastspiel Albert
Bassermann vom Deutschen Theater in Berlin:
»Hamlet , Prinz von Dänemark ", Tragödie in 5 Akten von
William Shakespeare.

Seit Shakespeare sein Menschheitsgedicht von Hamlet,
dem Dänenprinzen , schrieb, hat jede spätere Epoche das Recht
für sich in Anspruch genommen, dem Werke, das so rätselvoll
und vieldeutig erschien, etwas von der eigenen Zeitanschauung
bei der Darstellung mitzugebeu. Viel Großes der Schauspiel¬
kunst knüpft sich so an die Theatergeschichte des Dramas an,
aber es fehlt auch nicht an künstlerischen Sünden aller Art.
Im rührseligen Aufklärungszeitalter besagte die tragische
Ironie des Endes nicht, wo Schuldige und Unschuldige der
Vernichtung anheimfallen , man ließ also Hamlet am Leben
und so die Gerechtigkeit triumphieren . Dann arbeiteten sich
die Heldendarsteller der pathetischen Epoche Hamlets tief¬
sinnige Selbstoffenbarungen zu effektvollen Deklamations-
stücken aus , Virtuosen gefielen sich in geistreichen Mätzchen,
and als man in Amerika die große Entdeckung gemacht hatte,
daß der Dänenprinz eigentlich ein verkleidetes Weib sei, durf¬
ten eitle Schauspielerinnen — wir haben cs ja auch hier
schreckensvoll miterlebt — diese Gestalt zu ihren Kunststücken
initzbrauchen. Wie aber ungefähr der Hamlet des modernen
Menschen ausschaut, das hat uns ja Moissis vielfach geniale,
vielfach problematische Darstellung gezeigt: alle Momente
eine? ursprünglichen , edlen Gefühlslebens , ethischer Regungen
zurückgedrängt. Nervöses, fast Neurasthenisches über Gebühr
betont. Anders , ganz selbständig, trotzig individuell, hat nun
Albert Bassermann  sich seinen Hamlet geschaffen; erst
ganz kürzlich fügte er die Rolle seinem so vielseitigen
Repertoire ein. Was dieser mächtigen schauspielerischen
Leistung das eigentliche Gepräge verleiht , ist der gewaltige
Ernst der Hingabe, der alles Spielerische, Selbstgefällige,
Komödiantenhafte ausschließt, in jedr Einzelsituation alles
von Kraft und Ausdruck hineinlegt , dessen der Künstler über¬
haupt fähig ist. Keine Rücksicht aus althergebrachte Schön-
LcstSseietze stört ihn in der fast unbarmherzig zu nennenden

Stärke der Charakteristik, schneidende, schrille Akzente, ganz
wilde Gefühlsäußerungen könnten schwächere Nerven ver¬
letzen. Sein Fortissimo erreicht so gewaltige Wirkungen , un-
wwerstehlich vor allem der wilde, fessellose Triumph nach der
Schauspielszene, der auch die Ironie und Satire noch mit sich
fortreißt . In der rückhaltlosen Ehrlichkeit und Wahrhaftig¬
keit liegt das Beste dieser Darstellung . Nur fragt es sich, ob
dieser wilde Sturm der Gefühle nicht vieles übertönt , was
doch wesentlich zu Hamlets Charakter gehört. Der Künstler
scheint die ältere Auffassung dieser Gestalt sich zu. eigen ge¬
macht zu haben, die Goethe schuf, und die auch jetzt noch
herrscht: Hamlet , der Zaudernde , Grübelnde , vor kühner Tat
Zurückschreckende, wie das Spiegelbild der Monologe ihn
zeigt. Aber mußte darum der erste Monolog eine so fast
weibische, weinerliche Trauer zeigen? Und in aller Ver¬
wirrung der Gefühle hätten wir doch immer wieder den edlen,
gütigen Jüngling wiederfinden müssen, wie er ursprünglich
war , es gibt Stellen genug in dem Gedicht, die solche Ruhe¬
pausen zulassen, sie wurden hier nicht benutzt, fast immer da¬
gegen zum Leidenschaftlichen gesteigert. Wie wohltuend hätte
gelegentlich der Ton sanfterer Melancholie berührt ! Einmal
freilich gab auch Bassermann den alten Hamlet , noch unbe¬
rührt von dem Furchtbaren seines Schicksals, in der Szene
mit den Schauspielern , und schöner läßt sich diese freilich gar
nicht gespielt denken. Weit herzlicher als Moissi war auch
Wassermann da, wo die tiefe Liebe zunt Vater sich offenbaren
soll; daß Hantlet die Erde küßt, unter der der Geist ver¬
schwand, erschien hier als ganz spontane, natürliche Gefühls¬
äußerung , nicht als ausgeklügelter Theatereffekt. So bot uns
der Künstler überall Bedeutendes und Erschütterndes, aber
uns ließ er doch auch den Wunsch übrig , daß er künftig bei
aller Energie der Charakteristik noch inehr zur Abklärung und
dynamischen Mäßigung sich durcharbeitet.

Die Aufführung nahm im übrigen den gewohnten Ver¬
lauf , nur daß diesmal Herr Hofschauspieler Karl Schrei¬
ner  vom Mannheimer Hoftheater den König darstellte, ein
guter , deutlicher Sprecher , der auch die salbungsvolle
Heuchelei des Charakters recht tüchtig wiedergab. Einen
vollen Genuß bot wieder der unübertreffliche Polonius des
Herrn Rücker.  Und die Hörer wollten nach den Aktschlüssen
gar nicht aushören, dem großen Gast zu huldigen. #

Bus Hunlt und Leven.
Theater und Literatur . InInterlake  n sollen diesen

Sommer auf Veranlassung der Dramatischen Gesellschaft eine
Anzahl Ausführungen von Schillers „Wilhelm Teil " als Frci-
lichtspiele stattfinden . — Gabriele d ' A n n u n z i o, der fett
längerer Zeit in dem französischen Seebade Arcachon seinen
Wohnsitz genommen hat , ist zur tragischen Muse zurückgc-
kehrl und hat eine große Tragödie vollendet, die den Titel
„Parisina " trägt.

Bildende Kunst und Musik. Oskar Straus  arbeitet
an einer komischen Oper „Der gute König" ; das Textbuch tst
nach Raonl Auernheimer von Leopold Jacobson verfaßt . Die
Erstaufführung der neuen Oper findet im Herbst statt . -
Marschners „Templer und Jüdin " fand unter der Neu¬
bearbeitung HanS Pfitzncrs  am Samstagabend rat
Straßburger  Stadttheatcr großen Beifall . — Parts
und L o n d o n werden jetzt ebenfalls die achte Sinfonie von
©. Mahler zur Aufführung bringen . Das Riesenwerk soll im
Frühjahr 1913 in beiden Städten im größten Stil zu Gehör
gebracht werden. Die Unternehmer werden dcit Berltncr
Festaufsührungen am 17. und 18. Mai im Zirkus Schumann
beiwohnen, da der dort mitwirkende Apparat , insbesondere
die Leipziger Chöre und das Berliner Philharmonische
Orchester für Paris und London verpflichtet werden sollen. —
Mascagnis  neue Oper „Jsabeau " gehört, wie die
„Münch. N. R." berichten, ebenso wie einst sein berühmtes
Erstlingswerk „Cavalleria " schon jetzt zu den am häufigsten
gespielten Repertoire -Opern Italiens . „Jsabeau " wurde
wahrend dieses Winters an allen großen Operrrbühnen
Italiens (Rom, Neapel, Genua , Venedig, Mailand ) regel-
nrätzig dreimal wöchentlich zur Ausführung gebracht, ebenso
ging die Oper auch über die mittleren Stadttheater von
Rovara , Ravenna , Mantua , Pisa , denen sich jetzt zu der Som-
mer -Stagione auch die Theater der tleinercn und kleinsten
Städte anschlietzert, von denen ivir Ancona, TlMtre des
Muses , Brescia , Grand THLLtre, Trento , ThsLtre Social und
San Remo erwähnen . Auch in Paris , London und New Uork
ist das neues! Mascagni -Wcrk bereits angenommen . Die
gleichzeitige deutsche Uraufführung des Werkes wird Anfang
der nächsten Spielzeit in Berlin , Wien, München und Buda.
pest statisinden , während etwa 20 weitere Hofbühnen und
Stadttheater es auch schon für ihr diesjähriges Repertoire
voraeleben Laben.
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bringung der Erbschaftssteuer zweifellos die Kluft  unter
den bürgerlichen Parteien  erweitert worden wäre
(Sehr richtig! xcchts; Bewegung links.), die uns aber nach
aller Wahrscheinlichkeit die Finanzdeckung  für die
Wehrvorlagen nicht verschafft hätte . Die linksliberale Presse
hat es mir allerdings als einen unverzeihlichen Fehler vor¬
gehalten, daß ich bei dieser Gelegenheit die zur positiven
Mitarbeit weit vorgestreckte Hand der Sozialdemo¬
kratie  zurückstieß «Heiterkeit links .), aber ich muß doch
fragen , wo ist diese Hand ? Ist sie bereit , uns die Wehrvor-
iage zu geben? (Zurufe : Nein !) Aus der sozialdemokra¬
tischen Presse habe ich bisher nur das Gegenteil herausge-
ärscn. . Hätten wir uns jetzt darauf verlassen, daß sich die
Larliebe  der Sozialdemokratie für die Besitzsteuer stärker
erweisen werde, als ihre Abneigung gegen die Verstärkung
von ,-oeer und Flotte , so wäre das ein Experiment gewesen,
bei dem lediglich ein folgenschwerer Mißerfolg  der
Negierung herausgekommen wäre . (Zustimmung rechts.)
N-fv, meine Herren , nicht dem einen zu Liebe und dem
anderen zu Leide haben die Verbündeten Regierungen die
Einbringung der Erbschaftssteuer unterlassen , sondern aus

einfachen Grunde , weil sie damit , ohne eine Mehrheit
P '~ den Entwurf zu erlangen , der unter den Parteien herr¬
schenden Verwicklung Vorschub geleistet hätten , obendrein
noch in unmittelbarem Zusammenhang mit einer Entschei¬
dung über Wehrfragen , bei der eine möglichst große Ein¬
mütigkeit der Volksvertretung erforderlich ist. (Sehr richtig!
rechts.)
JJrfi Fitmt deshalb die Linke dieses Hohen Hauses nur bitten.
Ae twrgeschlagene Aufhebung der Branntweinliebesgabe nicht
Darunter leiden zu lasse», baß die verlangte Erbanfallsteuer

nicht auf das Tapet gebracht worben ist.
(Heiterkeit.) Sie haben die Liebesgabe jahrzehntelang be¬
kämpft, schärfer bekämpft, als cs Ihnen jetzt vielleicht lieb
rst. (Heiterkeit rechts.) Ich meine. Sie sollten jetzt, wo wir
ihre Aufhebung Vorschlägen, Ihren alten Grund¬
sätzen treu bleiben (Heiterkeit rechts und ' im Zentr .),
und mit Ihrer Zustimmung zu dieser Maßregel die Verab-
schiedung der Wehrvorlagen unterstützen, die, wie ich hoffe,
bei allen bürgerlichen Parteien ein überzeugtes Entgegen¬
kommen finden werden. So sehr Ihnen , meine Herren , auch
die jetzige Austragung des unliebsamen Streites über die
Erbschaftssteuer  am Herzen liegt, im Interesse des
Landes  nach innen und außen werden auch Sie dafür
stimmen, daß die Frage unserer nationalen Wehrkraft durch
diesen Streit nicht vergiftet  wird . Meine Herren!
Di - Genehmigung der Vorlagen , die die Verbündeter ? Regie-
rnngcn ini Interesse der Wehrkraft des Deutscheil Reiches
fnr erforderlich halten , ist ein Erfordernis,  das hoch
über den Kämpfen der Parteien stehen sollte. Je mehr diese
Kampfe dabei ruhen , desto stärker komint der nationale Wille
zum wirkupgsvollen Ausdruck! Das sind in kurzem die all¬
gemeinen Grundsätze, von denen die Verbündeten Regie¬
rungen bei diesen Vorlagen geleitet worden sind und die in
den Darlegungen der Herren Ressortchefs ihre weitere Er¬
läuterung finden werden.

ES wird nichts verlangt , was nicht zum Ausbau der
Wehrorganisati -m des Reiches nötig wäre;

kein Anfordcrnis an die Opferwilligkeit der Nation wird ge¬
stellt, das an das Maß dessen auch nur heranrercht, was
andere Völker  für diese Rüstungen ausgeben . (Sehr
wahr ! rechts; Widerspruch links.) Wir können uns ja im
weiteren Verlauf der Diskussion über die Ausgaben der
einzelnen Völker unterhalten , aber ich sollte meinen , daß
gerade der Zwischenrufer über die Statistik der einzelnen
Länder genau unterrichtet wäre , um zu wissen, daß Deutsch¬
land in der Höhe seiner Wchrleistungen weit hinter den
anderen Völkern zurücksteht. (Sehr richtig! rechts.)

Durch die Stellung , die Sie zu den Vorlagen einnrhmen,
geben Sic , darum bitte ich, der Welt einen neuen Beweis
für die einsichtige Opferwilligkeit und auch in Zukunft unge¬

brochene Vaterlandsliebe der Nation.
(Lebhafter Beifall .) Neue Macht und Stärke  soll dem
Deutschen Reich aus dern Inhalt der Vorlagen erwachsen.
Aber bevor sie noch zur Tatsache geworden sind, wird eine
schnelle und möglichst e i n m ü t i g e Gene  l, m i g u n g
dessen, was die Verbündeten Negierungen zum Schutz und
zum Wohl des Vaterlandes für unumgänglich halten , zur
Erhöhung des Ansehens und der Machtstellung der Nation
dienen. (Lebhafter Beifall .) Ich bin gewiß, wo etwa im
Ausland die Berechnungen auf Partei Hader  auftauchen
würden , werden sie zuschanden werden — ebenso wie sie noch
immer getrogen haben seit unserer nationalen Wiedergeburt.
Und ich gebe mich der zuversichtlichen Hoffnung hin , daß
meinen Entschließungen über die Ihnen gemachten Vorlagen

nur der Einheitsgebanke und die einsichtsvolle Vater¬
landsliebe , die die Nation beseelen, bas entscheidende Wort

sprechen werden.
(Lebhafter Beifall .)

Rriegsministsr §rhr . v. Hesrmgen:
Die Vorlage 1609 sollte nur die allerschlimmsten Lücken

in der Organisation für eine Reihe von Jahren schließen;
das war ausreichend, so lange keine akuten Schwierigkeiten
borliegen.

Run aber kamen die Erfahrungen des Jahres 1911.
Den Nachweis der Verschiebung in der militärischen Lage
Deutschlands werde ich Ihnen in der Budgetkom-
m ! s s i o n bringen . Solche Dinge brauchen nicht vor der
ganzen Welt aus gekramt  zu werden. Eine als¬
baldige Verstärkung d-S Heeres und seiner Kriegsfcrtigkeit
sind eine unbedingte St  a a t s no  t w e n d i g ke i t.
Es handelt sich um keine unmäßig  e Verstärkung . Es
kommt auch nicht in Betracht, an Zahl allen unseren Gegnern
überlegen zu sein. In Deutschland muß nach wie vor die
Überlegercheit der Armee in der Bewaffnung , in der Organi¬
sation und , in der Ausbildung , ferner in dem opferwilligen
militärischen Geist seiner Soldaten , ja , seines ganzen
V o l ke S liegen.

Die jetzigen Vorlage» tocrdcn dem deutschen. Heere die
ausreichende Verstärkung bringe », vor allen Dingen aber die

Schlagfertigkeit innerlich noch mehr festigen.
Der Kriegsminister weist darauf hin , daß die Vorlagen am
1. Oktober 1912 in Kraft treten sollen. Die Erfüllung des
angestrebten Zweckes suchen die Gesetzentwürfe in zwei
Hauptrichiungen , einmal in einer schnelleren Durchführung
des Frieben Lpr<i!cnzge se tzes, und zweitens i» einer Er»
g.ünznng derselben, weil sonst eine Verstärkung der Mann¬
schaften erst in zwei « 8 drei Jahren eir.treten würde. Weiter
verlangen sie

dir Schaffung von zwei Korps.
Wir Md MwxngüN , unsors moSiksn  ArievKEkruppen
von Vornherein vollständig zu verwenden. Solche Verbände

WissL-KSrurr-' SkgM &tf.
lassen sich vor dem Feinde  nicht improvisieren, und wir
müssen von den Korps schon in den ersten Schlachten große
Leistungen verlangen . Deshalb können wir sie im Frieden
nicht entbehren. Damit in Verbindung steht die Bildung
einer iveiteren, siebenten  A r m e e i n s p e k t i o n. Ich
habe schon im Vorjahr in der Budgetkommission auf die Be¬
deutung dieser Armeeinspektionen hingewiesen. Sie sichern
uns die gleichmäßige Ausbildung unserer Korps, vor allen
Dingen geben sie uns die Führung für die Armee, die wir
schon im Frieden vorbereiten müssen für die Aufgaben, ivelche
unmittelbar nach der Kriegserklärung an uns herantreten.
In Sachsen ist das Bedürfnis , ein Infanterie -Regiment zu
formieren , um die normale Zahl von Infanterie -Regimentern
bei jedem Armeekorps zu erreichen.

Bei de» sogenannten kleinen Regimentern werden von
den noch fehlenden 92 Bataillonen nur 14 gefordert.

Hand in Hand damit geht die Bitte um Erhöhung des Etats
einer Anzahl von Jnfänteriebataillonen , die einer solchen
Berücksichtigung überaus dringend bedürfen , um einer An¬
zahl Fcldöattericn . Durch diese Maßnahmen würde nicht
nur die Friedensausbildung dieser Truppen ganz besonders
gefördert, sondern auch ihre alsbaldige Schlagfertigkeit im
MobilmachungSsalle verstärkt. Auch eine Vermehrung
unseres ausgebildeten Beurlaubten st andes  ist
angebahnt . Es ist nötig, die Maschinengewehrkompagnien
zu vermehren ; nachdem in anderen Ländern durch die Zu¬
teilung dieser Waffe der Infanterie eine erhebliche Ver¬
stärkung ihrer Feuerkraft zuteil geworden ist, können wir
sie ihr nicht länger vorenthalten . (Der Kriegsminister zählt
dann die einzelnen  Neuforderungen auf .) Die Vor¬
lage enthält

26 Scheinwcrferzüge,
nachdem dies Material völlig ausgebildct ist, ferner auch eine
Fliegertruppe , um die überraschende Entwicklung dieser Er¬
findung auch für das Militär völlig ausnutzcn zu können.
Die Neubildungen ermöglichen uns , den Militärpflichtigen
in größerem Maße als bisher die Möglichkeit zu gebe», den
militärischen Dienst durchzumachen. Nachdem die Nachbar¬
staaten uns gerade in dieser Richtung in großem Umfange
vorausgegangen sind, wäre es bedenklich, wenn wir die rasch¬
wachsende Volkszahl Deutschlands noch weiterhin so wenig
ausnutzen würden , wie bisher . Schließlich ist
die gewünschte Verbesserung der Löhnung der Gemeinen

in Aussicht genommen. Noch wichtiger ist eine Vermehrung
der Stellen der Generalstabsoffiziere und Hauptleute . Unser
Gesichtspunkt war dabei die Sicherung der Stellenbesetzung
im Kriegsfälle . Der rasche Verlauf , den eine Mobilmachung
nimmt , und die Aussicht, unmittelbar  nach der Mobil¬
machung in entscheidende Kämpfe mit dem Feind einzutreten,
zwingt dazu, den jetzt sehr umfangreichen , aber unvermeid¬
baren starken Wechsel in der Stellenbesetzung der Offiziere
bei den Friedenskorporationen einzuschränken. Das Band
zwischen Offizieren und Truppen muß gefestigt werden, und
das kann nicht in einem Augenblick geschehen, wo an beide
Teile die grüßten Anforderungen gestellt werden.

Das gegenseitige Vertrauen , das Offiziere und Mann¬
schaften verbindet, ist die beste Bürgschaft für den Sieg.

Die Erweiterung und Vertiefung unserer Friedensaus¬
bildung hat die militärische Arbeit aus allen Gebieten .ge¬
steigert. Infolge der rastlosen Hingabe des Offizierkorps
und in besonderem Umfange der unteren OffizierSg 'mde
sind die Folgen : Überanstrengung , Nervosität — nicht aus¬
geblieben. Namentlich gilt das von der Infanterie . Wir
haben die Übungen des Beurlaubtenstandes vermehren
müssen und tvir können auf diesem Wege auch nicht still-
stehen, wenn wir auf diesem Gebiete auch nicht so weit gehen
werden wie unser westlicher Nachbar.

Wir müssen also auf dem Wege einer Vermehrung des
OfsizierPersonalS fortschreiten.

Das ist auch notwendig im Sinne der unbedingt erforder¬
lichen Verjüngung des Offizierkorps . Die Zahl unserer
Leutnants können wir nicht verringern . Ihr Bestand deckt
jetzt schon knapp den Friedensbedarf.  Eine Erhöhung
der Zahl der Pensionierten  ist ausgeschlossen. Der
einzige bcschreitbare Weg ist der einer mäßigen Vermehrung
der Stellen vom Hauptmann aufwärts . Auf diesem Wege
sind uns aus deu gleichen Erwägungen fast alle Staaten
vorangegangen und teilweise in weiterem Umfange, als wir
eS eigentlich beabsichtigen. Wir können in der deutschen
Armee dabei nicht zurückbleiben, dazu ist die Sache zu ernst
und zu brennend . Mögen wir auch unsere Leute durch die
beste Bewaffnung stärken, es gehört auch körperliche und
geistige Leistungsfähigkeit dazu, um sie zu Soldaten zu er¬
ziehen. Auch das wird meiner Überzeugung nach zum Schutz
des Vaterlandes dienen und ist unbedingt notwendig . Das
sind die Hauptgesichtspunkte, unter denen die Vorlage ent¬
standen ist, und bei der Beratung des Gesetzes vom 27. Mai
vorigen Jahres ist von mehreren Stellen des Hauses der
Heeresverwaltung das Vertrauen ausgesprochen worden, daß
sie nicht mehr  gefordert hat , als möglich war . Wir er-
lvidern jetzt daS Vertrauen . (Heiterkeit.) Wir haben das
unbedingte Vertrauen zum Deutschen Reichstag, daß er in
einer Frage , an der unter Umständen die Existenz
Deutschlands hängt (Unruhe bei den Saz .; Sehr
richtig! und Beifall rechts.), das Seinige ohne Unterschied der
Parteien tun wird . (Beifall bei den bürgerlichen Parteien .)
LtKatssekrstär des Reichsmarrnsanrt § v. Cirpftz:

Mit der neuen Marineforderung wollen wir lediglich
Mißstände in unserer Organisation beseitigen. Der eine
Mißstand besteht in der Entlassung der Reservisten im Herbst,
durch die auf einmal die Leistungsfähigkeit unserer gesamten
Seestreitkräfte stark reduziert wird . Durch eine Vermehrung
der aktiven Streitkräfie soll dieser Gefahr abgeholfen werden.
Der zweite Nachteil liegt in dem Mißverhältnis unserer so¬
fort verwendbaren Seestreitkräfte zur Gesamtstärke unserer
Flotte.

Jede Nation mutz heute mit der Wahrscheinlichkeit, mit
der Möglichkeit eines plötzlichen  Ausbruchs des Krieges

rechnen.
Ich erinnere an das historische Beispiel von Port Arthur.
Ist der Krieg ausgebrochen, so wird jede Nation sich bemühen,
der anderen zuvorzukommen. Das ist der zwingende Grund
für die nokweudige sofortige Bereitstellung eines erheblichen
Teils der Flotte. Ich habe Konzessionen machen muffen und
damit eine schwere Verantwortung übernommen.

Ich möchte aber ausdrücklich betonen, daß die Material
rescrve, auf die wir verzichten  wollen , künftig wieder

angesordert werden wirb.
Die Kost« der Vorlage sind verhältnismäßig nicht grüß.
(Zuruf ttnVS; Na, es geht ?) Man mutz doch den Zweck der
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Vorlage berücksichtigen. An Unterseebooten werden wir
durchschnittlich sechs pro Jahr bauen und schließlich aus 72
kommen. Dazu treten einige Luftschiffe für den Seedienst.
Alle diese Forderungen kommen nicht aus politischen Er»
Wägungen, sie sollen nur Mißstände abstellen. Der militärische
Effekt wirb sehr groß sein. Ich gebe mich der Hoffnung hin,
daß. der patriotische Sinn dieses Hauses der. Marinevorlage
die Zustimmung nicht verweigern wird. (Beifall .)

Steatsfeferetcir fees Reichsfchatz-anits Kilfnt:
Ich kann mich nicht auf die Existenzfähigkeit des Reiches

und die Instandhaltung des Heeres berufen , und doch sind
die Fragen , die ich zu erörtern habe, nicht von minderer Be¬
deutung . Der patriotische Bürger fordert , daß die Wehrkraft
Achtung gebietend vor der Welt basteht. Wir müssen er¬
wägen, ob für die Machtentfaltung des Reiches die finanzielle
Grundlage gegeben ist. Wir müssen den Revers der Medaille
betrachten, um so mehr, als wir in früheren Jahren nicht
immer vorsichtige  Geschäftsleute waren (Hört ! Hört!
links.) und fuudtrmentale Grundsätze der Wirtschaftlichkeit
außer  Acht gelassen haben (Hört ! Hört !), so daß die
Passiva des Reiches aus 8 Milliarden gestiegen sind. (Hörtl
Hört !)

Seit 1909 ist ein Wandel in der Finanzpolitik einge-
tretcn.

Wir haben zielbewußt einen Weg beschritten, der uns aus
der Finanzmisere herausgebracht  hat . Wir könnes
ihn heute schnelleren, morgen langsameren  Schrittes
weiter verfolgen, dürfen aber nicht stille stehen oder rückwärts
gehen. (Hört ! Hört !) Da ich heute als Schatzsekretär sozu¬
sagen meine erste Etats -rede  halte , kann ich einige all¬
gemeine Grundsätze festlegen. Die Schuldenlast des Reichel
darf nicht vergrößert werden. Neue Anforderungen dürfe»
ohne Deckung nicht bewilligt werden. Neue Steuern sollen
nicht unnütz und nicht auf Vorrat eingeführt werden.

Wohlhabenheit der Bürger ist die beste Sparkasse für
den Staat in der Stunde der Rot.

Die Besteuerung kann unmöglich alle Einzelheiten ves Ver¬
kehrs berücksichtigen, alle Härten vermeiden. So kommt Un¬
ruhe in den Verkehr und das Gewerbe, die Freude am Reich
kann verkümmert werden. Das vermindert sich erst, wenn
die allmähliche Übertragung auf die tragsä higen
Schultern vollzogen ist. Die Steuerkraft muß also tunlichst
geschont  werden . Es dürfen auf längere Zeit nicht Gegen¬
stände belastet werden, die dem Massenkonsum dienen. Ist
es trotzdem notwendig, so müssen neue Bahnen gewandelt
werden. Der Staatssekretär verweist aus die Manopolplänc.
Wegen der taktischen und sonstigen Schwierigkeiten kann zur¬
zeit eine Vorlage nach dieser Richtung hin nicht gemacht wer¬
den. Auch die Steuern auf Vermögen und Einkommen
lehnt der Schatzsekretär ab, weil sie den Bundesstaaten
zukoimnen,- während auf die Erbschaftssteuer zum Teil das
Reich schon seine Hand gelegt hat.

Die Erbschaftssteuer ist geradezu das Sckstbboleth der
politischen Parteien geworden. Sie wird auch eines Tags für

Deutschland kommen, aber heute noch nicht.
Denn in letzter Lesung würden wir die Steuer vermutlich doch
nicht bewilligt bekommen. (Lachen links.) Für die Regie»,
rung blieb also nur die Beseitigung der Liebesgabe, mit der
zugleich ein Moment des Ärgernisses  aus der Welt ge¬
schafft ivird. Der Schatzsekretär verweist besonders darauf-
baß in der Vorlage verboten wird , Methylalkohol  dem
Branntwein zuzuschcn. Der Preis des Spiritus wird nicht
übermäßig teurer werden, vielleicht wird eine Abnahme bsf
Branntweinkansums eintreten , das wäre ein großer Vorteil
für die Volkskraft und Volksgesundheit, der sogar finanzielle
Erwägungen übcrwiegen würde . (Beifall links .) Der
Schatzsekretär stimmt dem Aufsatz seines Vorgängers Mer¬
muth  in der ..Deutschen Rundschau", der vor allem eine
Währung der bisherigen Grundsätze der Schuldentilgung ver¬
langt , durchaus zu. Auf diesem Gebiete soll noch viel ge¬
leistet werden . Wir müssen aber auch eine finanzielle
Reserve  habe », um für alle Möglichkeiten gesichert $ü
sein. (Beifall .)

Abg. Haase (Sog.) : Trotz aller Versprechungen kommen
immer neue Militärvorlagen . Ein Angriffskrieg steht aber
durchaus nicht in Aussicht, und

was sagt mau zur Begründung der Vorlagen : Redens¬
arten , nichts als Redensarten.

Die Rede des Reichskanzlers war nach einem alten Klischee
gearbeitet , so halten sie unsere Oberlehrer bei' den Sedans
feiern in der Schule. Wir senken nicht daran , unser Von
wehrlos zu machen, aber Erobcrungsgelüsten treten wir ent»
gegen. Man will das Heer stark machen, um es auch gegen
den inneren Feind verwenden zu können. Diesem System keiü
Mann und kein Groschen! Ein Ende mit Schrecken
wird die Folge dieser wahnwitzigen Rüstungen sein. Dis
Kriegshetzer im Flotten -- und Wehrverein haben den Kanzler
ins Schlepptau genommen.

Jetzt meldet sich auch der LuftmilitarismuS.
Die Fortschrittliche Volkspariei wird die Vorlage ja nach
einigem Sträuben schlucken. Auf Ministerbersprechungen
geben loir nichts mehr. Und wir können ia im nächsten Fahr
einen anderen Kanzler und Schahsekretär haben . Ist die
Finanzlage so rosig, warum wird die Zündholzsteuer nicht be¬
seitigt ? Die Vorlage darf nicht übers Knie ge»
b r o chc n werden. Die Erledigung vor Pfingsten  tf*
ausgeschlossen. Keine Steuer auf Vorschuß. Statt Politik
der Getvalt Politik der Völkerverbrüderung . (Beifall der Soz-)

Abg. Dr - Spahn (Ztr .) : Wir erwarten weitere Auf¬
klärung in der Kommission.  Auch wenn kein Krieg
droht, auch in Zukunft nicht, unser Heer müssen wir auf d-N-
Höhe halten . Mit Zahlenbilanzen allein ist cs aber nt#
getan. Rasche Mobilmachung ist jetzt alles . Wir würden
unsere Pflicht verletzen,  wenn wir nicht das Not¬
wendige bewilligen würden . Kein Staat darf die Neigung
verspüren , mit uns anzubinden . Wir verlangen aber , daß
die Mannschaften schon vom 1. Oktober dieses Jahres an die
höhere Löhnung erhalten.

In der Hauptsache ist der ganze Reichstag einig . Was
zur Verteidigung des Vaterlandes notwendig ist, wird be«

willigt.
Das müssen auch die Sozialdemokraten  bewilligen.
An den beiden neuen Armeekorps kann nichts geändert wer«
den. Aber wir verlangen Achtung der r e l i g ö s e n Gefühle
(Beifall im Ztw), die Duellerlasse müssen beachtet werden
(Erneuter Beifall im Z e n t r u in), das können wir verlangen . (
(Beifall im Zeistrmm.) Der Redner erkundigt sich, welches



Nr . 189 , Die-lstag , 83 . April ISI S._ Mieskadenw Ekgi -Lstt . Abcud-AusgaSe , 1. Blatt . Seite 3.
Weitere Beschuldigungen.System der Kriegsminister in der Lu f t s chi f s a h r t bevor¬

zugt. Er erklärt sich dann aus Gründen der Überzeugung
gegen die Erbschaftssteuer  und erwartet eine ein¬
gehende Prüfung der Deckungsfrage in der Kommission.

Abg. Herzog (Wirtsch. Vgg.): Aus Vaterlandsliebe mutz
man den Vorlagen zustimmen. Wir haben Vertrauen zur
Regierung und sind für ihre Vorschläge. Man hätte die
Wehrsteuer und die Dividendensteuer heranziehen können.
Eine starke deutsche Wehrmacht liegt im Interesse der ganzen
zivilisierten Welt.

Weiterberatung Dienstag 1 Uhr.
Schluß 61/2 Uhr.

preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
$ Berlin , 22. April.

In der weiteren Beratung zum Kultusetat beim Kapitel
höhere Lehranstalten

erklärt Abg. Di -, Heß (Ztr .) namens des größeren Teiles
feiner Freunde , an dem Extemporale - Erlaß  Kritik
üben zu müssen, wenn er sich auch nicht schmeichele, Besserung
zu erreichen. Das Leben erfordere ganze Arbeit. Dazu be¬
reite das Extemporale ausgezeichnet vor. Der Erlaß passe
eigentlich gar nicht zur Persönlichkeit des Ministers , wenn
man an seine ausgezeichnete Rede über die Jugend¬
pflege  denke.

Die Jugend mutz zu möglichst straffer Arbeit erzogen
werden.

Der Erlaß bedeutet indirekt ein Geschenk an die besser
situierten  Kreise . Man will die Anforderungen herab¬
fetzen im Interesse von Sport und Körperpflege. Man weist
auf England . Wir sind ohne Sport groß geworden, und die
Engländer sind die nervösesten Leute der Welt. (Sehr rich¬
tig ! im Zentrum .)

Abg. Eickhoff (Vpt.) : Der Anregung des Abg. Viereck
auf Pflege des R u s s i sche n auf den höheren Lehranstalten
stimmen wir gerade im Handelsinteresse zu. Ich freue mich,
daß in den Oberlehrerkressen die Gehaltsfrage in den
Hintergrund  getreten ist, nachdem die Gleichstel¬
lung  mit den übrigen akademischen Berufen herbeigeführt
ist. Leider weigern sich aber noch manche Städte , diese Gleich¬
stellung auch wirklich durchzuführen . Daß der Erlaß über
das Extemporale im Kreise meiner Berufsgenossen auf
heftigen Widerspruch  gestoßen ist, weiß ich sehr wohl.
Aber man glaube nicht, daß der Erlaß am grünen Tisch ent¬
standen ist. Schon vor 40 Jahren hat mein unvergeßlicher
Lehrer Oskar I a e g e r die gleichen Grundanschauungcn ge¬
äußert . Er wollte daS Extemporale nur dann und wann zur
Kontrolle angewandt wissen. Warte man jetzt erst ab, wie
sich der Erlaß in der Praxis bewährt . Für das humanistische
Gymnasium besteht keine  ernste Gefahr.

Gott behüte uns vor der sogenannten Einheitsschule!
Eine andere Frage ist, ob wir nicht einen gewissen Über¬
fluß an Gymnasien  haben . Unsere Zeit verlangt nun
einmal andere Bildungsziele , und so begrüße ich, daß der
Minister der vermehrten U m !o a n d l u n g von Gymnasien
in Realgymnasien geneigt ist. Mit der Überweisung meines
Antrages an die Unterrichtskommission bin ich einverstanden.
Bedenklich ist die zu st a r ke Beschäftigung von Mittel-
schullehrcrn  an höheren Lehranstalten . Vom rinmsiais
clausus für Philologen will ja auch der Minister nichts wissen.
Dann halte er aber den Philologen auch wirklich alle diejenigen
Stellen offen, für die sie in erster Linie qualifiziert sind.
Im allgemeinen ist die Entwicklung unseres höheren Schul¬
wesens durchaus erfreulich, zu Pessimismus liegt kein Anlaß
k>or. (Beifall .)

Kultusminister v. Trott zu Solz : Mein Erlaß über das
Extemporale wird jetzt g ü n st i g c r beurteilt als zu Anfang.
Zuerst war Heller Jubel , weil nun

das böse Extemporale
beseitigt sei. Dann wurde der Erlaß einer herben Kritik
unterworfen . Beides ist unrichtig . Die Anforderungen sind
durch diesen Erlaß keineswegs herabgesetzt, auch sind die
Klassenarbciten nicht beseitigt. Wenn man beim^Suchen nach
den Motiven für den Erlaß sogar auf nervöse Mütter
tzurückgrcift, so brauche ich darauf nicht zu^antworten . Nicht
überall , aber in weiten Teilen waren Mißstände vorhanden.
Man klagte allgemein über den Mißbrauch  des Extem¬
porales , und deshalb war es die allerhöchste Zeit, von Auf-
sichts wegen Direktiven zu geben.

Eine richtige  Pädagogik ist cs, die Schüler nicht
vor Aufgaben zu stellen, denen sie nicht gewachsen  sind.
Die Arbeiten sollen nicht leicht sein, aber sie sollen der
Le ist n ii g sf äb i gkei  t des Schülers entsprechen. Die¬
selben Anforderungen wie bisher sollen auf einem besseren
Wege erreicht werden. Ich bin auch der Ansicht,^ daß wir
unsere Schüler streng her an nehmen  müssen . Die
strenge Zucht, die durch Verwaltung und Armee geht, hat sich
auch unserer höheren Schulen bemächtigt, und cs soll so
bleiben. Es muß noch etwas anderes hinzukommen: Liebe
und Vertrauen.

Der Lehrer, der in Gerechtigkeit stbamme Zucht
zu halten weiß, der aber auch seinen Schülern Liebe und
Vertrauen  entgegcnbringt und Liebe und Vertrauen bei
seinen Schülern erwirkt, daS ist der Erzieher unseres Volkes,

den ich mir wünsche.
Auch die wissenschaftlicheAusbildung der Oberlehrer muß ge¬
pflegt werden. Wir haben den Lehrerstand äußerlich ge¬
llo b c n, im letzten Ende nicht der Lehrer wegen, sondern im
Interesse unserer Jugend , um für sic die b e st e n Kräfte
als Erzieher zu gewinnen . Das berechtigt unS, jetzt auch die
Anforderungen an die Lehrerschaft nicht etwa herabzumin¬
dern, sondern eher zu steigern.  Wenn nun die Unter¬
richtsverwaltung bei der 'Auswahl  des Nachwuchsesstrenge
Anforderungen stellt, so hebt  das den Stand , worauf ja die
Lehrerschaft ganz besonders bedacht ist. Sie darin zu unter¬
stützen, werde ich jederzeit bereit sein. (Beifall .)

Abg. Stroebcl (Soz .) bezeichnet die höheren Schulen als
Klassenschulen.  Der gemeinsame Unterbau der
höheren Schulen sollte sich bis zur Sekunda  erstrecken.
DaS humanistische Gymnasium sei unleugbar bedrängt.
Den Extemporale -Erlaß billige er. Der Geschichtsunterricht
sollte zum Mittelpunkt des ganzen Unterrichtes gemacht wer¬
den. Vor allem müsse dafür gesorgt werden, daß die Bil¬
dungsmöglichkeit für alle Schichten der Bevölkerung vorhan¬
den sei.

Abg. Di-. Hintzmann (natl .): Die Wurzeln unserer Kraft
liegen darin , daß wir unsere Jugend zur Liebe für Heimat
und Vaterland erziehen. Wir wollen das Gymnasium
erhalten wissen, aber ebenso die Gleichberechtigung der drei
Schularten . Wir hoffen, daß der Minister diese mit allen ihm
zur Verfügung stehenden Mitteln aufrecht erhält.

Die Nntcrrichtsverwaltung wird sich der Beruf  s b c -
r a t u n g der Eltern nicht weiter entziehen können.

Über den Extemporaleerlaß mag man denken, wie man will.
Sicherlich liegt in ihm ein berechtigter Kern.  Die
Hauptsache ist für unsere Schulen eine gleichmäßige, ruhige
Entwickelung, um unsere Jugend so zu erziehen, daß sie sich
als Deutsche nicht nur fühlen, sondern auch später ihren
Mann stehen und ihren Platz an der Sonne erobern wird.
(Beifall .)

_Abg. Straffer (kons.) bittet , den Antrag Ernst wegen
Aufhebung der Vorschulen glatt abzulehnen.

Abg. Dr . Hauptmann (Ztr .) : Bei den Extemporalien
haben sich gewiß manche Mißstände hcrausgebildet . Man
legte zu großen Wert auf die Zahl der Fehler.

Auch sonst legt man den Fehlern zu großen Wert bei.
Statt zu sagen : Sprich auf jeden Fall Franzö¬
sisch;  sprich darauf los, auch wenn du Fehler machst, sieht
man jetzt nur auf die Fehler

Ein Schlußantrag wird angenommen , ebenso der Antrag
Eickhoff (Vpt .) wegen der früheren Vereidigung der Schul-
amtskandidaten . Der Antrag Engelbrecht (freikons .)
wegen Einführung des gemeinsamen Unterbaues der höheren
Schulen geht an die Unterrichtskommisston.

Beim Titel „Zuschüsse für die vom Staate zu unterhalten¬
den Anstalten " lenkt
Abg. Linz (Ztr .) die Aufmerksamkeit der Staatsregieruug auf

die NotWendigKeit des Baues des humanistischen
Gymnasiums in Wiesbaden,

wobei das gute Beispiel der Stadt  Wiesbaden in der Er¬
füllung baulicher Aufgaben ermunternd wirken möge. Die
Mängel des Königlichen Gymnasiums in Wiesbaden sind der
Staatsregierung ja bekannt und haben in den letzten Wochen
zu einer eingehenden Aussprache der staatlichen, städtischen
und Provinzialbehörden geführt , die hoffentlich bald zu einem
guten Ende führen dürsten . Auffallend ist der große Unter¬
schied  des baulichen Zustandes unserer Erziehungsanstalten,
soweit sie städtischer oder staatlicher Natur sind. Die Fremden,
die Wiesbaden in großer Anzahl besuchen, bewundern
die palastartigen Gebäude unserer mittleren und vielfach auch
unserer Elementarschulen . Geht man aber durch das Zentrum
der Stadt und sieht dort ein Gebäude, das zwar auf ein ehr¬
würdiges Alter , aber nicht auf sehr viele Reparaturen
schließen läßt und nicht einmal mit den Kasernen  Wies¬
badens verglichen werden kanis, dann hört man : Das ist das
höhere staatliche, humanistische Gelehrtengymnasiam . Solche
Zustände sollen auch in anderen Städten bestehen. (Wehrs.
Zust.) Was den Städten billig ist, ist dem Staate oft zu
teuer.

Die Staatsregierung sollte die Milde, die sic für dieses
Gebäude hat, doch durch jene Strenge und Schärfe ersetzen,
die sie manchmal den K o m m u u e n gegenüber an den Tag

legt.
Das alte Gymnasialgebäude steht auf einem außeror¬
dentlich wertvollen  Bauplatz -! Durch den Verkauf
dieses Bauplatzes könnten schon erhebliche Mittel zur Ver¬
ringerung  der Kosten des Neubaues gewonnen werden. I
Durch die Klagen der Bürgerschaft und der Lokalpresse,
die damit nur ihre Pflicht ausübt , über das verlangsamte
Tempo des Neubaues können bei den Eltern so große Be¬
fürchtungen entstehen, daß sie sich abhalten lassen, ihre Söhne
dem staatlichen humanistischen Gymnasium anzuvertrauen,
aus Angst vor dessen schlimmen hygienischen und sanitären
Zuständen . Durch die Verzögerung niuß also die Frequenz
des staatlichen Gymnasiums leiden, wenn dies nicht schon jetzt
geschehen ist. Hier berührt sich das staatliche und das städtische
Interesse mit dem der Eltern . Allen würde genügen, wenn
der Minister , worum ich ihn bitte, doch nunmehr endlich eine
Beschleunigung in dem Neubau des staatlichen Gymnasiums
eintrelen lassen würde.

Abg. Ernst (Bpt .) begründet seinen Antrag aus allmäh¬
liche. Aufhebung der Vorschulen  und organische Ver¬
bindung der Lehrpläne der Volksschule und der höheren Lehr¬
anstalten . In der sozialen Frage komme man nur weiter,
wenn man die Stände in der Bildung einander nahe bringe.
Die 41/2 Millionen sozialdemokratischer Stimmen reden eine
deutliche Sprache.

Geheimrat Schöppa wendet sich gegen  den Antrag.
Das Haus vertagt sich.
Dienstag 11 Uhr : Etat der S t a a t s s chu I d e n Ver¬

waltung und Sparkassen ge setz  und Fortsetzung.
Schluß 43/i Uhr.

- *- - . —-

Oie Mtanie -Ratastrophe.
Wertere Einzelheiten.
Frau Bstors Darstellung.

New Dork, 22. April . Frau Astor erzählt , ihr Mann
habe sie geweckt und sie veranlaßt , sich anzukleiden und ihre
wertvollsten Juwelen mitzunehmen . Sie seien dann zu¬
sammen auf Deck gegangen, wo er ihr Rettungsgürlel um¬
legte. Dann sei sie in das vorletzte Boot gestiegen, von wo
man schon zahlreiche andere Boote im Umkreise von einer
halben Meile erblicken konnte. Frau Astor bestreitet ent¬
schieden, daß ihr Gatte versucht habe, mit in das Boot zu
kommen. Sie sei sieben Stunden im Boot gewesen, habe ge¬
rudert , Wasser ausgcschöpft und auch einen Ertrinkenden ins
Boot ziehen Helsen.

hcl. London, 23. April . Schreckliche Szenen , die sich bei
der Rettung der Passagiere von der „Titanic " abspicltcn,
werden von den Überlebenden der Katastrophe gemeldet. Als
die Frauen in aller Eile in den Rettungsbooten unterge¬
bracht wurden , entstand ein so furchtbares Gedränge,
daß mehrere Säuglinge  von ihren Müttern gerissen und
förmlich zertreten  wurden . Vielen von ihnen wurde der
Brustkorb  eingedrückt , andere sind an Bord der „Car-
pathia " an ihren Verletzungen gestorben.

Die Bergung der Opfer.
New Dork, 22. April . Ein Kabeldampscr berichtet, daß

er in der Nähe der Unfallstelle der „Titanic " 6 4 Leichen
geborgen habe, die vermutlich nicht zu ermitteln sind. Einige
andere Leichen, die überhaupt unkenntlich  waren , wur¬
den in die Sec versenkt.

New Dork, 22. April . DerOungarische Matrose LouiS
Klein  erzählt , die Stewards der „Titanic ", die den Cham¬
pagner bei dem Bankett in der ersten Kajüte servierten,
hätten der Mannschaft davon gegeben, so daß manche be¬
trunken  gewesen seien. Auch habe der Mann auf dem
Auslug geschlafen.  Obgleich Klein vor dem öster¬
reichischen Konsul in Clevelayd seine Angaben wiederholte,
stoßen sie hier auf starke Zweifel.

Die Rekordgier.
New Dork, 22. April . Der Heizer Thompson,  der

mit einem Armbruch im Hospital liegt, erklärt , cs sei der
Befehl ergangen , so viel Dampf zu entwickeln, als nur eben
möglich sei; man wolle auf dieser ersten Fahrt alle
Rekords schlagen.

Die Untersuchung.
Große Widersprüche in den Aussagen.

wb. Washington, 22. April . Die Senatskommiffion,
welche die Untersuchung über den Untergang der „Titanic"
führt , setzte heute das Verhör fort . Franclin,  der
Vizepräsident der White Star Line, wurde hauptsächlich
wegen der beruhigenden  Nachrichten befragt , welche dir
White Star Line am 15. April veröffentlichte. Franclin gab
zu, daß sie nur aus Berichten und Gerüchten beruhten , die
einige Zeitungen aus Kap Race gemeldet hatten . Es habe
keine authentische Nachricht,bis zu dem Abend gegeben, an
dem er sofort die Presse von dem Sinken der „Titanic " in
Kenntnis gesetzt habe. Franclin bestritt entschieden, daß er
in irgend einer Weise versucht habe, über die drahtlosen Nach-
richten der „Carpathia " eine Zensur ' auszuüben . Franclin
legte weiter dar , wie er sich bemüht hübe, genaue Nachrichten
zu erhalten . Er habe keine  Nachrichten unterdrückt und
bestritt,  daß die „Titanic " einen neuen Rekord aufstcllcn
sollte. Nie m a n d sei für die Katastrophe verantwortlich.
Die Ausrüstung übertraf das vom Gesetz geforderte Maß.
Man hielt ein Sinken für unmöglich. Er bat die „Asso¬
ciated Preß ", die erste Nachricht zurückzuhalten (!),
bis die Sache untersucht sei, um eine unnötige Beunruhigung
zu vermeiden. Es bestand nicht die Absicht, die Beamten und
die Mannschaft nach England zurückzuschicken, um sie dem
Verhör zu entziehen. Er habe „Cedric" trotz Jsmays
Depeschen nicht zurückgehalten.

wb- Washington , 22. April . Der vierte Offizier der
„Titanic ", Boxhall,  sagte vor dem Senatskomitec aus,
er habe bis zuletzt Raketensignale  gegeben , um die
Aufmerksamkeit eines Schiffes zu erwecken, das direkt vor
der „Titanic " fuhr und dessen Lichter man sehen konnte. Das
Schiss schien nicht weit entfernt zu sein.

Das Verhalten JSmays.
New Dork, 22. April . Franclins weitere Vernehmung

ergab, daß Jsmah  versuchte , sofort nach der Ankunft der
.Carpathia " auf der „Cedric" nach Europa zurüclzukchrcn
und die Mannschaft  gleichzeitig zurückbefördert haben
wollte.

Ein Rechtfertigungsversuch Jsmays.
New Dort , 22. April . Jsmay suchte in einer langen

Darlegung die gegen ihn erhobenen Vorwürfe zu entkräften.
Die Leitung deS Schiffes sei vollständig dem Kapitän über¬
lassen worden. Das gemeldete Sektgelage  sei eine Er¬
findung . Er sei in seiner Kabine gewesen, als die Kollision
stallsand.

Regierungserklärungen in, englischen
Rnterhcruse.

London, 22, April . In Beantwortung verschiedener An¬
fragen erklärte Handelsminister Buxton  im Ünterhausc,
es seien sofort Schritte unternommen worden, daß sich eine
Untersuchungskommission bilde, die mit der peinlichsten Sorg¬
falt die Ursachen des Unterganges der „Titanic " fcststcllcn
solle. AngestchtL. des außergewöhnlichen Ernstes des Ereig¬
nisses hält der Minister die Sondererncnnung eines Mannes
von hoher juristischer Bedeutung für geboten, der, unterstützt
durch Beisitzer, ein unabhängiges Untersuchungsgericht zu
bilden haben würde. Inzwischen halte der Beirat für die
.Handelsschiffahrt Sitzungen ab zur Beratung versäiiedener
Mißstände, die bei der Katastrophe zutage getreten seien. So¬
bald er die Ergebnisse der Untersuchungskommission und des
Beirats für die Handelsschiffahrt erhalten habe, werde er
dem Hause mitteilen können, ob eine weitere Untersuchung
durch die Kommission oder den Beirat nötig sei, oder ob die
Untersuchung einen nationalen oder internationalen
Charakter zu tragen habe. Im späteren Verlauf der Sitzung
gab Handelsminister Buxton bekannt, daß Lord M c r s c y,
der frühere Präsident der Admiralitätsabteilung des Obersten
Gerichtshofes, mit der Untersuchung des Unglücks der
„Titanic " . beauftragt sei. Er werde Vollmacht erhalten,
Zeugen vorzuladen . Das Zeugnis von Passagieren
werde, wenn erforderlich, in den Vereinigten Staaten abge-
nommen. Die White Star -Gesellschaft verbürge sich, daß
alle Mitglieder der Besatzung der „Titanic ", deren Zeugen¬
aussagen von dem Gerichtshof für notwendig erachtet wer¬
den sollten, persönlich erscheinen.

Eine internationale Sicherheitskonferenz.
Hamburg , 22. April . Die Seeberufsgenossenschaft hat

das Reichsamt des Innern ersucht, durch Vermittlung des
Auswärtigen Amts offiziell  bei der englischen Regierung
die baldige Einberufung einer internationalen Konferenz zu
dem Zweck zu beantragen , um in ihr die Frage der Aus¬
stattung der in der internationalen Paffagierfahrt beschäf¬
tigten Dampfer mit Sicherheitsvorkchrungen , insbesondere
mit Rettungsbooten , durch internationale Vorschriften zu
regeln.

Der Rrieg um Tripolis.
Die Flottenaktion.

wb. Konstantinopel , 22. April . Wie verlautet , sind heute
im Ministerium des Innern keinerlei Nachrichten über die
Bewegung der italienischen Flotte  eingclaufen . Der
Hasenkommandant von Enos telegraphierte dem Ministe¬
rium . daß die italienische Flotte hinter der Insel Samo-
t h r a k i bemerkt wurde. Vor Dcdeagatsen  wurde eine
unversehrte schwimmende Mine aufgefischt. — Die Gerüchte
vom Bombardement aus C h t o s werden von der Pforte kate¬
gorisch dementiert.

In der Richtung aus die Dardanellen?
erb. Saloniki , 23. April . Jmbros berichtet mittels Helio¬

graphen, daß 20 italienische Kriegsschiffe vor der Insel vor-
Abertzchven, in der Richtung aus dieJD ax da,nell -ey,
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Über Havala trifft die Meldung ein. daß vor Lemnos leb¬
hafter Berkehr italienischer '' Kriegsschiffe herrscht. Die San*
bimg der Italiener ist aber noch nicht erfolgt.

Die Lage im Archipel.
Konstantinopel , 22. April . Alle Kabellinien und draht¬

losen Stationen , welche die Inseln des Archipels mit dem
Festland verbinden, sind nunmehr zerstört;  gestern wurde
von den Italienern die letzte Kabellinie bei Chios durch-
schnittem Es liegen nur Meldungen aus Smyrna vor, welche
eine Vermehrung der italienischen Seestreiikrästc im Archipel
reftstellen.

Vorsichtsmaßregeln in Saloniki.
eich- Saloniki , 22. April . Infolge der Vervollständigung

der Minenanlagen wurde die Zone vor den Befestigungen des
Großen Cap auf eine Entfernung von 3 Kilometer für alle
Fahrzeuge gesperrt.  Auch die Annäherung zu Lande ist
ilnberfagt. Auf Zuwiderhandelnde wird gefeuert . Nur das
bekannte Fahrwasser bleibt für von Pilotenschiffen geleitete
Moncsiwlschiffe offen.

Die Wiedereröffnung der Dardanellen.
bd- Konstantinopel , 23. April . Die Militärbehörden

taffe« die Minen in den Dardanellen sammeln . Der Durch¬
gang der Dampfer dürfte in zwei bis drei Tagen wieder ge¬
stattet sein.

Hinausschiebung der Ausweisung.
KZ. Konstantinopel , 23. April . Der deutsche Botschafter

deranlaßte die türkische Regierung entgegen dem gestern ge¬
gebenen Befehl, die Ausweisung  der Italiener auf kurze
Zeit hinauszuschieben.

Der Kufstand in §ez.
Der Ernst der Vorgänge.

M . Paris , 23. April . Ausführliche Berichte, die
jetzt aus Fez eintreffen , lassen erkennen, daß der Auf¬
ruhr garst; außergewöhnlich blutig  war und
daß die Hauptstadt Marokkos sich t a g e l a n a in der
Gewalt der blutdürstigsten Übeltäter befunden hat . Die
Zahl der Opfer , die der Aufstand erforderte , wird man
wohl niemals erfahren , da der offizielle  Bericht
nur die europäischen  Toten und nicht das ermor¬
dete Volk aufzählt . Sicher ist, daß die marokkanische
Hauptstadt noch für lange Zeit ein sehr zweifelhafter
Boden für europäische Kulturmission sein wird . — Bet
dem Aufstand in Fez und den nachfolgenden Kämpfen
wurden insgesamt 88 Personen getötet und 74 ver¬
wundet.

Eine amtliche Untersuchung.
Paris , 22. April . Ter Ministerpräsident forderte

den Gesandten Regnault auf , über die unmittelbaren
oder entfernteren Ursachen der Ereignisse in Fez
schleunigst Untersuchungen anzustellen und der Regie¬
rung sobald als möglich einen begründeten Bericht zu¬
gehen zu lassen.

Planmäßiges Vorgehen gegen die Franzosen.
Paris , 22. April . Aus Fez vorn 18. d. M . wird ge¬

meldet, daß die Ausrührer die Häuser der Franzosen
sorgfältig mit Merkzeichen  versehen hatten und
daß nur Franzosen niedergemetzelt wurden . Von an¬
derer Seite wird berichtet, daß auch vier Spanier , dar¬
unter ein Arzt , vermißt werden, die wahrscheinlich
während des Aufruhrs den Tod gesunden haben.

wb . Paris , 22. April . Nach den letzten Telegram¬
men des Generals M o i n i e r an den Kriegsminister
ist jetzt in Fez vollkommene Ruhe eingetreten . Tie
Verluste der Franzosen während des Ausstandes und
der Kämpfe sind 15 Offiziers und 40 Mann tot , 4
Offiziere und 70 Mann verwundet . 13 Zivilpersonen,
sämtlich Franzosen , sind getötet worden.

In Brand gesteckt.
Tanger , 22. April . Ein ' Drittel  des Stadt¬

viertels M e l l a h in Fez wurde während der Meuterei
in Brand gesteckt. 50 Leichen von Juden wurden auf-
gesunden. General Moinier befindet sich im Lager
von Tardebilagh . Alle Tore der Stadt sind von fran¬
zösischen Truppen besetzt. Tie Ruhe dauert an.

Deutsches Reich.
* H»f- und Personal -Nachrichten. Der Kaiser  hörte

gestern vormittag im Achilleion die Vorträge der 'Chefs des
ZivüLMnrtts , des Militärkabmetts und des Marinekabinetts.

* Teilnahme des Kaisers an den ungarischen Manövern.
Wie von ungarischer Seite mitgeteilt wird, wird an den dies¬
jährigen großen Manövern an der Theitzlinie auch Kaiser
Wilhelm teilnehmen . Er wird voraussichtlich in dem Mezö
HcgheS oder im Battonyer Kastell des Präsidenten des Ab¬
geordnetenhauses von Navay Wohnung nehmen.

* Demission des Staatsministers i» Sachsen-Altenburg.
Die „Altenburger Zeitung " meldet : Infolge grundsätzlicher
Meinungsverschiedenheiten in der Hauptministerialverwal-
tung reichte der Staatsminister Borries sein Entlassungsge¬
such ein, das von dem Herzog für den Herbst bewilligt wurde.

* Die Handelsoertragsfragen mit Italien . Die „Nordd.
Allg. Ztg ." schreibt: Seit dem Inkrafttreten des deutsch-
italienischen Handelsvertrags  ergäbe :', sich Ver¬
schiedene Zweifel und Meinungsverschiedenheiten über die
Auslegung des Vertrags und die beiderseitigen Vertrags¬
tarife . Es soll versucht werden, eine Verständigung über
diese Fragen durch mündliche Verhandlungen zwischen Kom¬
missaren der deutschen und der italienischen Regierung her-
beizi>sichren. Diese Verhandlungen sollen am 24. April in
Rom beginnen.

* Verminderte Dienstzeit für Postunterbeamten . Die
Reichspostbehörde hat die Dienststunden der gehobenen Post¬
unterbeamten herabgesetzt. Während bisher die Beamten 61
und mehr Stunden durchschnittlich Djenst hatten , soll in der
Voraussetzung schwieriger Dienstverhältnisse die Ermäßigung
d:r wöchentlichen Stundenzahl von 61 auf 56 durchgeführt
werden.

* Die Neuwahlen des Rnbolstädter Landtags , der wegen
der Schwierigkeiten mit der sozialdemokratischen Mehrheit

WiesbaSrMN
am 4. März aistgelöst worden war , werden am 7. Juni statt¬
finden . Die Aussichten für einen wesentlich anderen Wahl-
auSfall , wie er sich im vorigen Jahre ergab, und damit auch
eine Beseitigung der Schwierigkeiten, sind gering.  Der
neue Landtag muß nach der Verfassung bis Anfang Septem¬
ber einbcrnfen sein.

* Die Obrrversicherungsiimtcr in Preußen . In der gestri¬
gen Sitzung der Budgettommission des Abgeordnetenhauses
wurde von. seiten der Staatsregierung fcstgestellt, daß die
Oberversicherungsämter in Preußen bestimmt am 1. Juli in
Funktion treten . Ob dieser Termin hinsichtlich der Ver-
sicherungsämter festgesetzt werden kann, ließe sich zurzeit noch
nicht übersehen.

* Eine Magistratsergänzung in Berlin . Zur Vor¬
bereitung der Wahl eines besoldeten Stadtrats  und eines
Stadtkämmerers  haben sich dem Ausschuß folgende
Herren zur persönlichen Aussprache gestellt: Oberbürger¬
meister Doflein (Rudolstadt ), ShndiLls Domino (Grotz-
Lichterfelde), Kammergerichtsrat Beyer (Wilmersdorf ), Bei¬
geordneter B erndt (Mainz ), Stadtrat Ninow (Kottbus)
und Stadtrat Bergmann (Schöneberg). Der Ausschuß einigte
sich gestern auf zwei Kandidaten . Die Wahl der beiden städti¬
schen Ersatzbeamten wird am 2. Mai stattfinden.

* Ein Kreiskriegerwaisenhaus . Für den 1. Juni ist in
Sanier (Posen ) die Einweihung des neuerbauten Kreis¬
kriegerwaisenhauses in Aussicht genommen, das für 160
Pfleglinge Raum bietet . Als Vertreter des Kaisers wird
Prinz Eitel Friedrich  erwartet.

parlamentarisches.
Die Erhöhung der MannschaftSlöhnc. Das Zentrum ge¬

denkt bei der Beratung der Wehrvorlage den Antrag zu
stellen, dmß die Erhöhung der Mannschaftslöhne schon am
1. Oktober  d . I . vorgenommen wird.

Heer und Zlotte.
über die KaisermanLvcr wird vom großen Generalstab

mitgeterlt , daß die rote Partei , das 3. und 12. Armeekorps,
sich östlich der mittleren Elbe sammelt , die blaue Partei , das
14. und 19. Armeekorps, an der mittleren Saale.

„Ersatz Brandenburg ." Die Germania -Werft erhielt den
Bauauftrag für ein Turbinen -Linienschiff „Ersatz B lan¬
de  n b u r g".

Aus der bayerischen Armee. Das bayerische Kriogs-
minifterialblatt veröffentlicht die Ernennung des General¬
leutnants d. Martini,  ehemaligen Kommandeurs der
6. Division, unter Beförderung zum General der Infanterie,
zun: kommandierenden  General des 2. Armeekorps,
und die Ernennung des Generalleutnants v. Tylander,
ehemaligen Chefs des Generalstabs der Armee, unter Ver¬
leihung des GroßkomturkreuzeS des Verdienstordens der baye¬
rischen Krone, zum Kommandanten der 6. Division.

Bmslanb.
Belgien.

Offizielle Maifeier in Brüssel. Der Stadtgemeinderat
von Brüssel beschloß auf Antrag der Sozialdemokraten mit
Unterstützung der Fortschrittler , den 1. Mai als Feiertag
für die Schulen und städtischen Beamten  zu er¬
klären.

Italien.
Zur Schaffung einer Luftflotte stiftete der König 100 000

Lire . Der Ertrag der Subskription übersteigt nunmehr eine
Million Lire.

Persien.
Aus Nrmia , 22. April , wird gemeldet: Da in der Vor¬

stadt Disa die Leiche eines russischen Deserteurs mit drei
Schußwunden aufgefunden wurde, ließ der DetachementSchcf
Oberstleutnant Krestopekoff, in der Annahme, daß die Ein¬
wohner den Mord begingen, die Vorstadt von den Bewoh-
nern räumen  und die Häuser beschießen. Acht Häuser sind
zerstört worden.

China.
Aushebung des Kolonialamts . Die Regierung hob daS

Kolonialamt mit der Begründung auf, daß die Mongolei und
Tibet und Chinesisch-Turkestan jetzt Teile der Repu¬
blik  und keine Kolonien mehr seien.

Die Anleiheverhandlungen . Die chinesische Re¬
gierung ist bemüht zu erfahren , was sie tun müsse, um den
Wünschen der internationalen Bankgruppe  in der An¬
leihefrage zu entsprechen. Wahrscheinlich wird die Regierung
aus die letzte Mitteilung der Gesandten Frankreichs , Eng¬
lands , Deutschlands und der Vereinigten Staaten eine be¬
friedigende Antwort geben, so daß die Anleiheverhandlungen
dann wieder ausgenommen werden können.

vereinigte Staaten.
Der Kampf gegen die Trusts . Der Oberste Gerichtshof

beschloß, daß die Bahnhofsgesellschaft (Terminal Railroad
Association) in St . Louis und 14 Eisenbahnen , welche in die
Stadt und das Gelände der Gesellschaft einfahren , eine Kom¬
bination sind, welche eine Verletzung des Antitrustgesetzes
darstellt . Der Richter Lurton bemerkte bei der Bekanntgabe
der Entscheidung, sie behaupte nicht, daß jede Bahnhofsgescll-
schast das Gesetz verletze. Solche Gesellschaften könnten auch
eine Erleichterung anstatt einer Behinderung für den Handel
sein. Samuel Untermeyer (New Dorf) und Eduard K. Far-
rar (Chicago) wurden von der Repräsentation des Bankcn-
und Münzkomitees als Anwälte angcstellt, um die Unter¬
suchung gegen den sogenannten Münztrust zu führen , als
Einleitung zu den formalen Verhören durch das Komitee.

Luftfahrt.
„S. Z. 12."

wb. Friedrichshofen , 23. April . Das neuerdings fertig¬
gestellte Zeppelin-Luftschiff „L. Z. 12" ist in der letzten Zeit
für militärische  Zwecke umgeüaut worden und ist jetzt
flugbercit . Für die nächsten Tage ist die erste  Fahrt in
Gegenwart einer militärischen Besichtignngskommission ge¬
plant.

Eine Krcuzungsfahrt zweier ZePPelinS.
Frankfurt «. M., 22. April . Die beiden Zeppelin-

fchiffe „Viktoria Luise" und „Schwaben" unternehmen mor¬
gen von ihren Häfen aus eine Kreuzungssahrt , bei der sie
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» sich in Heidelberg treffen . Um 3 Uhr nachmittags kehrt dann
„Viktoria Luise" wieder nach Frankfurt a. M. und „Schwa¬
ben" wieder nach Baden -Baden zurück.

Ein Ballonunglück.
wb. Berlin , 23. April . In der Nähe von Gattersleben

bei Quedlinburg ging aus mich nicht aufgeklärter Ursacht
gestern nachmittag ein Ballon nieder, dessen drei Insassen aus
einer Höhe von ca. fünfzehn Meter abstürzten . Der eine
vott ihnen, Oberleutnant v Bülow vom 172. Infanterie-
Regiment , trug schwere Verletzungen davon, leichtere der Leut¬
nant Mechalt vom 173. Infanterie -Regiment . Der Ballon¬
führer kam init leichten Quetschungen davon.

Ku§ Stabt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Rheinrrferbahn.
Das Projekt der Rheinuferbahn scheint nun greifbarere

Forni annehmen zu wollen. Nachdem bereits alle äußeren
Schwierigkeiten überwunden und die wichtigsten Vorbedin¬
gungen, wie Freigabe des Geländes usw., erfüllt sind, ist die
Stadtverwaltung Wiesbaden  jetzt mit einem
Projekt an die beteiligten Gemeinden herangetreten , um die
Stellung zu erfahren , die diese dazu einnehmen . Die Bahn
soll die Linie Wiesbaden -Schierstein-Walluf -Eltville passie¬
ren . Sie beginnt am Faulbrunnenplatz in Wiesbaden , geht
über Schwalbacher- und Oranienstratze , quer über den Kaiser-
Frrcdrich-Ring , Guienbergplatz in gerader Linie unter der
Schwalbacher Staatsbahn her, in paralleler Richtung mit der
Landstraße Wiesbaden -Schierstein auf besonderem Bahn¬
körper, sodann über die Rheingauer Staatsbahn , biegt in
Schierstein in die Lehrstratze, geht über die Wallufer Straße
bis in die Nähe des Wasserwerks, von da ab das Rheinufer
entlang , an dem Hotel „Zum Gartenfeld " in Niederwalluf
vorbei zur dortiger: Landungsstelle . , Immer die Richtung am
Rheinufer beibehaltend, setzt sie ihren Weg fort , bis zur
Rheinlandungsstelle in Eltville . Vor Schierstein ist eine Ab¬
zweigung nach dem Schiersteiner Hafen beabsichtigt. Die
Bahn wird norinalspurig als elektrische Kleinbahn konzessio¬
niert und hat gute Krümmungs - und Gefälleverhältnisse.
Die Fahrzeit von Eltville bis Faulbrunnenplatz beträgt
40 Minuten , einschließlich der Haltepausen . Beabsichtigt ist
Personen -, Gepäck- und Güterverkehr und in beschränktem
Maße auch Beförderung von Waggonladungen . Über die
Baukosten, Fahrpreise und Rentabilität sind genaue Berech¬
nungen in einer den Gemeindevorständen der drei Orte vor¬
gelegten Denkschrift niedergelegt, die zugleich eine Beteili¬
gung der betreffenden Gemeinden in Vorschlag bringt . —1
Unseren Stadtverordneten ist eine Denkschrift über den
weitgreifenden Plan bereits zugegangcn. — Eine Fortsetzung
vis Rüdesheim ist für später in Aussicht genommen. Die
Bahn wird eine Rheinuferbahn mit prächtiger Aussicht und
guter Verbindung für Rheindampfer , Motorboote usw. Es
ist beabsichtigt, die Züge in regelmäßigem Halbstundenver-
kehr fahren zu lassen. Die Koste n belaufen sich auf unge¬
fähr 2 Millionen Mark . Die Finanzierung des Unterneh¬
mens soll in Form einer Kommunal -Aktiengesellschaft er¬
folgen, an der sich die in Betracht kommenden Gemeinden be¬
teiligen . Die Form der Kommunal -Aktiengescllschaften für
gemeinnützige Eisenbahnunternehmungen hat sich ander¬
wärts vorzüglich bewährt ; z. V. wird auf das Unternehmen
der Cöln-Bonner Kreisbahn mit der hervorragenden Rhein¬
uferschnellbahn Bezug genommen. Auch bei ihr ist eine Pri¬
vatbeteiligung ausgeschlossen. Die Bahn erhält zwei Wagen-
klassen. Die Fahrpreise der 3. Wagenklasse werden im allge¬
meinen etwas unter dem Preis der 8. Wagenklasse der
Staatsbahn bleiben. Nach den abgeschätzten Verkehrswerten
steht eine Rentabilität in nicht allzu langer Zeit sicher zu
erwarten.

®

Das Projekt hat bereits gestern abend der Gemeindever¬
tretung zu Schier stein Vorgelegen. Dieselbe hat sich —
to'.e uns berichtet wird — wohlwollend dazu ausgesprochen,
zunächst aber Kommissionsberatuirg beschlossen, ehe sie
weiters Stellung dazu nimmt . — Was die Beförderung bon
Waggonladungen betrifft , so ist jedenfalls geplant , von
Schierstein aus einen Anschluß an das Geleise des Herrn
Br . Peters nach dem Hafen herzustellen, was , wenn das ge¬
schieht, eine glückliche Lösung der immer noch an Hindernissen
scheiternden Schier st ein er Hafenbahn  bedeuten
würde . — Wie in Schierstein, so wird man auch wohl in den
anderen in Betracht kommenden Rheingaugemeinden alsbald
mit dem Wiesbadener Rheinuferprojekt sich beschäftigen,
das ja zweifellos von weittragendem Interesse für sie ist.
Jedenfalls kann man nur wünschen, daß es zum Segen aller
beteiligten Gemeinden gereichen möge, wenn die Verwirk¬
lichung des Projekts recht bald erfolgt.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 26. April
nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rathauses zur
Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. Bericht der bestellten
Kommission, betreffend die Besetzung einer Beigeordneten-
stclle. 2. Wahl des Beigeordneten . 3. Bewilligung von 10 700
Mark für Einrichtung von Bureauräumen im früheren Laza-
rettgcbäude an der Schwalbacher Straße . Ber . Bau -Ä-
4. Desgleichen von 7000 M. für Herstellung von Gartenan¬
lagen Ecke Coulin - und Büdingenstraße , sowie Besamung und
Bepflanzung des dahinter liegenden städtischen Bauplatzes.
Ber . Bau -A. 5. Nachbewilligung der bei Herstellung einer
Steinzeugrohrleitung im Kursaalplatz eingetretenen Kredit¬
überschreitung von 1303 M. 93 Pf . Ber . Bau -A. 6. Fest-
setzung der Normaleinheitspreise für Hauscmschlußkanäle für
das Rechnungsjahr 1912. Ber . Bau -A. 7. Desgleichen für
die Reinigung der Sand - und Fettfänge , sowie Bedienung
der Ölpissoirs in Privatgrundstücken . Ber . Bau -A. 8. Pro¬
jekt, betreffend die Errichtung eines Museumsgebäudes an
der Kaiserstraße . Ber . Bau -A. 9. Austausch von Gelände
an der Schützenstraßc. Ber . Fin .-A. 10. Antrag des Magi¬
strats , betreffend dis Gehaltsregslung für die Mitglieder des
städtischen Kurorchesters. Ber . Org .-A. 11. Wahl von vier
Mitgliedern der Stadtverordnetcn -Versammlung in die ge¬
mischte Kommission zur Prüfung der Frage , betreffend die
Preiserhöhung seitens der hiesigen Metzgerinnung . Ber.
Wahl-A. 12. Wahl eines Armenpflegers für das 2. Quartier
iu: 3. Armenbezirk. 13. Vorlage der Gesamtabrechnung über
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den ersten Teil der Volksschule an der Lorcherstratze.
14. Fluchtlinienplan über die Festsetzung einer Vorgarten-
breite von 8 Meter an der Nordseite der Hildastratze. 15. Be¬
willigung des im Haushaltsplan für 1912 nicht vorgesehenen
Teilbetrags des Witwen- und Waisengeldes für die Hinter¬
bliebenen des Wiegemeisters Heinrich Fischer. 16. Vorlage
der Stadtrechnung für das Rechnungsjahr 1909.

— Dr . Scholz — Oberbürgermeister von Cassel. _Wie
uns aus Cassel  berichtet wird, hat bei einer dort gestern
stattgefundenen vertraulichen Vorbesprechung der Wahl eines
Oberbürgermeisters , der die sämtlichen unbesoldeten Stadt¬
räte und die gesamten Stadtverordneten , zusammen 71 Per¬
sonen, beiwohnten, Beigeordneter Dr . Scholz zu Düsseldorf,
unser früherer Stadtkämmerer und Landsmann , die über¬
wiegende Mehrheit , nämlich 43 Stimmen , erhalten , so daß
seine Wahl am nächsten Donnerstag außer jedem Zweifel
steht. Rr . Scholz stand mit zwei weiteren Kandidaten in
engerer Wahl, von denen einer 10, der andere 8 Stimmen
erhielt.

— Todesfall . In der verflossenen Nacht starb in
Sonnenberg , wohin er vor etwa 2 Jahren von Wiesbaden
aus verzog, Herr Fischereidirektor Georg B a r t m a n n im
Alter von 66 Jahren . Der Verstorbene, ein geborener
Regensburger , war eine bekannte und geachtete Persönlich¬
keit; seine großen Kenntnisse auf dem Gebiete des Fischerei¬
wesens sowie sein« hervorragende schachspielerische Begabung
brachten ihn, der in jungen Jahren als Begleiter des Prinzen
Max von Württemberg weite naturwissenschaftliche For¬
schungsreisen unternahm , mit zahlreichen Vertretern der
Wissenschaft und den meisten unserer Schachgrötzen in nähere
Beziehungen . Als Erfinder hat er sich verschiedentlich aus¬
gezeichnet; er war der erste, dem die Herstellung eines der
natürlichen Fischnahrung am nächsten kommenden künstlichen
Vfchfutters gelang, das er vor etwa fünfzehn Jahren mit
gritzcrn Erfolg in den Handel gebracht hat . In seiner Eigen¬
schaft als praktischer Fischzüchter wurde er sehr häufig bei den
Anlagen von Fischzuchtanstalten usw. als Sachverständiger
zugezogen. Seine letzte, vor vier Jahren gemachte Entdeckung
war die Möglichkeit der Vertilgung der Stechmücken jeder Art
durch die Anpflanzung von Azollen, eine Entdeckung, die
besonders für unseren kolonialen Besitz von größter Wichtig¬
keit werden kann. Daß sie vorläufig noch nicht zu einem
völlig befriedigenden Resultat geführt werden konnte, ist in
erster Linie auf ein Herzleiden zurückzuführen, an dem der
verdiente Mann seit einigen Jahren litt , und das selbstver¬
ständlich seine Schaffenskraft ungünstig beeinflußte . Wir
verlieren in dem Verstorbenen einen geschätzten und treuen
Mitarbeiter , der die Schachspalte des „Wiesbadener Tag¬
blatt ?" seit ihrem Bestehen redigiert hat . Wir werden ihm
ein gutes Andenken bewahren!

— Direktor Ernst Hirsch vom „Vorschußverein Wies¬
baden, G. m. b. H.", ist aus Wunsch des Aufsichtsrats vom
Maler Kaspar Kögler portraitiert worden. Das Bildnis wird
im Sitzungszimmer des Aufsichtsrats Platz finden . Um zu
seiner Besichtigung den MitgliÄrern des Vereins Gelegenheit
zu geben, ist es in den nächsten Tagen in der städtischen Ge¬
mäldegalerie im Museumsgebäude Wilhelmstraße 24 ausge¬
stellt.

— Eine Luftüallonfahrt . Der „Mittelrheinische Verein
für Luftschiffahrt " veranstaltete am 21. April unter Führung
des Herrn Leutnants v. Beers (Feldartillerie -Regiment
Nr . 27, Oranten ) vom Mainzer Gaswerk aus eine Ballon¬
fahrt , cm welcher sich Herr De . Pasco und Herr Referendar
v. Biehler beteiligten . Die Fahrt ging, mit herrlichen Blicken
auf Mainz und Wiesbaden , über Villa Waldhausen , zunächst
über Rheinhessen, dann überschritt der Ballon bei Geisen-
heini den Rhein, überflog das Niederwalddenkmal in 1100
Meter Höhe, Kreuznach, Stromberg und die Mosel, deren
Windungen aus 2000 Meter Höhe an 10 Stellen sichtbar
wurde. Über Bernkastel wurden in 2160 Meter Höhe die Wol¬
ken durchstoßen, welche einen prächtigen Anblick boten. Die
Erde blieb durch Wolkenlücken stets sichtbar, so daß die
Orientierung aufrecht erhalten wurde. Die Landung erfolgte
nach einer kleinen Schleiffahrt glatt bei Meckel, Bahnstation
Wolsfeld, 10 Kilometer nördlich der Luxemburgischen Grenze,
um 1 Uhr nachmittags , so daß noch Trier besichtigt werden
und von dort die Rückfahrt angetreten werden konnte.

— Jmkerversammlung . Die Sektion Wiesbaden-
Land,  dem Nassauischen Bienenzüchterverein angeschlossen,
hielt am Sonntag im „Friedrichshof" Hierselbst ihre diesjäh¬
rige Generalversammlung ab, die gut besucht war . Der Vor¬
sitzende gab einen kurzen Überblick über das Jahr 1911 und
betonte, daß die Erträge an den verschiedenenOrten sehr ver¬
schieden gewesen seien. Während im Schwarzwald z. B. die
Zaunpfahle honigten, war der Honigertrag in der Pfalz nur
gering, bloß die Nachernte brachte einen kleinen Ertrag ; die
„Lahngegend", auch die „Aar " hatten reiche Ernte . In der
Gegend von Wiesbaden blieb dieselbe unter mittelmäßig.
Die Sektion hat im abgelaufenen Jahr sieben gut besuchte
Versammlungen abgehalten . Die Belegstation „Eiserne Hand"
lieferte 56 befruchtete Königinnen , von denen 31 in der Sek¬
tion verblieben. Vom Kreis erhielt die Sektion einen Zu¬
schuß von 60 M., vom Hauptverein 30 M. Die Sektion zählt
107 Mitglieder ; nach dem Kassenbericht beträgt die Einnahme
297 M„ die Ausgabe 171 M., so daß ein KassenbLstaiid von
rund 125 M. verbleibt, über die Schädigung der Bienen¬
stände in der Nähe von Weinbergen durch die Mottenfallen
sollen weitere Beobachtungen gemacht werden ; nach Mittei¬
lung eines Mitglieds fanden sich in einer zum Mottenfang
bestimmten Flasche über 300 tote Bienen . Die Wahl des
Vorstandes ergab folgendes Resultat : der Vorsitzende Borbach,
der Rechner Brückel werden einstimmig wiedergewählt, erster
Schriftführer wird Imker Eckert (Bauschheim), zweiter Kettel
(Dotzheim), Beisitzer Lotz (Wiesbaden ). — Nach Beschluß der
Versammlung soll die Belcgstation auf der «Eisernen Hand"
auch in diesem Jahre von Eckert verwaltet werden ; es wurde
die Aufstellung eines weiteren Volkes daselbst beschlossen.
Imker Eckert sprach in ausführlicher Weise „über die Be¬
schaffung steuerfreien Zuckers zur Auffütterung der Bienen¬
völker im Herbst". Infolge des Vertrags soll von der Sek¬
tion der Vorstand des Nassauischen Menenzüchtervereins er¬
sucht werden, sich mit dem deutschen Jmkerbund in Verbin¬
dung zu setzen und die Abgabe steuerfreien Zuckers zum Auf¬
füttern der Völker im Herbst zu erreichen suchen.

— Handwerkliche Fortbildung . Der von der Handwerks¬
kammer eingerichtete FörtbildungskursuS für Handwcrker-
frauen und -töchter wird am Freitag , den 26. d. M-, abends
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8 Uhr, eröffnet werden. Das Unterrichtslokal befindet sich
in der Gewerbeschule Hierselbst, Wellritzstraße 38, Zimmer 13.
Anmeldungen zu dem Kursus werden noch entgegengenommen
bei der Handwerkskammer , Adelheidstraße 13, dem Lokal-Ge¬
werbeverein, Wellritzstratze 38, und bei der Eröffnung.

— Die Kapelle der Achtziger brachte gestern in Frankfurt
a. M. dem Chef des Füsilier -Regiments v. Gersdorff (Kur-
hess.) Nr . 80, Prinzessin Friedrich Karl von
Hessen,  Prinzessin von Preußen , zum 40. Geburtstag ein
Ständchen.

— Besucht die Gewerbeschule. Der Untervichtsbetricb in
den . einzelnen Schulabteilungen hat am Sonntag seinenAnfang
genommen, indessen werden Anmeldungen noch entgegenge-
nommen. Es gilt dies sowohl für die Tagesfachschule für
Baugewerbetreibende , in welcher junge Bautechniker (Maurer,
Zimmerer , Dachdecker usw.) mit erweiterten Kenntnissen für
ihren. Beruf ausgebildet werden wie insbesondere auch für
die Damen -Mal - und Zeichenklasse, ferner für die Fach¬
zeichenkurse für die kunstgewerblichen Berufe aller Art und
für Bau -, Kunst- und Maschinenschlosser, Schreiner , Mon¬
teure . Mechaniker, Maschinentechniker usw. Über Unterrichts¬
zeit, Schulgeld und sonstige Aufnahmebedingungen wird im
Bureau der Schule, Zimmer 11, Auskunft erteilt.

— Die baulichen Zustände brS Gymnasiums zu Wies¬
baden bemängelte gestern der Abgeordnete Verwaltungsge-
richtsdircktor Linz  von hier im Abgeordnetenhause beim
Titel „Zuschüsse für die vom Staat zu unterhaltenden An¬
stalten ". Die Rede ist im heutigen Landtagsbericht ausführ¬
licher wiedergegeben.

— Jmmobilienversteigerungen . Kürzlich wurden vor dem
hiesigen Amtsgericht zwer in der Gemarkung Dotzheim
belegen« Äcker in: Schätzungswert von 6000 M. einer Ver¬
steigerung ausgesetzt. Das . Höchstgebot mit 3600 Mt. legte da¬
bei der Hegemeister a. D- Georg Werner  in Wiesbaden
ein. Die Zuschlagserteilung wurde auSgesetzt. — Bei einem
zweiten VersteigerungStermin handelte es sich um das An¬
wesen Dotzheimer Straße 88 dahier. Die Täxc belief sich aus
160 000 M. Höchstbietender mit 106 000 M. war der Kauf¬
mann Karl S t o I l dahier . Die Zuschlagserteilung erfolgte
alsbald.

— Bbgestürzt. In der vergangenen Nacht wurde die
Sanitätswache nach dem Residenzeash gerufen , wo der Sän¬
ger und Schauspieler Erich M. durch die Glasüberdachung
über dem Eingang ein Stockwerk tief auf die Straße gestürzt
war . Er zog sich dabei erhebliche Schnittverletzungen an den
Händen zu. Der Sturz auf die Straße scheint keine Ver¬
letzungen im Gefolge gehabt zu haben. Die Sanitätswache
legte dem Verletzten einen Notverband an und brachte ihn
nach dem städtischen Krankenhaus.

— Vom Pferd gestürzt ist gestern nachmittag auf der
Schiersteiner Straße auf Dotzheimer Gemarkung das
Fräulein Werra v. R. aus der Rheinstraße , die in Begleitung
ihres Bruders , eines Offiziers , einen Ausflug gemacht hatte.
Das Pferd ging durch und die junge Dame stürzte zu Boden,
wcbe, sie einen Schlüsselbeinbruch erlitt . Die benachrichtigte
Sanitätswache brachte sie nach ihrer Wohnung.

— llmgefahren wurde gestern abend 7i/a- Uhr in der
Nähe des Mauritiusplatzes eine Dame , welche sich auf dem
Wege zum Theater befand, durch einen radfahrenden Burschen
einer Metzgerei auf dem Michelsberg. Hilfreiche Hände sorg¬
ten für die durch den Airprall anscheinend etwas zu Schaden
gekommene Dame, während der Bursche eiligst davonfuhr.
Der Name seiner Firma wurde jedoch bereits polizeilich fest¬
gestellt.

— Der , Hairdtkichchenräubrr, der, wie wir berichteten,
am Samstagvormittag gegen 12 Uhr der Frau eines hiesigen
Arztes , als sie in Begleitung ihres Kindes die Bierstadier
Straße hinaufging , das Handtäschchen mit 40 M. Inhalt ent¬
riß und damit das Weite suchte, ist der stellenlose, erst
17 Jahre alte Damenschneider Julius Klug aus Coblenz. Cr
kaui ins Untersuchungsgefängnis . Am Sonntag wurde weiter
noch ein Italiener namens del Moneger verhaftet , der in die¬
ser Angelegenheit den Aufpasser und Mittäter gespielt haben
soll.

— Ladendiebin . Aus einem Geschäft in der Langgasse
hat eine Frauensperson ein weißes, gesticktes Waschvoilekleid
im Wert von 65 M. gestohlen. Die Diebin verlangte ein
Mädchenkleid zu kaufen und sollte sich zu diesem Zweck in die
erste Etage begeben. Sie bat die Verkäuferin , die allein im
Geschäft anwesend war , ihr die Kleider zur Auswahl her-
unrcrzuholen . Die Schwindlerin suchte sich dann ein Kinder-
kleid aus , welches an eine Adresse in der Wielandstraße ge¬
sandt werden sollte. Als sie den Laden verlassen hatte , be¬
merkte die Verkäuferin das Fehlen des oben bezeichneten
Kleides, das aus dem Ladentisch gelegen hatte . Die ange¬
gebene Adresse stimmte natürlich nicht. Die Diebin ist eine
etwa 28 Jahre alte Frau mit blondem Haar und schmalem
blassen Gesicht. Sie trug ein blaues Kleid und einen kleinen,
grünen Hut.

— Der Obrrprästdent der Provinz Brandenburg , Herr von
7-̂ ? sa d , sit hier zum Kurgebrauch angekommen und im„Hotel Viktoria abgestregen.

-- Bosnischer Ausflug Mittwoch, den 24. April , ver-
Mrstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des Nassau-
rjchen Vereins für Naturkunde einen Ausflug in die Umgebung
von Budenherm und Herdesheim. Abfahrt 2 Uhr 12 Min . nach
Niederwalluf. Die Rückfahrt erfolgt über Mainz . Gäste sindwillkommen.

— Dasblatt -Sammlrmgeir. Dem Tagblati -Verlag gingen
zu : Für eine NatronÄ -Flugfpende : von Herrn Oberst von
Sannow 10 M., von Scyeepers 10 M. — Für ein Tierasyl:
von Q. A. 3 . 60 M. — Für die Sommerpflege bedürftigerKinder : 2 M . als Frnderwhn für eine Boa.

* Walhalla -Operettentheater . Vom 1. Mai ab wird die
Benennung des Theaters nicht mehr Walhalla -Operettentheater
sondern nur Operettentheater Wiesbaden lauten.

* Azlkstheater. Mittwoch, den 24. April , geht Schweitzers
Schwank „Epidemisch) in Szene , wäürend Donnerstag da'
Bauern -Volksstück„Die Else vom Erlenhof" zur Wiederholung
gelangt . Freitag , den 26. April, wird zum erstenmal das
stimmungsvolle ernste Volksstück mit Gesang: „Unser Doktor"
von Treptow und Herrmann zur Ausführung kommen.

Kus dsm Landkreis WiEsbaden.
( ?) Schierstem, 22. Avril. Die Gemeinsame Orts¬

krankenkasse  Schi er  st ein  hielt gestern nachmittag im
Restaurant „Kaiser Friedrich" ihre ordentliche Generalversamm¬
lung ab. Besucht war dieselbe von den Vertretern der Arbeit¬
geber und -nehmer ziemlich gut . Aus dem Jahresbericht sei
folgendes h-rvorgehoben: Der Mitgliederstand war am
1. Januar 1911 686 männliche i'.nd 183 weibliche, am 31. Dezem¬
ber 1911 662 männliche und 122 weibliche; er hat sich also um

insgesamt 36 Personen verringert . Die Gesamteinnahmen
betrugen 22 878.23 M., denen Gesamtausgaben von 20 023.59
Mark gegenüberstehcn, so daß also ein Überschuß von 2364.69
Mark zu verzeichnen ist. Der Reservefonds enthält bisher
17 600 M., mit dem diesjährigen Überschuß nunmehr 19 864.69
Mark : die Kasse kann also ,mit dem abgelaufenen Geschäfls-
jahr zufrieden sein. Krankheitsfälle waren im Berichtsjahr
zu verzeichnen: männliche 383 mit 8570 Krankheitstagen, weib¬
liche 80 mit 1681 Tagen . Aus den Ausgaben sei noch hervor-
gehoben, daß für ärztliche Behandlung 3430.15 M. ausgc-
geben wurden, für Arznei und sonstige Heilmittel 2082.24 M.
und für Krankengeld an Mitglieder 5439.67 M. — Die gestern
hier im „Deutschen Hof" abgehaltene Versammlung des G e -
flügtzl - , Kaninchenzucht - und Tierschutzver¬
eins  nahm unter anderem auch die Gründung einer Brief¬
taubenabteilung vor ; nachdem mit der FortifikaiionSverwaltun«
Akams in Verbindung getreten worden ist. wird demnächst mir
den von genannter Verwaltung vorgeschriebenen Flügen be¬
gonnen werden. — Der gestrige sonnige Frühlingstag
brachte Schierstein Wieder einen großen Fr e m d e n z u st r o m.
Alle Vergnügungsetablissements waren gefüllt, und auch am
Hafen War ein starker Verkehr, so daß das Bootvermietungs-
gcschüft florierte.

— Sonnenüerg , 22. April. Der Schützenverein Sonnen¬
berg, E. B., veranstaltet von SamStag , 27. Avril, bis einschließ¬
lich Montag , den 6. Mai , im Schützenhaus Sonnenverg (Gold¬
steintal ) ein Pr eis schießen.  Die Preise sind bei Brun»
Wandt , Kirchgasse 56 in Wiesbaden, ausgestellt.

klus der Umgebung.
= Mainz , 22. April . Der Großherzog von Baden hat dem

königlich vreußischen und grotzherzoglich hessischen Eisenbahn¬
direktionspräsidenten Michaelis  lsierselbst das Komman¬
deurkreuz zweiter Klasse des Ordens vom Zähringer L̂öwen

IN . Bingen , 22 . April . Bei der „T i. ta n i c" - Ka t a -
strovhe ist auch ein Binger,  der Sohn des Gerichtsdieners
Müller,  der auf dem Riefendampfer beschäftigt gewesen,
verunglückt. — Die heutige Surdtverordneten-Versamm-
lung hier beschäftigte sich mit der Frage der Reinigung und
Spülung der Trinkgefäße in den Wirtschaften.
Man hielt es nicht fiir angängig , daß ein mit Wasser gefüllter
Zuber für diese Spülung genügen soll, sondern die Stadtver¬
ordneten erachteten es für notwendig, daß zu diesem Zweck
fließendes Wasser vorhanden sein muß. Der Beschluß wurde
einstimmig gefaßt.

w. Frankfurt a. M.. 23. Avril. In der gestrigen Stadwer-
ordneten-Bersammlung wurde die Universitätsvorlage
a n g e n o m m e n. Dagegen stimmten sämtliche Sozialdemo¬
kraten (26) . sowie vier Mitglieder der Volkspartei. Dafür
waren 48 Mitglieder. — Kt. Der Polizeipräsident hat den von
den Sozialdemokraten gevlanten M a i f e st z u g durch die
Stadt aus Gründen der öffentlichen Sicherheit verboten.

Sport
Pferderennen.

* Cöln, 22. April. Saraband -Rcnnen. 5000 M. 1. Peschs
Blumenflor (Cleminson), 2. Bürgermeister , 3. Sportsman.
27 :10; 14, 14:10. — Nicosia-Rennen . 5000 M. 1. P . Hirsch¬
bergers Montyon (Hopper) , 2. Zampieri , 3. Blue in Blue.
16:10; 12, 12:10. —- Lilienhof-Jagdrennen . 3000 M. 1. P.
Hirschbergers Coram vopulo (Eomte d'Ourlemont ) , 2. Mariant,
3. Lacramento . 15:10; 13, 24 :10. — Ard-Patrick-Handicap.
7500 M. 1. Lt. Richards Werra II (Laue), 2. Sans Aiout,
3. Trarim . 26 :10; 17, 25 :10. — Walvurg-Jagdrennen.
3000 M. 1. H. de Sincahs Choisy le Roh (Ultramont ) , 2.
Kreppwön, 3. Chateauvert. 14:10; 14, 18:1. — Preis vom,
Annaberg. 3000 M. 1. Brumms Alvo (Lt. Frhr . v Berchem),
2. Eüfu, 3. Druid Hill. 64:10; 15, 18. 12:10. —' Calveley-
Hürden-Handicap. 2500 iK.® 1. Peters Tarpaulin II (Torke) ,
2. Peene , 3. Cophetua. 16:10; 12. 13, 30:10.

* Strausberg , 22. Avril. Tribünen -Handicap 2000 M.
1. Gütschows Burggraf (Ahlin) , 2. Abelard, 3. Bleibtreu II.
35:10; 13, 15, 14:10. — Preis von Radebrück. 2000 .M.
1 . Solloways Charis ( Bes . ) . 2 . Hadrian , 3 . Rena Sahw.
26:10; 10, 10:10. — Forst-Jagdrennen . 2000 M. 1. Bauers
Tittle Tattle (Lt. v. Keller) , 2. Turandot , 3. Eilig. 36:10.
13. 12:10. — Frühjahrs -Preis . 3500 M. 1. Rittm . Bramssch
Tanzstunde (Wurst) , 2. Avanti, 3. Oberbaher. 18:10: 14.
20 :10. — Preis vom Dachsberg. 2000 M. 1, Catzlers Mystic
Light (Lt. v. Keller) , 2. Dinnet . 3. Hernani . 116:10; 44,
28:10. — Biesower Hürdenrennen . 2000 M. 2000 M.
1. Frau v. Bentheims Royal Flash (Wurst) , 2. Blißful,
8 . Altieri . 61 :10 ; 19 . 21 , 17 : 10.

* SamtxCloud , 22. April. Prix dcS Corbeilles. 3000
Franken 1. Jean Lieux La Bastie (Reiff) , 2. Luna Park II.
3. Mouche V. 27 :10; 22. 15, 20:10. —- Prix des AmazoneS.
6Y00 Franken.' 1. de Richemonts Judee (Hobbs) , 2. Theresa.
3. Faventia . 294:10; 76, 53, 21:10. — Prix du Bois de
Boulogne. 5000 Franken . 1. Champions Le Potache (Henry) ,
2. Lancelet II , 3. Whisky III . 25:10; 16, 37:10. — Prix du
Gros -Buisson. 3000 Franken. 1. E. Pages Basma (Garner ) ,
2. Gloria II , 8. Seingalt.

*■

* Die Berliner Fi :f>ballmcisterjchoftsfvicle brachten am
Sonntag die Entscheidung. Preußen siegte, wie im ersten der
beiden Entscheidungsspiele, mit dem knappen Resultat von 2 :1
über Viktoria.

Vermischtes.
Schon wieder ei» neuer Riesenbrand in Japan . Voko¬

tz ama.  22 . April. In der Nacht wurden durch ein vierstün¬
diges Großfeucr , das vom Sturm Verbreiter wurde, 2000
Häuser der etwa 40- bis 50 000 Einwohner zählenden Stadr
Atatsumoto aus der Insel Jeso in der Provinz Nagano zer¬
stört. Truppen des 50. Regiments Ivurden zur Hilfeleistung
aufgeboten. Die größeren Bauten wurden gerettet.

Die Wirbclstnrme in Amerika. New Pork,  22 . Aprst.Infolge von Wirbelstürmen, die gestern in einigen Teilen von
Illinois und Jndiania ausbrachen, wurden 32 Personen ge¬
tötet und etwa 100 verwundet. Auch wurde großer Sachschaden
angerichtet.

Das Ende. Cöln,  22 . April . Nach Unterschlagungen
von 60 000 M. vergiftete sich der Geschäftsführer Schorris von
der Abteilung Cöln der Handelsgesellschaft deutscher Apotheker,
der vor einigen Tagen di? Flucht ergriff , in einem Aachener
Hotel mit Morphium.

Ein schrecklicher Tod. Bremerhaven, 22. April . Der
Obermatrose Dopp von der dritten Matrosendivision wurde bei
dem Aufenthalt auf dem Langluetjensand von der Flut über¬
rascht und ertrank. Ein Kamerad wurde mit Mühe geretter.

Eine Kohlensäure-Explosion. Rinteln,  22 . April. Bei
den Vorbereitungen zu einem Richtfest in Escher im Kreise
Grafschaft Schaumburg explodierte gestern eine Flasche mit
Kohlensäure. Ein Mann war sofort tot, drei wurden schwer
verletzt in das Krankenhaus nach Rinteln befördert, sie sind
unterwegs ihren Verletzungen erlegen. Zwei weitere schwer¬
verletzte befinden sich in dem Escher Krankenhausc. Ein neun¬
jähriges Mädchen wurde an der Hand verletzt, so daß sie wahr¬
scheinlich verloren ist. Das Festzelt wurde vollständig zer¬
trümmert.

Schwer verbrannt . Cöln,  23 . April . In Mörs entstand
ein schweres Brarrdunglück durch dis Explosion eines Lackbe-
bälters in der Wohnung des Anstreichers Wehring. Die Frau
des letzteren wurde von den Flammrn ergriffen. Sie eilte mit
brennenden Kleidern in das Schlafzimmer, holte ihr Kind und
lief auf die Straße . Lebensgeiührlich verletzt wurden Mutter
und Kind ins Hospital gebracht.

Eine Kindes-Mißhandlung . Cöln,  23 . Avril. Der
mysteriöse Tod eines Waisenkindes beschäftigt augenblicklich die
Cölner Staatsanwaltschaft . Die Leiche eines Mädchens aus
dem Waisenhaus wurde von der Staatsanwaltschaft beschlag¬
nahmt . Das Kind soll infolge von Mißhandlungen gestorben
sein. Die Leiche wird zur Feststellung der Todesursache ob¬
duziert wwLerr
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Bändel, Indnstrie, Verkehr.
Banken und Börse.

* Landgräflich Hessische konzessionierte Landesbank jn
ffombargv. d. H. Die Bank erzielte nach dem Geschäftsbericht
für 1911 bei einem Umsatz von 265 (i. V. 253) MilizM. einen
Reingewinn von 148131 M. (134194 M.) zur folgenden Ver¬
wendung : Rücklage 5517 M. (6710 M.), Talonsteuerrücklage
wieder 1000 M„ Gewinnanteile 8882 M. (8686 M.), Rücklage
für einen drohenden Verlust 6000.M.,-wieder 8 Proz. Dividende
gleich 80 000 M. und Vortrag 47 732 M. (37 798 M.). Im Be¬
richtsjahr wurde ein zweites feuer - und einbruchsicheres Ge¬
wölbe mit Stahlschrankfächem errichtet.

Berg- und Hüttenwesen.
Oberscäüesische Eisenbaha-Bedaifs-Akliengeseüschaft,

Friedenshütte. Im Geschäftsjahr 1911 stieg die Steinkohlen*
förderung auf 587 000 Tonnen (i. V. 558 200 Tonnen) und die
Kaksproduktion auf 252 000 (219 400) Tonnen. An Roheisen
wurden 222 200 (208 200) Tonnen hergestellt und an Walz-
fabrikaten u. a. 317 Ö00 (271 300) Tonnen. Der gesamte Um¬
satz ist weiter von 43.04 Mül. M. auf 48.9 Mül. M. gestiegen.
Der Abschluß gestattet die Erhöhung der Dividende auf
3Va Proz, ' (i . V. 2% Proz .).

Verkehrswesen.
Vom Frachtenmarkt. Die Elbfrachten verfolgen eine

aufsteigende Tendenz. Die englischen Kohlentransporte sind
wieder am Markte, die Zufuhren sind allgemein stärker , so
daß bei dem zurückgehenden Wass,erstand in den nächsten
Tagen mit einer Frachterhöhung zu rechnen ist.

Die höchste Wagengasieiinng. Im Ruhrbezirk wurde
Samstag die bisher höchste Wagengestellung erreicht. Ge¬
fordert wurden 31 526, gestellt 31367 Wagen.

Hotel wesen.
A.-EJ. Grand -Hotel Royal, Bonu. Die gesamten Ein¬

nahmen sind von 353 918 M. auf 304 096 M. gesunken, und
zwar die Einnahme für Wohnung um 24 754 M„ der Wein¬
umsatz um 2857 M„ der Umsatz der Küche um 16 303 M. DK
Bilanz ergibt einen buchmäßigen Verlust von 108 091 M.
(gegen 2 Proz. Dividende im Vorjahr). Rund 70 000 M.
ziemlich hoch bemessen —- entfallen davon auf Abschreibungen.

Industrie und Handel.
* Farbwerk Mühlheim vorm. A. Leonhardt u. Ko., Mühl¬

heim a. M. Der Abschluß für 1911 ergibt einen Reingewinn
von 32 209 M. (i. V. 44 958 M.), woraus 25 000 M. (30 OOOM.)
dem gesetzlichen Reservefonds überwiesen und 7209 M. (i. V.
6271 M.) vorgetragen werden sollen. Trotz der gestiegenen
Umsätze ist das Reinerträgnis infolge fortwährend rückgängiger
Preise etwas geringer ausgefallen.

* Dividenden . Die Leipziger Gummi Warenfabrik, A,-G.
verm. Julius Marx, Heine u. Ko., verteilt aus einem Reinge¬
winn. von 125 054 M. (i. V. 101894 M.) eine Dividende von
8 (i. 1 . 7) Proz. — Die Accumulatorenfabrik, A.-G., B e r 1i Ti¬
li a gen i. W., erhöhte ihren Reingewinn von 1573 023 M.
beträchtlich auf 2 283 745 M. und die Dividende von 15 auf
25 Proz.

= Die Lemenindustne . Der Geschäftsgang im Jahre 1911
war nach dem Handelskammerbericht für die Leinen- und
Baümwollwebereien im allgemeinen sehr ungleichmäßig. In¬
folge der hohen Rohstoffpreise und der ungünstigen Verhält¬
nisse war das Geschäft im Frühjahr und Sommer sehr schwierig
geworden. Die Detaillisten hielten im Einkauf zurück und der
Absatz war deshalb schleppend. Im August, September uric
Oktober trat infolge der großen amerikanischen Baumwoll- .
ernte ein Rückgang der Baumwollpreise ein, der die Bestände
der Weber,-welche vielfach langsichtige Verträge abgeschlossen
hatten , in hohem Maße entwertete. Es war dies um so emp¬
findlicher für diese, als sie während der steigenden Marktlage
die Preise für die Erzeugnisse nicht entsprechend erhöhen
konnten. Dies ist .auch der .Grund, weshalb die Preisminderung
der fertigen Erzeugnisse nur verhältnismäßig gering sein
konnte. Das Detail-Wäsche- und Ausstattungsgeschäft bewegte
sich in gleichmäßigen Bahnen. Der Umsatz war zufrieden¬
stellend. *

* Automai -A.-G. in Göln, Nach dem Bericht des Vor¬
standes hat das Jahr 1911 einen Reingewinn von 66 490 M.
(i. V. 46 943 M.) erbracht, der sich durch den Vortrag aus 1910
auf 175 712 M. erhöht , aus dem wieder 7 Proz. Dividende ver¬
teilt werden.

* A.-G. für Glasindustrie vorm. Friedr. Siemens. Laut
Geschäftsbericht pro 1911 ergab sich ein Reingewinn in Höhe
von 1 103 810 M. (i. V. 1 683 568 M.). Auf wiederum 11 Mi 11.
Mark Aktienkapital gelangt eine Dividende von 14 Proz., gleich
wie im Vorjahr, zur Ausschüttung.

Berliner Börse.
(Eigener  Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
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Berliner Handelsgesellschaft ; .Commerz - und Diseonfcobank . . . .
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Wechselbank
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank . .
Nationalbank für Deutschland . . . .
Oesterreichische Kreditanstalt . . . .
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . .
Hannoversche Hypotheken -Bank . . •
Berliner Grosse Strassen bahn . . . .
Rüddeutsche -Eisenbahn -Gesellschaft •
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt •
Norddeutsche Lloyd -Actien.
Oesterreich -Ungarischö Staatsbahn .
Oesterreichische Südbahn (Lombarden
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb - .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin . • . .
Süddeutsche Immobilien 60% . . . .
Schöfferhof Bürgerbräu . . . . . . •
Cemcntwerko Lothringen.
Farbwerke Höchst . .
Obern . Albert . . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . .
Labmeyer.
Schuckert . . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . .
Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss.
Buderus.
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichshütte . .
Gelsenkirchener Berg . . .

do . Guss . . . . . . . .
Harpener . . . .
Phönix . . . . . . . .
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G.
Lindes Eismaschinen . . . . . .

Tendenz : schwächer.

186 30 167.75
113.10 113.

255.25 255.60
137.25 138.25
113. 119.
18 t. 183.50
153.23 153.40
122-50 122.40
199.60 199 75
117.80 137.10
127.75' 129.
134.40
146. 145.
136.40 186.40
124. -- 124 75
140.50 140.40
103.75 110.
- 17.

107.90
119.25
164.80 161.
125.25 125.
69. 63.50
91.25 90.80

131.
576. 677.

461.25
176.60 176.10
161.45 1. 1.90
126.75 127.
159.50 159.
18250 162.90
469. 471-
265.25 237.75
229. 227.50
112 25 112.40
133.75 182.25
1(4.90 172.75
1 »4.75 155.80
195.90 196.80
89. 87.23

197.25 191.65
2 -2. 2 .1.75
17825 177.30
263.60 233.30
172.75 177.40
155.60 155. 10

Marktberichte.
= Hau- und Stroinnarkt vom 23. April. Man notierte-

Heu per 50 Kilo 4.4-0 bis 4.70 M. Geschäft : ' langsam. Die
Zufuhren waren aus den Kreisen Ericdberg, Dieburg und Hanau.

Wiesbadener Schlaehtviehmarkt.
Bericht der Preisnotierungs -Kommission vom 22 April 1912,

Ochsen.
a) vollfleisch ., ausgemäst ., höchst . Schlachtwerts,
, die noch nicht gezogen haben (ungejochte ) . .
b) yollfleisch ., ausigewäst ., im Alter v 4—7 Jahren
cj junge , fleischige , nicht ausgemäätete u . ältere

ausgemästeto . . . . .
d) mäßig genährte junge und gut genährte ältere

Zullen.
a ) voilfleisch .,ausgowachs .,höchst . Schlachtwerts
0 ) vollfieischige . jüngere . . .
c) .mäßig genährte jüngere u. gut genährte ältere

färsen und Külio.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schiachtwerts.
b ) vollfieischige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts tus zu 7 Jahren
c ) ältere ausgerüstete Kühe und wenig gut ent-

wicketto jüngere Kühe und Färsen.d ) m ’fivn? ö’PYiiiiwtft FCilh« lind Püronnd) mäßig genährte Kiihe und Färsen
e) gering genährte Kühe und Färsen

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) .
Kälber.

ä) Doppellender , feinste Mast . . .
b ) feinste Mastkälber . 1 I " 3
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber . .
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber .
e) geringere Saugkälber . . .

Schafe.
a) 'MäStäämmer und jüngere Masthämmol ’.
h) ältere Masthämmel , geringere Mastlämmer und

gut genährte junge Schafe.
c ) mäßig genährte Hammel u . Schafe (Merzschafe)
a ) Mastlämmer.
e) geringere Lämmer und Schafe. \

Schweine.
aj vollfleisch . Schweine bis zu 100 kg Lebendgew.
b ) vollneisoh . Schweine , über 100 kg Lebendgew
c ) yollfleisch . Schweine Uber 125 kg Lebendgew.
d) Fettschweine Uber 150 kg Lebendgewicht
e) fleischige Schweine ünt . lOOkg Lebendgewicht
ß unreine Sauen und geschnittene Bber . > .

0 a : .Ochsen 128, Bullen 10, Färsen und Kühe 99, Kälber 417Schife 121, Schweine ßoo. — Markt verlauf * (rrnosvieb rnit-r-n,
Geschäft , bleibt Heberstand ; Scb weine und Kleinvieh ruhig , langsamDThllTTlaP —

/.«hend- I tch lacht*i'owirht.
j PeräOlrgT

52- 55 93- 100
53- 56 95- 100
46—51 83—92
43- 45 80- 83

46- 48 76- 80
42- 45 70- 75

49- 55 87—98

43- 45 79- 83

36- 41 66- 76
32- 35 64- 70

68- 70 115- 118
65- 68 108- 115
öS—(2 98- 104
50- 66 83- 93

42 £6

i11 1II

59- 601/2 74- 76
58—591/2 73- 73
08—53 /z' 74- 76
56’/s—57 72- 73

oolh 71

LEtziE Nachrichten.
©er Krieg um Tripolis.

Das Vorgehen in Sanros nach griechischer Darstellung.
Ed- Rom, 23. . April . Die „Tribuna " berichtet aus

Athen : Das Erscheinen der Italiener vor Samos wurde von
der Bevölkerung mit Genugtuung  aufgenommen , rief
jedoch unter den türkischen Soldaten eine große Panik hervor.
Zuerst erschien ein Torpedojäger , gefolgt von einem Panzer-
swiff. Die türkischen Matrosen verließen  eiligst ihre
Kanonenboote und flüchteten auf die Kais . Der italienische
TvrpedobootSjäger bombardierte ' das Kanonenboot , das inner¬
halb 20 Minuten sank . Der türkische Befehlshaber ver¬
sammelte seine Truppen in den Forts,  welche die Stadt
überragen , und bereitete sich, zum Widerstand -vor. Aber der
Prinz Valeris erhob dagegen Einspruch und entsandte einen
P a r I a in en t är an Bord des italienischen Panzerschiffes.
Hier wurde ihm mitgeteilt , daß die türkische Flagge
he cabgeholt  und an Bord des italienischen Schisses ver¬
brach: werden müsse. Die Flagge wurde nach anfänglichem
Widerspruch an Bord des italienischen Schiffes verbracht.

Abends verließen die italienischen Kriegsschiffe den Hafen.
Griechische Kriegsgeliiste?

Athen, 22. April . Der Abgeordnete Br « tsano  s
erklärte einem Vertreter deö Mailänder „Secolo"
gegenüber, er glaube nicht, daß ein Krieg mit der Türkei zu
vermeiden sei. Wenn dieser Krieg ausbreche, so würde es
im Mai anläßlich der großen Manöver sein. — Das Blatt
„Athinai " regt an, daß Italien sich mit Griechenland über
eine gemeinsame Aktion gegen die Pforte verständigen solle.

Ausweisung weiterer Pressevertreter.
Rom, 22. April . Korrespondenten italienischer Blätter

in der Chrenaika wurden ausgewiesen , weil sie ohne Erlaub¬
nis einer Rekognoszierung der Truppen folgten. Die Inter¬
vention des Präsidenten der Pressevereinigung , des Abgeord¬neten Bargilai . beim 9KirttWi>rtrröfih[>ttfi>n brich crkoh-NcKarzilai , beim Ministerpräsidenten blieb erfolglos.

Die Schiffahrtsstockungen in Konstantinopcl.
wb. Konstantinopel , 22, April . Der Hafen von Kon¬

stantinopel bietet einen nie gesehenen Anblick der Schiffahrts¬
stockung. Im Bosporus ankern außergewöhnlich viele Han¬
delsdampfer aller Flaggen . Die meisten führen Getreide,
einige Mehl, Petroleum oder Kohlen, finden aber Ge.
legenheitskäufer , wodurch die Teuerung  einigermaßen
gemildert wird . Die Stadtverwaltung warnt vor Speku¬
lation und das Kriegsgericht bestraft die spekulative Ver¬
teuerung der Lebensmittel . Vorläufig herrscht kein Brot¬
mangel , dagegen hört der Fremdenzufluß fast vollständig
auf . Die ägyptische Khedivial-Linie plant , die Passagiere für
Konstantinopel in Dedeagyatsch zu landen , doch trifft die
Orientbahn selbst Anstalten , ihre Züge von Saloniki im Falle
eines türkischen Angriffs auf Dedeaghatsch aus dem Umwege
über Badonia und Hercdschik hierherzuführen.

Eine Bankfiliale.
wb. Tripolis , 22. April . Die Bank von Sizilien hat hier

eine Filiale eröffnet . Der erste Scheck ist für Wohltätigkeits - ,
zwecke bestimmt.

Die Stellung Englands zur Dardancllensperre.
wb. London, 22. April . Auf eine Anfrage wegen

Schließung der Dardanellen  im Unterhause er¬
klärte Parlamentsunterstaatssekretär Acland, wenn England
auch in der Mitteilung an die türkische Regierung das Recht
der Türkei anerkannte , Maßregeln zur Selbstverteidigung zu
ergreifen , so drückte es doch die Hoffnung aus , daß die
türkische Regierung eine Möglichkpit ausfindig mache, um
die Durchfahrt durch die Dardanellen für den fremden Han¬
del möglichst bald w i ed er zu eröffnen.  Mit Rücksicht
auf den großen Schaden,  der der Handclsschiffahrt durch
die Schließung der Dardanellen verursacht werde, habe man
Grund zu der Annahme , daß die Türkei sich der Wichtigkeit
dieser Frage voll bewußt sei, aber , unter den obwaltenden
Umständen keine Zusicherung abgeben könne.

aus Rabat folgende Depesche gerichtet: Ich werde Sie
sofort nach dem Wiederzusammentritt der Kammer
über die Ursachen interpellieren , welche das Massaker
und den allgemeinen Ausstand der Stämme herbeige'
führt haben. Ferner werde ich Sie über das Vorgehen
des ^ Generals Ditte  im Tasonöert -Gebiet inter¬
pellieren . Es ist die höchste Zeit , die unheilvolle
marokkanische Politik  zu ändern . — Der
„Figaro " gibt die Zahl  der bei dem Aufstand in Fez
umgekommenen französischen. Offiziere , Soldaten und
Staatsangehörigen insgesamt aus 118, die der Ver¬
wundeten aus 104 an. — Mehrere Blätter treten nach'
drücklich dafür ein, daß weitere Truppen nach Marokko
entsandt werden, da die gegenwärtig dort befindlichen
Streitkräfte . durchaus unzulänglich seien, in dem unge'
heuren Gebiet überall die Ausstände unterdrücken und
die Ordnung aufrechterhalteu zu können.

Prcststimmen zur Wchrvorlage.
IkL  Paris , 23. April . Für die von der Pariser

Presse anläßlich früherer Reichstagsreden des Reichs«
kanzlers von Bethmann -Hollweg anerkannte Fähigkeit,
die allgemeine Weltlage ohne Überschätzungoder Über¬
treibung anzuerkennen und wahrheitsgetreu zu sckül'
dem , findet man in den gestrigen Ausführungen des
Reichskanzlers einen neuen Beleg. Mau schließt nun aus
seinen Ausführungen , daß man in Berlin über gewisse
für die europäischen Heere und Flotten bevorstehenden
Neuerungen , die der Öffentlichkeit noch vorenthalten
sind, unterrichtet  ist.
Neues Ausslackern des englischen Grubenarbeiterstreiks-

ack. London, 23. April . 1400 Grubenarbeiter wei¬
gern sich in Ashton an der Tyne die Arbeit wieder auf'
zunehmen,, da ihnen die bei den Verhandlungen zuge'
standenen Löhne nicht ausgezahlt worden seien.

Griechischer Fanatismus.
bck. Athen, 23. April . Auf Veranlassung der Be'

Hörde sollte gestern für den ermordeten Fürsten voll
Samos , Kopasfi -Effendi , eine S e e l e n m e-s s e ge¬
lesen werden. Tie Volksmenge demonstrierte aber
lärmender Weise gegen die Abhaltung des Gottes'
drenstes für Kopassi Effendi und setzte schließlich auch
durch, daß die Messe für den Mörder  des Fürsten,
Paridos , gelesen wurde, der als Märtyrer gefeiert wird.

Telegraphischer Wltterungsberichf
von (Fr S('r>wTrte zu Harnlnirt?

vom § Söfisr . vosrBi&rttwg -s.
, 4 — massig , 5 — frisch , 6 — stark,1 sehr leicht , — laicht , 3 schwach,

Beobachtungs-
Station.

Borknm . . .
Keitum.
Hamburg . . .Smn #niün (le
Neu fahr wass er*
Memel . . .
Aachen . . .
Hannover.
Berlin . . . .
Dresden . .
Breslau . .
Brom b er 2:
Metz , .

— stürmisch , 9 Sturm , 10 starker Sturm.

Barom.Wind¬richtung■Stärke.
W etter.

sch

ip

Aenderung
|des Barom.v. 5- 8 Uhr
1 morgens.

. 774,8 NO 4 wolkenl KO 0,0—0,4. 776,5 03 heiter HO
. 774,6 NO3 wolkeal. - 9 0,5—1,4. !774,9 NO 3 - 7 0,0 -0,4775,9 OSO 3 L 9

,776.0 02 heiter Hl
770,5 NO 1 haJbbed 8
773,2 03 wolkenl. -6
771,8 NO 2 L10 0,5- 1,4
771,4 SSO 1 wolkenl. 0,0—0,4772,3 ONO 2 heiter - 9 C,5- 1,4774,6 0 3 wolkenl. -10
766,7 NO 4 < 8 0,0- 0,4
763,3 NO 2 heiter -flQ f.
768,6 NO 3 -f 6
623,8 NO 2 Schnee 8 -0,0 - 0,4
775,4 N02 '4- 7
774.4 bedeckt 8 0,5 - 1.4 1

[770,6 ONO 2 halfcbed. +12 0,0 - 0,4776,0 SOI woike .1. -1 0,5- 1,4
777,4 Nebel + 4 - 0.0- 0,4
765,6 ONO 3 wolkenl. +11

768,8 NOS wolkenl. +11 T
774,0 NO 5 heiter 410 0,0- 0,4
773,2 SW1 +
779,0 Dunst + 10
779,0 wolkenl. + 11
767,5 WNW6 halbbed. +- 4 -0,5 - 1,4
777,3 wolkenl. + 9 0,0- 0,477«,9 NO 1 u
777,5 NO 2 4 + 7 *

771.1 SSW1 bedeckt 3
773,1 ; wolkenl. -T 2 —0,5—1,4776.0 NNW 1 7 0,0- 0,4775,4 ■4- 5
773,6 NO 1 2 0,0 - 0,4
773,9 3- 6 0,5- 1,477!,, NO 1 5
767.8 OSO 1 bedeckt + 8
770,4 NO 2 halbbed. +10 0,0- 0,i761,5 N 1 bedeckt -f 9
763,7 NO 3 wolkenl. +13
783,0 NW3

■
+11

Nieder’
schlag iü

0
00
0
0
0
0
0
-2,4

2.5- 6,40
0
0 1

0,5- 2.42.5- M
0 ,0,5—2/4

0,5-

föünchen . . . .
Zugspitze . . .
Stornoway . .
Maliü Head . .
Valencia . . . .
Scilly . .
Aberdeen . . . .
Shields .
Holyhead . . . .
Ile d ’Äix-
St . Mathien . .
Grisnez . . . . .
Paris .
Vit «singen . . .Helder.
Bodö.
Christian sund
Skudenes . . . .
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . .
Kopenhagen .
Stockholm . . .
liernösand . . .
Haparauda • . .
Wisby.
Karlstad . . . .
Archange ! . . .
Petersburg . . .
Riga . .
WHna .
Gorki . .
Warschau . . . .
Kiew.
Wien . . . . . .

Rom . . . . . . . . .
Florenz .
Cagliari . . . . . .
Thörshavn . . . .
SeydisGord . . .

Wettervoraussage für Mittwoch, 24. April,
von der lueteoroiogischeu Abteii -uiu gcs  thysikai . Vereins zuFrankfurt a. ^

Heiter , trocken , Ostwinde.
Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

0
2,5- 0,40

00
0
0
0

0
00
00
0
0
-0,4

2,5- 6.4
*00
0

0,1-

Der Kufruhr in KeZ.
Eine französische Marokko Ĵnterpellation . Böse Zahlen.
^ wb . Paris , 23. April . Ter radikale Deputierte
Tumesnil , der sich auf einer Studienreise in Marokko
befindet, hat an den Mlnisterpräsidenten Voincar^

22. April
I 7 Uhr
Imorcens.

2 IJhr
wachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer anf 0° nnd Normalsehwero
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . • •

761,7
770.9

12.5
6,3
59

KO 3

759.0
769.0
181

759,5
769,7

13,5

759,7
769,9

14.4

Niöderschlagshöhe (mm) . . . . - — •
Uöohsts (Temperatur (Celsius ) 13,7,

Biebrich;
Cauii.
Mainz.

Niedrigste Temperatur 8,61
Hass erstand des Rheins

am 23. April:
Pegel : 1.42 m gegen 1,50 m am gestrigen Vormittag.

1-87 „ „1,78 ,
0,75 , 0,84

Die ASenS-AusgaSe umfaßt IO Seiten,
und die Bcrlagsbeilagc „Der Landbote".

eirratiweraiw iiu< teil p ^uiischni und allgemeinen Teil 55. »enerhorft,
ertenfiei “ ; für SemUttou: B. u. aiouenooif;  für Lefalcs und 1rollinzielleS:
IL- Rötyerdt;  sur die Anzeigen II. RettLinen: tz. Dorn auf!  ILmtlich in Wiesoaden.

Lrua und Serlag der L Schellenbergichen  Hof -Buchdruclerei in WiesbLd---

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr in der politischen Abteilung
von 11 Biä 12 UBc.



Nr.iss
Mend-Ausgabe.

2. Blatt. Witsbailener Tagblstt.
Dienstag «.

23 . April 1912.
6 « . Jahrgang.

Lioireitsprei8 . . . 10
für Damen u. Herren Mk . I dm . TONANGEBEND

SIND UNSERE NEUEN MODELLE
Fordern Sie Musterbuch

SALAMANDER

Luxtisausführung M,
für Damen und Herren • »

16 .30

Schuhges, m. b. H., Berlin

Niederlassung
WIESBADEN:

Langgasse 2.

5* h|

709

modernes

Taffetkleid
schicke Machart mit Spitzengarnitur

55 Mk.

J. Bacharach,
Webergasse 4.

K117

Kaiser-Wilhelra-Turm
bei 'Wip *l»aden . — Telephon 2473.

Cafe u. eigene Konditorei.
Saal, Terrasse, Gesellschaftszimmer.

Prachtvolle Aussicht auf das Rhein-
und Maintal.

Bequem zu en-eichen von der Station
Eiserne Hand in 25 Minuten.

Neu eröffnet!
Nerostraße 10 Verkauf von prima Mildst.

per Pfd. V« Pf.
Danton - «f

Kopfwascheü JL m.
mit Frisur und Ondulation.

Erstklassige Bedienung.

Separate Cabinen.
Samen-Jriseur Bette, WedrKimg 6.

g Vornehmes Versand - Geschäft!
Unsre Kunden:

König!. Schloff, Berlin
Polizei-Präsidium
A>erdistag,
Nathans. Berlin , usw.

Unsre Kunden in
Frankfurt:

Kaiser!. Post,
Stadt . Krankenhaus.
Heiliggeist-Krankenhaus
Deutsche Bank.
Gehr. RobinsoHn.
Grand-Bazar usw.

Bewerbungen an Versands:.He 50 Alb- Schindler, Auii.-Cxp...Berlin , Kochsir. 3.

Nebenverdienst!
Wir errichten in Dresden und Umgegend,e.

Versand- und Vertriebsstelle, w. ein. Verdienst bis
300 Mk. monatl. abwirft. Zur Lcitling res'.'.
Ucbernahme derselben suchen wir zuverlässige
Herren , auch Damen , die eigene Wohnung und
ca. 300 Mk. Kapital besitzen. Das Gc-chatt ist
streng reell und bietet sich eine sichere vorzügliche
Erwerbsquelle. F196e

OWsnßG
Pianinos

erhielten in 25 Jahren:
32 allererste Preise

Weltausstellung Turin 1911.
Crraiid l ®rlx.

15 Hoflieferungep.'
Fabrikat ersten Ranges

empfiehlt preiswert, evtl. a.Raten

Emil Boxberger äs «,
SchwalbacherStr.1, früher König. j|

Stranßfedern-Hlms
Ü4 ^ angaaffe 11,

Telephon 40S5,
Sprftaihans

für Pleureufen , Federn , Reiher,
Mosell -Damcnhüte.

Sckicksts pariser Iexflorrv.

r
Wekclnntmclchung.

Es wird empfohlen zu kochen:

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

Freitag
Sonnabend

Sonntag

Knou ^ Zier :nuöeLluppe (Kadenj

„ GrSsensuppe
Know -Gernüse suppe

„ Gomcrteusuppe
Auow -SpavgeLsuppe

„ Wumforö suppe
Know -Kausrrracherrsupps

Jeden Tag für IQ Pfennig 3 Teller feine Suppe
nnr mit Knorv Suppenwürfel.

Nach dem Urteil der Kenner sind
Knorr Suppen die besten.

F 179

Konst !. Blumen
für Putz in groß. Auswahl. Braut¬
kränze, lose Myrten in grün, Silber,
goid. Zum Selbstanfertigen : Staub¬
fäden, Kelche, Draht und Laub.

KiinstblumeDgeseltöftB. v. Santen
töauritiusstr. I2.

F.Meinecke,
Sattlerei,

Grabenstraße 9,
ncb.Bäckerbrunnen

empfiehlt cs»

Koffer
aller Art,

Koffer. IMtr . lang,
von 18 Mk. an.

sowieLederwaren
u. Reise -Artikel
zu billigen Preisen.

Reparaturen
prompt und billig.

Ankiiiipsen von Federn
zu schönsten Plenreusen
im eigenen Atelier.

Größtes Tedern-
Mersarrdiraus

nach allen Ländern!
Längs alpe 11

ModistinnenProzente.

„Mforaiü ĵ
Blutreinigimgs -Tee,
schützt als diät. Genussinittel vor vielen

Krankheiten.
Alleinverkauf nur —

M « c5p |5"B8aus — Etlioinatr . 2k.
Telephon 37,19. 614

) Haarwasser,solidest.MttMUUS «kein Reklame-)Prä-
Schupp.-Ausfallrc. j parat der Gegenw.

Apoth. « tto s >«i»« rt a. Schloß.
per Stück

. , , 15 Pf.
Fr . AgUsag-eu . Wellritzstr. 13.

Herren- u. Oamen-
Konfektion.

Billige Preis«. R einste Anzahl.
Grosse Auswahl.

Ntinoir werden schick und tadel-
<llrtft . il los angefertigt. Onerten

unter r . 966 an den Tazbl . -Verlag.

Prof. Ehrlich’s
Bedeut, f. d .Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung dar Gonorrhoe (Harn-
röbrenausfiuss) u. Syphilis ohne
Quecks., ohne Einspr., ohne
Berufsstör., ohne Rüokfall. Auf-
kl. Brosch. 1, di'kr. versohl.,
Mk. 1.20. SpezialüTzt 9r . med.
Thisonen ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8

Salat - Kartoffeln
Zentner 5. 50 Mk.

OttoUnUelbacb , Schwalbacher Str .91.

PSTÄT»
Morgen Mittwoch:

_ Metzelsuppe.
Es ladet höflrchst ein

r »n . SeNä -r, Besitzer.

Danten -Sdinetder Fram Hennig
Wilhelmstrasse 16, Gartenhaus. — Telephon 39$5-

Maßanfertigung englischer Kostüme von 130 Mk. an.
Eleganter Sitz , erstklassige Ausführung.
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Wiesbadener Fremden - Liste . OOOOO
[ Dreyepont, Kfm., m. Frau , Berlin
n . .. Villa Violetta
Dymsehitz, Kfm., Petersburg

Hotel Ries
F,

Ehrenreich, Br. med., Kissingen
„ , Prinz Heinrich
Ehrmann, Frau Dr., Nürnberg

. , , Kaiser-Friedrich-Ring 84, I
E lusch, Stud., Berlin - Wilhelma
Elzhoiz, Kfm., ni. Fr ., Berlin — Kranz
Emsheimer, Frau , Köln
„ . . Pension Prinzessin Luise
Emsheimer, O„ Frl, , Köln

-- -. ■•■»,»» — o . uii.  waia | _ , . Pension Prinzessin Luise
Barfoed, Kfm., Bogense — Westf. Hof Emsheimer, D., Frl ., Köln
Baron, Komponist, m. Frau , Berlin , . Pension Prinzessin Luise

Metropole u. MonopolI Emsheimer, L.. Frl ., Köln
Bartlikowski, Esehholz. Gold. Brunnen ^ , , Pension Prinzessin Luise
Baßier, Kfm., Frankfurt — Reichspost Escher, Kfm., Krefeld, Grüner Wald
Baum, Kfm., Düsseldorf -— Nonnenhof j Ewest, Rittergutsb., m. Fr ., Zackenzin
Baumann, Fr ., m. Pflegerin, Eger | Englischer Hof
_ Pension Fortuna
Baumgart, Univ.-Prof. Dr„ m Farn

Königsberg — Schwarzer Bock " ,
Bax, Fr ., m. Tochter, Holland „ , , ,, . „ . .. .. ,

Gontinental ^ °>bert, Mazor. München— - 1 launushotel
leidhoff, Längenburg — Rose
Feuerhake, Fröndenberg

V| V

Aders, Beigeordneter, m. Fr ., Elberfeld
Metropole u. Monopol

Arentz, Kfm., m. Frau , Hamburg
. T. „ Pariser Hof
Aretz, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Asthower jr ., Essen — Royale

1?
Back, Münster in W. — Metropole
Baehr, Frau Oberstabsarzt, in. Tocht.,

Mainz — Evangel. Hospiz
Baeseler, Frau , Magdeburg

. Hospiz z. h. Geist
Baumnger, Gießen — Metropole
Barenther . Kfm., Wien — Grün. Wald

Fein, Frl . Schauspielerin, Mannheim
Villa Kohl

Bayer, Hauptm., Zittau — Köln. Hof
Beck, Frau , m. Tocht.. Nastve (Dän.)
,, , .. . Westfälischer Hof
Becker, Kfm., Bielefeld - Centralhotel
Bedorf, Kfm., Bonn — Einhorn
Belaßen, Fr ., m. 3 Kindern u. Bedien.,Sydney — Hotel Nizza
Benda, Frl ., Frankfurt

Baus DämhaPihffllI n - , . __ Kaisci
Bentheim, Fr ., Frankfurt Nass Hof I Emkclstem, Rechtsanwalt, Rußland
Bentheim, Frl ., Reinheim, Eden-Hotel
Berg, Fürst !. Leibarzt Dr.. Berlin
_ Nassauer Hof
-Berger, Ing., m. Frau , Düsseldorf

Centralhotel
Berger, Stat .-Aspir., m. Farn., Käfertal

. .. , „ Frankfurter Hof
I legel, Berlin — Nassauer Hof
Fielitz, Direktor, m. Frau , Berlin

. , . Pension Fortuna
Fmdeisen, stud. mg., Remagen

Kaiserbad

, _ Pension Norma
Fischer, Dr. ined., Ahlen a. d. D.
. . . , „ Prinz Heinrichbischer, Görlitz — Frankfurter Hof
Fischer, Kfm., Groitzsch — Einhorn
v. Flotow, m. Bed., Mecklenburg

Pension FortunaDarmsiä/Upr TT„f — Pension Fol
Berkitz, in. Familie, Hamburg ForStrom' Bankdirektor, Finnland

EucrliRrbfir TTnfI ti . , _ _.. RoiU6rba,d
Berlin. Fr .. Berlin — Nonnenhof Franzki, Rent., Görlitz — Hotel Nizza
Bernards, Ing., Düsseldorf. Hotel Krug 1 reC’’ Kommerzienrat. Nürnberg- - tt . I Sanatorium Dr. SchützBertram Kfm., Köln - Wieshad. Hof
Bester. Misdroy — Eltviller Str °1
Bey, Reut., m. Frau, Hamburg '

, _ Fürstenhof
Biedermann, Frau , Fürth in B.
T,-,, ,, . .. , Pension Margareta
Billioth, Direktor, Charlotlcnhurg
•rr i ... _ • Weißes RoßBimler, Kfm., Köln - Wieshad. Hof
Bloßer, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Blumenreich, in. Frau , Berlin
r>., „ , Nassauer Hof
Lohr, I rl. Reut., Zuin, Hospiz b. Geist
Borggreve, Geh. Banrat. München

Wiesbadener Hof
Bovenschen, Kfm., Mailand
,, , , Frankfurter Hof
Boyd, Fr ., London — Pens. Internation.
Braunfels, Frau Dr., Frankfurt

Schwarzer Bock
t.  Breitenbach , Exz., Frau , Berlin
t, _ Wilhelma
Bremme, m. Farn., Barmen, Wilhelma
Brinkmann, Frl ., Smyrna

Hans Dambaehtal
Broglie. Kfm., Berlin — Nonnenhof
buchholz, Lehrer, Rückershausen
0 „ Goldenes Roß
Bylandt, Graf u. Gräfin van. Haag

Rheinhotelc
Eastens, Dr. med., m. Frau . TTtrccht
e , . „ ünm Kranz
haldeweyer, Barmen — Hansahotel
Catrm, Fr .. Godesberg, Hotel Riviera
kartellieri . Univ.-Prof. Dr.. Heidelberg
. , , , Centralhotel
Oarlebaeh. Kfm., Stuttgart , Nonnenhof
Caspari. Fr ., Posen — Taunusstraße 25
Cohn, Fr ., m. Tochter, Berlin
.. , . Europäischer Hof
Lohn, Kfm.. Schneberg Grüner Wald
Cohn, Fr .. Berlin — Hotel Bender
Cyrus, Bauinspektor. Lübeck

Hotel Krug
n

Dactz, Kfm., Berlin — Enrop. Hof
Dahmann, Ing., m. Fr .. Neunkirchen

. Wiesbadener Hof
Davidson. Kfm., Hamburg, Grün Wald
Denner, Fr ., Lohr a. M. — Nonnenhof
Demuth, Emil, Roßbach

. Augenheilanstalt
Deuzin, Fr .. Stettin — Zur Post
Deßmann. Sanitätsrat Dr.. Ründeroth

.he! Köln Pariser Hof
Dickson, 2 Fr]., Dublin

. Pension Internationale
y. Dtebitsch, Rittmeister, m. Familie,

Erzieherin u. Jungfer . St. Avold
. . , , Pension Norma

Diedrichsen, Fr ., m, Tochter, Altona

Irenkel , Klm.. Berlin — Tannushotel
Freund, Dr. med., Heidelberg
„ Tannushotel
hreydag, Kfm.. Hamburg. Rheinhotel
Fried!, Zahnarzt, Asch in B.
_ . . . , . . . . Weißes Roßi riedrieh, I rieda, Finsternthal

„ . AugenheilanstaltFritz , Kfm., Berlin — Grüner Wald
Frommhagen, Badhausbes., Hamburg

, Kapellenstraße 10luller , Ing., in. Frau , Düsseldorf
.. .. . . . ■ Hotel Happel
Jiirner , Kfm., Neuß — Hotel Fuhr
Eurth, Bankdirektor, m. Bed., Hanau
_ , . Luftkurort Neroberg
funk , Frl ., Lindau — Grüner Wald

Hübsch, Direktor, Frankenthal
Hotel Krug

Hahn, Kfm., m. Frau , Idar
Wiesbadener Hof

Hammig, Fabrikant , m. Fr., Leipzig
. Weißes Roß

Hamcke, Frl ., in. Begl., Amsterdam
Villa Carolus

Hartmann, Eisenb.-Obersekretär, Han¬
nover — Zur Post

Haupt, Oberbürgermeister, m. Fr., Frei¬
berg in 8. — Weiße Lilien

Hehner, Frau, Berlin, Friedrichshöhe
Heimdahl, Elberfeld — Zum Kranz
Hein, Frl ., Solingen — Frankfurt . Hof
Heinrich, Kreisarzt Dr., Aisfelde

Europäischer Hof
Heuekels. Fr ., Solingen — Royale
Hentsehel, Leipzig — Centralhotel
Hermes, Apotheker, Halle a. 8.
„ Hotel Berg
Herrmann, m. Fr ., Lichtenfels
TT _ Hotel Adler Badhaus
Herz, Verlagsbpchhändler, m. Fr .,

Berlin-Charlottenburg, Adler Badh.
Herz, Frl., Berlin — Römerbad
Heß, Kfm., Wetzlar — Zur Sonne
Heubner, Prof., Göttingen

Wiesbadener Hof

Löwenstein, Rent., m. Fr., München
T „ . Burghof
Lorenz, Berlin — Europäischer Hof
Luckfnlt, Reallehrer, Frankenthal

Nonnenhof
Lyons, London — Rose
Bübin, Kfm., Hornel, Pension Karpin
Lubin, Ing., Hornel — Pension Karpin
Lübsen, Jute — Reichshof
Lüttke, Fr ., Hamburg, Wieshad. Hof

II

„I
Jacob, m. Frau , München
_ , Villa Monbijou
Janda , Architekt, m. Fr ., Hamburg
T . „ Rheinhotel
Jencqnel, Fr ., m. 2 Söhnen u. Bedien.,

Buenos-Aires — Frankfurter Str. 12
Jobntofsohn, Kfm., Berlin — Imperial
Joosten, Dr. med., m. Fr ., Enschede
T . . .. _ Zum KranzJordan , Kfm., Neustettili
T , Kuranstalt Dietenmiihle
Joske. Kfm., m. Fr ., Leipzig, Alleesaal
v. Jouanne, Fr ., Berlin — Rose
Junghaus, Fr ., m. 8.. Dresden, Riviera

Dittner, Kfm.. Magdeburg, Hotel Krim
Dochtouroff, Exzell., Frau General, m'.

Bed., Petersburg, Pons. Margareta
Dobnn-Schlobitten. Ihre Durchl. Bnrg-

grafiu zu. geh. Prinzessin Solms-
Lich, Schloß Behlendorf, Primavera

v. Gagern, Frl . Hofdame, Potsdam
.. . , Hotel Cordan

Ganns, Kfm., Mannheim — Hansahotel
(xarten-Kraft, IVfsjor, ni. Fr ., X̂cipz
e. „ . „ Metropole u. Monopol
Ganpp, Frl ., Göppingen
_ Frankfurter Hof
G-avens, Irl ., Büdingen, Hansahotel
Gelfort, Kfm., Berlin — Nonnenhof
Cerlach. Frl ., Saaten — Residenzhotel
Gesebracht, Frl ., Dortmund
_ . Pension Wenker-Paxmann
Gevlmg, Kfm.. Düsseldorf— LandsbergGroßberger, Fräulein, München

Sendigs Eden-Hotel
Grosser, m. Frau . Frankfurt
„ . _ Goldener Brunnen
Drothe. V/eesp — Reichspost
Grünberg, Kfm., m Fr ., Köln, Einhorn
Grundier, Justizraf , Berlin

. . . Zum Bären
Grunge. Kfm., Mainz, Grüner Wald
Grunwald, Frau , Pankow-Berlin

Zum schwarzen Bock
Gudenheimer, Nürnberg — Reichspost

11
Heuser, Fr ., L.-Schwalbach
tt  T -, Hotel Berg
Heye, Frl ., Elsfleth — Weißes Roß &
Heyine, Kfm., Köln — Wieshad. Hof
Hillcr, Fr ., Paris — Evangel. Hospiz
Biller . Frl ., Paris — Evangel. Hospiz
Hills-Parker , Rom — Saalgasse 38
Hilpert, Fabrikbes ., in. Fr .. Maineck

Hotel Nizza
Hintze._Kgl. Domänenpächter, m.  Fr .,

Schwinge bei Loitz i. P., Continental
Hirschmann, Major, Zweibrücken
T, „ _ „ NonnenhofHollmeyer, Frau , Geestemünde

Europäischer Hof
Holtzappel, Kfm., Magdeburg

Europäischer Hof

Kaeß, Kfm., Kreuznach, Wieshad. Hof
v. Kaltenbom-Stachan, Exz., Göttingen
_ , , , I Frankfurter Str. 12
Kehrhahn, m. Fr ., Bremen, Engl. Hof
gel ing, Fr . Rent., Berlin, Centralhotel
Keske, Fr ., Kolberg — Continental
Kind, Fr ., Solingen — Royale
Kirsten, Leipzig — Palasthotel
Risse!, Kfm., Frankfurt . Grüner Wald
Kieser, Kfm., Köln — Hotel Krug
Klaas, Kfm.. Solingen — Westfäl. Hof
Klaucke, Ing., Augsburg

„ I.tixemburgstraße 2
HJen, Fr „ Saarbrücken — Z. SpiegelKlein, Kfm., m. Frau , Mannheim

. . . . , Hotel HappelKlein, Niederrad — Zur Sonne
Klineck, Apotheker, Wildlingen
, „ , , Hotel Berg
de Knokle van der Mculen, m. Familie,

Voorburg — Rose
Knopp, Baumeister, m. Frau , Unkel
T, , „ . Webergasse 29
Koch, Karlsbad — Gold. Brunnen
Köhler, Kfm., Lauterbach

.... Zur Stadt Biebrich
Kolbe, Kfm,, Hamburg — Grün. Wald
Kophamel, Hauptmann. Potsdam
_ ■ Wilhelmsheilanstalt
Korten, London — Rose
v. Koschembahr, Fräul ., Turpltz
„ .. . Ouisisaiia
Kotte, Kfm., Wernigerode
. . _ Goldener Brunnen
Kraetzer. Frau Dr., Bingen
_ , Europäischer Hof
Kreuzberg, Dr. med., m. Familie, Han¬

nover — Fürstenhof
Krüger, Oberleutnant, Stargard
. . ... . Hotel Nizza
Kimme, Leut., Forbach, Miiblgasse 15
Kuhnt, Baumeister, m. Frau . Halle

Goldener Brunnen

Macdonald, Frl ., Ballintine, Quisisana
Mahn-Wolff, Fr ., Rotterdam, Paris. Hof
Mai, Kfm., Frankfurt , Münchener Hof
Frhr . v. Malapert, Major a. D.

Evangel. Hospiz
Mansfield, Hüll (Engl.), Nassauer Hof
Mappes, Generalkonsul, m. Fr ., Frank¬

furt — Römerbad
Marks, Chemiker, m. Farn., Düsseldorf

Einhorn
Matting, Frau Major, Charlottenburg
. KaiserbadMatzdorf, Fr . Dir., m. Tocht., Breslau

Hotel Dahlheim
Maurina, Frau Rechtsanwalt, Berlin

Marktstraße 6, I
Mautner, Fr ., Berlin — Sendigs Edenh.
May, Ing., Karlsruhe — Reichspost
Mavser, Kfm., Ulm — Quisisana
v. Meding, Hauptmann, Bitseh

Hotel Cordan
Meine, Frl ., Bäringen — Villa Hertha
Meiner, Sumatra — Hansabotel
Meister, Baumeister, Oberursel

Palasthotel
Mendelsohn, Frau , Iserlohn

Goldener Brunnen
Menke, Kfm., Antwerpen

Nassauer Hof
Menke, m. Fr ., Antwerpen, Nass. Hof
Meul — Zum Landsberg
Meulen, Fr ., m. Sohn u. T., Osnabrück

Pension Charlotte
Meyer, Kfm., Fssen — Erbprinz
Meyer, Frau Direktor, Unna

Wiesbadener Hof
Meyer, Amtsrat, Aderslehen

Vier Jahreszeiten
Michels, Frau , m. Tocht., Frankfurt

Nassauer Hof
Middendorff. Frau Fabrikbes., Pader¬

born — Hotel Bender
Middendorff, Frl ., Paderborn

Hotel Bender
Milinowski. Fr . Bankdir./m . Begl. n.

Antomobilf.. Köln — Prinz Nikolas
Moek, Kfm., Hannover — Neuer Adler
Mohr, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Mühe, m. Fr ., Köln — Bellevue
Müller, Kfm.. Kaiserslautern

Münchener Hof
Müller, Kfm., m. Fr ., Berlin, Erbprinz
Müller, Kfm.. Mannheim— Reichshof
Münch, Fr ., Diez — Gold. Brunnen

Q
Quilling, Kfm., Bockenheim

. Hotel Happel
Quinzer, Kfm. Kleinlaubach, Nonnenhof

u
Reishaus, Juwelier , Brandenburg

Weiße Lilien
Reiß, Fabrikant , Mannheim
„ _ Wiesbadener Hof
Reye, Dr. med., m. Frau, Hamburg
d- , , T BellevueRichard, London —. Nassauer Hof
Roller, m. Fr., Karlsruhe
„ , Wiesbadener Hof
Romkers, Dr. med., Groningen

Hotel Westminster
Rosenberg, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Rosenow, Fr ., Berlin — Römerbad
Rosenzweig, Kfm., Köln - Burghof
Bührmann, Leut., Weilburg

Friedrichstraße 8
S>

IV
Nanninger. Kfm., m. Fr ., Herdersfr. 16
v. Nasse, Pfarrer . Neuenahr

Sanatorium Dr. Schütz
Netter, Paris — Kronprinz
Neuberg, Frau , Antwerpen

Adelheidsträße 14
Nietzel, Kfm., Berbern -— Einhorn
Nilsson. Kfm.. Sslsjön — Pariser Hof
Nohn, Kfm.. Köln — Centralhotel
Nußbaum, Bankier, m. Fr .. Halberstadt

Nassauer Hof
Nußbaum, Frau Bankier, m. 2 Kindern

u. Begl., Aschersleben— Z. Spiegel

-r> tt - . i , jcmropaiscner
I ension Prinzessin lause j Hömenn, Düsseldorf, Westfäl. Hof

Honnef. Tng„ Diedenhofon. Rheinhotel
Hoster, Pfarrer , m. Frau . Breslich
tt , KaiserbadHuckauf, Frau . m. Tochter, Altena
TT-i v, tt .. PrimaveraHübner, Dr„ Balingen — Nass. Hof

V.
Landauer, Fr ., München — Burghof
Landweer, Rentner, m. Fr ., Arnheim
_ t, . Hotel Fuhr
Lange, Frl .. Nordgottern — Reichshof
Lange, Frau Dr., m. Sohn, Hallo

. . . . . Goldener Brunnen
Laurick, Kfm., Charlottenburg
_ , , Centralhotel
Lautenbacher, Frl . — Schwarzer Bock
Lehmann, Berlin — Europäischer Hof
Lehmann, Fr ., Potsdam — Kronprinz
Lehnkering. Fr . Kommerzienrat, Duis¬

burg — Bellevue
Lehrer, Lauhau — Villa Stillfried
Lehweß, m. Farn., Berlin — Palasthot
Lembcke, Hamburg — Nassauer Hof
Lenz, Kfm., Berlin — Gold. Kreuz
Lessing, Dr., London — Kaiserhof
Leuthold, Kassowitz _ Zur Post
Linden, von der, Frl ., Antwerpen

. .. tt T , Nassauer Hof
v. Lmgen. Referendar. Bremen. Rose
Littauer , Fabrikant , m. Fr ., Lodz

Kuranstalt Dr. Schloß
Littauer , 2 Frl ., Leipzig, Dietenmiihle
Loch, Privatdozent, Güttingen
. .. , .. . . Wiesbadener Hof
Lösche, Irl . — Villa v. Oldershausen

«
Obermeyer, Frau , Salzuflen

Sanatorium Dr. Luhowski
Oberndorf, Fr .. New York — Kaiserhof
Oetinger, Frl .. Elberfeld. Evang. Hospiz
Offergelt, Justizrat , m. Frau . Bonn

, . Viktoriahotei
Ollesheimer, Fr „ m.  Begl ., Fürth

Hohenzollern

Pack . Letmathe — Schwarzer Bock
Rankes, Hotelbes., Duisburg, Gr. Wald
Pcrnt , Dr,, Wien — Wiesbadener Hof
Peters, Architekt, Koblenz, Reichspost
Peters, Kfm., m. Frau , Frankfurt
tt . „ t,  Borussia
Tfaff. Irl .. Weimar — Primavera
Ritter v. Pfistermeister, Rittmeister n.

Ad]., Bavreuth — Gr. Burgstraße 14
Philipp, Cöln — Kronprinz
Philipp, Oberförster, m. Fr ., Archangel

. . Goldenes Kreuz
Philippsou. Basel — Royale
Pinker , Pädagoge. Chnriottenburg

Bertramstraße 90
lollehn , Kfm., Leipzig — Grüner Wald
Pommer. Major. Nürnberg, Schützenhof
Poppe, Zollinspektor, Fulda

Oran'iei,Straße 34
Poß, Kfm., Köln — Nonnenhof
Poznanska, Frl .. Dresden - Nerotal
Prßgre , Paris — Nassauer Hof
Prüssing, m. Farn., Hamburg
tt , Pariser Hof
Ptinzelmann von Adlerflug, Dr. jur,

Königsberg — Villa Carolus

Saldern, Frl ., Stuttgart — Quisisana
Salomon, Hamburg — Schwarzer Bock
SaltzmanU, Prof., m. Fr ., Emmerich
_ , Goldenes Kreuz
Schacht, Kfm., Stettin, Tannusstr. 1, III
Schaefer, Prof., m. Prau , Gotha

„ » Hotel Fuhr
v. Schebeke, Frau, Wien — Nass. Hof
Schellin, Rittergutspächter , Priitzen

Palasthotel
Schensky, Baumeister, m. Frau , Helgo¬

land — Pens. Prinzessin Luise
Schiffer, Fabrikant , Lüdenscheid

Nonnenhof
Schiffmann, Schlesien — Zur Sonor
Schirmer, Fr ., Berlin. Marktstraß, ' ' . I
Schirmer, Dr. jur ., Düsseldorf
„ , , Centralhotel
Schiatter, Statthalter , m. Fr ., Meilen
T. , , „ Fürstenhof
Schlayer, Fr ., Stuttgart — Quisisana
Schlich, Oberlehrer Dr., Saarlouis
. , , „ T- Hotei Weins
schloß, i 'r., Chemnitz — Nassauer Hof
Schloßbergr. Kfm., Köln — Grün. tVald

| Schmidt, Kfm., m. Fr ., Nürnberg
_ , . . ReichspostSchmidt, Kfm., Dresden

Münchener Hof
Schmitt, Kapitän z. D., m. Bedienung»

Kopenhagen — Reichspost
Schmilz. Kfm., Krefeld — Grüner Waid
Schneider. Fabrikbes., m. Farn. u. Erz.,

Gräfenthal — Privatklinik Guradze
Schoemann, m. Frau , Dortmund
_ , ., , Kölnischer Hof
Schon, Höchst — Münchener Hof
Schonlau, Justizrat , m. Fam., Mülheim

IRuhr) — Privathotel Intra
Schrikell, Dir., Berlin — Nass. Hof
Schulp, Frl ., Amsterdam, Nass. Hof
Schultz, Frau Prof., München

„ , Christi. Hospiz 1Stafford. m. Fr .. Cleveland, Nass. Hof
Staub, Fr . Geheimrat, m. Tocht., Trier
„ ‘l _ , „ Englischer Hof
Seeger, Frl . Rentner, Hamburg
„ . , , _ Taunusliotel
Steidel, Dr., Straßburg. Weinbergstr. 3
Steinbock, Geh. Kommerzienrat, m.
.. Rrau»Frankfurt a. 0 . — Primaverafeteinfeld, Fräul ., Breslau

Kuranstalt Dietenniühle
Steinhardt Fr ., Kattowitz, Gold. Kreuz
Steinhoff, Frl .. Witten
. . Wilhelminenstraße 35
Stenzler. Stralsund - Hotel Cordan
Stern. Inspekt., Frankfurt — Hahn
Sternherg, Fr ., m. Sohn, Spandau
Steudfner, Ing.. Köln. Wieshad. Hof
Stichel, m. Frau u. Bed., Berlin

tt,. ... _ .. Nassauer Hof
v. Stieglitz, Frank , Mannichswalde
„. , „ , Hotel Regina
Storch, Dr. med., m. Frau , Hamburg

„i _ Kronprinz
Straßburger, Prof. Dr.. m. Fr., Breslau
0l „ t.  Nassauer Hof
Strauß Leut., Frankfurt, — Alleesaal
Strobe , Khn Brüssel — Centralhotel
Scherchim, Kfm., Charlottenburg

_ Znm Kranz
Scherschewski, Dr., m. Fr .. Berlin

„ Fürstenhof
Scheurer, Frau Oberstleutn., München
o TVilla  Helene
Schildknecht, Hauptlehrer, Nürnberg
c i . . Saalgasse 28
Sctullmg, Frau Rechtsanwalt. Diissel-

dorf — Sanatorium Dr. Schütz
Schirmer, Dir., m. Frau , Berlin
,, , , _ Schwarzer Bock
Schlessinger, Direktor, Buhnse
c , , , , Villa CarmenSchlichen, Metz — Reichsoost
Sehmidt, Wetzlar — Sonne
Schmidt, Lehrer, Langschied
c . ... T— PosthornSchmitts, Fr ., m. Fam., Elberfeld

, Luftkurort Nerohers
Schonlank, Justizrat , m. Fr ., Berlin
c , . . . Schwarzer BockSchonreiß, Kfm., Pforzheim

Wiesbadener Hol



K.150

für Damen und Mädchen in grosser Auswahl.
Aendsruogen sofort . Massanfertigung in 12 Std.
Schwarze Biusen und Becke sehr preiswert,

Fernsprecher

iutt*  IStt» Licilsrag. Wi>. April IVLÄ. Adcrld -Ausg «ve, 1. söiatt.

Dwch jahrelangen Gebrauch CD gäA ICOTfiFT RCQ ^ ÄjcCDQ in militärischen Bekleidungskammern und vielen Haushaltungen einwandsfrei erprobtes,
in den Hofhaltungen ITlfiJbO ! 1 Li-E»U nniwtliQ unbedingt zuverlässiges Mittel zur Vertilgung von Motten und deren Brut ist üiib

Dr. Weinreich’s Mof tenäther.
Zu haben in Apotheken , Drogerien , Parfümerien in Flaschen » 1.25, 2.
Bekleidungskammern Lieferung in
Reichen glänzenden Anerkennungs

M. Für Grossverkäufer der Industrie und militärische

Am 14 . Mai d. Js ., vsx-
Arittags LG ! khr , wird an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, daö
Wohnhaus mit Seitenbau rechts und
Schuppen links, Kastellstraße 10 hier,
3 ar 95 qm , 70,000 Mk. Wert,
Swangsweise versteigert. E266

Wiesbaden , d. 16 . April 1912.
^ AMtsgerichL s . _
v In unser Handels - Register B,
% . 234, wurde heute bei der Firma
-.Chemisch-Pharmazeutisches Labora¬
torium ", Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Sitz Wiesbaden, einge¬
tragen : Die Firma ist geändert in
»Lessko-Gesellschaft, Chemisch phar¬
mazeutisches Laboratorium Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung ". *

Wiesbaden , den 16. Äpril 1912.
_König !. Amtsgericht, Abteil . 8.

Bekarnttmachusrg.
Mittwoch, 24. April 1912, vorn«.

11 Uhr, versteigere ich zwangsweise
Helenen str aße 24:

2 Klaviere , 3 Schreibtische, zwei
Bertikos, 1 Kaffenschrank, Spiegel-
schrank, 1 Diwan , 2 Sessel, 4 R»hr-
stühle, 2 Betten , 1 Partie Silber¬
waren , 2 Figuren (Meißner Por¬
zellan), 2 Schreibmaschinen, ein
Holländer Kinderwagen , 10 diverse
Kaffeedecken, 3 Pferde , 1 Rolle

, . u. and. mehr
mfentl. meistbietend gcg. Barzahlung.

Wiesbaden , den 23. Avril 1912.
Baur , Gerichtsvollzieher,

_Körnerstr aße 3._
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 24. April er., mittags
li Uhr, versteigere ich im Hause
Mlenenstraße 6, hier : 1 Büfett , zwei
Garnituren , besteh, in Sofa u. sieben
Hessel, 1 Sekretär, 4 Vertikos, drei
Kam., Spiegclschrank, 1 Flurtoilette,
Mähmaschine u, a. m. öffentlich
Deistbietend zwangsweise gegen
Barzahlung . B 8710

LonLdorfer, Gerichtsvollzieher,
»._ Sch arnhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 24. April 1942,

Wittags 12 Uhr, versteigere ich im
-Lersteigerungslokale

Hclenenstraße 6:
2 Diwans , 2 Sessel, 1 Nähmaschine,

.. 1 Bild, 1 Kaffenschrank
öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden, den 23. Avril 1912.
Mcher, Gerichtsvollzieher,

_Raucntalcr Straße 14, 3.

_ , 3.50 u. 6.—• M., passende Zerstäuber ä 1 .10 u . 2.— . . — - -
Bal 'oas m 't bedeutender Preiserirtässigung . Prospekte mit zahl - py A DM A i/nu ß m h U Rorlin *sW 29

'̂ .tis und franko durch den alleinigen Fabrikanten ä rirllinlfvftUn u . III » " ■ OBI IIH will
Lackschreibcr

stundenweise, eventl. in der Mittags»

ssehrsiven gr

Ivü der leise zurück.
Sanitätsrat

Dl. UHL
„Weirn Sie von hartnäckigen Hvur-

ausschlägen, Flechten, K101

Hautjucken
üfto. gvvlagä sind, so daß der Hautreiz
L>re nicht schlafen läßt , bri-nat Ihnen
»ucker's „Saludcrma " rasch Erleichte-
vnna." Aerztl . warm empf. Dose
80 Vf . u. 1 Mk. (stärkste Form ) bei
Wilh. Machenheimer, Bismarckring 1,
C. Porbehl , Rheinstr . 67, Ehr . Tauber,
Kirchg. 20. F . H. Müller , BiSmarck-
ring 81, H. Kräh , Wellritzftratze 28,
Drogerie Älexi, Mrchelsberg, Drogerie
Minor , Schwalüacher, Ecke Manritins-
strcrße, E. Mocbns.

WieshKZeuer
StraßsubshtteZr.

Außer den Linienzeitkarten Mainz
Brückenplatz-Wiesbaden üb. Biebrich-
Ost werden ab 1. Mai d. I . auch
Linkem crtkarten ausgegeben zur be¬
liebigen Fahrt:

a) zwilchen Mainz -Brückenplatz u.
Wiesbaden , Hauptüf ., über Biebrich,
Dampferlandeplatz:

d) zwischen Mäinz -Brückcnplatz n.
Schierstein einschl. der Anschlußstrecke
Biebrich, Dampserlandeplatz -Brebrich,
Schlosspark.

Der Beförderungspreis für eine
solche Linienzeitkarte beträgt 10,2 M.
einschl. Steuer für den Kalender-
monat . Für sede weitere anschließende
Zeitkartenstrecke erhöht sich der Be-
färderungspreis um 1 M. zuzügl.
Steuer.

Die seder Linienzeitkarte beigesügte
Kontrollkarte dient als Ausweis über
die . Entrichtung des Beförderungs-
Preises, sowie für die brückengeldfreie
Fahrt über die Straßenbrücke in
Mainz und ist nach Ablauf ihrer
Gültigkeit an die Ausgabestelle zu¬
rückzugeben.

Im übrigen gelten die allgemeinen
Zeitkarten -Bestimmungen . F 287
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft.

Die Direktion.

ISeMeiefelioe
Vesbachtungen (« wf Reise »i.
Badeort pp . ) , Ermittelung . »
Ehe -Affäre « , Heirats -Ans-
fiiufte über Vermögen it.  an allen

Plätze« der Welt!
Diskret ! Größte Praxis!

Zttvcrläffigst!MIMffl „Kosmos“,
Scharnhorststr. Kg. Del» 4180.

fl aarunterlagen
Zöpfe=Lockeo
Damen-Salon

18 Ooldgasse 18
o Ecke Langgasse, o

Gelegenhettslaus.
Gold. Herrcn -Uhr mit Brillanten

(Reitsport ) bill. zu verk. bei Juwelier
Klee, Hüfnergaffe 13.

GesundesZahnfleisch
ist die Grundlage gesunder , kräftiger Zähne.
Die Zahnbürste greift das Zahnfleisch an;
dagegen wird es gefestigt bei Anwendung des

sy lsf © s«ia ®ZaiiänB ' © inig | eiP fiS
der Zahnwasser , Paste und Bürste vereinigt, mrr

Zu erfragen in allen Apotheken , Drogerien , sowie in allen ein¬
schlägigen Geschäften . General - Depot für den Regierungsbezirk
Wiesbaden , Einhorn - Apotheke Frankfurt a. M., Theaterplatz 1.

Gr . Papageikäfig , Aauarium , Fische,
Pflanzen . Bleichstr. 20, Uhrcnladen.

Telegramm cmgelroffLll.
Wegen dring . Bedarf für gnterh.

Kerrenkleider , Schuhe, alte Zahnge¬
bisse, sowie auch zerbrochene Zähne
zahle ich nachweisl. den höchst. Wert,
weil ich sie zum Versand nach dem
Auslande brauche. Bin nur Donners¬
tag, den 28. d. M. auf der Durchreise
den ganzen Tag in Wiesbaden u. er¬
suche die Herrschaften Off . u. I 809
TagLl.-Verl . gelangen zu lassen. Fl90

Wiesbadener Geschäftshaus
in verkchrrlichster Lage (Altstadt), mit
mittelgroßem Laden <2 Schaufenster),
anstoßenden Lagerräumen, Hof, guten
Kellern und einigen Wohnungen, ist für
108,000 Mk. bei' 10,000 Mk. Anzahlung
zu verkaufen. Auch nehme llemeres An»
wllen hier oder auswärts in Zahlung.
Bitte zu schreiben u. YV. 960 an den
Wiesbadener Tagbl.-Vcrlag.

Piano mietweise billig abzug.
Off . u. Z. 197 an den Tagbl .-Verlag.
Alle Tapeziercrarbeitcn , Aufpolstcrn
von Betten u. Möbeln , Anbringen v.
Gardinen usw. wird gut u. bill. aus-
ges. W. Egenolf jr ., Friedrichstr .>27.

l&oWiieiifliltai Jjfilet,
Faulbrunnenstraße 4,

einpfiehlt sich b. zum An- u. Neu¬
stricken von Strümpfen bei reeller
Bedienung.

Laus - n. Küchengeräte

Erich Stephan
Wiesbaden , Kleine Burgstrasse

Musterkiichen ständig
ausgestellt.

Preislisten kostenlos.

Am« W!>. Simses,
auch einlachster Preis.

Gerch Matz !» 549
Wilhelmstr 49. Babnhofstr. 8.
Fernruf 9 )8. Fernruf 910.

stunde, gesucht. Offerten u. P . 907
an den Tagbl .-Verlag.

Ein Portemonnaie
mit Inhalt , Gold u. Silber , Montag-
miitag von Rhcinstraße bis Moritzstr.
verl . Gegen sehr gute Belohn , abzu«
geben Fundbureau , Fricdrichstratze.

Porzellanbrosche mit Goldfaffung
verl. Geg. Bel, abzug. Dietenmnhlev

Sonntagmorgen eine
goldene Brosche

verl.' von Emser Straße bis Luther¬
kirche. Gegen Belohnung abzugeben
Emser Straße 30.

Ein Korallen -Kinbcr-Armband
am Sonntag , 21. er., verl. zw. Aarstr.
u. Unter den Eichen. Gegen Belohn,
abzug. Näh im Tagbl .-Verlag . Am
Verl. Sonntag 1 Rheinkiesel-Brosche,
Oranienstrafic , Schwalbacher, Faul-

' ~ " Abzug, gegenbrunnenstr ., Langgaffe.
Belohn. Fundbureau.

Geldbörse mit Inhalt gefunden.
Theater -Kolonnade 40.__
Bermögenve Witwe,

59 I . alt , w. sich sehr einsam fühlt,
inöchte mit Herrn entsprechenden
Alters , Offizier od. hohem Beamten,
zwecks Heirat bekannt werden. Gefl.
Off . u. A. 436 an den Tagbl .-Verlag.

Ingenieur

Karl  Metzger
Hedwig ietzger

geb . Dorn

Vermählte.
Heilbronn. Wiesbaden - Gießen

737

Di« Beerdigung von Paul
Geyer , Kiedrich , findet erst
Mittwoch 5 V2 Uhr statt.

Bekamitmachmig.
Mittwoch, den 24. April er., nach¬

mittags 3 Uhr, werden in dem Hause
Helenenstraste 24:

1 Billard , 2 Klaviere» 1 Büfett,
2 Kaffen-, 2 Bücher-, 2 Kleiber-,
1 Spiegel -, 1 Wäscheschrank, fünf
Schreibtische, 3 Vertiko, 2 Schrcib-
Nlaschinen, 2 Waschkommoden, ein
Truineau , 1 Konsole, 2 Vronze-
fignren , 2 Oelgemäldc, 1 Eß-, ein
Kaffeeservice, 1 kompl. Bett , ein
Diwan , 4 Sofas , 3 Scffel, 1 Partie
div. Samt , 81 Paar Herrrnstirfcl,
ca 5000 Flaschen u. u. nt.

Öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.
. Hieran anschließend öffentlich frei¬
willig:

2 gold. Herrcn -Uhrcn u. 1 Kette.
Wiesbaden , den 23. April 1912.

Habermann , Gerichtsvollzieher,
Wallufer Straße 12.

| Kr. 385 J . Herl
1 u. 8470. Langgasse 20.

ILrDrtÄlsxreriLLeri.
Wis mögt ihr gegen Kränze , reden,
Die man den lieben Toten weiht,
Als gab ’ es nur für All’ und Jeden,
Nichfs als die kühle Nützlichkeit.
Wir handeln nicht , wie ihr geboten,
Die alte Sitte soll bestehen,
Wir wollen unsere lieben Toten,
Wie vordem , unter Blumen sehn. B 612!j

ü

Am Montag vormittag erlöste ein fansler Tod unsere herzens¬
gute, treue Mmtrr , Schwester, Schwägerin und Tante,

» « Ipiü üi,
geb. Moder,

von ihren: kurzen, doch so qualvollen Leiden.
Die trauernden Kinder:

Mae » Frarr?»Sofie rr. Selenchen.
Wievdade ». den 22. April 1912.
Kastellstr. 5.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 4 Uhr vom
Südfricdhof aus statt.

Tiefergriffen geben wir hiermit Kunde von dem unerwarteten Tode meines innigstgeliebten
Gatten , unseres guten Vaters, Schwiegervaters, Grossvaters , Bruders , Schwagers und Onkels,

Herrn Fischerei -Direktor

Georg Bartmann.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Luise Bartmann , geh. Schlot!
Sonnenberg-Wiesbaden, den 28. April 1912.

Wiesbadener Strasse 49.

Die Einäscherung findet Donnerstag nachmittag 3 Uhr im Krematorium zu Mainz statt.
Kondolenzbesuche auf Wunsch des Verstorbenen dankend verbeten.

Kranzspenden und
• 736
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In NI7OK86N Mengen neu eingetrofien:

pariser handgestiekte Lmzerieölusen- u. Kleider.
Handg êsückte Biusen von Mk. 2.75  an.

Seiden - und Modewaren haus Emil Süss^
SjangffgASse S ® .

Sie finden

Gartenmöbel
in modernster Ausführung bei

Hch . Ädolf Weygandt
Eisenwarenhandlung,

Ecke Weber - und Saalgasse . Tel. 2176.

Haller ’s
Spar-Gaskocher
sind unerreicht und außer¬
ordentlich sparsam im Gas.
verbrauch» dabei billiger wie bie

W Konkurrenzware. 644
889 Zu haben in grosser Auswahl bei

Franz Flössner , Wellritzstr. 8.

8 .
1 Langgasse 1 (Ecke Marktstrasse).

Sonnen- und Regenschirme.
Stets BSiiSäj-aiBäSj vom  KcuiicitPa.
Billige Preise. — Grosse Auswahl.

= Spazierstöcke =

Reisekoffer.
Anzugk., Taschen, Körbe re. gutu. sebr
billig Wedergaffe3, Hth. Tel. 32-19.

H _ _ __ f

Telephon
542.

yom einfachsten bis zum feinsten Genre.
Bitte meine ' Amlagen xn  braeiiten 1

MQ^ gWWMBMaj |MEMEMaM8HHMI

Als Spezialität empfehle: gk

Casseler Igpispeer|p
per Pfund

— sehr mild und zart . —

Conrad Heiter,
712

Rheinstr.
77.

sin « nr %mm m immt
Tie Gefalire», die der Gebrauch eines von Mehreren Persouen be¬

trübten Telephons (in Weschitsten, Hotels , Restauralioneu, Ko-ndilo-
reieu usw.i mit sich bringt, wero-n unierschätzt. Vcle Erkranknugeu an
Tuberkulose, Syphilis u. a. m. sind dierornch übertragen worden. 5? erg!gen
schützt nur eine DesinseMo« durch »r . Rntel '. „Rer . lit". Anträaea ;f
regclmSsiige Tesinf -flion durch eigerrrrr DeSiufettor zum Preise von
Mk. 1.50  monatlich.nimmt entgegen
Dr. Rudels Nerolit-Werke, ALL. Wielb -den.

Geu.-Vertr. : t«. Uasnrr , Wielandstrasie 51, 1.

Waschbar
che Crifermngv
JcfJeßeaödqgea.

1Absolute&werhaßiQh}twsf!ref<jlmffe-6infagenganiirfed
| ‘DurchscheuemderSchliefeundEinlagenausgeschlossen*

Waschbares Korsett
aus weissein Batist mit fl 76
Festem u. Strumpfhalter >.

Waschbares Korsett
aus weissem Breil mit . 00
Festem u Strumpfhalter d.

Waschbares Kars ett
mit hübscher Festem- H 50
Garnitur u. Strumpfhalt . • »

Waschbares Korsett
wei s Drei], extra langes 1A 80a. IV.® Fass. m.dopp. Strutnpfh.

i ülnmeiillial.-
piieftMlieii aller Hader.

Ankauf und Verkauf.
Ltollwerek- und Liebig-Bilder

in großer Auswahl vorrätig,
s*. Hcisstvolf , 42  Wcllritzstrajze 42.

Safes » smi Mkm -WBM
neue moderne Formen in Eisen und Holz

Stühle
Sessel
Bänke
Zeltbänke
Zelte

Liegestöhle

mm
Rollschützwände

Schfanchwagen
Gartenschläiiche
Giesskgnnen
Rasenmäher
Gartenschirme

Elegante Rohrmöbel für Diele und Veranda.
Sämtliche Garten Werkzeuge.

Spaten, Rechen, Hacken, Gartenscheren in grösster Auswahl u . besten Qualitäten.
Drahtgeflechte . :: Stacheldraht . 686

Telephon 21$ !L » SU« ICirchgasse 47.

S8KV  WKWUH

GRÖSSTE AUSWAHL

ÜIBil

ItlEMER SEIDENSTOFFE
APARTE FARBEN , NEUE GEWEBE
EIGENE ENGAGIERTE DESSINS ::

I. BACHARACH
4 WEBERGASSE 4.

HOFE.

K117

$
ü
ins
0
0
0
s
ff
0
0
0
0
S

Erholungsheim Siegfried
BierftaÄter Höhe . Telephon 848.

(Haltestelle der elektrischen Bahn).
Die Atmungs-Kurse finden täglich statt:

Vormittags 10 Uhr für Damen « . Herren gemeinschastl.
Nachmittags 4 Uhr für Dame » und Kinder.
Abends fl ' Uhr für Herren.

Anmeldungen werden erbeten. F 40t
8 - Siegfried.

Weinrestaurant „Roland
5 Spiegelgasse 5

Nähe Kurhaus und König!. Theater
Parterre u . I . Bita ^ c.

Vorzügliche Weine erster Firmen,

66

EascgiaSsäie ÜCticiae.
Diners » Mk . 1 . 30 , Sotupers ä Mk . 1 . 30.

Bevorzugte schönste Lokalitäten, speziell für Familienu. Gesellschaften-
dir . Stowold,

iangjähr . Pächter der Sta lthalle , Mainz.

Cafe Waldes-Anhe,
Clarenthal.

Bier der Hofbrauerei Schöff ^rhof , hell u . dunkel,
Kalte nnd warme Speisen z» jeder Tageszeit.

Weine erster Firmen nnd Liköre. 2370»
Hochachtungsvoll lierm ur» BSalm.

■jreiucd ’CtSer-

Q̂ df̂ /acl
/iaednrne/ , 'nein ^ 'eaSelmann amventFlfcir . OFri 4

'/ueale-ntn (sß t̂A.efcn-uaUä/f̂ , */ / llüafd Qytfftk. /WO, */ 3
QW/l/i. / — /an Qhftei&dc); (d ^ ndeemen ec. Qy ^audlf . r^ /l-o-df/fu .jfcoo .lfo.  «

Allein -Vertrieb f . Wiesbaden : Drogerie Mnebus , Taunusstr. 25, Tel. 2007.

Jtehtunff!
Um falschen Gerüchten vormbeugeti , bringen

wir hiermit zur Kenntnis , dass bei dem am Samstag
in unserem Betrieb entstandenen Brand lS .G2 .12.
fremdes Eigentum zu Schaden gekommen ist . Wir
sind nach wie vor in der Lage, gut und pünktlich
zu liefern.

L. Wissner  cß Wittkowsky,
Chem. Reinigung und Färberei.
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